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Kbend -Ausgabe.
1 . WLatL-

Geschieht ihnen recht.
In Berlin ist wieder mal ein kleines Bankgeschäft

zusammengebrochen, das seine ganze Kundschaft m der
Provinz hatte . Man hat ja seit kurzem den Kamps
gegen die Animierbankiers oder die Bucketshops ganz
systematisch ausgenommen, aber große Erfolge dürften
kaum erzielt sein oder werden. Denn die Leser der
größeren Zeitungen , in denen der Kampf geführt wird,
fallen auf die Leimruten von Animierbankiers sowieso
nicht herein. Es ist ja auch ganz charakteristisch, daß
wir das Übel mit Fremdwörtern bezeichnen müssen:
es muß ein „Bucketshop" sein — einen verständlichen
deutschen Ausdruck hat man gegen diese Wmkelüankiers
nicht finden können, Solche Fremdworte erschweren den
Kampf gegen das Übel ungemein , da- sie den Un¬
kundigen ganz im Dunkel darüber lassen, wie oder was
gemeint ist. Der Schaden bei dem neuesten Fallisse¬
ment beläuft sich aus mehr als eine Million Mark , m
die sich 300—400 Kunden der Firma teilen können, Die
Geschäftsführung war so tüchtig, daß die Behörde an
die Firma gar nicht herankommen kann. Es ist alles
in bester Ordnung und richtig zugegangen. Kleinere
und mittlere Kapitalisten haben das Bedürfnis , ihre
Gelder schneller zu vermehren als dies der Fall ist,
Ivenn man das Geld auf Zinsen legt. >Lne wollen
durch Spielen an der Börse gewinnen., Und da flregen
einem nun die schönen Börsenberichte ins Haus , die so
unparteiisch gehalten sind und wirklich nicht verlauten
lassen, daß sie nur der Werbearbeit für gaiiz bestimmte
Zwecke dienen. Zu einer großen Bank will man nicht
gehen: mit ihrer Vermittlung können kleine Leute
auch nur schwer an der Börse spielen: sie ist für der¬
artige Kunden nicht zugeschnitten. Also versucht man 's
Mit einem kleinen Bankgeschäft und macht erst Umsätze
bei kleinen Risiko. Tie Dinge gehen auch ganz nach
Wunsch, aber es kommt bei dem Spiel so blutwenig
heraus .' Man müßte die Operationen mit größeren
Mitteln sortsetzen Warum nicht? Vertrauen wir also
unserer Berliner Bank größere Summen an. Je vor¬
sichtiger das Bankgeschäft operiert , desto sicherer erhalt
ks volle Bewegungsfreiheit für die ihm anvertrauten
Gelder, wie ja auch der vorliegende Fall beweist. nl»
erst die Tätigkeit in Gang gebracht, so gilt es, für
Kunden, die abgehen, immer wieder neue zu gewinnen.
So lange nur einzelne Künden abfallen, schadet es dem
Treiben nicht im mindesten. Neue Kunden mit frischen
Mitteln ersetzen die wie Zitronen ausgepreßt bisherige
Kundschaft, von der nichts mehr herauszuholen ist.
Tritt freilich im Laufe der Zeit irgend eine Komplika¬
tion ein, die einen größeren Teil der Kunden veran¬
laßt , ihre Gelder zurückznfordern, dann gerat Holland
in Not , Dann stellt sich eben heraus , daß das Bank¬
geschäft die ihm anvertrauten Mittel leichtsinnig ver¬
wirtschaftet hat . Wenn man die Geschäftsführung all

der kleinen Banken aufdecken würde, die mit Provinz-
knndschaft arbeiten , dann würde sich Herausstellen, daß
Millionen und aber Millionen Mark alljährlich geopfert
werden, ohne daß die liebe Kundschaft eine Ahnung
davon hat , in welch liebevollen Händen die von ihr
aeleisteten Einschüsse sich befinden. Soll nian nun mit
diesen Opfern Mitleid haben, soll man sie bedauern!
Oder ist es nicht geradezu eine gesunde Reaktion , wenn
diese kleinen Börsenspieler aus der Provinz gründlich
bluten müssen! Ist es nicht das einzige Mittel , um
auf das Unwesen der Animierbankrers in den weitesten
Kreisen aufmerksam zu machen. Je häufiger solche
Zusammenbrüche Vorkommen, desto mehr Kunden aus
der Provinz werden aufgeklärt . Und es spricht sich
auch in kleinen Orten herum, wenn eine oder die an¬
dere Existenz durch leichtsinniges Börse,ispwl ruiniert
wird . Das wirkt abschreckender als alle papierenen
Warnungen , die von denen, die es angeht , gar nicht
beachtet werden. Zum Schaden müssen solche Leute
auch noch den Spott haben : dann wirken sie als leben¬
dige Warnung vor dem Börsenspiel durch kleine Ber¬
liner Bankgeschäfte.

Marokko.
Di- Lage ist im wesentlichen unverändert. Die deutsche

Regierung bewahrt nach wie vor strenges Schweigen Wer
den Gang der Verhandlungen. So schreibt die „Nordd.
Mg . Ztg." in ihrer WochenruMchau": über den gegen-
wärtioen Stand der zwischen der deutschen und französischen
Regierung wegen der Lage in Marokko schwebenden Ver¬
handlungen können keine amtlichen  oder halbamt¬
lichen Mitteilungen in der Presse gemacht  werden . Das
gleiche gilt erst recht in bezug auf den weiteren Verlauf
und die möglichen Ergebnisse der Verhandlungen. Es ist
daher zum mindesten voreilig,  über vermeintlich
offiziöse Angaben Befriedigung  oder Entrüstung
zu äußern. Dazu wird es erst Zeit sein, wenn autorisierte
Mitteilungen über den Ausgang dieser 'diplomatischen An¬
gelegenheit vorliegen. , Ein Berliner Matt warf sogenann¬
ten Inspiratoren „offiziöser" Artikel Direktions-
losigkeit  vor . Der Eindruck der Direktionslosigkeit
kann nur bei dem entstehen, der alle Artikel, die sich selbst
als von maßgebender Stelle kommend bezeichnen, wirklich
für inspiriert ansieht."

Die Mgence Havas meldet unterm 21. Juli aus
El K'sar: Als der französische Leutnant Thiriet heute
morgen nach dem gestrigen Zwischenfall in sein Lager zu¬
rückkehren wollte, wurde er auf dem Wege dorthin von dem
Kaid des Polizcitabors in Larrasch, der von mehreren
Soldaten begleitet war, angehalten und gezwungen, in die
alte, Bendahan von den Spaniern abgenommene, Kaserne
bei Darghailan zu treten, wo er fest gehalten  wurde.
Als der Konsularagent Boisset von diesem neuen Zwischen¬
fall erfuhr, begab er sich an Ort und Stelle und bat um
Aufklärung. Leutnant Bregalli. der Führer des Postens,
erwiderte, man habe den Offizier und seine Ordonnanzen
verhaftet, weil man sie für Deserteure gehalten habe, und
fügte hinzu, daß er seinen Hanptmann von dem Zwischen¬
fall benachrichtigt habe. Nach einer Stunde des Wartens

kam der Befehl des Hauptmanns, Thiriet freizulassen. Wäh¬
rend dieser Zeit hatte ein Soldat den Dolmetscher Boissets
in dessen.Gegenwart gestoßen und geschlagen.

wb. San Sebastian, 23. Juli . Sogleich nach dem
Zwischenfall Thiriet hatte Oberst Sylvestre den Major
Callego beauftragt, den Tatbestand  in dieser Ange¬
legenheit festzustellen. Eine Abschrift dieser Feststellungen
ist mit einem Kurier des spanischen Gesandten in Tanger
an den Minister des Äußern abgosandt worden.

Der Zwischenfall betreffs des Leutnants Thiriet wird
von den Pariser Blättern in sehr erregter Weife besprochen.
Es fei zweifellos, daß die spanische Regierung auch diesmal
ihr Bedauern und ihre Entschuldigung aussprechen werde.
Dies genüge aber nicht mehr und, falls man eine Kata¬
strophe vermeiden wolle, müsse Spanien, wenn es schond e
ungerechtsertiate Besetzung von El Kfar verlängere, den
Oberbefehl über die Truppen einem Offizier anvertrauen,
der unter denselben die Manneszucht aufrecht erhalten
könne.

Der spanische Ministerpräfldent und vier gegenwärtig
in Madrid weilende Minister traten zu einer Erörterung
der marokkanischen Fragen zusammen. Die Regierung er¬
hielt noch keine andere Nachricht über den Zwischenfall
Thiriet, als das Telegramm des Obersten Sylvestre. Die
Minister beobachten strenge Zurückhaltung und stellen jede
ihnen etwa zugeschriebene Äußerung über die Zusammen¬
kunft in Abrede. Eanalejas telephonierte dem Minister des
Äußern, die Minister wünschten und erhofften eine schnelle
freundschaftliche Lösung.

Der Minister des Äußern hatte mit dem französischen,
dem deutschen sowie dem -englischen Geschäftsträger eine
Unterredung.

wb. Madrid , 22. Juli . Ministerpräfldent Eanalejas
und der Minister des Äußern hatten heute eine Be¬
sprechung über den Fall Thiriet . Garcia Prieto erklärte,
es sei notwendig, daß die französische und spanische Regie¬
rung -Maßnahmen träfen, um derartigen Vorkommnissen
ein Ende zu  machen . Er richtete ein Schreiben an
den französischen Minister des Äußern, in dem er sein
Bedauern  über den Vorfall auSsprach, und gab dem
spanischen Botschafter in Paris telegraphische Instruktio¬
nen. Garcia Prieto glaubt, daß die französische Regierung
ebenso wie die spanische fortfahren werde in der Be¬
mühung, die guten Beziehungen der beiden Länder auf¬
rechtzuerhalten.

Ein offiziöses Dementi.
hä . Cöln, 23. Juli . Die „Köln. Ztg." meldet aus

Berlin : Die „N. Fr . Pr ." läßt sich aus Paris telegraphieren,
daß in den Besprechungen zwischen Herrn v. Kiderlen-
Wächter und Cainbon von deutscher Seite Andeutungen
gefallen seien, daß man auf die Zulassung deutscher Wert¬
papiere  zum Pariser Markt Wert lege. Dazu will die
„N. Fr . Pr ." erfahren haben, daß in Frankreich vielleicht
in einzelnen Fällen deutsche Wertpapiere, unter keinen
Umständen aber deutsche Reichsanlerhe  zum fran¬
zösischen Markte zugelassen werden würden. Dazu bemerkt
die „Köln. Ztg.": Weshalb das Wiener Matt eine solche
Rachricht aus Parts verbreitet, ist s chw e r e r f l n dl : ch.
Die Zulassung - »utschcr Reichsanleihe zun: Pariser Markt

Aus Kunst und Lrben.
* Residenztheater. Die letzte Novität des „Magde¬

burger Operetten-Ensembles" (Direktor Norbert) : die
dreiaktige Operette „Vielliebchen"  von Rudolf Oeit-
reicher, Musik von Ludwig Engländer, wurde vom Publi¬
kum sehr freundlich ausgenommen. Der Komponist Eng-,
länder ist ein Wiener Kind, und die Operette gwt sich auch
als ein echtes und leichtes (zum Test sehr (sicht ge¬
wogenes) Wiener Produkt : alles ist nett und naturl -.ch er¬
funden, ohne überreiche „Romantik" oder schwerflüssige
Hypermodernitäl, allerdings aber auch ohne eine Spur
von Neuheit oder Originalität . Das Orchester ist etwas
Maßvoller behandelt als in den sonstigen Wiener Ope¬
retten, so daß die Darsteller nicht nur zu schreien brauchen,
sondern auch gelegentlich singen  können — wenn sie
singen können.  Unter den verschiedenen Einzelnummern
hoben sich hervor: nächst dem burlesken ,̂ Aiillio:icn-
Marsch-Terzett" namentlich der fesche Walzer „Die oberen
Zehntausend", ein einschmeichelndes LiebeÄduett rm 4. Art,
und das kecke Marschlied„Das muß der Juni sein — was
wohl den sogenannten „Schlager" der ne,reu Operette be¬
deutet. Der Titel „Vielliebchen" hat mit dem Stuck eigent¬
lich nicht viel zu tun : die Probiermamsell Lisette und der
ins Schneider-Atelier e-ngeschmuggelte Maler Sanders
lieben sich zwar viel, doch das zarte Verhältnis wird durch
das Dazwischentreteneiner schönen Gräfin . Leonie gestört:
Sanders wird von Leonie — Lisette von einem amerikani¬
schen Manager als Varietö-Rummer nach Nizza entsühn;
bei der Schönheitskonkurrenzdaselbst scheint sich so etwas
wie ein dramatischer Konflikt zu ergeben, doch Wird der¬
selbe im 3. Alt zu allgemeiner Zufriedenheit gelöst: Lisette

liebt wieder ibren Sanders und für die Gräfin ist der da¬
zugehörige Graf in Nizza leicht gefunden. Die Operette
wäre unmöglich, wenn sie nicht so frisch und flott gescheit
und gefunden würde, wie es im Restdenztheatertatsächlich
der Fall ist. Im Mittelpunkt stand Frl . Schömig als
Probiermamsell: sie war wieder toll und voll in ihrem
liebenswürdigen Übermut und riß alles wie im Wirbel mit

wußte auch Frl . Adam  als stattlicheficf)1 fett § ) l?ük . V ln» .
©räfiit durch elegantes Austreten und pikanten Retz für
sich eMzunehmen. H-rr Schorn gab den verliebten
Sanders mit sehr gewandten Allüren, Herr S chu l tze den
keLenen Manager mit treffender Charakteristik Von
drastischer Komik war weder Herr Klapp rot  h als Zu¬
schneider stelinek- namentlich im 3. Akt, wo er einen
gründlichen Spitz zu markieren hatte. Auch die kleinere,«
Rollen waren in bewährten Händen. Herr Norbert
hatte für eine geschmackvolleAusstattung gesorgt; $peu
Kapellmeister Adolsi  für -eine sorgfältige musikalische
Einstudierung und Herr Klapproth  für sichere'In¬
szenierung: so wurde das „Vielliebchen" im- Restdenz-
tbeater glücklich gewonnen. 'Z.

H Frankfurter Theatcrnotizen. Das Theaterloben
unserer Stadt ruht zurzeit in wohligem Sommerschlae
Zwar stehen die Pforten der Oper  offen , aber es fehlt
an bedeutenderen Ereignissen. Meist ist es die Operene,
die Fremd-e und Einheimische in die erstaunlich kühlen
Räume des prächtigen Musentempels lockt. Schwere Kost
wird trotz dieser Annehmlichkeit jetzt dort verschmäht. Das
Schauspielhaus  ist noch geschlossen. Bedauerlicher¬
weise hat man sich da die fesche Wiener Posse „Die Welt
ohne Männer" entgehen lassen, ein Schwank, den gegen¬
wärtig allabendlich mit gutem Erfolg die Direktion oer
Neuen Wiener Bühne" im Albcrt-Schumann-Theater aus-

fübren läßt. Das gastierende Ensemble besitzt gute
Kräfte und leistet auch in der Regie Lobenswertes. — Im

Komödien ha ns  feierte die tolle Posse „Polnische
Wirtschaft" die 25. Aussührung. Trotz der qualvollen Hitze
war der Besuch meist gut. — Sehr gespannt ist man auf
das kommende „Neue Theater ", das unter der
Direktion Hellmer und Reimann bereits am 1. September
eröffnet werden soll. Am Bau wird mit fieberhafter
Emsigkeit gearbeitet, und es ist interessant zu beobachten,
wie er fast zusehends seiner Vollendung entgegengeht.
Trotzdem hegt man in Fachkreisen Zweifel, ob der festge¬
setzte Termin wirklich eingehalten werden kann. Wie
freudig das neue Unternehmen begrüßt wird, beweist der
Umstand, daß für das erste Jahr das Abonnement völlig
ausverkauft ist.

0 . K. Der Retter von Grandenz. (Zum 100. Todes¬
tage Courbiöres.) Unter den wenigen, die nach dem Zu¬
sammenbruch des preußischen Staates bei Jena und Auer¬
stedt dem alten Held-eugeisie Friedrichs des Großen treu
blieben, ragt -als leuchtendes Vorbild die prächtige Gestalt
des alten Courbitzre hervor, dessen 100. Todestag in diesen
Tagen feierlich begangen wird. Er war es, der die
Weichselfestung Grandenz bis zum Friedensschluß rühm-
lichst gegen die Franzosen behauptete. Während die
anderen greisen Generale in müder Stumpfheit sich dem
Korsen ergaben, während all die anderen „Federbüsche",
wie man die Kommandeure nannte, in ein furchtsames
Zittern gerieten, hatte er mit seinen 74 Jahren noch nichts
von der tapferen Energie verloren, die ihm einst die Aner¬
kennung des großen Friedrich eingetragen. Einem aus
Frankreich seines Glaubens wegen ausgewanderten Ge¬
schlecht entstammend, war er 1756 als Jngenieurkapitün in
preußische Dienste getreten, hatte im siebenjährigen Krieg
mit Auszeichnung ein Frerbataillon geführt und von Fried¬
rich den Orden Pom- le merite erhalten. Während der
langen Friedenszeit machte sich Courbiöre durch Ausbil¬
dung der Füsiliere um das preußische Kriegswesen verdient.
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ist niemals beantragt oder erbeten worden, so daß
Frankreich gar nicht in die Lage kam, sich ablehnend oder
Zusagend dazu zu äußern.

bä. Berlin, 24. Juli . Zu der Meldung der „N. Fr.
Pr .", wonach in Frankreich unter keinen Umständen deutsche
Reichsanleihe  zum Pariser Markt zugelassen werden
würde, erfährt auch das Depeschenbureau Herold, daß von
Berlin aus niemals ein derartiges Verlangen gestellt wor¬
den ist. Ganz im Gegenteil sind derartige Vorschläge von
Paris aus hierher gelangt,  welche man aber
nicht mehr in ernstliche Berücksichtigung gezogen hat, da
man in diesem Anerbieten auch nicht die Befriedigung eines
kleinen Teiles unserer Kompensationsanfprüchezu erblicken
-imstande ist. s

Die „Kölnische Zeitung" gegen die Pariser Presse.
Die „Köln. Ztg." meldet aus Berlin : Das franzö¬

sische Auswärtige Amt  hat durch die Agence
Havas erklären lassen, daß die Veröffentlichungenverschie¬
dener Pariser Blätter Mer die deutsch-französischen Ver¬
handlungen auf keiner amtlichen -Benachrich¬
tigung  beruhen und daß die Verantwortung dafür nur
den Verfassern zufällt. Wie wir die französische Presse zu
Tennen glauben, wird sie sich in ihrem Eifer nach sen¬
sationellen Nachrichten durch diese Erklärung kaum ab¬
halten lassen, auch in Zukunft Nachrichten zu bringen, die
den Anschein genauer Unterrichtung über die schwebenden
Unterhandlungen Hervorrufen sollen und auch in der Tat
manchmal Hervorrufen. Nichts in der Welt ist leichter, als
auf dem Wege der Vermutung sich nach jeder Unterredung
der Herren v. Kiderlen und Cambon ein Bild davon zu
Machen, worüber sie ungefähr gesprochen haben werden.
Mit einiger Phantasie kann man dann auch Einzelheiten
ergänzen, die vielleicht gar nicht unwahrscheinlich sind und
möglicherweise in dem einen oder anderen Punkte auch zu¬
treffen, die aber doch von dem ganzen Gange der Ver¬
handlungen kein oder auch nur ein annähernd richtiges
Wild geben werden. Praktisch ist mit solchen Erzählungen,
wenn sie auch noch so schlau geschmiedet sind, nichts anzu¬
fangen, und sie können höchstens Verwirrung  stiften.
Obwohl wir an die Wiederkehr solcher Versuche glauben,
halten wir die Note des französischen Auswärtigen Amtes
doch für sehr nützlich, denn durch sie wird die Arbeit der
Kontbinati onspolitiker erschwert und sie werden sich
weniger leicht den Anschein geben können, als ob sie wirk¬
lich von wissender Seite in die Verhältnisse, Mer die sie
reden, eingeweiht seien. »

Englands Haltung.
Die „Westminster Gazette" schreibt: Der Schatzkanzler

Lloyd George befliß sich in seiner Rede größter Versöhn¬
lichkeit nNd sagte nichts, was irgend welchen Einspruch
gegen einen billigen Ausgleich andeutete, der hoffentlich
auch eintreten wird . Die Rede ist ein Hiittveis darauf,
daß wir treu zur Entente stehen, aber eigene Interessen
haben, die wir bei jedem Marokko - Ausgleich  berück¬
sichtigt haben wollen.

hd. Cöln, 23. Juli . Die „Köln. Ztg." meldet aus
Berlin:  Obgleich die Rede des englischen Ministers
Lloyd George in ihrem Schluß sehr friedlich ausklang,
wird man sich daraus gefaßt machen müssen, daß ihr erster
Teil bei der deutschfeindlichen Presse als eine gegen
Deutschland  gerichtete Mahnung oder Drohung Dar¬
gestellt werden wird. Unseres Erachtens liegt kein Grund
vor, sich einer solchen Beurteilung anzuschließen, denn die
gleiche Rede mit ihren für die Großmächte geltenden
Grundsätzen hätte auch jeder nicht englische  Minister
halten können und wir erinnern uns , daß ähnliche Worte
auch auf der Tribüne des deutschen Reichstags gesprochen
wurden, ohne daß man darin kriegerische Neigungen oder
Drohungen gegen ein anderes Volk erblickt hätte. Daß jede
Nation, die sich in ihrer Ehre  oder ihren Lebensin-
terressen  bedroht fühlt, das nicht freudig und geduldig
hinnimmt, sondern sich mit allen ihr zu Gebote stehenden
Mitteln wehrt, ist wohl felbswerstündlich. Mehr aber hat
Herr Lloyd George auch nicht gefast, und gerade die sonst
immer so friedliche Richtung dieses Ministers gibt keinen

Grund, in seine Rede Hintergedanken  hineinzu¬
deuten, die in Der Rede selbst nicht enthalten sind.s

Zrrr Rede Kloyd Georges.
Das Echo in Paris und Rom.

wb. Paris , 23. Juli . Die heutigen Blätter äußern sich
in folgender Weife zur Rede des Ministers Lloyd George:
Man hat dieser Rede einen kriegerischen  Sinn gegen
Deutschland  zugeschrieben. Diese Deutung ist unbe-
gründet.  Dem Redner hat jeder kriegerische Gedanke
ferngelegen; dennoch ist es nützlich zu sprechen, wie es
Lloyd George getan hat. Denn in der letzten Zeit hat sich
die Sage verbreitet, die gegenwärtig regierende liberale
Partei sei höchst deutschfreundlich,  wolle zu einem
herzlichen Einvernehmen mit Deutschland gelangen, sei
wenig geneigt, das herzliche Einvernehmen mit Frankreich
aufrechtzuerhalten und noch weniger Frankreich in diplo¬
matischen oder, noch ernsteren Kämpfen mit Deutschland zu
unterstützen. Einzig und allein, um diese Sage zu zer¬
stören, hat die englische Regierung es für nötig befunden,
zu versichern, daß die liberale Partei ein ebenso treuer und
ehelicher Freund Frankreichs ist, wie die konservative, uns
die gemeinsamen Interessen beider Länder ebenso auf¬
richtig und rechtschaffen verteidigen wird wie diese. Teil¬
weise um dies zu beweisen und teilweise um Deutsch¬
land  zu wissen zu tun, daß England nirgendwo in der
iSSSelt auch nur die kleinste Verminderung seines Ansehens,
seines Einflusses und seiner Rechte dulden würde, hat
Lloyd George seine Rede gehalten.

Die Pariser Blätter erörtern mit lebhafter Befrie¬
digung die Rede Lloyd Georges. Der „Temps" meint,
Lloyd George habe durch seine unzweideutige Erklärung
die deutsche Regierung auf die Gefahren aufmerksam
machen wollen, welche eine Politik des Bluffs und der Ein¬
schüchterung nach sich ziehen könnte. — Das „Journal des
DsbatS" schreibt: Oberflächliche Politiker haben behauptet,
daß die Triple-Entente in Potsdam zerstört  worden
sei. Man könne aber sehen, daß der die Mächte der Triple-
Entente verknüpfendePakt sofort in seiner ganzen Kraft
wieder auslebt, sobald die gemeinsamen Interessen kn
Frage kommen. Die Rede Lloyd Georges sei so viel wert,
wie die Entsendung eines Kreuzers  in die
marokkanischen Gewässer.

Das „B. T." meldet aus Rom: Das „Journal d'Jtalia"
schreibt: Wie meist im Konklave die katholische Macht die
unbequemen Tiarakandidaten auszuschließen pflegt, so hat
England in der Marokko- oder vielmehr in der Asrikafrage
die Ausschließung  Deutschlands prMamiert . Durch
den Mund eines hervorragenden Ministers des liberalen
'Kabinetts hat die englische Regierung ihr Veto  formu¬
liert . Englands Monitum, meint das „Journal d'Jtalia ",
-gehe ebenso auf Frankreich, das vor allzu großer Nach¬
giebigkeit gegen. Deutschland gewarnt wird, als Deutschland
irgeüdwo einem englischen Interesse nahezutreten beab¬
sichtige. Sollten die Besprechungen zwischen Berlin und
Paris zu keinem Ergebnis führen, so wäre dies die denk¬
bar schlechteste  Lösung , denn Deutschland würde seine
Schiffe von Agadir nicht zurückberufen  und Eng¬
land und Frankreich wären gezwungen, ihrerseits Schiffe
hinzusenden. So würde trotz der Algecirasakte der Kon¬
flikt eine bedrohliche  Gestalt annehmen.

*
Das Vorkaufsrechtauf die belgische Kongokolonie.
bä . Paris , 23. Juli . Die Gerüchte, wonach Deutsch¬

land in den Unterhandlungen mit Frankreich den Wunsch
geäußert habe, das Vorkaufsrecht Frankreichs auf dem
belgischen Kongo zu übernehmen, hat in Belgien lebhaftes
Aufsehen erregt. Man weist amtlicherseits darauf hin,
daß eine Übertragung des Vorkaufsrechts nicht statthaft
und daß dies Vorkaufsrecht allein Frankreich eingeräumt
worden ist. Wenn Frankreich auf sein Vorkaufsrechtver¬
zichte, so erhält Belgien seine Freiheit in vollem Umsange
wieder. Von einer Übertragung des Vorkaufsrechteskann
überhaupt nicht die Rode sein, wenn Belgien nicht will.
Es ist anzunehmen, daß die Angelegenheit im Parlament
zur Sprache gelangt nüd daß die Regierung aufgefordert
wird, sich dazu offiziell zu äußern.

führte dann in den Revolutionskrisgen dis preußischen
Garden, eroberte Verdun und entschied die Schlacht bei
Pirmasens . Seit 1798 hatte er den Ruheposten eines
Gouverneurs von Graudenz, aber er bewies, daß er diesen
Posten auch in der Stunde der Gefahr auszufüllen wußte.
Obwohl die Verteidiguugsmittel nicht in bestem Zustands
waren und er sich auf die zum Teil aus Polen bestehende
Garnison nicht recht verlassen konnte, hielt er doch an dem
dem König gegebenen Gelöbnis fest, die Festung nicht zu
geben, so lange noch ein Tropfen Blut in seinem Körper
sei. Im Januar 1807 kam die erste französische Aufforde¬
rung zur Übergabe. Mit Entrüstung wies der Gouverneur
diese Unverschämtheit von sich. Als dann Savary die
Festung belagerte, wies er jede Bitte um eine Zusammen¬
kunft rücksichtslos von sich. Der Franzose beklagte sich bitter
über diese Unhöflichkeit und schickte ihm einen Brief, in
dem er bemerkte, der König von Preußen habe ja den
Franzosen seine Staaten überlassen und ihnen damit alle
seine Rechte eingeräumt. Courbitzre aber erwiderte dem
französischen Abgesandten lachend, was auch für Preußen
gelten möge, für Graudenz treffe solch sonderbare Beweis¬
führung jedenfalls nicht zu, hier sei Friedrich Wilhelm
noch Gebieter und bleibe es : „Wenn es keinen König von
Preußen mehr gibt, so gibt es noch einen König von Grau¬
deuz." Ende Mar begann der Feind eine förmliche Be¬
lagerung, aber Courbiöre hielt sich gut und fügte dem Feind
vielen Schaden zu. So blieb die Festung preußisch, und
die tapfere Tat hatte den schönen Erfolg, daß der König
beim Friedensschluß dadurch fast ganz Westpreußen erhielt.
Courbi«re wurde vom König zum Generalfeldmarschall er¬
nannt. Die Zitadelle, die er so treu vor Feindeshand be¬
wahrt, führt heute den Namen des Retters von Graudenz.

C. K. Wie König Georg ins Schloß von Edinburg cin-
zog. Die trotzig ragerrden Zinnen des alten Schlosses der
Schottenkömge funkeln im Sonnenlicht. Das mächtige,
eisenbeschlagene Tor der alten Feste von Edinburg ist ge¬
schlossen: wie im Märchenschlummerscheint das graue
Bauwerk von langvergangenen Zeiten zu träumen, da ge¬
wappnete Ritter in blitzenden Rüstungen und aus schwerem
Streitroß der BmL . cmgcgcnritten. Rur oben, aus den

Galerien, taucht hier und da die bunte SchottenMützc der
Bogenschützen mit der im Luftzug flatternden Feder auf.
Und wirklich: ein Wunder mag wohl geschehen, gestorbene
Jahrhunderte stehen in funkelnder Farbenpracht wieder
aus, nüd das Mittelalter hält seinen Einzug in das 20.
Jahrhundert . Von der Stadt her bewegt sich ein bunter,
phantastischer Zug. Auf dem freien Matz vor der Schloß¬
brücke tauchen mittelalterliche Gestalten aus, rote Purpur¬
mäntel leuchten, die Sonne scheint den altertümlichen Stab
des Zeremonienmeisters zu entzünden. Und nun rollen
von der schottischen Hauptstadt zwei Wagen her, in der
Schar der mittelalterlichen Würdenträger entsteht ein Rau¬
nen nüd Flüstern, die unregelmäßigen Gruppen lösen sich,
die bunten Trachten ordnen sich: König Georg kommt, um
Besitz zu ergreifen von seinem Schottenschloß. Er ist fast
der einzige, der in dieses bunte Bild alter Zeit eine
moderne Note hineinträgt, aber sein scharlachroter Feld-
marschallsrock fügt sich doch glücklich ein in die strahlende
Harmonie der Farben. Einen Augenblick entsteht eine
Parste der Erwartung ; da tritt auch schon gemessenen
Schritts der schottische Lyon King of Arms, der höchste
Wappenherokd, dem König entgegen, eine tiefe Verbeugung,
nüd laut und klar hallt die Frage über die erwartungs¬
volle, stumme Schar: „Sir , ich erwarte den Beseht des
Königs, unser Schloß von Edinburg aufzusordern, Euren
Majestäten das Tor zu öffnen." Der König nickt langsam,
der Lyon King wendet sich zu den Herolden: „Trompeter,
blast die Fanfare !" Vier altertümliche Posaunen werden
erhoben, und hell und klar dröhnt der metallene Schall durch
die Lust und bricht sich an den massigen Mauern des
Schlosses. Dort wird's plötzlich lebendig, im Nu sind drei
Krieger von der Mauer hinabgesprungen, drohend strecken
sie ihre Lanzen von der Brücke aus der Königsschar ent¬
gegen, nüd hart und kalt tönt die Frage und der Befehl:
„Halt! Wer da ?" „Der Lyon King os Arms !" „Stehe,
Lyon King of Arms, nur einer trete vor und gebe die
Losung!" Auf einen Wink des Lord Wappenherolds schrei¬
tet langsam und würdevoll ein einzelner Herold über die
Brücke, dem geschlossenen Tor zu. Dort hebt ^ er seinen

Unsicherheit in El Ksar.
Aus Tanger wird gemeldet: Die französische Gesandt¬

schaft erhielt die Mitteilung, daß die französischen
Staatsangehörigen und Schutzbefohlenen in El Ksar sich
angesichts der A n m a ß u n g und des Übermuts der
spanischen  Soldaten und der spanisch-marokkanischen
Polizeimannschaften nicht mehr sicher  fühlen und
jederzeit auf den Straßen einen bewaffneten Angriff
fürchten. Die Eingeborenen seien so eingeschüchtert, daß
sic es nicht wagen, einen Franzosen oder einen französische»
Schutzbefohlenen anzusprechen.

wb. Paris , 23. Juli . Aus Rabat wird gemeldet, daß
die Kolonne des Generals Branlitzre drei Tage hinter¬
einander bei Dar Djilali und Ain Sebba heftige An¬
griffe  aufrührerischer Stämme zu bestehen hatte. Die
letzteren seien stets mit beträchtlichen Verlusten zurückge¬
schlagen worden.

Eine ungeheuere Srandkatastrophe
in Konstantinopel.

Der heurige Sommer läßt den Zeitungsleser nicht
zur Ruhe kommen; die sensationellen Ereignisse
jagen  sich. Nachdem wir eben in Deutschland das
bedauernswerte Eisenbahnunglück von Müllheim zu
verzeichnen hatten , kommt eine neue, größere Schreckens¬
nachricht aus Konstantinopel . Tie Hauptstadt des
ottomanischen Reiches, die sich anschickte, das dritte
Jahresfest der Befreiung , der jungtürkischen Revolu¬
tion, zu feiern, ist von fürchterlichen Feuersbrünsten
heimgesucht worden. Seit vielen stunden wütet der
Brand , der offenbar auf Brandstiftung  zurück¬
zuführen , an sechs oder — mehr verschiedenen Stellen
zu gleicher Zeit , eine furchtbare Illumination zum
Nationalfesttag der Jungtürken . Noch ist das Ende
nicht abzusehen. Lausende von Häusern , darunter das
Generalstabsgebäude und ein Teil des Kriegsministe-
riums , mehr als ein Dutzend Moscheen liegen in Ascke
und Trümmern . Handelt es sich um ein politisches
Ereignis , um Len Versuch eines gegenrevolutionären
Putsches gegen das jungtürkische Regime, dem zu all
den Schwierigkeiten in Albanien , im Jemen nun auch
noch diese in der Landeshauptstadt erwächst? oder sind
die Brände nur das Ergebnis eines weitangelegten
verbrecherischen  Anschlags , von einer Bande
organisiert , die in der entstehenden Wirrnis ihre
Taschen zu füllen gedenkt — darüber läßt sich nach den
vorliegenden Meldungen , die wir unter verzeichnen,
noch kein Urteil fällen. Jedenfalls ist es nicht ohne
politische Bedeutung , daß Mahmud schewket-Pascha,
der Kriegsminister,  bet den Rettungsarboiten
schwer verletzt ist. Bei uns in Deutschland aber, wo
man den Reformbestrebungen der Jungtürken viele
Sympathie entgegenbringt und die freundschaftlichen
Gefühle , die uns — wir hörten das in den letzten
Wochen ja in mehr als einem Dutzend deutscher Städte
bei der Rundreise der türkischen Studienkommiffion —
entgegengebracht werden, aufrichtig erwidert , wird
man es an Teilnahme,  und wenn es sein muß,
auch an werktätiger Hilfe für die schwerbetroffene tür¬
kische Hauptstadt nicht fehlen lassen.

Bisher liegen folgende Drahtberiäste vor:
Konstantinopel , 24. Juli . (Eigener Trahtbericht .)

Gestern nachmittag brach in Stambul gleichzeitig in
z w e i Stadtteilen Feuer aus , das infolge des
st a r ke n Windes  sich schnell nach mehreren Rich¬
tungen ausbreitete und (bei Aufgabe des Telegramms)
seit sechs Stunden andauert . Mehrere  Stadtteile
sind e i n g e ä s che r t. Alle Bureaus des General-
stobes, die sich in besonderen Gebäuden , unweit des
Kriegsministeriums , befinden, sind niedergebrannt.
Wie man versichert, sind alle Dokumente ini ganzen

HeroldAstab, und dumpf dröhnen drei Schläge gegen das
hölzerne Bollwerk. Das kleine, vergitterte Schiebefenster
im Tor klappt zurück, der Oberst der schottischen Bogen¬
schützen blickt durch die kleine Öffnung, verlangt die Losung,
und sie wird gegeben. „Distel!" sagt 'der Herold kurz und
schreitet langsamen Schrittes wieder zurück zur königlichen
Schar. Da tritt der Lyon King vor, er erhebt die Stimme,
und weithin hallt die Aufforderung durch die atemlose
Stille : „Aus Befehl König Georgs fordere ich das Schloß
von Edinburg aus, dem König seine Tore zu öffnen."
Einen Augenblick ist es still, dann kommt von der Tormauer
her die Antwort : „Der König komme, alles ist in Ord¬
nung." Die Worte wirken wie ein Zauberspruch. In der¬
selben Sekunde scheint die alte Burg aus ihrer Ruhe zu er¬
wachen, hinter Zinnen und Mauern, auf Gängen und Tür¬
men wird's lebendig, überall leuchten die bunten Federn
der Bogenschützen aus und verschwinden, Hasten und Trei¬
ben erfüllt das Schloßinnere, Lanzen blitzen, und wunder¬
liche alte Musketen tauchen ans. Da öffnet sich auch schwer
und würdig das mächtige Tor, langsam gleiten die Flügel
in ihren Angeln, nüd über die Zugbrücke heraus eilen die
malerisch gekleideten Bogenschützen; die schottische Leib¬
garde, die ihren König begrüßt. Im Rn ist zu beiden
Seiten der Brücke ein Spalier gebildet, und jetzt erst schrei¬
tet der König langsam und gemessen seiner Burg zu.
Mitten aus dem Wege kommt dem Herrscher der Burgvogt,
Sir Bruce Hamilton, entgegen, auf einem Kissen bietet er
König Georg die schweren, großen Schlüssel des Tores:
„Möge es Eurer Majestät gefallen, die Schlüssel der alten
Burg von Edinburg entgegenzunehmen." Und der König
berührt das Eisen mit den Fingerspitzen und sagt: „Die
Schlüssel sind in guter Verwahrung." Gefolgt von der
Königin schreitet König Georg in das Herrscherschloß von
Schottland, Waffen klirren, die Bogenschützen präsentieren,
und in dem Augenblick, da die Gestalt des Herrschers über
die Schwelle tritt , und im Torbogen verschwindet, steigt
oben am Flaggenmast die königliche Standarte empor. So
hielt der neue König der Schotten im IM 1911 leinen Estd-
Mg in die schottische Königsburs,
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Archiv rechtzeitig gerettet worden. — Ein weiteres
Telegramm besagt : Hier ist allgemein das Gerücht ver¬
breitet , daß die Feuersbrunst , die zu Unruhen  aus¬
genutzt werden sollte, auf Brandstiftung  zurück¬
zuführen sei. Das Kriegsministerium wird durch
starke Truppe nkordons  bewacht . Hodschas
durchziehen die Straßen und beklagen laut die Aus¬
dehnung des Unglücks. Wie verlautet , ist der Marine-
minister , angeblich in einer Mission, unerwartet nach
England abgereist. — Um 11 Uhr nachts dauerte
der Riesenbrand in Stambul in unveränderter
Wucht  fort . Tie Feuerwehr ist o h n m ä cht i g.
Gegenwärtig brennen weitere zwei  Stadtteile . Bis¬
her sind etwa 2000 Häuser und Kaufläden niederge¬
brannt . Tie Obdachlosen sind vorwiegend Moham¬
medaner . Ter Brand wird als ein großes Unglück
empfunden, das einen um so größeren Eindruck macht,
als es sich am Abend des Nationalfestes ereignet hat.
Soeben ist in einem weiteren  Stadtteil Feuer aus-
gebrochen.

An 6 Stellen zu gleicher Zert!
wb: Konstantinopcl , 24. Juli . Las Feuer begann

gleichzeitig an 6 verschiedenen -stellen . Dre Zahl der
brennenden Häuser beträgt mmdestms 600. Tre zun
Nationalfest glänzende illumnnerte stadt rst von eurem
ungeheuren Feuerschein erngerahmt . Las Ende de^
Brandes ist noch nicht abzusehen. Fast dre gesamte
Garnison  ist zur Hilfeleistung herangezogen.

Ter Kommandant des ersten Armeekorps Zeky-
Pafcha leitet persönlich den Rettungsdienst . Unbe¬
schreiblich sind die sich abspielenden Szenen . Dre be¬
troffenen Stadtteile sind durchwegs muselmanisch, Mit
einem „Rette sich , wer kann"  stürzte alles,aus
die Straße unter Mitnahme weniger Habseligflrten.
Tie Kavallerie stellte später mühsam einige Ordnung
her. Tie Archive des Generalstabs sind nur teil¬
weise  gerettet.

Bisher 14 Moscheen verbrannt,
hd . Konstantinopol , 24. Juli . Das Feuer begann

gestern nachmittag 2 Uhr Von der bisher nicht be¬
drohten Moschee Solima bis herab zur Brücke scheml
alles in ein Flammenmeer gebaucht.  Las
Großfeuer verbreitete sich mit r a 1en d er
Schnelligkeit.  Ein großer seil d̂ s Bazazrd-
Viertcls wurde ein Raub der Flammen , ser Brand-
berd umfaßt bisher mehr als IV2 Quadratkilometer.
Kriegsminister Mahmud Schewket-Pascha i,t -durch
einen stürzenden Balken schwer, aber nicht lebensgefähr¬
lich ve r l e tzt worden. Bisher sind 14 kleine Moscheen
verbrannt.

mehrere Kilometer  von dori stattisindenden Nacht-
feGdi-enss.übung des 9. Jufanterie -Ragiments tieilgonom-
mcn hat. Der Posten kann auch die Aussage nicht mehr
aufrechterhalten, daß die weggewiesene Person ein Offizier
in fremder Uniform oder überhaupt ein japanischer Offizier
gewesen fei. Die Untersuchung geht jedoch weiter, um so
mehr, als bis jetzt jeder Anhaltspunkt dafür fehlt, wer die
voni Posten weggewicsenePerson gewesen sein könnte.

* Wieder ein Austritt aus dem Zcntralverbande! Der
Vorstand des Arbeitgeberverbandesder rheinischen Seiden-
industrie hat am Samstag einstimmig den Austritt aus
dem Zentralverbande beschlossen.

* Eine ernpfindliche Zentrumsmederlags in Bayern! Bei
der vorgestrigen Ersatzwahl im Wahlkreise Günzberg
a d D. für den bayerischen Landtag unterlag das Zentrum.
Der bauernbüNdlerischeKandidat Bürgermeister Theodor
Dirr von Anhofcn erhielt mit 2269 Stimmen die Majorität
und scheint damit als gewählt. Der Zentrumskandidat
Saumwober von Günzburg vereinigte ans seine Person
2087 Stimmen Für den bauernbündlerischen Kandidaten

> waren die liberalen  Wähler des Wahlkreises einstim¬
mig einaetreten. Die Sozialdemokraten gaben keine Parole
aus , ste' haben aber ebenfalls für den bauernbündlerischen
Kandidaten gestimmt. Im Fahre 1907 erhielten das Zen¬
trum 2514 Stimmen, der Bauernbund 1602 und die Sozial¬
demokraten 161 Stimmen. Das Zentrum hat also 427
Stimmen verloren, während der Bauernbund 607 Stir .r-
men gewann.

*  Die Berliner Reise französischer Arbeiterverircter.
Die Vertreter der Syndikatsvereinigungen reisten Sams¬
tagabend zur Teilnahme an , dem Kongreß der
„Ooukederatiou generale du travail „ nach Berlin . , Die
Zahl der französischen Delogierten beträgt etwa vierzig.

Heer rmd Flotte.
Keine Aufhebung der bayerischen Manöver. Wie aus

dem bayerischen Kriegsminifterinm mitgeteilt wild, finden
die bayerischen Manöver trotz des Uberhandnehmens der
Maul- und Klauenseuche dennoch statt. ,Es werde lediglich
während der Manöver eine Verschiebung  in der
Unterbringung der Truppen einiretcn.

Ausland.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser . hielt

«eitern in Balestrand an Bord der „Hohenzollern m ge¬
wohnter Weife Gottesdienst ab. Das Wetter war trnbe und

regnerisch, ^in Charlotte von ^ Sachsen-
MeiHngen  die älteste Schwester des Kai-ers Wstherm H .,
fünl blute Moutas ihren 51. Geburtstag _

Sei Landrat und bisherige Hilfsarbeiter im Wmst -rrmm
d-s -hnnern Friedrich Meister  ist zum Gehennen Ärgiwungs-
rat And wrttagendm Rat ernannt worden. Er war von E
an Landrat des Landkreises Thorn . Ende Marz 1911 -Röchle
seine Benufnvg in das Ministerium des Innern wo er oa-
Referat für soziale und Gewerbesachen bearbeitet

Irr dem Befinden des sozialdemokratischen Rerchstaüs>-
abgeordneienZ n b ei l ist bisher noch kerne erhebliche Beste,
rnna eingetreten. Es hat sich noch keine zuüerlast-go Fel
stellnng über eventuelle Verletzung innerer Organe crmog-

" } * Das Mitglied des Herrenhauses Joses v. Koscielski
ist, wie schon mitgeteilt, am Samstag ans seinem Gute Mi-
loslaw in der Provinz Posen im Alter von 68 Jahren ge¬
storben. Der Name des polnischen Rittergutsbesitzers war
eine Zeitlang sehr populär, besonders unter dem Spitz¬
namen „Koscielski- Admiralski ", den er wegen seines
Eintretens für die Flotte erhalten hatte. Damals war die
Politik der Regierung außerordentlich polenfreundlich, und
Herr v. Koscielski beim Kaiser persona grata . Dieser
telephonierte ihm damals : „Ich danke Ihnen und Ihren
Landsleuten für Ihr e T r eu e zu mir utt S>me tncm
Hause.  Sie sei ein Vorbild ' für alle. Für Ihre hm-
gebendc Arbeit verleihe ich Ihnen den Kronenorden zweiter
Klasse. Wilhelm I . Ist" Später N-Hlte sich das gute Ver-
bältnis außerordentlich alb wegen einer Rede, die er rn
Lencherg hielt. Koscielski hat auch von 1884, bis 1894
dem Reichstag angehört. Damals erlebte er ferne Glanz¬
zeit. Er ist seitdem öffentlich, auch in der Polenbewegnng,
wenig hervorgetreten und führte auf feinen Gütern ein zu¬
rückgezogenes Leben. Auch als Schriftsteller und Dichter
ist v. Koscielski wiederholt hervorgetreten.

* Eine Akademie für Kommunalverwaltung. Der
iräcküten Düsseldorfer Stadtverwaltung wird eine Vorlage
zugehen, welche die Errichtung einer Akademie für K om-
m n n a l v e r w a l t u n g in Düsseldorf , Vorsicht. Die
Akademie bezweckt die Ausbildung leitender  Kcm-
munalbeamten, insbesondere Stadt - und Land bürg er-
Meister  auf der Grundlage hochschulmaßigcn Unterrichts.

* Gaedke als demokratischer Reichstagskandidat. Die
Demokratische Vereinigung in Münster hat beschlossen
Oberst Gaedke  als Reichstagsabgeordnetenaufzu,tcllen.

* Türkische Waffenbcstellungen. Dem „Jkdam" zufolge
hat das Kriegsministenum in Deutschland  drei
Batterien 14-Zentimetcr- und drei Batterien lOtzst-Zenti-
meter-Schnellfeuer-Geschütze, sowie 10 000 Schrapnells
bestellt.

* Die Entlastung des japanischen Majors . In der
Hammelburger Spionagcaffäre hat die amtliche Unter¬
suchung ergeben, daß der zum 9. bayerischen chNsantcrie-
Regiment kommandierte japanische Major Aoshima rn der
Nacht, als der Posten im Haubitzenpark des Truppenlagers
Hammelburg einen Unbekannten weggcwiesen hat, an einer

Frankreich.
Ein Zwist im Oberkricgsrat. Das schon wiederholt

aiffqetauchte Gerücht über einen im Oberkriegsral herrschen¬
den Zwist wird trotz halbamtlicher Dementis von mehreren
Blättern ' aufrecht erhalten. Dieselben behaupten, daß
-wischen dem General Michel, Vizepräsidenten-des Ober-
kriegsrats, und den Mitgliedern desselben schon seit langem
sehr ernste Meinungsverschiedenheitenbestehen. General
Michel habe das Vertrauen des Oberkriegsrätes der-
koren,  was in einer der letzten Sitzungen in besonders
schroffer Weise zutage getreten sei, als anläßlich der Er¬
örterung überaus bedeutungsvoller Fragen der National
Verteidigung sämtliche Mitglieder des Oberkriegsrats mit
Einschluß des Kriegsministeis in drei aus einander folgen¬
den Abstimmungen gegen  General Michel stimmten. Es
habe sich um eine Angelegenheit der Taktik von höchster
Wichtigkeit, sowie um feie Frage des Oberkommandos ge¬
handelt. Man habe unter diesen Umständen erwartet, daß
General Michel seine Entlassung  einreichen werde,
doch habe' derselbe nichts dergleichen getan, obgleich auch
die Korpskommandeurekein Hehl daraus machten, daß sie
die Ansichten des Generals Michel nicht teilten. Es heißt,
daß die Stellung des Generals Michel als unhaltbar
angesehen würde und General Pan zu feinem Nachfolger
ausersehen fei. Nach einer anderen Version würde General
Pan zum Generalstabschef ernannt werden und gleichzeitig
das Amt eines Generalissimus erhallen. (S . Letzte Nachr.)

Neue Sabotage. Aus der Bahnlinie Paris -Havre
wurde in der Nacht zum Sonntag in der Nähe von Rouen
die rote Glasscheibe einer Signallaterne entfernt. Dre
Sabotaae wurde rechtzeitig entdeckt und dadurch großes
Unglück verhütet,  da sonst ein Zusammenstoß
zwischen zwei Personenzügen erfolgt wäre.

Matte».
Zum Botschafter in Konstantinopel ist der Senator

Marguis Carroni ernannt worden.
Der Gesundheitszustand des Papstes. Die „Denffche

Tageszeitung" meldet aus London: Hiesigen Privatnach.
richten aus Rom zufolge, sind die während-der letzten Tage
verbreiteten Gerüchte über den Gesundheitszustand des
Papstes sehr übertrieben  gewesen . Das Oberhaupt
der katbolischen Christenheit soll nur an einer starken Er¬
kältung' leiden, die der Papst zu dieser Jahreszeit häufig
zu bekommen Mögt.

Antiklerikale Kundgebungen in Rom. Im römischen
Stadtteile Trastevere fanden Samstagabend- antiklerikale
Knttdaebungen statt. Um die Hochrufe auf Giordano
Bruno zu übertönen  ließ die Geistlichkeit die Glocken
läuten Es kam zu einer Prügelei , so -daß die Po-lizer ern-
fchreitc'n mußte. Eine große Anzahl von Verhaftungen
wurde vorgenommen. . r ■

Die Dominikaner und das Dogma. Der Papst schickte
an den Dominikanergrneral Pater Earmer ein Dank¬
schreiben in dem er feie Verdienste der Dominikanerum die
crbomisk'itheologie und ihren segensreichen Kampf für das
Dogma und gegen den Nationalismus , den Liberalismus
und sonstige Irrlehren preist.

England.
Das Ende der Seeleutcstreiks. In Bristol ist der Aus¬

stand der Seeleute jetzt vollständig beendet; die Mann¬
schaften von vier Fahrzeugen, die noch nicht hatten ans-
laufen können, haben ebenfalls den Dienst wieder ausge¬
nommen. Auch in Cardiff  Unterzeichnete , dre Ver¬
einigung der Seeleute Samstag spät abends ein Überein¬
kommen mit den Arbeitgebern, nach dem der Ausstand be¬
endigt  wird . Die Mannschaften -erhalten, einen Lohn
von fünf Pfund Sterling monatlich, ihre Vereinigung wird
anerkannt. Künftige Streitigkeiten sollen einem Schieds¬
richter unterbreitet werden. Obwohl die anderen Arbeits-
kategorien noch kein Abkommen getroffen haben, wurde doch
vereinbart, daß am Montag die Arbeit wieder ausgenom¬
men und die Beschwerden dann geprüft werden sollen.

Anlgaire».
Schluß der Sobranje. Der .König schloß-am Samstag

in Gegenwart der Königin und des Kronprinzen die
Nationalversammlung mit einer Rede. Er erklärte, daß
die Sobranje ein -großes historisches Werk in einer Werfe
aeschafsen habe, die den Erwartungen des bulgarrfchen
Volkes voMommen entspreche. Er sei überzeugt, daß die
beschlossenen Änderungen zum Gedeihen und-, Wohle des
Vaterlandes mächtig beitragen würden. Die Rede des
Königs ries begeisterte Ovationen  seitens der depu¬
tierten hervor. Die äußerste Linke hatte vorher den Saal
verlassen.

Spartte » .
Die Operation des spanischen Thronfolgers. Die

Königin Viktoria von Spanien reiste mit ihrem Sohn, -dem
Prinzen Don J -aime von San Sebastian über Paris nach
der Schweiz. In Freiburg soll der spanische Thronfolger
durch einen Chirurgen einer Operation -an der Zunge
-unterworfen werden, weil er, wie bekannt, an -einem
Sprachfehler  leidet ; die Königin reist dann nach Eng¬
land weiter. — Die Königin  ist nach amtlicher Mittet-,
-lung seit fünf Monaten guter Hoffnung.

Pichl »»? .
Russisch-akademische Institute in Berlin und Tvvrngcr,.

Das russische Ministerium für Volksanfilärung hat nun¬
mehr die Verhandlungen über die Gründung akademischer
Institute im Auslande beschlossen. Solche Institute , welche
zur Ausbildmrg russtscher Professoren  dienen sollen,
werden in Berlin,  Paris und Tübingen  eröffnet
werden. An ihnen sollen die hervorragendsten deutschen
JurMen den russischen Professoren Vorlesungen halten.

Österreichische Gymnasiasten wegen Spionage verhaftet.
Zwei Gymnasiastenaus Wadowice, welche einen Ausflug
nach Ojcow in Russ.-Polen unternommen hatten, wurden
dort wogen Spionage verhaftet, und zwar weil einer der
Studenten eine ihn. interessierende Landschaft  gezeich¬
net hatte.

ffiftrltcl.
Die Mission des Erzbischofs von Slutari erledigt. Der

„Neuen Freien Presse" telegraphiert man aus Cettinje, der
Erzbischof von Skutari ist vorgestern von Podgorritza ab-
gereist, seine Mission war erfolgreich.

Uevstr » .
Der Staatsstreich. Nach zuverlässigen Nachrichten setzte

Prinz Salar ed Tanleh den Gouverneur von Kerrnanschah
ab uüd ernannte an seiner Stelle den Chan Alen ed Mema-
lik. Gleichzeitig erhielt dieser den Befehl, für eine 17000
Mann starke Truppenabteilung des Prinzen, die nach
Kermanschah marschiere, alles vorzubereiten. Der Prinz
versichert, sein Ziel sei die Wahrung der Verfassung und
die Wiedereinsetzun -g Mohaimmed Ahrs  als
Schah.

In Teheran herrscht d-er Belagerungszustand. Dis
Zeiknngenwerden d-er Zensur unierworfen. Viele ange¬
sehene Perser verlassen die Stadt . Die Regierung droht
mit der Tötung der in Hast befindlichen Schahsevennen,
falls ihr Stamm ihnen zu Hilfe komme.

Rrreiurgte Staaterr.
Eine neue Anleihe Liberias. Die Vereinigten Staaten

sind bereit, für die Republik Liberia eine Anleihe von
iy 2 Million Dollar zu übernehmen, die in Deutschland,
England, Frankreich und den Vereinigten Staaten aufge¬
legt werden sollen.

Das Reziprozitätsabkommenmit Kanada. Der Rezi-
prozitätsvertrag zwischen den Vereinigten Staaten und
Kanada ist am Samstag im Senat mit zwei Drittel Majo¬
rität angenommen  worden . Präsident Taft hat den
Vertrag bereits unterzeichnet und ist nach seinem Sommer-
aufenthaftSort Beverly abgereist.MMei-rmerrk-r.

Die Revolution in Haiti. Wie dem „New York Herald"
ans Kap Ha-ttien gemeldet wird, kam es dort am Donners¬
tag zu einem Kampf  zwischen den beiden revolutionären
Parteien , den Anhängern von Firmin und von Lecontte.
Lecomte traf in Kap Hattien ein und proklamierte sich
selbst zum Präsidenten.  Wie übrigens einem Ver¬
treter des „Berliner Tageblatts " im Reichsmarineamt nut-
geteilt wurde, ist bisher weder im Reichsmarineamt noch
im Admiralsstab der Marine bis jetzt eine Requisttion von
seiten des Auswärtigen Amtes wegen der Entsenvun>g
eines Kriegsschiffes nach Haiti eingclanfrn.

AdrMnien.
Zwei Minister verhaftet und in Ketten gelegt. Die

Minister Bajaune und Fgafu wurden wegen Beteiligung
am Juniaufruhr wegen Hochverrats verhaftet und in
Ketten gelogt. _

Luftfahrt.
Die Fahrt der „Schwaben" nach Baden-Baden.

Friedrichshafen, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.)
Das Luftschiff„Schwaben" ist heute früh %6 Uhr unter
Führung von Dt.  Eckener zu einer Fahrt nach Baden-
Baden aufgestiegcn.

wb. Friedrichshafen, 24. Juli . An Bord des Luft-
schifss„Schwaben" befinden sich acht Passagiere. Morgen
soll in Baden - Baden Ruhetag  gehalten werden.
Der Aufenthalt daselbst wird nach den bisherigen Dis¬
positionen bis zum Herbst dauern. Im September bea'b-
sichtigt man das Luftschiff für einige Tage in Gotha  zu
stationieren. Von da aus wird Potsdam ein Besuch abge-
stattet werden.

Friedrichshafen, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.)
Das Luftschiff„Schwaben" hat nicht die Richtung nach
Basel genommen, sondern ist über den Stadtwald geflogen
und hat 7 Uhr 15 Min. St . Georgen und 7 Uhr 45 Min.
Hausach passiert.

Baden-Oos, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Das
Luftschiff„Schwaben" hat um 8 Uhr 30 Min. Offenburg
passiert und kam hier um 9 Uhr in Sicht. Um 9 Uhr 23 Mim
landete es glatt vor der Halle.

Wettflug Petersburg -Moskau.
wb. Petersburg , 23. Juli . Zu dem Wettflug Peters

burg - Moskau  starteten auf dem Petersburger Fluz-
fclde von 3 Uhr 15 tin . bis 5 Uhr 52 Min. früh sechs
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Weser : Utoftchkin, v. Lerche, Jankowski, Wassiljew,
Kamposcipio und Maßlenikow. Als siebenter Flieger für
den Wettflug Petersburg -Moskau startete 7 Uhr 41 Min.
Kostin.

wb. Petersburg , 23. Juli . In der Nähe von Totzno
stürzten Maßlenikow mit Passagier, und sieben Werst vor
Nowgorod Utoftchkin; beide Apparate wurden zertrüm-
mert, die Flieger sind unverletzt.  In Nowgorod zog
sichv. Lerche beim Niederyehen eine Kopfverletzung zu, er
mußte den Weiterflug ausgeben.

»
wb. Cöln, 23. Juli . Bei einem Versuch des Fliegers

Houjot, mit seinem Apparat auszusteigen, geriet dieser in
Brand und verbrannte  vollständig . Houjot selbst
rettete sich durch einen Sprung aus die Erde; er blieb un¬
verletzt.

Westerland, 22. Juli . Heute vollzog der von der Bade¬
verwaltung der Stadt Westerland berufene Aviatiker Schall
mit glänzendem Erfolge mehrere Flüge in seinem Ein-
dccker-Systcm-Grade über der Insel und der Stadt Wester¬
land in dichter Nähe des Meeres. Tausende von Kurgästen
und Inselbewohnern, welche dem großartigen Schaufluge
beiwohnten, spendeten dem kühnen Flieger brausenden Bei¬
fall. Es ist dies der erste, zugleich erfolgreiche Versuch eines
Fliegers an der deutschen Nordseeküste.

wb. Der englische Rundflug. Der Start für die erste
Etappe Brooklands-Hendou in dem Rundflug für den
„Daily Mail "-Preis von 10 000 Pfund Sterling fand
gestern nachmittag 4 Uhr in London statt. Beaumont traf
um 4 Uhr 20 Min. als erster in Hettdon ein, von stürmischem
Beifall begrüßt. Astley  traf um 4 Uhr 28 Min. als
zweiter  in Hendon ein. Kemp stürzte  bei einem
Probestug, da sich die Verbindungen zwischen den Trag¬
flächen lösten. Leutnant Porte stürzte bald nach dem Auf¬
stieg aus einer Höhe von 60 Fuß ab. Beide Flieger sind
unverletzt, die Flugzeuge zertrümmert. Prier trat wegen
Beschädigung seines Flugzeuges vorn Wettbewerb zurück.
Von den eingetroffenen brauchte Vedrines  die kürzeste
Flugzeit von 19 Minuten 43 Sekunden, Der zweitschnellste
war Beaumont.

Aus Stadt und Knud.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Hitze.
Aus fast  allen Gegenden unseres deutschen Vaterlands

und auch aus dem angrenzenden Ausland kommen die
Nachrichten über große Hitze und damit zusammenhängende
bedrohliche Trockenheit. Flüsse und Bache entbehren ihres
Elements, und die Wasserversorgungmancher Städte muß
mit Zurückhaltung erfolgen, soll in denselben einer Trink-
wafferkalamität vorgebeugt werden. (Bei uns in Wies¬
baden war man hierzu dank unseres Reichtums an Quell¬
wasser bisher glücklicherweise nicht veranlaßt.) Auf der
Elbe, die sich übrigens meist im Sommer durch niedrigen
Wasserstand auszeichnet, »rußte gestern, wie aus Dresden
gemeldet wird, aus letzterem Grund die Schiffahrt einge¬
stellt werden, und ein gleiches wird wohl auch bei der
Weser der Fall sein, die ebenfalls im Sommer meist eine
starke Ebbe auswcist, die den Schiffsverkehr unmöglich
macht oder doch sehr erschwert. Diesen immerhin bedeuten¬
den Strömen gegenüber behauptet sich, Wie stets, unser
lieber Vater Rhein in fast ungeschwächter Kraft. Zwar ist
auch bei ihm der Pegelstand merklich znrückgegangen, allein
in unserer nächsten Nachbarschaft bietet er nach wie vor das
stolze Bild, das wir von ihm gewohnt sind. Ist an ihm
also die ganz ungewöhnlich hohe Hitze und Trockenheit
bis jetzt ziemlich spurlos voÄbergegangen, so machen die¬
selben sich um so bemerkbarer in Garten und Feld. Das
Getreide ist vorzeitig gereist, hoffentlich nicht zu seinem
Schaden, und ein besseres Erntewettcr als das diesjährige
ist 'kaum denkbar. Aber die übrigen Früchte des Feldes,
namentlich Äpfel, Birnen und dergleichen, leiden stark unter
der Trockenheit, die nun schon wochenlang anhält und bei
der geradezu afrikanischen Sonnenglut doppelt schädlich
wirkt. Das Obst fällt ab und ist natürlich jetzt noch gänz¬
lich unverwertbar. Der Hausfrauen Schinerz insbesondere
ist die trübe Aussicht auf die Bohnenernte, die sehr knapp
werden dürste, wenn nicht bald ein befruchtender Regen
fällt. Mit den Kartoffeln steht es nicht besser, die Knollen
bleiben in der Entwicklung zurück und das „Brot des
armen Mannes " droht infolgedessen heuer sehr hoch im
Preis zu werden. In den Gärten heißt cs tüchtig gießen,
sonst ist auch hier wenig zu erwarten . So ließe sich das Klage¬
lied über die bedauerlichen Folgen einer selten erlebten
hohen Lufttemperatur in mancher Hinsicht noch erweitern,
allein wir wollen hoffen, daß der Himmel endlich Einsicht
haben und uns sein unentbehrliches Ratz bald wieder in
erwünschtem Maße spenden wird. Die Aussichten sind seit
heute morgen vorhanden, und es scheint, als sollten wir
wenigstens etwas abkriegen von einer diese Nacht anschei¬
nend unweit von hier nicdergegangencn Regenslut. Nur
ganz selten ist eine solche so sehnsüchtig erwartet worden
als in den Tagen der Dürre und Schwüle. Beide bilde¬
ten das Tagesgespräch der letzten Woche und auch gestern
hatten wir wieder alle Ursache, uns mit diesen beiden
wichtigen Erscheinungen zu beschäftigen. „Heiß, heißer, am
heißesten!" Diese Steigerung war nun auch wegen des
Wetters wahrzunehmen. Erreichte doch am Sonntag um die
Mittagsstunde das Wetterglas die für unser Gebiet ganz
phänomenale Höhe von 36 Grad Reaumur, gleich 45 Grad
Celsius. Die Straßen glühten trotz der mehrfachen Be¬
sprengungen, die sich allerdings wie der bekannte Tropfen
auf den heißen Stein erwiesen. Daß trotzdem die angezeig-
ten Festlichkeiten im Freien und insbesondere die Festzüge
mit klingendem Spiel durch die Stadt programmäßig iw
Szene gingen, zeugt mindestens von dem Enthusiasmus der
Teilnehmer für ihre Vereinsveranstaltungen. Wer es sonst
vermochte, blieb tagsüber in seinen vier Wänden, machte
sich's dort bei heruntergelassenen Jalousien, vielleicht auch
bei einer kühlen Bowle, gemütlich und wagte sich erst gegen
Abend hinaus , als der glutvolle Sonnenball im Westen in
die Versenkung gegangen war . Ein Ahl der Erleichterung
überkam die ächzende Menschheit, als dann endlich spät am
Abend ein erfrischender, Luftzug an Stelle der geradezu i
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lähmenden, absoluten Windstille der letzten Tage getreten
war, und als heute Nacht gar ein kräftiger Sturm einsetzte,
glaubte man, bestimmt aus eine durchweichendeWasser¬
flut rechnen zu dürfen. Aber bis zur Stunde ist sie leider
ausgeblieben. Rur einige Spritzer aus freilich nun stark-
bewölktem Himmel am Vormittag, das war alles, und noch
Harren wir des Segens von oben, der noch so vieles wieder
gut machen kann, läßt er nicht gar zu lange mehr aus sich
warten. r.

*

Die Hitze a m Rhein  schildert unser ö-Mitarbeiter
wie folgt: Wer jetzt eine Rheintour macht, muß eine ordent¬
liche Portion Hitze vertragen können. Von Mainz und
Biebrich bis Bingen und RüdeSheim ist die Temperatur
noch erträglich, weil ab und zu ein kühles Lüftchen vom
Taunus herüberkommt, aber zwischen Bingerbrück und
Coblenz erreicht die Temperatur eine Höhe, wie man sie
seit langen Jahren nicht erlebt hat. Die Hügel an beiden
Usern halten jede Lustbewegung ab und das Wasser hat
seine abkühlende Wirkung längst verloren. So eine Wan¬
derung um die Mittagsstunde am Rheinufer entlang zeigt,
wie sehr die Hitze dort wirkt. Das Gras ist überall vertrock¬
net, nNd wo in einem Seitental die Landwirtschaft noch
betrieben wird , sieht es um Klee und Kartoffeln auch
schlecht aus . Der Klee ist dürr, das Kartoffelkrautgelb, die
Knollen bleiben dadurch klein. Wendet man sich durch die
Feftenfiege in die Weinberge,  so ist der Anblick ein
erfreulicher.  Der Behang ist gut und reichlich, das
Wetter das richtige Wcinwetter, und so hoffen die Wein¬
bauern auf ein gutes Jahr , zumal sie gegen Heu- und
Sauerwurm und anderes Ungeziefer tatkräftig vorgegan¬
gen sind, Der felsige Boden der Weinberge saugt die
Sonnenglut förmlich auf, und man fühlt durch die Schuh¬
sohlen durch, wenn man einen Augenblick stehen bleibt, wie
heiß die Erde ist. Schatten gibt's in den Weinbergen nur
wenig, und man ist froh, wenn man wieder heraus ist und
ins Feld kommt, wo wenigstens ab und zu ein Baum
etwas Schatten spendet. Die Landleute am Rhein haben
jetzt ein saures Tagewerk, aber auch die Spaziergänger und
Touristen schwitzen. Der Verkehr aus den RheiNdamPsern
ist. gegenwärtig so stark, wie er seit Jahren nicht war, in
Hotels und Restaurants ist großer Betrieb und alle Betei¬
ligten scheinen entschädigt zu werden für die verschiedenen
Regensommer der letzten Fahre, die die Rheingegend um
ihren gewohnten Fremdenverkehr brachten. Die Schnaken
sind zwar nicht ganz verschwunden, aber sie sind dieses Jahr
in weit geringerer Zahl vorhanden. Der kühle April, die
eifrige Bekämpfung und die jetzige Trockenheit haben ihnen,
sehr geschadet. So kommt es, daß man jetzt in den kiihleren
Abendstunden ungestört in den schönen Gärten am Fluß
sitzen kann, was nach des Tages Arrstrengungen und Hitze
ein besonderer Gewiß ist.

*

Ein freundlicher Leser sendet uns noch die nach¬
stehende zutreffende Hitze - Skizze:  Mähend steht die
Sonnenscheibeam Himmel, sengend fliegen ihre Strahlen
zur Erde. Flimmernd strahlt die Erde die Hitze in zittern¬
den Wellen zurück. Müde senken die Bäume ihre Zweige,
leise erzittern die Blätter in kommendem Todesahnen. Des
Waldes geräumige Hallen haben keine Kühlung, das letzte
Tröpfchen Wasser ist längst entflohen. Was da kreucht und
fteucht, ist vor dem Glutatem der Sinne in den dunkelsten
Winkel geflüchtet. Nichts regt sich, kein Laut ! Nur die
immergrünen Gewächse, Fichten, Tannen, , Koniferen, vor
allem der Efeu, erglänzt in Wonne, der träge fließende,
harzige Saft dieser Pflanzen wird flüssig, nimmt gierig die
Hitze auf, er sammelt sie für kalte Winter- und Eiseszeit.
Wird dies auch der Mensch lernen, wie er das saufende
Fliegen der Libelle absah? Vorläufig ist er ermattet, er¬
mattet wie die Fliegen. Die Sonne gebietet feinem nim-
merrasteNden Treiben ein heißes Halt, der Odem des Hoch¬
sommers zieht durch die vereinsamten Straßen , die Groß¬
stadt ist besiegt und verhüllt ermattet Fenster und Tür.
52 Grad Celsius zeigtederWÄrmemesseranssonnigen Stellen,
35 im Schatten heute Sonntagnachmittag. T.

— Der Besuch des Kaisers in Mainz. Wie die Bür¬
germeisterei Mainz mitteilt, wird nach jetzt eingetroffener
Nachricht der Besuch des Kaisers in Mainz in diesem Jahre
am Freitag , den 11. August, erfolgen.

— Geheimrat Breuer P . Im Alter von 71 Jahren
starb am Samstagnachmittag der Geheime Regierungsrat
Professor Breuer,  der frühere langjährige Direktor des
Königl. Realgymnasiums Hierselbst. Diese Todesnachricht
kommt überraschend, denn der Dahingeschiedcne erfreute sich
bis in die letzte Zeit hinein einer für sein hohes Alter sel¬
tenen körperlichen und geistigen Frische. Von 1894 bis 1910
war der Verstorbene Leiter des Realgymnasiums, aber mit
dem alsdann beginnenden amtlichen Ruhestand war sein
Wirken nicht abgeschlossen. Für Fragen des öffentlichen
Lebens.hatte Geheimrat Breuer stets das lebhafteste Inter¬
esse, und besonders seine unermüdliche Tätigkeit im
„Flottenverein" ist in frischester Erinnerung. In weiten
Kreisen, namentlich auch unter seinen zahlreichen ehemali¬
gen Schülern, wird dem verdienten Manne ein ehrenvolles
Andenken sicher sein.

— Wiesbaden und der Fall Jatho . Die wichtigste der
durch den Fall Jatho angeregten religiösen Fragen unserer
Tage, die Frage nach den Grenzen der Lehrfreiheit, hat
Fritz Philippi  in seiner schon genannten Predigt zum
Gegenstand eingehender Betrachtung gemacht. Die ernsten
und tapferen Worte sind nun auch durch den Druck festge-
halten worden : „Gibt es eine richterliche Instanz in Glau-
bensdingcn" (Wiesbaden, HofbuchhändlerHeinrich Staadt,
40 Pf .) Philippi bejaht die Frage, von einem Spruch-
kollcgium ist aber nicht die Rede. Der Geist der Gemeinde
und der Glaube an die Instanz im Gewissen des Pfarrers,
das sind die beiden Sttitzen, welche die Kirche ihr eigen
nennt, ist sie doch eine GesinnungsgeMeinischast und kein
Paragraphenverein . Möge Philippis Schrift mit ihrem
anarchistisch zu nennenden Prinzip als ein Zeichen leben¬
digen Geistes und als ein wertvoller Beitrag nicht ju
einer vielbesprochenen Zeitfrage, sondern als Behandlung
eines großen religiösen Problems der Jetztzeit reichen
Erfolg haben. *H-
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— Kurhaus. Auf der Weiherbühne im Kurgarten hatte
am Samstagabend Göttin Terpstchore Einzug gehalten,
und ihre Anwesenheit erwies sich als ein Magnet von gro¬
ßer Wirkung. Die gekommen waren, ihre prächtigen Künste
zu bewundern, füllten den weiten Konzertplatz in unge¬
wöhnlichem Maß und ihr lebhafter Beifall nach jeder Num¬
mer des reichhaltigen Programms bewies, daß das ihnen
gebotene farbenreiche Schauspiel auch diesmal wieder die
angenehmsten Eindrücke bei den Zuschauern hinterlietz.
Jedenfalls darf die Meisterin des Balletts, Frau Helene
Baxmann, unsere ehemalige liebenswerte Solotänzcrin am
Hoftheater, wiederum mit ihrem Erfolg zuftieden sein.
Die Kurkapelle spielte von der Insel her zu den einzelnen
Tanzstücken auf und verhaft mit ihrer schmiegsamen Musik,
der auch von einem selten schönen Sommerwetter begünstig¬
ten Veranstaltung zu vollster Geltung. Die Pausen füllte
die hiesige Füsilierkapelle unter Gottschalks Leitung in an¬
genehmster Weise aus . r.

— August-Programm der Kurverwaltung. Von mor¬
gen Dienstag ab gelangt das August-Programm der .Kur¬
verwaltung zur Verausgabung. Die vorzügliche Kapelle
des Badischen Leib-Grenadier-,Regiments Nr. 109 aus
Karlsruhe eröffnet am 1. August mit einem ausgcwählten
Programm die besonderen August-Veranstaltungen. Es
schließen sich an am 3. August eine Rheinfahrt nach
Aßmannshauscn-NicdcrwaldRüdesheim ; 5. August: Gar¬
tenfest mit Feuerwerk; 6. August: Orgel-Matinee, aus -ge-
sührt von den Herren Hugo Herold aus Rochlitz (Orgel),
Konzerftänger Augsbach aus Halle (Tenor) und Kapell¬
meister Hermann Inner (Violine) ; 9. August: während der
Abonnementskonzette: Cornet ä Piston-Vorträge des Her¬
zog!. KammermusikersHerrn Berthold Richter aus Braun-
schweig; 12. August: große Illumination des Kurgartens,
Tanz im Freien usw.; 17. August: Wagenausflug durch den
Taunus ; 18. August: Anläßlich des Geburtstags des
Kaisers Franz Joseph I . von Österreich: Österreichisches
Nationalkonzert; 19. August: Gartenfest, Feuerwerk;
23. August: während der Abonncmentskonzerte: Gosangs-
vorträge des Schuhschen Männerquartetts ; 24. August:
Rheinsahrt mit Souper und Ball nach Bingen; 26. August:
großer Jlluminationsabend zu volkstümlichem Eintritts¬
preis unter Mitwirkung des Gesangvereins „Eintracht"
(Bidbrich) und 31. August: anläßlich des Geburtstags der
Königin Wilhelmina der Niederlande: Niederländftchcs
Nationalkonzert. Außer den täglichen Abonnementskon-
Mrten um 4yz und 8y2; Uhr im Kur garten und den Vor-
inittagskonzerten in der Kochbrunnenanlagefinden täglich
Mailcoachfahrten 3(4 Uhr ab Kurhaus in die nähere Um¬
gebung Wiesbadens statt.

— Walhalla-Theater. Das Ensemble Winter-Thymian
hat zum vierten- und letztenmal sein Programm gewechselt,
und mit diesem „Theater ohne Damen" wird Ende der
Woche eine Attraktion Wiesbadens verschwinden. Es gibt
wähl kaum etwas Komftcheres wie Herr» Becker, wenn er
verschiedene Tanzende nachahmt oder als herunterge¬
kommener Trompeter einen Portrag hält. Auch Herr Voigt
ist ein guter Humorist und trat mit besonderem Erfolg als
„echter Gassenjunge" auf. Herr Barra bewies wiederum
sein sicheres musikalisches Gefühl und Herr Verron erfreute
durch seine prachtvolle Stimme und die Innigkeit des Vor¬
trags . Dem ,gutgeschulten Quartett zuzuhören, ist ein Ge¬
nuß, und das Theaterstäckchen am Schluß war so drollig
wie nur möglich. Aber der „Stern " des Ensembles ist doch
Herr Fritz Dhurm-Sylvarö , der elegante Damen-Jinitaior,
mit den entzückenden Toiletten und dem großen Charme.
„Ihn " oder vielmehr „sie" zu sehen, lohnt allein schon
einen Besuch der Walhalla. A

— Das Königs- und Vogelschießen der „Wiesbadener
Schützengesellschaft" nahm gestern mittag mit einem F est-
zug seinen Anfang. Unter Vorantrttt des seitherigen
Schützenkönigs, Zimmermeister Pfasf, bewegte sich der Zug
mit Musikbegleitung, die Schutzen in Uniform, durch ver¬
schiedene Straßen der Stadt nach dem Festplatz „Unter den
Eichen". Bäckermeister Zimmermann hielt dort eine Be¬
grüßungsansprache. Das Vogelschießen begann wegen der
schwülen Witterung erst zu späterer Stunde und war durch
das Wetter natürlich auch etwas beeinträchtigt. Die linke
Krone des Vogels wurde am Abend noch durch Waffen-
händler Karl Petry  hernntergeschossen. Das Schießen
wurde heute vormittag fortgesetzt. Tiefbauunterneymer
Karl Auer  schoß die rechte Krone.

— Törichtes Gerede. Wir erhalten folgendes Schreiben:
„Wie ich von den verschiedensten Seiten höre, wollen die
törichten Redereien über eine Typhus-Epidemie in Wies¬
baden noch immer nicht verstummen. Demgegenüber möchte
ich amtlich konstatieren, daß seit mehr als zwei Wochen kein
einziger Typhussall hier vorgekommen ist. Der Königl.
Kreisarzt Dr. Gleitsmann,  Geh . Medizinalrat."

— Zum Rheingauer Winzerkrach. In Elwtlle, der
ehemaligen Hauptstadt des Rheingaus, fand gestern die
Schlußverhandlung der in Liquidation befindlichen „Zen-
tralveikaufsgenossenschaft Rheingauer Winzervereine" statt.
Die vertretenen Genossenschaften stimmten widerspruchs¬
los den bekannten Anträgen zu, die Liquidatoren erhielten
Entlastung, und somit wurde die Auflösung der einst mit
so großen Hoffnungen ins Leben gerufenen Zentralverkaufs-
Genossenschaft in Eltville, die aber am Tage ihrer Grün¬
dung nach dem Urteil Sachverständigerschon den Todeskeim
in sich barg, ausgesprochen. Die Winzewereine haben einen
Verlust von 218 000 M. zu tragen, sowie die Verzinsung
dieser Summe und hinsichtlich des letzteren Punktes eine
Eingabe nach Neuwied gerichtet und um Erlaß der Zinsen
gebeten, die zur Deckung des Defizits der Nassauischen Dar¬
lehenskasse mithelfen sollen, um diese auch zu liquidieren,
ohne Inanspruchnahme der an,geschloffenen Genossenschaften.

— Eine unangenehnle Überraschung wurde einem
Mann im Norden der Stadt zuteil. Als er Samstagmittag
in seine Wohnung zurückkehrte, mußte er erfahren, daß seine
Frau und mit ihr ein Teil der Möbel verschwunden waren.

— Folgen der Hitze. Von einem Transport Schweine,
der heute früh auf dem hiesigen Schlacht- und Viehhof zum
heutigen Markt mit der Bahn eintras, waren 56 Stück
infolge der großen Hitze verendet.  Der Transport ge¬
hörte der Viehhandlung Gebrüder Craß Hierselbst.



s

Nr. .140. Montag , 24 . Juli 1911. WresdaSener Lagdtatt« Abend-Ausgabe , 1. Blatt. Seite 5.

— Zum Ballon- und Vorgarten-Wettbewerb. Die
Zahl der Anmeldungen ist inzwischen aus rund 180 ge
stiegen. Die vo-m „Wiesbadener Gartenbauvercin" ernannte
Begu-tachtungskommlfsion wird ihren Auftrag am nächsten
Freitag, den 23. Juli , ausführen.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 11. Juli angemel
beten Fremden : 89 894 Personen, davon zu längerem Auf¬
enthalt: 34037 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 55857
Personen; Zugang bis einschließlich 18. Juli : 4570 Per¬
sonen, 'davon zu längerem Aufenthalt: 1205 -Personen, zu
kürzerem Aufenthalt: 3365 Personen; zusammen: 94464
Personen, davon zu längerem Aufenthalt: 35242 Personen,
zu kürzerem Aufenthalt: 59 222 Personen.

— Waldbrand. In der Nahe der Herreneichen
geriet gestern abend kurz vor 8 Uhr ein größerer Komplex
von Strauch - und Buschwerk ans unbekannter Ursache in
Brand. Infolge der Troekenheit halte das Feuer leicht
einen größeren Umfang annehmen können. Es wurde
glücklicherweise bald- bemerkt und die Feuerwehr benach¬
richtigt. Dieser gelang es, die Gefahr nach kurzer Zeit zu
beseitigen.

— Unfall. Zwei am Sonntagabend- von Biebrich zu
uückkehrende Eisverkäufer rasten mit ihren Wagen nach
11 Uhr die Biebricher Allee entlang bis zum Rundell, wo
sie zusammenstießen. Beide Wagen wurden stark beschädigt,
die atthängende Petroleumlampe siel klirrend zur Erde und
ging in Hellen Flammen auf, und die üb-riggebliebenen
Waren wurden vollständig vernichtet.

— Leichcnlandung. Am 10. d. M. wurde in Frankfurt
im Main die Leiche eines unbekannten, anscheinend dem
AkbeiterstMd -angchörenden Mannes  gelandet , dessen
Personalien bisher noch nicht fcstgestellt werden konnten.
Der Tote ist ettva 30 bis 35 Jahre alt , von großer, kräftiger
Gestalt, hat dunkelblondes Haar und- ebensolchen Schnurr¬
bart, volles Gesicht und aufgeworfene Lippen. Die linke
Hand des Mannes ist verkrüppelt. Bekleidet war er mit
einem dunklen Anzug. ,

— Die beiden Gauner, welche am Dienstag in Ober-
Ingelheim in verschiedenen Wirtschaften die Sammelbüchsen
der Jngelheimer Sanitätskolonne erbrachen und entleerten,
sind in Wiesbaden festgenommen und nach dem Mainzer
Provinzialarresthaus übergeführt worden. Es sind zwei
wegen Eigentumsdelikte vorbestrafte stellenlose Kellner.

—i Kurgäste . Es sind hier eingetroffen : Fürstin Me st
chersky  aus Zarskoje -Sclo im, »Hotel Wilhelma , Prinz
zu Stoib erg -R oßl  a aus DarMstadt rat „Hotel

^ut ^ ^ eVfonai^ adjrttften . Oberforstmeister,v . Ulrici,
Mitdirigent der Abteilung 3 der Komgl . Regterung dahrer
und Jrispektionsbeamter der ^ orstraspeltwn WreMaden -Hom^
burw. tritt cm 1. Oktober d. I . kranrhettshalber tu den Nonhe
stand. —<Wie bei verschiedenen Regierungen tn Preußen, , so
ist auch bei der Königlichen Regierung nt Wiesbaden etne
Kassen-J nspekwrsteile neu geschaffen und nunmehr mtt dem
Kassen-Jrtspektor Purandt  aus Posen besetzt worden.

— Konkursverfahren , über das Vermögen des Kolonial-
warenhändlers und Gastwirts Max Hop scheu  zu Igstadt
ist das Konkursverfahren eröffnet . Kaurmann Karl Brvdt zu
Wiesbaden , Kaiser-Friedrich-Ring 56, wurde zuut Konkurs¬
verwalter ernannt . Kmrkurssorderungen sind bis zum
1. September 1911 bei dem Gericht anzumelden.

-—. Zwangsversteigerung . Bei einer dieser Tage stattz
achabten gerichtlichen Versteigerung wurde das Haus Nero4 hrm den Ebeleiiten Vrivatier Christof K o -b l er

wieder in dem tiefdunklen Blau, das nun schon seit Wochen
die Illusion vortäuscht, wir lebten in den Gefilden Apu¬
liens oder Canl-paniens. Die Straßen boten schon bald ein
überaus lebhaftes BAd: Von allen Seiten trafen unsere
sangessröhen Gäste und andere Besucher ein, und obwohl
alle Angekommenen möglichst bald darnach trachteten, in
die angewiesenen Standquartiere zu komnien, um den durch
die sengende Hitze erschlafften Körper mit den -bereitgehal-
tenen Erfrischungen zu erquicken, so waren doch die Stra¬
ßen ständig überfüllt. Es ist oben keine Kleinigkeit, 1400
Sänger unterzubringen, und -dabei war die Zahl der ande¬
ren Besucher, die aus Anlaß des Festes kamen, sicher auch
so stark. Nur 11 Uhr nahmen die Vereine zum Festzug Aus¬
stellung, der durch die Wiesbadener, Schloß-, Rhein-, Rat¬
haus«, Armenruh- und Kaiserstraße nach dem Fcstplatz vor
der Niehlschule führte. Dort angekommen, löste sich der
Zug wiöder auf. — Nachmittags 2, bezw. 3 Uhr begann
dann in den Sälen der „Turngesellschaft", des „Turnver¬
eins" und der „Bellevue" das Klassensingen,  dessen
Resultate wir hier folgen lassen:

1, Stadttlasse : 1. Preis Q .-B . „Lorele»" Barmen -Langer-
felb , 244 P . ; 2 . Preis „Liederkranz , Nied a. M ., 242 P . ;
g. Preis M .-G --.V . „Bergische, Stahltndusttt - , Remscheid,
241 P . — 2 . Stadtklasse : 1. Preis M .-Q . „Rhemgold ", Mamz,
cyn  sg - 2 Preis Frohsinn", Langen b. Damstadt , 223 P . ,
g^ Preis „Gi-V . „Concordia" Eschersheim, 209 P . ; 4. Preis

Liederkranz" Eltville 200 P . — 3 . Stadtklasse : 1. Prets
".Cacilia ", öe'imbach b. Neuwied , 208 P . ; 2 Preis Manner¬
chor „Harmonie ", Rüdesheitn , 186 P . , 3 . „Ltederblnte ,
Wiesbaden.  158 P . — 1. Laudllasse : 1. Preis „Sänger,
lust", Walldorf , 248 P . ; 2 . PretZ G.-V . „Gemütlichkeit . Erö -n-
hem , 225 P . — 2. Landklasse: 1. Preis M .-G. ^.Eintracht ,
Schierstein . 227 P . : 2 . Preis Liederkranz Freulautern
(Saar, , 212 P . ; 3. Preis „Arton". Bingerbrück, 210 P . ;
4. Preis „Sängerbund ". Hochheim. 204 P . ; 5. Preis „Sänger-
lust", Schierstein . 194 P . ; 6. Preis „Ltederblute ", DKetm.
184 P . — . 3 , Landklasse: 1. Preis „Liederkranz", Wmk -l.
177 P . ; 2 . Preis „Union ". Hausen u . d. A, . 175 P —
Quartettklasse : 1. Preis M .zQ . „Sangerlust , Wresba  d en  ,
219 SB.; 2 . Preis Quartett „Ltederlust , Mainz , 192 P . :
8 Preis Scheurersches Männer -Quartett . Wiesbaden,

-ziehen konnte, wäre er schwer zugerichtet worden, er flüch¬
tete in das Gebäude der Kreissparkasse. Inzwischen war
der Täter verschwunden, die beiden schwer verletzten Schutz¬
leute mußten ins Rochushospital von der SanitätZwache
verbracht werden. Wolf kam sofort in den Operations-
saal und mußte eine Operation an ihm vorgenommen wer¬
den. Inzwischen begab sich der Schutzmann Wollenfahr
mit zwei Schutzleuten des 1. Bezirks auf die Suche nach
dem Schuhmacher Hentrich. Sie fanden ihn mit seiner
Frau auf einer Bank auf der Kaiserstraße, dort hatte ihn
seine Frau von dem Blut der verletzten Schutzleute ge¬
reinigt und den Schusterkneipbei sich verborgen. Unter
vieler Mühe gelang es den Beamten den Hentrich nach der
Wachem  bringen . Ein Einjähriger-Unterofftzier von den
21er Pionieren half den Schutzleuten beim Transport . Die
Menschenmenge war empört über die unmenschliche Tat , sie
stürzte beim Transport des Hentrich nach der Wache auf
'ihn ein und verschlug ihn bis in die Wache hinein. Die
Leute waren gar nicht ju bändigen, die nebenan befindliche
ständige Feuerwehrwache mußte eiugreifen und einen
Wasserstrahl in die erbitterte Menge senden. Wie furchte
Dar die beiden Schutzleute zugerichtet wurden, davon legt
das Wachlokal Zeugnis ab, das Blut der verletzten Be¬
amten war bis zur Decke gespritzt, die WaNde und der Fuß¬
böden waren voll des Bluts . Schutzmann Wolf hat einen
lebensgefährlichen Stich in die Schläfeseite erhalten, auch
-.Schutzmann Bergmann ist erheblich verletzt.
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mark und Endstation ein Unfall.  Um 5 Uhr 40 Mm , setzte
ück ein Zug wenige Minuten , bevor er fahrplanmäßig ab-
gepen sollte , aus bisher nicht festgestellter Ursache m Bewegung,
während das Personal gegen dte Instruktion dre. Weilen ver-
Mss-n batte Infolge des starken Gefälles auf ,ener Strecke
nabm der aus zwei Wagen bestehende Zug bald etne große
Geschwindigkeit an . Vor Hoheluft entgleiste der Motorwagen
und legte sich quer über das Gleise , Persomm du be.
reits im Wagen fassen, wurden leicht verletzt, ^er hmie^
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Nach Schluß des Singens herrschte auf dem Festplatz

sowie in den hiesigen Lokalen noch lange ein bewegtes
Leben. — Herr Landrat Kammerhcrr v. HeiMburg sandte
Nachmittags von Wyk auf Föhr folgendes Telegramm:
„Herzlichen Glückwunsch zum Jubelfest und beste Wünsche
für schönen Verlauf der Feierlichkeiten und des Wettstreits,
v. Heimburg."

■■ Biebrich . 24 . Juli . Am Freitag fand m der Freiherr
v. Stein -Schuhe eine kleine Feier zu Ehren der auSscherden.
dem Lehrerin Fräulein Bohl,statt . Kretsschulraspektor Stahl
sprach a>Is Vertreter der Königlichen Regierung , Worte der
Anerkennung und überreichte Fraulera Bohl im Auftrag der
Königlichen Regierung die vom Kgl. Kultusministerium über¬
sandte Prachtbtbe-l von Schnorr v. Carolsfeld . Beigeord¬
neter Kranchühler sprach im der SchiUdeputativn,
deren Mitglied Fräulein Bohl war , ebenfalls Anerkennung
für ihr Wirken aus und bedauerte ihr Scheiden . Hierauf
richtete Rektor Grünewald das Wort an Fräulein Bohl und

Darmstadt , 23 . Juli . Heute mittag , entstand im W®
fiei Jaadschlost SÄo l fsgwrten  aus bis ;ech unanfaeklarter
Ursache ein Waldbrand,  der ca. 15 Moraen . sannen»
uni Bücherbestand einäscherte , 600 Wann Militär aus
Danmstadt sowie die Freiwilligen Feuerwehren der benach¬
barten Orte dämmten das Feuer bald enr, iodaß ĵ rae Ge¬
fahr besteht. Der Gooßherzog erschien persönlich aus dem
Brandplatz und beteiligte sich lebhaft an der Bökamphung dc^

^ °^ Homburg v. d. H.. 24 . Juli . Der 13jähr. Sohn Ludwig des
Eisenbahn -Obersekretärs Löhr von hier , d°r ^ m Abspringen wnder elektrischen Bahn zu Fall kam und sich
ist glücklicherweise nicht verstorben,  sondern befindet
sich außer jeder Lebensgefahr.

4?LHfit .4L» ,14t-i-1U4- vl/ v txJlCiuuiv vu ? uu O „v-►, * »—-
sprach über die lange segensreiche Mrkungszeit , ans die sie
mit Befriedigung . zurückblicken könne.

^raße ^ 4 von "den 'Eheleuten 'Privatier Christof Kohl  er¬
worben . ^ _

_ Kleine Notizen . Von dem Komitee der Serien
kolonien für Kinder  unbemittelter israelitischer Eltern
wurden gestern 36 Schüler und Schülerinnen , und zwar
24 Mädchen und 12 Knaben in die Sommerftiiche geschickt.
— Ein Kaminbrand  entstand gestern , nacymittag gegen
lh-g Uhr in dem Hause Schwalbacher Strafe 9. Das Feuer
wurde von der Feuerwehr bald gelöscht.

Aus dem Landkreis Mresdade».
Gesangwettstreit in Biebrich a. Rh.

o. Biebrich, 22. Juli . Vom herrlichsten Wetter begjün-
stigt, konnte heute der „M ä nner g esa ng - V e rein ",
xegrüttdet 1841» das seltene Fest seines 70jährigen
BesteHens  verbunden mit einem nationalen Ge¬
sa  n gw e t t str e i t beginnen. Der Appell an die Bürger¬
schaft wegen Ausschmückung der Straßen war nicht unge-
hört verhallt, so daß sich unsere Stadt schon heute nach¬
mittag den allerersten fremden Gästen in: Feftgewand
zeigen konnte. Den Auftakt zu den Festlichkeiten bildete am
Samstagabend der große S ä n g e r kom m e r s in der
Turnhalle des „Turnvereins ". Nach Einleitung des
Abends durch verschiedene Musikstücke, vorgctragen von der
Kapelle der Königl. Unteroffizierschule und dem Begrü¬
ßungschor des festgobenden Vereins eröffnete der Ehren¬
präsident des „Mämiergesang-Vereins", Herr Kaufmann
Hinkelmann, den Kommers, dessen Präsidium er dann in
die HäNde des 1. Vorsitzenden, Herrn Kauftnanns Claudy,
legte. Herr Claudy stattete zunächst den erschienenen
Ehrengästen den Dank des Vereins ab, so Herrn Abgeord¬
neten Kranzbühler, Vertreter der Stadt , Herrn Finanzrat
Pfeiffer, Vertreter der Großh. Luxem- , Finnnzkammrr,
Herrn Pfarrer Gerbert, Vertreter der Kircheilgemeinde. Von
den auswärtigen Gästen begrüßte Redner besonders Herrn
Kommerzienrat SZarrling-Wiesbaden. Herr Kaufmann
Theo Kleber hielt dann die eigentliche Festrede. Redner gab
einen kurzen Abriß der Vercinsgcschichte, mahnte zu treuer
Mitarbeit und schloß mit dein begeistert aufgeuommenen
Kaiserhoch. Es folgte dann die Ehrung solcher Mitglieder,
die schon längere Jahre dem Verein angchören. Folgen¬
den Herren tvurden Diplome verliehen: Ehrenvorsitzender
Hinkelmann für 34jährige, Geh. Kommerzienrat vr . Kalle
für 30jährige, Niehoff für 31 jährige, Vogt ßir 35iahrrge,
Winkler für 26jährtge, Dreuer für 31 jährige, Sternberg für
31jährige und Schuhmacher für 26jährige treue Mitglied¬
schaft. Den Reigen der jetzt folgenden zahlreichen Gratu-
Î lionen eröffnete Herr Beigeordneter Kran d̂üyter im
Namen der Ehrengäste, zugleich als Vertreter des Magi¬
strats und der Bürgerschaft. Es sprachend-ann die Vertre¬
ter der zahlreich vertretenen hiesigen und auswärtigen Ver¬
eine. Den Rest des wohlgelungenen Abends füllten Musik¬
stücke un!d Liedervorträge aus.

„. . Ms eine sichtbare
Emnnenmg 'an 'die langjährige gemeinsame Erziehungs¬
arbeit übersab er der scheidenden Kolleatn :m Namen des
Kolleqiu-m>s die Statue des segnenden Christus von Thor-
tvaldsen . Fräulein Bohl dankte in bewegten Worten.

r. Bierstadt , 24 . Juli . Am Samstagabend fand hier eine
Bersmnmlung des hiesigem Fortschrittlichen Waül-
v er ein«  statt , in der Parteisekretär Roder - Wiesbaden
einem wohldurchdachten und fesselnden Vortrag  hielt über
das ' Thema : „Der Fall Jatho und die liberale Forderung
völliger Geistes - und Gewissensfreiheit rat miodevnen Staat .
Der Fall Jatho . schon zur Genüge in der Presse nsw . be--
sprachen. war Ausgangspunkt zu einem allgemeinen histor¬
ischen Rückblicke über Dogmen . Fanatismus und SBricster-
herrscha-ft und Kulturhemmung . die so unsäglich viel Elenjd
über das Menschengeschlecht gebracht haben , und dem gegen-
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^eifall guittierten die Versammelten
das Gehörte nnd es entspann sich im Anschlüsse daran etne
lebhafte Diskussion , die bis lange nach Mitternacht anhielt.

;= Erbenüeim , 28 . Juli . Schreinermeister August Stern
verkaufte  sein in der Mainzer Straße belcgenes zwei¬
stöckige Wohnhaus zum Preise von 25 000 M . an den Land¬
wirt Hrch. Wilhelm Christ.

— Rambach , 23. Juli . Der „Mittel -Taunus -Gau halt
am 6. August d. I . seine 21. G a u t u r n f a h r t in unseren
Mauern ab. Als Übungen sind bestimmt : Stabweit - und
Freihochfprung , Ku-gelstoßen (10 Kilogr .), Schnellaufen übe:
100 Meter und eine Freiübung und 5. die Massenübungen
von Wörsdorf.

MermLschtes.
D «r heißeste Tag.

Tie Wirkung auf die Münchener
Die „Lossische Zeitung " meldet aus München: Tie

ungeheure Hitze, die München seit 14 Tagen hermsrlcht,
hat sich heute ins Unerträgliche  gester -wri . Die
Straften werden nur noch von Fremden  begangen.
Das Leben in den großen Bier kellern  nimmt
eine seit Jahren nicht mehr gekannte Entwicklung an.
Eine Folge der Hitze sind die zahlreichen Trunken-
heit s fälle.  Die Sanitätswachen mußten am
Sonntag eine große Reihe von Betr :mkenen von der
Straße in die p s y chi atriiche  ßlittif verbringen.
Eine Reihe von großen W a l d b r ä n d e n, die auf
Selbstentzündung zurückgeführt werden und m der
Nähe von München großen Schaden anrichteten, , sind
als eine Folge der Hitze zu betrachten. So ist ern der
rtadt München gehöriges großes Gut ein Raub der

Flammen geworden. An der Eisenbahnlinie im Westen
von München wütet gegenwärtig ein gr o tze r Rasen¬
brand.

Uassanische Nachrichten.

rvb. Berlin , 24. Juli . Der gestrige Sonntag war
der einzige  seit Menschengedenken, der eine Hitze
von 32 Grad Celsius iin Schatten erreichte, ^ n Berlin
nnd Umgebung sind zahlreiche  Personen vom
Sitz schlag betroffen worden. Der Fla,chenbwr-
kntschcr Paul Jentzsch in Spandau siel infolge emes

— Langenschwalbach, 23 . Jul .i Der Stadtältster Fr.
Hennemann,  welcher seit 82 Jahren der städtischen Ver¬
tretung angehört , hat seine beiden Ehrenämter  als
1. Beigeordneter und Standesamts -Stellvertreter nieder-

Hitzschlages vom Bock seines Wagens , wurde uberfahren
und blieb auf der Stelle tot liegen. Tenr am Rach-

e CeYt ~ m  Wasserwerksverwaltung erläßt folgende Be-
Die Gartraleitungen werden abgesperrü Diekanntmachung : »*». 1. . . . . . , ~ -

Abgabe von Wasser zu Badern  m Hotels und Privat-
Häusern ist nicht mehr möglich, und es wird deshalb die Ent¬
nahme zu diesem Zweck untersagt ; bei Zuwiderhandlungen
wird die ganze Leitung geschlossen."

Biebrich, 23. Juli . Das herrliche Festwetter — nur
um "imqe Grave zu heiß—hielt auch am heutigen Sonn¬
tag an. Als die Kapelle der Königl. Unterossizicrschule in
der Frühe zum Wecken den Rundmarsch durch die Straßen
der Stadt marschierte, da strahlte der sonnige Himmel schon

Ans der Umgebung.
Eine blutige Affäre.

ö. Mainz, 24. Juli . Gestern abend gegen 8 Uhr mußte
der 24jährige Schuhmacher Eugen Hentrich  aus einer
Wirtschaft der Neubruunengasse aus den 4. Polizeibezivk
gebracht werden, weil er in der betrcsieirden Wirtschaft
einem Hausierer seine Waren beschädigt hatte und diese
nicht zählen wollte. Da Hentrich auf der Wache gegen die
Schutzleute aggressiv vorging und aus sie einschlug, mußte
er in eine Zelle gebracht werden. Bei dieser Gelegenheit
hatte er einem Schutzmann, ohne daß es dieser bemerkt
hatte, die Signalpfeife abgerissen und mit in die Zelle ge¬
nommen. Llm Nachmittag hatte er schon seine junge Fmu
Mit Totstechen bedroht und mußten schon hier die Schutz¬
leute eingreifen. Als Hentrich am Abend in der Zelle nmt
fing er mit der Signalpfeife zu pfeifen an. Als die Schutz¬
leute Wolf und Bergmann die Zelle öffneten, stürzte
.Hentrich bewaffnet mit einem Schusterkneip, hervor und
drang auf die Schutzleute ein. Beide Schutzleute mußten
vor dem Wütenden auf die Straße Mchten, Schutzmann
.Wolf wurde äußerst schwer verletzt. Sein Kopf uttd die
Arme wurden ihm mit der Schu-sterkneipe förmlich zer¬
schnitten, auch Bergmann wurde erheblich verletzt. Die
beiden Schutzleute flüchteten in Privathäuser . Auch der auf
der Straße stehende Schutzmann Roth mußte vor « w I
-Wütenden die Flucht ergreifen, denn bevor er feinen Sabel «
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mittag heraufziehendsn Gewitter  krelen mehrte
Menschen zum Opfer . Freibad am Müggelsee
schlug der Blitz in eine Gruppe von Badenden  hm-
^n . Ein 21jähriges junges Mädchen, Helene Wagner
ous Berlin , wurde getroffen und sofort getötet , wäh¬
rend der Kaufmann Schwartz und seine Braut schwer
verletzt »mrrden. In der Wuhlheide traf der Blitz die
Fabrikarbeitersfrau Schmidt und ihr fünfjähriges
Pflegetöchterchen. Das Kind war auf der Stelle tot;
Frau Schmidt wurde völlig gelähmt nachher aufgc-
funden. Beim Baden im Familienbad Wannsee wurde
gestern nachmittag der 20jährige Pole Wenzel Ballon
vom Herzschlag getroffen und ertrank.

hd . Brüssel, 23. Juli . Die gestrige Temperatur
erreichte 34,5 Grad im Schatten . Es ist dies die
größte  Hitze , welche seit dem Jahre 1881 verzeich¬
net wurde. Damals erreichte die Temperatur , noch
1 Grad mehr, also 35,5 Grad . Glücklicherweiseist die
Fe u cht i g k e i t in der Luft eine außerordentlich ge¬
ringe , so daß die Zahl der Unfälle eine relativ kleine
ist. Tie Hitze, sowie anhaltende Trockenheit — es
hat seit dem 14. Juli nicht mehr geregnet — verursacht
ernste Befürchtungen für die Landwirts  cha Ft.
Tie Heuernte ist bereits vernichtet,  und die .Kar¬
toffeln und Zuckerrüben haben schwer durch die an¬
haltende Trockenheit gelitten.

hd . Brüssel, 24. Juli . Die in den letzten Tagen
eingetretene Hitze ist außerordentlich groß. ^Gestern
mußten mehr als 25 Personen infolge des Sonnen¬
stichs sich in ärztliche Behandlung begeben. Auch
heute sind zahlreiche Personen infolge der Hitze er¬
krankt und mußten in verschiedene Hospitäler tranv»
portiert werden-
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herrschenden enormen Hitze sind bisher in Wien und
Umgebung nur ganz vereinzelte  leichte Fälle von
Hitzschlägen aufgetreten.

Klerne Chronik.
Ei» weiteres Opfer des MMheimcr Eisenbahn¬

unglücks. Das Gerücht von dem Selbstmord des ver¬
hafteten Lokomotivführers Platten bestätigt sich nicht. —
Entgegen den Mitteilungen verschiedener Blätter , ist das
Befinden der im Spital untergebrachtcnevangelischen Dia¬
konissin Koch wenig befriedigend. Da die Schmerzen der
Schwerverletzten noch zu groß sind, konnte bisher noch nicht
einmal eine gründliche Untersuchung der Patientin vorge¬
nommen werden. Die Aussichten aus Erhaltung des Le¬
bens sind äußerst gering.

Rekord eines deutschen Dampfers. Der Dampfer
„Kronprinzessin Eecilie", der von Bremen in New Uork
eingetroffen ist, hat einen neuen Rekord während seiner
letzten Reise ausgestellt. Er legte die Strecke in 5 Tagen
14 Stunden 15 Minuten zurück, was eine Durchschnittsge-
fchwindigkeit von 23,37 Knoten in der Stunde ansmacht.

Ein Gattenmordvcrsuch. In Hombruch versuchte die
Von ihrem Mann getrennt lebende Frau des Bergmanns
Wiesnewski ihn durch Kleefalz zu vergiften. Der eigene
Sohn sollte seinem Vater das Gift heimlich in den Kaffee
tun ; das Kind wurde aber mißtrauisch und meldete die
Sache seinen Lehrern. Die Frau wurde verhaftet

Industrie.
î i Volkswirtschaft , i™!

Berg - und Hüttenwesen.
w. Bas Kohlensyndikat hat für den Monat August die

bisherigen Betailigungsanteile von 87%' Proz. für Kohlen,
65 Proz. für Koks und 80 Proz. für Briketts festgesetzt. Dte
Genehmigung wird nachträglich durch die nächste Zechen-
oesitzerversammlung eingeholt.

Industrie und Handel.
Ä. C. Zur Lage der Seifenindustrie. Das Jahr 4910 war

für die Seifenindustrie ungünstig. Die öle und Fette haben
noch nie gekannte hohe Preise erreicht, während1 die Seilen¬
preise nicht in entsprechender Weise erhöht werden konnten.
Die Nachfrage am Öl- und Fettmarkt wurde von den Speisc-
fettfabriben ungemein gesteigert, indem diese die besten öle
und Fette zu den höchsten Preisen aufkauften . Der Bericht
der Handelskammer Reutlingen wendet sich im Interesse Cer
Seifenindustrie gegen die Verwendung geringer Fette und Oie
zu Speisezwecken. Seit einem Jahre werden Apparate gebaut,
die durch überhitzten Wasserdampf den schlechten Geruch
von Öl und Fett entfernen ; infolgedessen werden auch ge¬
ringe Fette zur Margannefabrikation verwendet . Es sei
Pflicht des Staates , energisch einzuschreiten, die Speise¬
fettfabriken zu beaufsichtigen und ihnen vorzuschreiben,
welche Fette und Öle zur Verwendung kommen dürfen. Unter
der Hausse am Markte für Fette und Öle hat die Seilen-
industrie so gelitten, daß nach Angabe aus Interessenten¬
kreisen im Jahre 1910 nichts verdient oder gar mit Schaden
gearbeitet worden sei. Das Seifensiederhandwerk hat unter
dieser Marktkonstellation besonders heftig zu leiden. Es
unterliegt der Konkurrenz der Fabrik immer mehr. Alle
Neuerungen, wie Fettdestillation und Seifenkühlpressen, ver¬
mögen den Prozeß des Untergangs zu verlangsamen, aber
nicht gänzlich aufzuhalten . Die Konkurrenz wurde duren
die große Seifenfabrik der Konsumvereine Deutschlands noch
vermehrt , und in nächster Zeit wird auch noch eine von
Grossisten gegründete Seifenfabrik in Württemberg in Betrieb
genommen werden. Die Ausfuhr von Seife nach der Schweiz
lasse nach, da die Schweiz neben billigeren deutschen Kohlen
auch billigere deutsche Soda und niedrigere Zölle für Fette
und Öie, außerdem aber die Einfuhrzölle auf Seifenfabrikate
wesentlich erhöht habe. Im laufenden Jahre stellte sich die
Ausfuhr von Seife nach der Schweiz für die ersten 5 Monate
auf 401 Doppelzentner gegen 529 im Vorjahr. Dagegen stier-
die Ausfuhr von Seifenpulver von 1661 Doppelzentnern Im
Vorjahr auf 2306 im laufenden Jahre . Die Gesamtausfuhr von
Seife stellte sich für die ersten 5 Monate 1910 auf 1911 auf
Doppelzentner : Schmierseife 1910: 11266, 1911: 13 268, fette
Seife, ungeformt, 1910: 9300, 1911: 4033, Seifen, geformt,
41967, 1911: 13 143, Seifenpulver : 1910: 3597, 1911: 3690.
Insgesamt wurden in diesem Jahre 34134 Doppelzentner
§igife usw. ausgeführt gegen 36 130 im Vorjahre.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatte .)
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Letzte  N otierungen vom 21. Juli.

Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Discontobank . . . »
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch - Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland . . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . • •
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein . . . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . . .
Berliner Grosse Strassen bahn . . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt .
Norddeutsche Lloyd -Actien.
OesterreichyUngarische Staatsbahn .Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . -.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 60% . . .
SchÖfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . . . . . . . .
Deutsch Uebcrsce Elektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Lahmeyer.
Schuckert . • • • - - - - - - - .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke.
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof . . . . . . . . .
Bochumer Guss.
Buderus . .
Deutsch -Luxemburg . . •
Eschweiler Bergwerk . . . . . . .
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss . . . . . . .
Harpener.
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .- G. . - -

Tendenz : flau , später befestig ?,

Letzte Nachrichten.
Marokko.

wb. Paris , 24. Juli . Wie der Agenee Havas aus
Larrasch voni 22. d. M. gemeldet wird, sind dort etwa 106
vom Sumpfsieber  befallene Soldaten aus EI Ksar ein¬
getroffen, wo drei Todesfälle wegen Mangels an Ehin .n
vorgekommen sind.

wb. San Sebastian, 24. Juli . Eine Note des Ministers
des Äußern besagt, daß sich der spanische Botschafter in
Paris vorgestern unverzüglich zum Minister des Äußern
de Selves begeben habe, um ihm die telegraphische Mel¬
dung der spanischen Regierung über den Zwischenfall
T h i r t c t Ntttzuteilen. de Selves habe erwidert, daß der
französische Geschäftsträger in Tanger über die Angelegen¬
heit einen Bericht erstattet habe, der von der spanischen
Darstellung abweiche.  Gleichzeitig habe de Selves ge¬
äußert, daß er es für angebracht halte, wenn die beider¬
seitigen Regierungen ihre Berichte, die sie erhalten haben,
einer Prüfung unterzögen

Eine schlecht angewandte staatliche Entschädigung.
bä . Berlin, 24. Juli . An den Essener  Meineids-

Prozeß erinnerte ein Selbstmord, der sich hier am Samstag
ereignete. Der in dem Prozeß verurteilte und später frei¬
gesprochene 36 Jahre alte Arbeiter Friedrich Thiel, der seit
einiger Zeit in Berlin bei einer Näherin wohnte, hatte
nach Erhalt der ihm vom Staate zugebilligten Entschädi¬
gung von 1450 Mark diese in kurzer Zeit durch ge¬
bracht.  Am Samstag erhängte  er sich nach einem
Streit mit seiner Wirtin , welche | 4m darüber Vorwürfe
machte, daß er sich nicht um Arbeit umsah.

Eine bayerische Offiziers-Abordnung bei Kaiser
Franz Joseph.

bä . Ischl, 24. Juli . Heute trifft die bayerische Offi¬
ziers-Deputation des 13. bayerischen Infanterie -Regiments
aus Ingolstadt hier ein und wird morgen vom Kaiser in
Audienz empfangen werden, um ihm anläßlich des sechzig-
jährigen Inhaber -Jubiläums das Ehrengeschenk zu über¬
reichen.

Von der Revolution in Haiti.
wb. Port -au-Prinee , 24. Juli . Die Revolutionäre

nahmen den General Thomas gefangen und enthaup¬
teten  ihn . Alle Regierungstruppen sind in Port -au-
Prinee zusammengezogen. In Eroix-des-Bouauets plün¬
derten die Ausständischen die Presbyterianerkirche und die
französische Klosterschule.

Raufereien in Berlin bl.
bä . Berlin, 24. Juli . Gestern kurz nach Mitternacht

entstand unter den Gästen der Wirffchaft „Zum Schweizer-
Häuschen" in der Seestraße im Norden Berlin eine
Schlägerei. Der Nachtwächterder Militär -Badeanstalt in
Plötzensee, der dem arg bedrängten Wirt zu Hilfe kam,
feuerte, als die Burschen sich gegen ihn wandten, fünf
Schüsse auf diese ab. Das Beispiel wurde nachgeahmt uNd
von verschiedenen Seiten wurden Schüsse abgeseuert, so
daß man in der Nachbarschaft ein F eu e r w er k zu hören
glaubte. Drei junge Burschen erlitten schwere Verletzun¬
gen. Schließlich konnten Gendarmen und Schutzleute die
Ruhe wieder Herstellen. — In Plötzensee  stießen hier¬
auf die Raufbolde erneut mit Gendarmen zusammen,
welche mit blanker Waffe gegen sie Vorgehen mutzten. In
unmittelbarer Nähe des Kampfplatzes wurde von einem
Polizeibeamten ein Mann ansgefunden, der eine schwer
Stichwunde hatte. Er wurde nach dem Rudolf Virchow-
Krankenhause gebracht und ist noch nicht vernehmungs¬
fähig. Zwei gefährliche Burschen wurden verhaftet.

Ein neuer Flieger-Absturz.
- bä . Paris , 24. Juli . Gestern abend unternahmen trotz

der enormen Hitze verschiedene Flieger Aufstiege, darunter
Lndeugne und Henry, die von der Hitzwelle stark mitgenom¬
men wurden. Trotz Warnungen stieg dann auch der Flieger
Joly ans, der sich erst seit kurzer Zeit dem Flugsport zuge¬
wandt hat. Als er sich in einer Höhe von 60 Meter be¬
fand, sah man plötzlich seinen Apparat mit großer Schnellig¬
keit zur Erde stürzen. Als man an der Unglücksstelle an-
langte, fand man Joly vollkommen zerschmettert
unter den Trümmern. Der Verunglückte stand erst im
Alter von 23 Jahren.

Ans dem Anstand erschossen.
Sangerhausen, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Am

Samstag erschoß der Rechnungsrat Hermann von Sanger-
hausen, der sich mit seinen beiden Söhnen auf den Anstand
begöben hatte, den jüngeren, sechSzehnjährigen Sekundaner
infolge eines unglücklichen Zufalls . Er hielt den Sohn im
Gebüsch für einen Fuchs.

Große Schadenfeuer.
bä . Brünn , 24. Juli . Das Gebäude der Vereinigten

Filzfabriken ist vollständig niedergebrannt. Der Schaden
betrügt über eine Million  Mark . Durch Funkenpslug
wurde auch die benachbarte Pfarrkirche in Brand gesetzt. Die
Sakristei ist vollständig eingeäschert. Das an die Kirche
anstoßende Garnisonsspital war inrgroße Gefahr. Ein
Teil der Kranken mußte aus den Sälen in Sicherheit ge¬
bracht werden. Zahlreiche Feuerwehrleute wurden verletzt.

wb. Rostock, 23. Juli . In der Altstadt wütet ein Groß-
fener, das am Abettd in einer Sägerei ausbrach und große
Ausdehnung gewann.

Beim Baden ertrunken.
Eöln, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Gestern sind

vier Personen  beim Baden im Rhein ertrunken.
Einer versank vor den Augen seines am User stehenden
Bruders , trotz unternommener Rettungsversuche.

wb. Stuttgart , 24. Juli . Heute früh hat in der Olga¬
straße ein junger Mann ein junges Mädchen, mit denr er
in Streit geraten war, durch einen Revolverschuß leicht ver¬
letzt. Nach der Tat richtete der Mann den Revolver gegen
sich selbst und schoß sich in den Mund ; er fiel sofort tot um.

wb. Landsberg a. W., 24. Juli . Infolge Blitz¬
schlags  brannte der Turm der Konkordienkirche nieder.
Ebenso zündete der Blitz an verschiedenen Stellen der
Stadt . Unter anderem brannte die Schiffswerft Pantsch
nieder.

Letzte SanSelsttirchrichten.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitaeleilt vom Dankbaus Vfeiffer  n . Ko.. Lanaaasse 164
Frankfurter Börse, 24. Juli , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 206.75, Diskanto-Kommandit 188.50, Dresdner Bank
158, Deutsche Bank 267.75, Handelsgesellschaft 1695/8, Staats¬
lahn 159.50, Lombarden 237/s, Baltimore und Ohio 1077/s,
Gelsenkirchen203, Bochumer 235,50, Harpener 188, Laurahütte
176.50, Norddeutscher Llohd 97, Hambnrg-Amerika-Paket
135.75, Phönix 258, Edison 276.25, Schuckert 169.50.

TelegTajshischer Witterungsbericht
von d*r deutlichen Seewarte zu Hamburg

vosaa B -R» Juli , 8 HJIar vormätta .g’Sc
l — eehr leicht , 2 — leicht , 3 = schwach , 4 = massig , 5 = frisch , 6 = stark.

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 40 = starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . . .
Keitum . . . .
Hamburg . .
Swinenmnde
Neufalirwasser
Memel . . . .
Aachen . . . .
Hannover . .
Berlin.
Dresden . . .
Breslau - . .
Bromberg .
Metz .
Frankfnrt (Main
Karlsruhe (Bad
München . . . .
Zugspitze . . .
Storuoway . .
Malin Head .
Valencia . . . .
Scilly.
Aberdeen . . . .
Shields . . . . .
Holyliead . . . .
Ile d’Aix . . . .
St . Mathien . .
Grisnez . . . . .
Paris.
Vlissingen . . 1
Helder.
Bodö.
Christian sund
Skudenes . . . .
Vardö .
Skagen .
Hanstliolm • . .
Kopenhagen .
Stockholm . . .
Hernösand . . .
Haparanda - . .
Wishy . . . . . .Karlstad . . . .
Archangel . . .
Petersburg • .
Riga.
Wilna .
Gorki . . . . . . .
Warschau . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom . . .
Florenz .
Cagliari . . . .Thorshavn . . .
Seydisfjord . .

Barom.1 Wind-Richtungj-Stärke.
Wetter.

|3

Aenderung
des Barom.
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

766,3 NNW 3 halbbed. f-17 ] 0
765,3 N 1 heiter -17 0
764,7 N 3 bedeckt -16 0,5—1,4 0,5—2,4762,8 -20 -0,5 - 1,4 6,5—12,4762,9 W 2 halbbed. -21 0,5- 1,4 0,5—2,4761.1 SO 1 Dunst -21 -0,5 - 1,4 0,5—2,4766,1 N 2 heiter 0,5—1.4 0
764,7 wswi -16 6,5—12,4762,0 SO 3 +22 -0,5 - 1,4 0,5—2,4762,6 WNW1 +24 0,0- 0,4 0
762,9 SSO 2 wolkig -25 —0,5- 1,4 0
763,3 W 4 Regen -21 0,5- 1,1 0
765,4 NO 3 wolkig -22 0
763,9 NW 2 -24 o
763,6 -24 12,5—20,4762,8 SW 3 halbbed. -25 0,0- 0,4 0
540,3 N 2 bedeckt - 7 -0,0 ~0,4 0
761,2 SSO 2 Regen -11 -0,5 - 1,4 2,5- 6,4761,7 S 4 -12 0,1—0,4764,3 8803 Dunst -16 0,5—2,4765,8 N 3 halbbed. 1-17 0
763,5 SW1 wolkig f-14 0,0 -0,4 0
766,3 SW 2 halbbed. H2 -0,0 - 0,1 0

766,9 ONO 2 Wer |-18 0,0- 0,4 0
761,7 NNW 2 halbbed. -16 o
783,8 0 1 -12 0,5—2,4762,3 ONO 1 -15 -0,0 —0,4 0
763,8 S 1 -14 0,0—0,4 0
765,3 Nebel - - 8
7Gi,7 W 3 wolkenl. -15 —0,0- 0,4 0
7« ,3 WNW 3 wolkig -14 0
763,8 N 2 c -17 0
762,2 ONO2 -19 0,0- 0,4 0
762,8 NW 4 -15 0,1- 0,4
750,5 0 2 Rogen -14 6,6- 12,4
761,9 W 2 * halbbed. -17 0
781,3 080 2* bedeckt -15 « 0

762,4 SO 2 bedeckt +-15 -0,0 —0,4 0
762,1 SW1 >-18 0
.762,0 S1 halbbed. +-18 2,5- 6,4
702,9 WSW 1 wolkig +-21 -0,0 - 0,4 0
763,5 Wl +16 0
761,0 wolkenl. +21 0
762,9 SW 1 +25 -0,5 - 1,4 0
754,4 N 3 < +21 -0,0 - 0,4 0

764,8 SO 2 wolkenl. +25 0
757,3 WSW 4 wolkig + 9 0,0- 0,4 0
753,2 W 3 bedeckt + 6 0,0- 0,4 0

Wettervoraussage für Dienstag , 25. Juli
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.M,
Ziemlich heiter , trocken , sehr warm , strichweise Gewitter,

Witterungsbeobachtimgen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass , Vereins für Naturkunde.

22. Juli 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. MitteL

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

760.4
770.4
19.1
12.1
74
81

1,6. Nied

756,4
768,1
31,3
13,6
40
01

rigste Ter

757.4
767.2
23.2
14,6
69

SW 2

nperatur

758,7
768,6
24.2
13.4
61,0

15,9.

Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . .
Wind -Richtung und -Stärk ® • .

Höchste Temperatur (Gels us) 3.

23 Juli 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm) . . • «
Relative Feuchtigkeit £°/o) . . •
Wind -Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) . .

756.7
766.7
20.3
13.3
75

still

753,8
763,4
33.7
14.8
39

SOS

752,0
761,8
24,3
13,8

61
SW 2

754,2
764,0
25,6
14,0
58,3

Höchste Temperatur (Celsius) 34,5. Niedrigste Temperatur 17,7.
Wasserstand des Rheins

am 24. Juli.
Biebrich ; Pegel : 1,63 m gegen 1,63 m am gestrigen Vormittag,
Mainz . ♦, 0,83„  0 .90 „ „ » ».
Caub. „ l »9o „ »» 1,88 »» »» m n

GefchastLichss.

Die Atzerrd-Airssatze«mfrrßt 10 Seiten.
Chestedalieur : W, Schulte vom Brühl,

BeraniiuorNIch für Bolitil n. Handel: A, tzegerborki , Erbenbeim: für Feuilleton:
B v, Nauenoolf : für Siadt und Land : C. Rötherdt ; beide in Wi sbaden;
für Gerichtsiaal, Vermischtes, Sport und Brieskasten: I . B.: A, Hegerhorst,

Erbenheim; iür die Anzeigen und Reklamen: H. Tornaus , Wiesbaden,
Druck und Verlag der «- Schellenbergsches HopBuchdritcki-rei in Wiesbaden.
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APPARATE.

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Hause q
einzurichten. Feinste Referenzen m ganz Deutschland.

Alfred VIZLGiL , Bismarckring25. Telephon 747. 894

Me Sclm!iwareii-| | Q̂ | || || | -C!eseHsel!
19 Kirchgasse 19,nabö der

Luisenstrasse,
nahe der

Luisenstraäse,

SaosiaEeBi
fiir Herren und Damen

fi über 5 .50 u. 6 .00 050
für O

■SegsltBaetassfitafiä©
mit genähten Böden , erstes
Fabrikat , soweit die Grössen

vorhanden , _

für Damen . ,-etzt
Q25

für Hfrrea . . . . jetzt £J

gibt jetzt alle diejenigen Sorten, die nicht
mehr in allen Grössen vorhanden, zu bei¬
spiellos niedrigen Preisen ab und hebt

folgendes hervor:

Damen « feinste Lederst !©!©!
Grössen 86  u . 37, früher bis 15.00 .für

Dstsnen - Spangesascfiniie
kleinere !NY.» früher4.00  u . o.OÖ . . . für

3 ~s

l50

Herren - bessere Stiefel F7 50
Grössen 40—42 . . . für 4

früher bis 12 .50
Ih -aune Schnümhune

für Damen und He rs > Cj <«>
jetzt 4 .00 u. "

Herren - Feder - Relsescimlie
feinstes Fabrikat . . . . «*•

iumml 'Sstt'Äteim
für Wöchnerinnen . Kranke und Kinder (garantiert wasserdicht)

Meter vom Mit . 8 . 50 bis 6 . 5 5*
Windelhöschen von 1.75 Mark an. 121

Sämtliche Artikel zur Kranken - und Wochenbettpflege.

Chr. TanSier, Wiesbaden,
afernspr . i :Sassovia . 8lro ; eräc . B4ircl »xas »e SO.

„Meine Tochter war hochgradig

LL
(Jod -Eisen - Mangan - Kocinalzquollei
hat sic die besten Erso .gc e.z.Ut.
Das Allg-eme-inbefinden hat sich ge-
hbbvn und der Appetit Buw
hohem Motze angeregt . JnmgMN
Dant . Frau A." ..Der Mark -sprud . l
leistet mir großartige Dvenste. Lin
sehr zufrieden , . rfvau M. «h-'M*
lrch warm , entpf. ql . ko Pf . ,tn derTaunus -, Adler-, Schntzenhof- und
Viktoria-Apotheke, in den, 2ü *«cncn
von Bruno Backe, F . H. MuLer.
Wilhelm Machenh-imer . Ä-vert
Lauter . C. Porhehl , Ehr . Tauüer.
Drogerie Samtns . neben Walhalla,
f >n„8 Kräh, in den Drog. HWea,
Älexi u. Mübus .ÂwMtzMmse.NLMÄ!
Bronchiaklerve » , Slsibma , Kurz¬
atmigkeit . Seit 10 Jahren Hier tnng.
Franengymnaftik -Kurse ^ d-l «ect«*
neten Fällen, Tbure -Braudt -Behandl.
fiäeleme M'rauch « 33itd)c[äbctg -8.
Spr . von 12—5 i u n. nutz er d. Hause.
"Sch wedrsch-Dänis ch.
Nerztl. gepr. Mastense cmstf. sich.
Maxda L̂eier sen- Gr . Bürgstr . L?,

Verreist bis 22.August.
Ir , MZcksr,

Aiklheidstrasso 30.

Br, Plessner,
nrnmniisstr . S.

Gegr . 1868. Telephon 265.
Beerditiungs-AnstaUcn

„JtMt'VjMM"
Firma

Adolf Lrmbarth.
8 Ellenbogengasse 3.

HrStzte» Lager in alten Arten
Hol ; -

und Meta!!sargen
zu reellen Preisen.

Hiaene Aeichenwag «« und
Zranzwagen.
Lieferant des

Vereins für Aenervellattueng,
Lieferant des

Hteamtenvereins.

8ebwar 2S Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schieier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre , KS9

$.Bluieithai&Co,
Kirchgasse 39/41.

Allen Verwandten, Freunden
und Bekannten die traurige
Nachricht, daß mein lieber
Mann , Vater, Schtviegervaler
und Grotzvatcr,

Friedrich Haas«,
Schneidermeister.

nach langem Leiden verschieden
ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Wiesbaden uns Krrslan,
Schulgaffe 4.

Die Beerdignua findet am
Dienstag 4*,'» Uhr von der
Leichenhalle des Südsriedhofes
aus statt. B 14857

Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht, datz cs Gott
dem Allmächtigengefallet har, meinen iitmggeliebtenGatten, unseren
Vater, Schwager uns Lnkel,

Gmii Kiesewetter,
Schreiner.

im Alter von 51 Jahren nach kurzen, schweren Leiden zu sich zu rufen.
Tie trauernden Hinterbliebenen: '

Cattzar-irrs Kieservettsru. Köh«r.

Königliches Realgymnasium zu Wiesbaden,
Am 22. Juli verschied zu "Wiesbaden der

ir Heinricti Breuer,
von 1895- 1910 Direktor des Königlichen Realgymnasiums. Mit unermüdlicher Liebe und
mifnnfcrndor Pflichttreue hat er sein ganzes reichgesegnetes Leben dem Dienste der . ug -
gewidmet. Durch seine kraftvolle Persönlichkeit, sein jugendfrisches und warmherziges
Wesen und seine begeisterte Vaterlandsliebe war er seinen Schülern und Arnrigenos^
stets ein leuchtendes Vorbild. In Dankbarkeit und Ehrerbietung wird die AnstaL, deren
Leiter er lange Jahre war, sein Andenken treu bewahren.

Im Namen des Lehrerkollegiums des Königlichen Realgymnasiums:
Professor Karl Sachse , Direktor.

Die in Wiesbaden anwesenden Schüler werden hierdurch aufgefordert, zur Teil-
„ah me »n <ta Bel2Su .gsf. ier am Dienstag, den 25. Juli vormittags 9»/. Uhr, am Eingang
des Alten Friedhofes an der Platter Strasse sich einzufinden. F274

Statt besonderer Aryrrae.
Heute morgen3 Uhr entschlief sanft nach langem, schwerem, mit grosser Geduld ertragenem

Leiden, *wohl vorbereitet durch die heiligen Sterbesakramente, unser lieber, guter Vater, Groß-
vaier, Onkel, Schwager und Schwiegervater,

Georg Mtzrich weingsriner,
oe— k.v (inftvrtitfi-uhf'n .CviittfriiHcfteiien:

fiit 75. Lebensjahre.

Wiesbaden , den 24. Juli 1911.
Schulgafse 2.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Louis Wemgärturr.

Die Beerdigung erfolgt Mittwoch, den 26. Juli , nachmittags3 Uhr, von der Leichenhalle
des alten Friedhofes aus nach dem Nordfriedhofe.

Nach schwerem Leiden entechlief heute um 1 Uhr nachts unsere geliebte Mutter,
ßrossmutter und Schwiegermutter,

Frau Geheimer Regierungsrat Wwe.
Julie Geissei,

geh. Jung,
in beinahe vollendetem 72. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten

Wiesbaden, den 23. Juli 1911.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 26. Juli, auf dem Nordfriedhofe statt.
Trauerfeier um '/,5 Uhr nachmittags im Sterbehause Büdesheimer Strasse 12.

Die trauernden Hinterbliebenen.
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Hervorragende Vorteile
biete ich für die bevorstehende

feilen .Reisezeit
Knaben-Wasch-Anziige
gebe ich zu den denkbar billigen
Preisen ab.

Knaben- Woll■Anzüge
in allen Fassons sind im Preise
sehr reduziert.

Lüster- :: Leinen- : : Jagd- :: und Sport-
= Joppen. =

Khaki-Anzüge:: rohseidene Anzüge:: Loden-
und Homespune-Anzüge:: Gummi- :: Bozener

und Schlüpfer- iäntel enorm binig. K7o

Ernst Neuser
Kirchgasse 42 . Wiesbaden. Fernruf 274

Echtes Hänfener Sanis& Hosiiim'S Stol
ist in vorzüglicher Qualität täglich frisch zu haben bei:

A.  h.  Eiinnenkoia , Haupt - Niederlage , Eklenbogengasse 15.
Anton Christ , Roonstraste 12.
•So». Siorn , Wörthstraße 15.
a®. Fuchi , Ssalgasse 2.
E,. BTischer , Sedanstraße 1.
Äoh . Ctruel , Wcllritzstraße 7.
Ad . fSarth , Schwalbacber Straße 23.
lk». aLntl », Kaiser-Fricdrich-Ring 14.
3.  Jiäjrer tk» w „ Hellmundsträße38.
El. Himmel , Nerostraße 46.
W . A.  Hohl , Seerobenstraße 19.
Ei. ff. endle Aachf ., Stiftstraße 18.

iPh . i . ieser , Luiseustraße 43.
Curt I/ossharn , Ecke Moritzstr. 16

und Adelheidstraße 39.
3. Jünor , Schwalbacher Straße 33.
B . Btichter , Moritzstraße 38.
i . . Sauer , Moritzstraße 64.
A . Schüler , Hirschgrabcn 7.
JE. w . Weher , Moritzstraße 18 u.

Filiale Kaiser-Friedrich-Ning 2.
C. Witzei , Michelsberg 11.

Wegen irebernahme von Verkaufsstellenwende man sich an die
Fabrik in Ffm . «Hansen. § 76

m

PraMsch , billig , gut
sind die seit Jahren von mir mit

bestem Erfolge eingeführten
Lasch-Konservengläser
Dassen in jeden Apparat u. sind mit
Federn vergehen, in jedem gewöhnlichen

Topf zu sterilisieren.
Man vergleiche die Preise:

!lP “ /s _ v* 1'/- 2 Ltr.
21 26 29 S6 46 58 Pf.

Glas mit Deckel und Gummiring.

Badcma-Mscr, “ ‘"ifiSjtf * M'"n1
'/ - 3/‘ Vi Vh  Ltr . Glas mit Deckel und Gummiring.

40 80 60 70 Pf . niedere Form,
38 40 45 Pf . hohe Form.

Garantiert luftdichter Verschluß für alle Systeme.

Badenia-EiiikochliMrlite, komplett, Mk.8.ZO.
Ferner empfehle Einmachgläser von 5 Pf . an, Geleegläser,

Ansetzsiasche», Steintöpfe , Saftveutel , Saftpressen Mk.6.—u. 7.50
Einkochkeffel in Messing billigst.

Inh:
F . Knapp.

Moritzstraße, Ecke Gerichtsstraße.
Süd-Kaufhaus,

o
co

:e«
Z

co

Grosse
Dampfwäscherai 99 -**• ■*■Br -“L va ”ü ji' ®
Bes : Meylijjenstn,eilt Wiesbaden.

Tel. 2939. Loi eleiring 5, 1. Tel. 2939.
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Mazienhonig,
hochfeinste Qual ., gar. aus nur
anuz neuen Waben geerntet, per
Pfd . Mk. 1,40 ohne Glas.

Lar ! frL6t0riU8 , Bienenzüchter , Aibrecht Dürerstr . , nahe d. Anl.u mmmmm  Naturprodukt. ammimm  jböooi

Regen- und Sonnen-

Schirme,
Marktstrasse

ModerneStock- und Schirmfabrik

RENKER , Spazierstöcke.
32 (Hotel Einhorn). Telephon 2ZO1.

Badewannen
zu verkaufen und zu vermieten, 1008

Emailbadewanne » billig.
l7l. Kr« ss !. Metzgeraaste3, Telepb. 2060.

eben fo ücrzüglldi fÜrTfaushait wie
zum Händewafchen für Küche,Hotel,

Toilette, Büro, Fabrik, Kranken-
häu[er ti. f. w.

Splamr Mni
aromatischer Geruch.
Wertvolle Geschenke.

WtaÄÄÄ
feidene Stoffe,wenn mit Gicth ’sSeife
gewafdien und greift diefelbe diezar-

teften Hände nicht an»

p.Stück 10,15 u. 18 Pfg.
FllhrstWe für Jim ii. Strafe.

A Verlaus u.Mirte.
ßKL - SHf. u. o. Bedienung.

^ ^ -x-LW ^ Auch Bettische und
Zimmer-Klosetts

^zj . leihweise.I „ Utdiner,
Mebergasse8, Hth.

^WW ^ WNU .Tel. 3229. Repar.
prompt und billig.

Äcisckoffcr,
Anzugs., Taschen, Körbe rc. gut u. sehr
billig Webergaff « 3, Hth . Tel. 3229

Kucht-und Saftpressen,
Messing-

Einkochkefsel,
Einmach¬
büchsen,

Bohncnschn.-
Maschinen

billigst. 929

Franz FlBssner, SÄ
Das B6701

Ofen- ti. PlatlengeMt
von Carl Ehnes,

früher WiSmarckring 9,
befindet sich

Wsfteudftraße 42.
Telephon 6570.

Tapeten! 875

TSatnrell -'B’apetenDOtt 15 Pf. an
CioId -'S' iipctrn „ 3S» „ „
in den schönsten und neuesten Mustern.

Mau verlange meine Musterbücher.
Wmlolf Hanse , Kl. Bnrgstraße 9.

fcäiis läiifflü
J . Heimisch , G. m. b. II.,

Dotzhcimer Stx. 105.
Neuanfertigung und Reparatur

aller
Pateut -Metallmatratzensysteme.

Telephon 4638.

Gas-a. VeM!.-Ksl!;erZ
in großer Auswahl von Mk. 2.30 an
»r . » ossi , Metzgergasse3, Tclcph.2060.

Automobil-Gamaschen,
Reit-Gamaschen,
Wickel- Gamaschen,
Radler-Gamaschen

in allen Farten und in alleh
Preislagen.

Lederhand!. W. Gerieh,
Schwalbacher Str . 31,

vis-a-vis der Inf. - Kaserne.

Großartige Wirkung
bei

Mitesser ,Pickst»
Kcrut-

unreinigüeiten
erreichte Herr Arpe,  Qu 'ckbcru, mit
chöei meyers Kerva - Seife , indem er
schreibt:

„Ihre Herba-Seifc ist ein vortreffliches
Waschmittel gegen Bickel, Mitesser und
Hauninreinigteit n, sie hat lei mir ein;
großartig ; Wirkung gezeigt." F75

Oberin-»erd KerLa»Se >se zu haben i.
allen Apotb., Drog., Parfüm , b Stck.
50 Pf ., 30'/» starker. Präp . Mk. 1.- .

P.Rehm, Zahn-Praxis,
Wiesbaden , LUix -dr -cIistr.

Sprechst. 9—6 Uhr. Telephon 3118.
Atelier für künstliche Zähne,

GoidMedaiiie Zahn-Operationen, sowie Plomben. Wi8sbäd7i909.
Stiftzähne, Kronen und Brückenersatz, sowie Zahnregulierungen. 578

Anfertigung gutsitz. Zahnersatzes selbst lei zahnlos. Kiefer ohne Federn.
ISitte den Schaukasten an meinem SSaiase sm beachten.
„Die darin befindlichen Zahnersatzstiicke wurden sämtlich in meinem

Laboratorium angefertigt und mit der goldenen Medaille prämiiert .“

Sie kaufen ■■ ms°sWS

tiwarei ete.
sehr gut und preiswert

bei MWKŴ VWWW

PAamHtrll m
Inh.: Max HelfTerlch

Taunusstr . 2.

K71

Schiefwuchskorsette,
Gradehalter, Schweben, layerungs- Apparate,

sowie alle sonstigen zur Behandlung von Büokgratsverkrüminungen
dienenden Hilfsmittel fertigt in eigener Werkstatt

Fritz JlssMaaisfg
Saalgasse 30. Telepliosi 2K23.

In den orthopädischen Kliniken von Geheimrat Holla,

Dr. Wagner, Dr. Ozilu. A. in ersten Stellungen tätig gewesen. pjr

}für kleine Villen u. Landhäuser sowie für
Säle , Kirchen , Werk - It lAffi“

I Stätten , Hallen ist die
j Frischluft -Zentralheizung mit Zcntral-
] Lüftungs - u .Zentral -Luftbefeuchtungs-janlage.' Hygienisch wertvoll, dabei
j billiger ' als andere Zentralheizungen,j===Viele erstklassige Referenzen.=J.fCJchn gSI:; Jlversgehofsn 386  eÄ«
! iS Fillaien und Ingoniaur-Buresus im in- u.
IAuslände. Spezia!-Ingenieure stets unterwegs

W

Niederwallufa. Rh. bei Wiesbaden.

tauplstraße7belegene Herrschaft!.Liegenschaft vorteilhaft abzugeben.Fläche 7l00qm.
olidgebautes HerrschaftShaus mit Ii Zimmern. Bad, 2 Kammern. Küche, Balkons,

gedeckte Terrasse nach dem Rhein und Garten. Wertvolle Obst- und WeinplantageN,
Nebengebäudem. Stallung für 3 Pferde, ^r. Remise u. 9 Wohnräumen. Wegen
Planeil und Besichtigung' wollen sich seriöse Reflektanten wenden an : Rudolf
Mostse, Frankfurt a .' W . unter ec. £.  E<\ 503 . B’131

Chem. Reinigung © © Färberei
L. Wissner d? Wittkowsky,

Kirchgasse 48, Taunusstrasse 19,
Nettdbeckstrasse 24.

Telephon 1062. Telephon 1062.

S25
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WAAAAAAARARAA.AA** **.**.** **
Seit 16  Jahren in Deutschland eingeführt und beliebt!

dieser
Schutz¬
marke.

in seinen Eigenschaften und Wirkung von dem hochangeseltenen
Chemiker der Seifen- Industrie Herrn Dr. C. F. Deite  in Berlin auf das
glänzendste begutachtet, gibt blendend weisse , völlig geruchlose
Wäsche und gehont das Leinen in denkbarster Weise. Es reinigt die

Wäsche schnell , sehr gründlich und verursacht leichteste Arbeit.
G Das ein Pfund-Paket kostet nur 25 Pfennige.. H

Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren-, Seifengeschäftenund Apotheken.
En gros von der Fabrik:

£.Mutlos$Co.,Jtöln-Shrenfeld,
Hoflieferanten. F 65

Steuerfreie viereinhalbprozentigePrioritäts-Anleihe von 1911
derMoskau-Kasan Eisenbahn-Gesellschaft

mit absoluter Garantie der Kaiserlich Russischen Regierung.

Steuerfreie viereinbalbprozentige Prioritäts-Anleihe
der

Subscriptions - EinBadung.
Auf Grund des im Deutschen Reiehsanzeiger und Königlich Preussischon

ßtaatsanzeiger veröffentlichten Prospektes sind

Mk. 54,481,000 .— 4 1/«°/o steuerfreie von der Russischen Regierung
garantierte Prioritäts -Anleihe der Moskau-Kasan-
Eisenbahn-Gesellschaft von 1911

— Rückzahlung auf Grund von Gesamtkündignng oder verstärkter Ver¬
losung bis zum t . Januar 1921 ». 81. ausgeschlossen —

zum Handel und zur Notierung an der hiesigen Börse zugeiassen worden und
werden hierdurch zur Subscription aufgelegt. Die Notierung an der Börse in
Frankfurt a. M. wird beantragt werden.

Die Subseription findet statt
Sonnabend , den 23 . Juli 8311,

in Berlin bei dem Bankbause Mendelssohn & Co.,
„ „ , 8. Bleichröder,
„ der Direction d. Disconto-Gesellschaft
„ „ Berliner Handeis-Gesellschaft,

in Frankfurt a . M. .. Direction d . Disconto -Gesellschaft
sowie am 28 . Juli in Amsterdam

bei dem Bankhause Hope <& Co .. ( zu den Bedingungen,
Lippmann , Rosen- 1welche diese Hauser

” ” ” tlial & Co . Iveröffentlichen;werden,
während der hei jeder St. Ile üblichen Geschäftsstunden, und zwar in Berlin
und Frankfurt a. M. zu nachfolgenden Bedingungen:

1. Der Subscriptionspreis beträgt 97 s/3 «/. « vom Nominalbe¬
träge in Mark zuzüglich 4*/a°/o Stückzinsen vom 1. Mai 1911 bis
zum Tage der Abnahme. Den Stempel der Zuteilungsschlussnote
trägt der Zeichner zur Hälfte.

2. Die SnWiption erfolgt auf Grund des zu dem Prospekt gehörigen
Anmeldungsformular?, welches von den vorgenannten Stellen bezogen
werden kann. Jeder Suboriptionsstelle ist die Befugnis Vorbehalten,
die Subscription auch schon vor Ablauf der festgesetzten Frist zu
sch iessen, und nach ihrem Ermessen den Betrag jeder einzelnen Zu¬
teilung zu bestimmen. Die Zuteilung erfolgt sobald wie möglich nach
Schluss der Subscription.

3. Bei der Subscription ist eine Kaution von 5°/o des gezeichneten
Nominalbetrages in bar oder in so eben Effekten zu hinteilegen, die
die Subscriptionss'telle als zulässig erachten wird.

4. Die Abnahme der zugeteilten Beträge kann gegen Zahlung des Preises
vom äO . lusustä . i . aD geschehen Der Zeichner ist indessen gehalten,

die Hälfte des zugeteilten Betrages am 1 » . August al. J.
die andere Hälfte des zugeieilten Betrages spätestens am

8 . September «1. J . abzunehmen. Zugeteilte ' Beträge bis zu
5000 Mark sind am LO. August d . J . ungeteilt zu ordnen.

Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Kaution
verrechnet oder zurückgegeben.

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur soweit
berücksichtigt werden, als dies nach dem Ermessen der Subscriptions¬
stelle mit den Inte e-sen der anderen Zeichner verträglich ist.

5. An den deutschen Plätzen können nur die von den Berliner Häusern
ausgestellten Interimscheine in Original-Obligationen umgetauscht
werden.

Berlin , im Juli 1911.
Mendelssohn& Co. S. Bleicliröder.

Direction der Disconto-Gesellschaft. Berliner Handels-Gesellschaft,

Podoljschen Eisenbahn-Gesellschaft
mit absoluter Garantie der Kaiserlich Russischen Regierung.

Subscripticms -Einladung.
Auf Grund des im Deutschen Reichsanzeiger und Königlich Preussisohen

Staats anzeiger veröffentlichten Prospektes sind
Mk. 42,674,000 .—4 1/*°/o steuerfreie ,von der Russischen Regierung

garantierte Prioritäts -Anleihe der Podolischen Eisen¬
bahn-Gesellschaft

— Rückzahlung auf Grund von Gesamtkiiucligung oder verstärkter Ver¬
losung bis zum t . Januar 1921 ». St. ausgeschlossen —

zum Handel und zur Notierung an der hiesigen Börse zugelassen worden und
werden hierdurch zur Subseription aufgelegt. Die Notierung an der Börse in
Frankfurt a . M. wird beantragt werden.

Die Subseription findet statt
Sonnabend , den 23 . JuSi 8381,

in Berlin bei dem Bankhause IVlendelSSQhn & CO.,
„ „ „ S. Bleichröder,

der Direction d . Disconto -Gesellschaft
„ „ Berliner Handels-Gesellschaft,

m Frankfurt a . M. „ Direction d. Disconto-Gesellschaft
sowie am 28 . Juli in Amsterdam

bei dem Bankhause ItSope & Co .. | zu den Bedingungen,
„ Lipinnann , Slösen - <welche diese Häuser

” ” ” tiial L Co . 1veröffentlichen werden,
während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden, und zwar in Berlin
und Frankfurt a. M. zu nachfolgenden Bedingungen:

1. Der Subscriptionspreis beträgt 97 */a **/ © vom Nominalbe-,,
trage in Mark zuzüglich 4‘/a% Stückzinsen vom 1 . Mai I9LL bis
zum Tage der Abnahme. Den Stempel der Zuteilungsschlussnote
trägt der Zeichner zur Hälfte.

2. Die Subseription erfolgt auf Grund des zu dem Prospekt gehörigen
Anmeldungsformular?, welches von den vorgenannten Stellen bezogen
werden kann. Jeder Subscriptionsstelle ist die Befugnis Vorbehalten,
die Subseription auch schon vor Ablauf der festgesetzten Frist zu
sch iessen, und nach ihrem Ermessen den Betrag jeder einzelnen Zu¬
teilung zu bestimmen. Die Zuteilung erfolgt sobald wie möglich nach
Schluss der Subseription.

3. Bei der Subseription ist eine Kaution von 5°/o des gezeichneten
Nominalbetrages in bar oder in so eben Effekten zu hinteilegen, die
die Subscriptionsst :lle als zulässig erachten wird.

4. Die Abnahme der zugeteilten Beträge kann gegen Zahlung des Preises
vom BO. 4t warnst «t .J . an geschehen. Der Zeichner ist indessen gehalten,

die Hälfte des zugeteilten Betrages am IO . August »1. «S.
die andere Hälfte , des zugeteilten Betrages spätestens am

8 . September d . J . abzunehmen. Zugeteilte Beträge bis
5300 Mark sind am 19 . August d . J . ungeteilt zu ordnen.

Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Kaution
verrechnet oder zurückgegeben.

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur soweit
berücksichtigt werden, als dies nach dem Ermessen der Subscriptions-
stelie mit den Interessen der anderen Zeichner verträglich ist.

5. An den deutschen Plätzen können nur die von den Berliner Häusern
ausgestellten Interimscheine in Original -Obligationen umgetauscht
werden.

Berlin,  im Juli 1911.
MendelssohnL Co.

Direction der Disconto-Gesellscharft.
S. Bleicliröder.

Berliner Handels-Gesellschaft.
F185

Zeichnungen aut obige Anleihe nehmen kostenlos zu den Originalbedingungen entgegen.
Direktion der IMsfeosito -Oesellschaft,

_ WIESBADEN , Wilhelmstr asse 14,

Wilhelmsbad.
Idill. gelegener Kurort, 35 Itin »von Frankfurt a . Vff«, uralte Park¬

anlagen. BSot*J und Pension imKurhau », sol . I”ens .- **reise . Aiieri «.
gut . liüclie . Sommer - u .Winterbetrieb , neu inöbl .n .renoi iert.

lÄurkonzerte . Keine Kurtaxe.
Eleg. u vornehm ausgestatt . Festsäle bis zu 1000 Personen. Holonna lea,

° %eranden , iutosaraje . Unterkunft für Pferde und Wagen. E129
Ki,»Verschallte», weis; lack.. p. für

Villa od. Gartenrest ., sofort billig zu
berk. Göbenflr . 9 bei Bauer , B14760

Prima tzutvürg . Mittagstisch in
Pension zu 70 , 1. 10, ab. Rhein»
strafe 94, 2, Ecke Wörtbstraße

Zoolbsriu.l.nffkui'ort
tzE »KrrrhiWs» Herri.

absolut tut ),« .gefedütztr Las «t»mttt .d.fchS«A«uParka !r,a8rn
n. in nmnitttlb . Nähe d. » radsthaufe» u.d.« tahl . ,S » » est,»
«ud Lithium , SSuttttn. «oolbäbtr Im Häuf «. « »»nedchnle
SBälber. Wvrzügiiedr Berpfle«ung bei mefifflften greifen.
Prospekt « und « »rennst durch den Inhaber ff . <» UMke.

- ~-S99m99

Auster Kartell ! !

Echte Linkrusta
für Treppenhäuser in allen Farben,

35 «. 45 Pf. p. Mir.
Moderne Treppenhaus -Tapeten

enorm billig ! .
A . Seharliag,

R heinstr. 66 , Atleeseite . Tel. 2914.

^ Prima Kernseife,
garantiert 68 °/o Fettgehalt,

bei 10 Pfd . 27 Pf.
Blücher-Konsum,

_Borkftrnhe 9. B1485&
Achtung!
Jedes Pfund Rindfleisch
Jedes Pfund Kalbfleisch
Schweinefleisch
Hackfleisch
N ' -- >a Mettwurst

Billig!
60 Pf.
65 Pf.
68 Pf.
6» Pf.
70 Pf.

2 t Helenenstraße 24.
MO! inten!

gar . leb. Auf ., 6 Man.
alt , vollk. ausgew ., feder-

“vbo!I, fleisch., groß, schwer.
10  Gänse 30 Mk., 12 Enten 20 Mk.,

Ad . Streusand,
MNsloWitz. D.-S. 52. F77

Stets frische
“ Bruck-Eier =
pro St . 6 Pf., 10 St . 55 Pf.,

leicht beschädigte
pro St . 5 Pf', l0 St . 45 Pf.,

Ausschlag-Eier
pro Tasse ('/- Schoppen) 2) Pf

empfiehlt 1037

MOL -LÄWWK ' <&  CO.
41 Hellnrundstras re 41.

naturreine Bauernhöfe,seSt ett
werden nicht dunkel, 100 St . 4 .50 Mk.,
in Pak. von 50 u. 100 Stück versendet
Rheinische Käserei mit elektr. Betrieb,
KarlM fer, f  lttille o.

Ia frische Natur-Landbutter,
per Pfund 1. 15 Mk . B14864

S»eorg - Fohter , Faulbrunnenstr . 7.

la Apfelwein.
garantiert naturrein und goldblank,

empfiehlt
Weltbürger Aepsetweinkelterei

mit Dampfbetrieb,Weilburg a. d. L.
Vertreter : 8 . A »^ rdavli,

_Nettelbeckstraße 24. B iAo06

la Pfirsiche
verkauft Hofgnt G «:sbcrc >.

«Z«  Ale
Z Flllk»! 8

F77

wenden sich stets an

Apotheker Hassencamp
Medizinal -Drogerie

„Sanitas ",
ManritiuSstraße 3,

neben Walhalla . 668
= AclepHorr 2115 . =
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JSelsetoiwrema Born <& ®lelt ©4teirfel§ 9
nur Efiotel Biassauer Hof . Telephon ©8 ®.

Pferde -Versteigerung.
Mittwoch, den 26. Juli er., vorm.

11 Uhr, versteigere ich zwangsweise
vor dem Pfandilokal

Helenenstraße 24:
2 Pferde ll dunkelbraun . Wallach,
ca. 7 Jahre , u. 1 Fuchswallach, ca.
9 Jahre alt)

öffentlich mietstbietend gegen Bar-
zcchl-umg.

Die Pferds sollen sowohl im
schweren Zug als auch in der Chaise
ganz vorzüglich fein und findet die
-Versteiserung vorauZsicht-ltch sicher
statt.

Wies baden, Len 24. Juli 1911.
Baur , Gerichtsvollz., Körnerstr . 3.

Als gerichtlich bestellter Pfleger
des Nachlasses des verstorbenen
Königlichen Chorsängersa. D.
Joseph Pleyer fordere ich die
Gläubiger desselben hiermil auf,
ihre Forderungen binnen8 Tagen
vei mir geltend zu machen. Gleich¬
zeitig fordere ich die Schuldner des¬
selben auf, in gleicher Frist Zahlung
ün mich zu leisten. ^ 238
Th .£ ekenuonn , RechtsauwM,
j Adelheidstrabe 49, P.

Täglich 7 .3 ® Uhr"
beginnen die Konzerte im

Erbprinz -Restaurant
des wirklich erstklassigen Damen-

Orchesters „ Gisela“ .
Ein Besuch sehr zu empfehlen.

Jeanne Magnin,
Doctor of Deutal Surgery,

mi am1. Aipsl verreise».
Frrtzbodeuöl . . . . SÄ . 85 Pf.
Glanzölfarbe . . - Psd . 45 Pf.

Carl Miss , Metzqergaffe 31.

' Pelze.
Leistungssäh. Firma der Pelzbronche,

welche als Spezialität PelzsackettS U.
jSeere « s «hpclze » . Matz anierligt.
gibt solche jetzt in der stillen Zeit zu
sehr billigen Preisen ab. Reichhaltige
Auswahl ' der cleg. Muffen u. Kolliers.
Zahlungsf . Leuten wird gegen kleine
Zinsvergütung evtl. F132

Teilzahlung
gestattet. Offerten unter K. L. U. 1838
(nt Mwdalf Ho me,  g SUfltXtSctt.Mde-,.Melj)kMler".
Apoth. «ätto Sieöert (Schloß). 981

Restaurant Alte Adolfshöhe.
Morgen Dienstag , 25. Juli , bei gutem Wetter:

Großes Militär -Konzert,
ausgeführt von der Kavelle der Königlichen Unteroffizierschule in Biebrich, unter

Leitung ihres ObcrmusiknieistersZwirneuiaiiii.
Anfang 8 Uhr. Eintritt 20 Pf., wofür ein Programm.

Es ladet höflichst ein
Johann Panly.

Donnerstag , den 27. Juli : Großes Zeppelin -Potpourri.

Bra -1  HiMM,
— nur beste Qualität und tadellose Aufbereitung,

liefert zu billigsten Sommerpreisen

I KohlenhandlungC.Weygandt,
s Tel. 3365. Nerostr . 35 , 1. Tel. 2207.

Damen-Schneider,
Fachmann ersten Ranges,

empfiehlt sich den Damen über die stille Zeit zur Anfertigung schicker
Schneider-Eostüme für in und außer dem Hause. Aeußerst billige Prelle.
Offerten unter v . 535 an den Tagbl.-Berlag. _

Zum Vertrieb lmferrer erstklassigenMargarine -Erzeugnisse, sowohl aus
tierischen als auch Pflanzenstoffeu, suchen wir einen tüchtigen und fleißigen

Kaufmann als Vertreter.
der bei der Kolonalwaren- und Bäcker-Kundschaft in Wiesbaden und Umgebung
gut eingcführt ist, gegen hohe Vergütung.

Reeser Margarine -Fabrik , G . M. b. H.,
Rees am Rhein. _ F73

Zwei Pferde aufs Land
billig zu bork. Adelh eidst-rahe 19.

Mjs*. Brillaiii - Koll er 140 Mk.
Schwnlbacher Straße 35, Uhrenladen.
Zwei Brillantringe 42 und 28 Mk.
Brillantring (Marquis ) 140 Mk.

fraai Crertacli,
Schwalbacher Straße 36, llhrenladen.

Schöner dunkelblauer Kutscherrock
für 20 Mk. zu verkaufen Hellmund-
straste 29, 1 r. _ ;_ __ __

Ausstattung
'billig zu verck., in Leib- u. Bett¬
wäsche ein« Gelegenheit . Osserten
unter H. 528  an den Togbl .-Perilag.

Einige erstklassigePianinos.
welche nur kurze Zeit als AuSstell . -
Justrumcnte in mein. Musterlagern
dienten, werden unter Ivjähriaer
Garantie autzerordenttich billig
abgegeben. Man verlange Abbildung,
mit Preisen.TÄ '"Willi. Arnold,
Kgl.Bahr . Hoflieferant, Aschaffenburg.
G. e. Schreibtisch, versch. Portieren
zu der?. Nerostrahe 4, 2.

Gut crh. Kleider, u. Spiegelschr.,
Betten , Wasch- u. Nachttische. Sofa,
Sessel, Schre« ischx, Flurstander,
Tische, Stühle , Schiegdl, antike Möbel
u. Kunstsachen Adolfs-all« 6._

Kinder -Vadewanneit
а. Zinkblech, ohne Gestell: Mk. 6.40,
б.60, 7.—, 9.—, 13.50 ; mit Gestell:
M . 12.00, 24.—, 25.—, 28.—, 29.—.
Badewanne für Erwachsene 24 ML
bis 44 Mk. Carl D-itz, Bismarck¬
ring 6. Borbeilhafteste Bezugsquelle
für Justallabionsartircl jeder Art.
Sitz- u. Liegew. 4 Mk., Brötchenkast.

zu berck. PhtlippSb erg str aste 30, P . l.
Barren , neu, für 20 Mark

zu verk. Blücherstrahe 14, 2 links.

Stammbücher,
Frankfurter Ansichten, Korallen,
alte Spitzen, Bücher werden zu hoben
Preisen angekaust. Offerten unt. E . 527
an den Tagbl .-Verlag._ _
Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuheu. dergl. werden neu
aufgefärbt. Bloiner , Schwa lb. Str . 27.
Steppdecken w. n. d. neuest. Mustern

u. zu ML Pr . angefert ., verbrauchte
-ausgearheitet, sowie Wolle ge¬
schlumpt. Näheres Einser Straße 2,
Part , l., bei Wittich.

»ll m
verkamen.

Einige schöne Billen , kleine und
große,, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter W. 513 an
den Wiesbadener Tagbl.-Ve rlag._

Eingetretener Familienverhält-
uiffe wegen Verkäufe ich meinen
historischen, ehemaligen

Adelsitz
unweit Stuttgart , mit
feudalem Schloß

in sehr gesunder Lage, ca.320 Mrg.
gute Felder, ertragreiche Wiesen,
Obstplantagen,Wald rc. arrondiert,
prima Jagd , reich!, lebd, u. tot.
Inventar inkl. Ernte , weit » nt.
reell - Wert . Offerten unter
rn,  19 . 5 *' 6S an SSwdoIf
Glosse , München.

(Mä 8980) F132

Sng l̂ista ma n 9
24, Oxford graduato (late Claasical
Scholar), and Public Schoolman
(Marlhorougb) desires tutorship in a
German family, in town, or, preferably
country. Address (in Englisch or
german): C . E . ESopki jisom,
WSsätlsrar « Kectory , Sunderland,
Engl and.  _

Phrenologie, Handldtg.,
Sterndeutekunft.

ir . Charit,
Zu sprechen von 9—12. 2 —9 Uhr.

^Radsport . :g
Wer von Damen u. Herren b. ein

Jnteveffe <t. einem R-adfahr -Verein?
Off , u. G. 532 au den Tag-bl.-Verl-ag'.

in der Durchgangsballedes Tagblatt-
Hauses vom l .' Okt. cr. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts. *

Klopstockstraste 19, 3, hochh. S-Z.-W. s.
oder p. 1. Ott.  Näh , das. 2518

SollueAberger Str. 72,
Hochpart., 7 Zimmer sofort oder spät,
zu vermieten. Näh. 2. Stock. 2630

Bbilip pSberg str. 3«, P . l., gr , m.  Z -.
Friseur -Laden,

in beim seit 17 Jahven ein gutgeh.
Friseuugeschäft betrieben wurde,
sofort zu verm. Näh. bei Mrig,
WarkMraste 6, Kontor.

Pension„Stille“
lieberberg 17.

Komfortable Zimmer fern vom
Verkehrslärm. —Zivile Preise.

S 1 HBE—
Junger solider Herr

sucht mökl . Zimrmer. wenn auch in
schönem Hintergebäude . Offerten mit
Preis unter D. 532 an den Lagcht.-
V-erlaa.

Mmmer
mit 2 Betten , nahe Badehaus , auf
3 Wochen gesucht. Off . u. P . N. 49
an den Tagbl .-Verlag . F 78

Schüler
aller

Schulen
können sich an einem

SeMnsehrift-Bnrsiis
oder sonsiig. Unterricht während

der Ferien beteiligen.

SnsMrü Belts,
Rheinstrasse 115.

3 1A »Mb tägl.könn.Perion.jed.Min . Stand , verdienen dch.
Hlebenverdienlk häusl.u. schriftl. Arbeit.
Versaudstelle, Haussabrikat., Bertretg. rc.
Näh. im Prospekt v. Reform-Verlag,
Heidelberg_42._ 1T29

Fleißige Leute gesetzteren Alters!
welche täglich über freie Zeit ver¬
fügen. finden

Mirale ßWMilns,
evtl, auch feste Anstellung mit
100 Mk. Monatsgehalt . Off . erbeten
u. E. 6704 an Haaseuslein u. Vogler,
A.-G.. Frankfurt a. M._ E 78

Miidelti DnskWe
sofort gesucht E200

BiebrrÄ » Mainzerstraße 14.

sprachkundig, 33 Jahve alt , möchte in
einer erstklassigen Familicn -Pension
(Badeort ) während der Sommer¬
monate tätig sein (gog. freie Stabi -on),
um mit allen Routinen vertraut zu
werden. Gefl . Briefe unter W. 534
an den Tagib ll-Verlag._
ffhnuffcur mit gut . Zeug», s. Stell,
f. Privat - od. GeschastSauto. Oss.
Gutenbergstrasie 4, S. _ B14410

Bsrlorezs
am Dtenstag !. den 18., auf dem Wiege
Langg-aise,. Webergasse, Kl. Burgstr .,
ein kleines silbernes Portemonnaie.
Inhalt Deine Münzen . WMFehen
Mgen Belohnung an Freyhold, Grrll-
parzerstraße 4._ .

Verl. Mb. Kettenarmbandv. Länggässe,
Scharnborststr.Aog. g0B.« charnhorststr.7,

SpKKisrstSck,
braun , mit Silberspitze , Picknick Forst¬
haus verloren . Gegen Belohnung
ahzugeben bei Funk, .Gu,stav-Adolf»
straße 4. __

Entflogen
vor einigen Tag«-n rote Br :eft«rnbe^
Ring 01827 11 437, Wiederbringer
erhalt Belohnung . Wh . Taunus¬
straße 71.

Wiesbaden « * fremden -»Liste
3S

Cappus. IvrebscEuiinspektor Dr-,
Stettin — Christi- Hospiz II

Casteleyer, Kfnj., Osteado, Bedchshof
Chase, Frau , m. Sohn, Amerika
- Hohenzollem
Chrisitmann, Trier — Beichshof
Cloös, Ivfm., Keckargemünd

Grüner WMtd
Oolinet, in. Frau , Haag, Metropole
Cookson, m. Frau , St. Louis

Viktoriahotel
de Coster, Kfm., Ostende, Kekhshof
Croneweg, Haag — Hotel Krug
Cullmiaun, Kkw,., Köln, Europ. Hof
Cusian, Kfmi., Düsseldorf

Europäischer Hof

Damm, Hotelbes-, Heidelberg.
Wiesbadener Hof

Daiwmann, 2 Herren, : Essen
Zum Hahn

Dannenfeäsen, 2 Fräulein, Bussum
Viktoriahotel

Davidoff, Exzdlenz, PetersburgNassauer Hof
Davoas, Rechtsanwalt Dr., m. Frau,

Ungarn — Gentriaüho'tel
Debsele, Frl ., Dresden — Pfälzer Hof
Detloff, Kfm., Gablonz, Europ. Hof
Biederich, Nondhausen, Europ. Hof
Drlteburg, Kfm., Köln — Nonnenhof
Dinicn, 3 Geschwister, Brüssel

Hotel Berg
Höhn, Ivfm., Berlin — Nonnonhof
Döpper, Kfm., Solingen

Wiesbadener Hof
Doerfel, Lehrer, SossniitzaHotei Christmann
Donath, Kfm., Kiel — Hotel' Vogel
Dreyer, Kfmi, Nürnberg — Gr. Wald
Drittel, Banbrorst ., Pirmasens

Häfnergasse 5. II
Dünne, Dublin — Viktoriahotel

13
Echtgen, Lehrer , m. Fr ., Utrecht

Hotel Vogel
Edchort, Kfm., Osthofen.

Europäischer Hof
Eichmer, rn. Frau , Mülheim-

Darmistäditet" Hof
Etecheribroich, Fabrikant , Rheydt

Grüner Wh Id.
Engelhardt, Frl ., Berlin — Imperial
Engelroaani, Frauenheim . Qu-efdenhof
v,: Eppinghoven, Freiin, Düsseldorf

Bose
Ernst , m:. Farn., Lüttich , Nass. Hof
Esser, Kfm-., m. Frau , Köln

Hotel Warna

Faber, Kfm'., Stuttgart , Grüner Whld
Fohrenholz, Fr ., Zehlendorf

Hotel Bender
Federath , Geheimrat, Olsberg

Viktoim-hotel
v. Finekraes, mk Frau , Berlin

Normeiihof
Fischer, Dr. med., Budapest

Taunuishotel
Flösse!, Lehrer, m. Frau , BerlinKaeJsho-f
Fon, Fr ., Ungarn — Englischer Hof
Foth . Stud., Berlin, Hotel DaMheim
Frank , Kfm., Frankfurt . Nonnenhof
Franke, Kfm., Elberfeld, Hotel Vogel
Frank, Kfm., Dortmund — Erbprinz
Franke, Frl . — Villa. Fritz
Frantz , Apotheker’, Stuttgart

Rekhspost
Fresco, Kfm., Haag — Beiehshof
Freundlich, m. Frau , Neustettin

Englischer Hof
Fried , Ing., Budapest, Englischer Hof
Friedrich , Gutsbes., m. Fr ., Geestge-

berg (Aitmark) — Neuer Adler
Funk Sek-etär , m. Frau , Elberfeld

Hotel Krug

43
Gac-bel, Rechnungsrat, m T.. Breekm

Hotel Vogel
Ganter, Kfm., Herbolzheim

Darmsiädter Hof
Gardner, Frä„ m. Bed., ATerv YorkBose
Gasche, m- Frau , Gelsenkirchen

Pfälzer Hof
Gebauer, Dr. ined., m. Frau , Witten¬

berge — Viktoriahotel
Geisster, Kfm., m. Frau , KrefeldXaunushotei
Georgband, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Ges-dies, Kunstmaler, München.

Wiesbadener Hof
Gässling, Fr ., Bielefeld

Pension Margaretha
Gaggiotti, London — Rhein-Hotel
Galiitzin, Sr. Durchlaucht. Fürst , mit.

Fürst :®. Petersburg — Impörial
Gamten, Simerkammer

Zur Stadt Biebrich
Gaertner , Dr. Landgerichitsrat, Dres¬

den — Hotel Reichspost
Garica, Brüssel — Hotel Bose
Garthen, Dr., m. Fr ., BaltimoreViktoria-Ho te1
Gates, Frl ., Boston1 — Fürstenhof
Geck, Kfm., m. Fr ., Hagen

Geisbergsitrasae 5
Geens, Beisender, Amsterdam

Central-Hotel
Genard, m. Fr ., Brüssel

Viktoria-Hotel
Genevean, Parcelette — Gold. Kreuz
Gensehow, Lehrer, Neuruppin

Hotel- Union
van Geuns, Obe» t a. D., Haag

Hotel Dahlheim
Gilbert , Benin ., m. Fr . u. Sohn, Eng¬

land — Rhein-Hotel
Gimkiewiz. Kfm,. Berlin — Gr. Wald

Goertz, Kfm., m. Schwester, Düssel¬
dorf — Wiesbadener -Hof

Goes, Apotheker, Bimbach
Hotel Zwei Böcke

Goldschmidt. Kfm., m. Fr ., Halfcer-
stackt — Central-Hotal

Gold-Stein , Kfm ., m. Fr ., Berlin
Hotd Hahn

Goldwater, Frl . Lehrerin , New-York
Villa Priruäver»

Golubkoff, Sfc. PetersburgTaunust-Hotd
Gombert, Benin ., m. Fr -, Königsberg

Dambachtal 1, 1
de Goulak, Exzellenz Fr ., Petersburg

Pension. Windsor
Gravoty, Paris — Hotel Kaiserhof
Groeppen, Sturl., Bonn — Bheinhotel
Grobe. Buchhalter, m. Fr ., Wietze bei

Celle — Hotei -Wiexns
Gronen, Düsseldorf — Quisisana
Gi-oos, San-Amionio (Texas)

Hotel Minerva
Gross, Architekt , Königsberg

Wfeisses Boss
Grosse, Fr . General-Konsul, nn Sohn,

Wiesbaden — Hotel Bellevue
die Grouchy, Graf, Paris

Hotel Nassau u. Geeilte
Gritaebaum, m. Fr ., Paris

Hotel Wiähetma
Grunwald, Kfm., m, Fr ., Helder

Hotel Kronprinz
de Gruyter, Rente ., Haag

Taun-us-Hotel
Gühring, Frl ., Berlin — Genitral-Hotel
Gülle, Gerichtsassessor, Aachen

Tatmus-Hotel
Günther, Juatizrat , Arnsberg

Hotel Nonnenhof
de Guinee, Antwerpen

ViktoriarHotel
Gusella, Kfm., Dortmund — Union
Gutmann, Dr., m. Fr ., Frintrop

Stiftsitrasse 2, 1

Gutmann. 2 Frl ., Münster in W.
Bbiftatrasse 2, 1

Gutmeyer, Kfm., Berlin — Gr, Wald
II

Haack, Apotheker, m. Fr , Eickel
Hotel Vogel

Haag, Kfm.. Berlin — Einhorn
Haan, m. Fr.a RoemtondViktoria-Hotel
de Haas, Fr ., m. Töcht., Hoben,salzaTiaums~Hoter
Haatz, Mainz — Central-Hotel
Habel, Baumeister, Reichenbeng

Hotel Happel
Haerte , Fr . Hauptmann , Berlin

Weisses Bo.s?
Häuser, Sekretär, Weiitburg

Zu gruiten Quelle
Ha-genaers, m. Fr ., Antwerpen

Viktoria-Hotel
Hager, Fr ., Werdohl — Reichspost
Haken,. Inspektor , Warstein

Hotel Zum Kranz
BaUfmanm, Kfm., Krefeld — Krug
Hanneke, Frl . Lehrerin, Berlin

Pariser Hoi
Hanneke, Fr . Rente ., BerlinPariser Hoi
Hannezo, Geriehtssekretär , m. Fr .,

Chateau-Salines — CenitraKEIotei
Harder , xn. Fr ., Wandsbech

Hotel Vage1
Hardt , Frau , Al-gringen, Schützenhol
Hartcnech , m. Familie, BerE-n

Nassauer Hol
Hartleb , Rentner , m . Frau , Suhl

Taunushotel
Hartmann , Kfm., Köln — Taunushot
Hauet , Dr. med., m- Fr., Ro.senheüJ

Reich sposi!
Hauff, Kfm., Berlin — Grün. Wiald
Haugaard, Frau , mit 3 Kind., Han*

butg — Esplanade
Hehn, Fr ., Kassel — Zur guten Que®
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WDentllch 12Ausgaben. ^ Gegründet 1852. ».. .u>,Wöchentlich 12 Ausgaben.
vezugS-PreiS für beide Ausgaben: 7» Pfg. monatlich, M. 2,— vierteljährlichdurch den Verlag
Langgaffe 21, ohne Bringerlohn , M , S— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, aurschliehlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBiz-
marckring 2g, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt-Träger.

Auzetgen-Annahme: Für die Abend-Ausgabe bi« 12 Uhr mittags; sür die Morgen-Ausgabe bis3 Uhr nachmittags.

„Tagblatt-Haus" Nr. 6850-53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

außer Sonntags.

Anzcigen-Brets sür die Zeile: IS Pfg. für totale Anzeigen im„Arbeitsmartt"und„Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satztorm: 20 Pfg. in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen letalen

. Anzeigen, 3u Pj .̂ für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. sür totale Reklamen: 2 MI. sür auswärtigei Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berech-.mng. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurze» Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschricbenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Rr . 341. Dienstag , 85 . Juli 1911. 5N. Jahrgang.

Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Zkür August unö September:
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
1» abonnieren , findet fich Gelegenheit

ita  Urrlag „Tagl >latt -Kaus " Fanggasse 21»
in der Zweigssslis Kismarckrina 39»
i« den Ausgabestellen der Ktadt und Nachbarorte.

und bet sämtlichen deutschen NrichsWottanstalten.
. . . . — " ->> .. .. ..i > . . . . .

UolMsche Übersicht.
Die Kebensdaner drr deutschen Kevöttrornng.

^In den letzten 30 Jahren haben sich die Sterblich-
kertsverhättnisss in Deutschland wesentlich gebesserr.
Im Jahre 1875 entfielen auf je 1000 Lebende 20
Sterbefälle , im Jahre 1905 aber nur 21. Nun ist aber
die .Sterblichkeit von der Zufälligen Altersverteilung
der Bevölkerung abhängig . Will man ein sicheres Matz
für die Sterblichkeit einer Volksgruppe erhalten , so
muß man die Sterblichkeitsverhältnisse der einzelnen
Altersklassen berücksichtigen. Man muß ermitteln , wie
viele von je 1000 Geborenen innerhalb ihres ersten
Lebensjahres sterben, wie viele von se 1000, die 1 Jahr
alt geworden sind, innerhalb ihres zweiten Lebens¬
jahres sterben und sofort bis in die höchste Altersklasse
hinein. Aus diesen Zahlen läßx sich dann enie soge¬
nannte Absterbeordnung Herstellen. Die Absterbe¬
ordnung der 70er Jahre ergab nach dem „Reichs-Ar¬
beitsblatt " für das männliche Geschlecht eine mittlere
Lebensdauer von 85,55 Jahren , die Absterbeordnung
der 80er Jahre ergab eine mittlere Lebensdauer von
37,17 Jahren und die der 80er Jahre eine solche von
40,56 Jahren . Tie entsprechenden Zahlen für das
weibliche Geschlecht sind etwas höher, nämlich 38.45,
40,25 und 43,97. Tie mittlere Lebensdauer hat also
ini Laufe von 20 Jahren bei dem Uiännlichen Geschlecht
um 5, bei dem weiblicheii Geschlecht um 5% Jahre zu¬
genommen. Das ist von hoher wirtschaftlicher Bedeu¬
tung . Trotz dieser beträchtlichen Erhöhung der Lebens¬
dauer steht Deutschland noch immer hinter den meisten
europäischen Kulturstaaten zurück. In Schweden be¬
trägt die mittlere Lebensdauer des männlichen Ge¬
schlechts 50,94 und die des weiblichen Geschlechts 53,63
Jahre . Um etwa 5 Jahre überragen noch Belgien und
dis Niederlande und um etwa 4 Jahrs Frankreich und
England Deutschland in den Werten der mittleren
Lebensdauer . Nur in Österreich und in Italien ist die
mittlere Lebensdauer geringer als in Deutschland.
Ter Grund , weshalb Deutschland noch in _den 90er
Jahren des vorigen Jahrhunderts beträchtlich hinter
ES- ??—

Feuilleton.
Cm Morgen spastergnng nuf Ayomidzu.

Von Heinrich Heiland.
Endlos — ein brandendes Häusermeer — streckt sich

Kyoto an den Ufern des Kamogawa — endlos brandet die
graue Flut hinüber bis zu den fernen Borgen, deren Gipfel
tm Morgennobcl verschwimmen und streift die grünen
Hänge von Kyomidzu, der heiligen Tempelbcrge.

Ein breiter Weg, mit gewaltigen Steinplatten belegt,
führt zur Höhe, bewacht von zwei fratzenhaften, steinernen
Ungetümen, die dem fremden Eindringling den Weg zu
versperren scheinen. Langsam geht es empor — aus dem
dunklen Grün der Fichten ragen die mächtigen Formen
des Ehionintempels — dann zieht sich der Wog bald an¬
steigend, bald zur Tiefe fallend, hinüber nach Kyomidzu.

Stufe um Stufe geht es empor — da leuchtet es rot
und weiß vor dem Nahenden auf — vor ihm auf steinernem
Unterbau hebt fich der phantastische Torbau der . weiten
Tempelanlagen. In allen Farben schillert eine kleine Pa¬
gode, die den Eingang ziert — doch höher und höher ziert
es den Fuß, ragen doch über den langen Stufenreihen der
mächtigen Treppen immer neue, prächtigere Formen ur¬
alter Tempel.

Eine Terrasse ist erreicht— von starrförmiger, hölzerner
Balustrade umrahmt, — du hemmst den Schritt, du wendest
dich■— zu deinen Füßen siehst du eins, der wunderbarsten
Landschaftsbilder, das die allmächtige Natur und feiner
Kunstsinn des Menschen geschaffen.

Im Vordergründe das höchste der Dächer der kleinen
Pagode — schlank ragt deren hoher brauner Dachschmuck
in die Lüfte, sich klar gegen den fernen Hintergrund ab¬
zeichnend. Wirr wächst es um ihn empor Bäume —
Fichten—, die an Merkwürdigkeit der Formen die Pagoden
übertreffen zu wollen scheinen

anderen Kulturstaaten zurückblieb, liegt in seiner be¬
deutenden Kindersterblichkeit. . Tie Versuche, _ im
Deutschen Reich die Sterblichkeit des frühesten Kindes¬
alters herabzumindern , gehören erst der neuen Zeit
an . Die Erhöhung der Lebensdauer bedingt auch eine
Erhöhung der produktiven Kraft des Volkes. Erwägt
man , daß im Deutschen Reich während eines jeden
Jahres etwa 1200000 Personen das 16. Lebensjahr
beginnen, so läßt sich ermessen, wie groß der Vorteil
ist, wenn jede dieser Personen einige Jahre länger der
wirtschaftlichen Tätigkeit erhalten bleibt. Tie Besse¬
rung der Sterblichkertsverhältnisse ist zum Teil unserer
sozialen Gesetzgebung zuzuschreiben.

DÄsseldsvf.
Tie Wahlkoustellation in Düsseldorf bildet ein voll¬

ständiges Novum. Tie Fortschrittliche Volkspartei
unterstützt hier bekanntlich die Sozialdemokratie schon
im ersten Wahlgange . Zur Begründung dieses Ver¬
haltens ist die Formulierung gewählt worden : „Wir
betrachten diese Hauptwahl sofort als Stichwahl ."
Wir wollen hiergegen nicht einwenden, daß vier Kan¬
didaten vorhanden sind, nämlich außer dem Sozial¬
demokraten und dem Zentrumsmann noch ein Demo¬
krat und ein Christlich-Sozialer : beide dürften ziffern¬
mäßig kaum ins Gewicht fallen (obwohl in Düsseldorf
die Entscheidung von hundert Stimmen abhängen
kann). Denkt man sich diese beiden letzteren Kandi¬
daten auch ganz in Wegfall, so läßt sich gegen jene
Hauptwahl - als Stichwahltheorie doch sagen : „Das
kann man jedesmal behaupten , wenn die Stichwahl da¬
durch vermieden wird , daß man das kleinere Übel schon
ini ersten Wahlgange wählt ." Was die Fortschritts¬
partei in Düsseldorf tut , bleibt eine Unterstützung der
Sozialdemokratie gleich in der Hauptwahl ." Worin
liegt nun das psychologische Motiv sür ihre Haltung?
Es ist mit aller Offenheit ausgesprochen worden : Ter
Sieg des Sozialdemokraten im ersten Wahlgang soll
eine Fanfare sür die allgemeinen Wahlen im Januar
1912 sein, ein 'Lsignal, ein Alpha, denk ein Beta usw.
bis in die Mitte oder gar bis ans Ende des Alphabets
folgen soll. Bei dieser Erwartung ist jedoch zu über¬
legen, daß gerade ein sozialdemokratischer Wahlsieg tu
Düsseldorf auf die Parteikonstellation bei den allge¬
meinen Wahlen einen ganz außerordentlichen Einfluß
ausüben kann. Tie Rache des Unterliegenden würde
nicht ausbleiben , und der Bllndnismöglichkeiten sind
noch so manche, die bisher gar nicht oder nur als Aus¬
nahmen und Anormalien in die Erscheinung getreten
sind. Wir glauben zwar, auf eine ziemlich gute Kennt¬
nis der Dinge siestützt. kaum, daß in Düsseldorf der
fortschrittliche Beschluß eine durchschlagende Wirkung
haben wird . Viele werden ihm folgen, Fortschrittler
und auch Linksnationalliberale : ist doch eine national-
liberale Feder in diesem Sinne publizistisch besonders
tätig . Dafür reizt der Beschluß aber nicht bloß die
Lauen unter den Katholiken und Zentrumsanhänaern,

Zur Rechten der Torbau mit seinem glänzenden,
lveißen und roten Lack, das Dach hoch über den Hcrizoni,
über die Silhouette der fernen Berge emporstrebend. Und
dann die Tiefe — dies unendlich sormenreiche Häusermeer

hier ragt eine stolze Pagode — dort das mächtige Dach
eines Tempels — hier wieder die winzigen japanischen
Häuschen und dort bie prächtigen Formen des uralten
Mkadopalastes, der halb im Grün seiner Gärten vergraben
liegt. Dazwischen wieder einzelne Gruppen gewaltiger
alter Bäume, die man pietätvoll erhalten — hohe rote
Mauern moderner Bauten — eine Reliefkarte aller nur
denkbarer Formen, die Menschenhand schaffen konnten.
Weit — Mett — streckt sich das Häusermeer, doch in nebliger
Ferne kämpft es vergebens gegen den dunkelgrünen
Wald, der von den steilen Bergen herniedersteigt, — nur
vereinzelt vermögen sich kleine Häuschen, zierliche Tempel
den Wog bis auf die steilen Hänge zu erkämpfen.

Die Berge selbst sind ein Spiel von Licht und Farbe.
— Durch das schwarzdunkle Grün, das ihre vielgestaltigen,
vulkanischen Formen deckt, leuchtet hier und dort das helle
Gelb nackten Gesteins. Wolkenschatten huschen über die
sonnenbestrahltenHänge und lassen bald diese, bald jene
Bergkupp: in düsterem Schwarz erscheinen.

Dort jene Wolke zieht ihre Bahn immer höher den
steilen Höhen zu — jetzt deckt sie jenen Tempel — ersteigt
mit Windeseile jenen kleinen Gipfel, — nun ist sie ver¬
schwunden— nein nur in ein tiefes Quertal war der
Schatten hinäbgetaucht; nun gleitet er wieder höher —
dämpft das Helle Gelb jener Felsen am ragenden Gipfel —
ist verschwunden. Eine Zweite — Dritte — hundert folgen
— ein ständiges Haschen von Licht und Schatten.

Reich — unendlich wechselvoll ist das Bild hier aus
der Höhr — unendlich schwer zu entscheiden, wo dem Auge
die größeren Genüsse geboten werden — in der dämmern¬
den Ferne — im strahlenden Sonnenlicht, welches das
Häusermeer überflutet oder in nächster Nähe, im Wald¬
schatten. der Kyomidms heilige Gründe deckt.

sondern auch die „Orduungs "-Freunde , die unbeding¬
ten Anhänger der bürgerlichen Sammlung im anderen
Lager . Voraussichtlich wird daher die Wahlbeteiligung
eine enorme werden, trotz des Wahlenthaltungs¬
beschlusses der Natioualliberalen bezw. der Liberalen
Vereinigung . Von diesem Beschlüsse kann man schon
jetzt sagen, daß er nur platonische Bedeutung hat . Ter
Umstand, auf den hier und da in der Presse so viel
Gewicht gelegt wird, nämlich, daß der Zentrumskandi¬
dat dem Hansabund angehört , spielt gar keine Rolle.

Gymrnrsratreform und Avrmhine der
Kchülerxaht.

Zu den jüngsten Meldungen über die Reform der
Gynlnasien wird uns über die Abnahme der Schüler¬
zahl der Gymnasien und die Zunahme der Schülerzahl
aus anderen höheren Lehranstalten folgendes mitge-
teilt : Trotz einer Vermehrung der humanistischen Gym¬
nasien in Preußen von 329 im Jahre 1903 auf 342 im
Jahre 1910 hat die Schülerzahl fast ständig abgenom¬
men, und zwar von 103 979 im Jahre 1906 auf 101 717
im Jahre 1907 und auf 101 094 im Jahre 1908. Im
Jahre 1909 erfolgte erst eine kleinere Steigerung , und
zwar auf 102 297 und im Jahre 1910 auf 103 643,
gegen das Jahr 1906 bedeutet dies aber immer noch
eine Abnahme von 336 Schülern . Die Lehrkräfte in
den humanistischen Gymnasien wuchsen, was mit der
Neugründung der 13 Gymnasien zu erklären ist, von
6199 auf 6481, also eine Zunahme an Lehrern, die bei¬
nahe so groß als die Abnahme an Schülern ist. Tie
Realgymnasien vermehrten dagegen ihre Schülerzahl
von 31 663 auf 31 214, 37 683, 41 202, 44 885 in den-
selben Jahren . Zu berücksichtigen ist allerdings daber,
daß 44 Realgymnasien neu errichtet wurden . (108 im
Jahre 1806, 152 im Jahre 1910.) Auch die Schüler¬
zahl in den Oberrealschulen hat sich bei 29 Neugrsindun-
gen von 27086 aus 26 985, 30 702, 34 737, 37 677 für
die genannten Jahre gesteigert. Abnahmen haben da¬
gegen stattgefunden in den Progymnasien , Real¬
progymnasien und Realschulen, und zwar von 5016 auf
,3885 in den Progymnasicn , von 4551 auf 4019 in den
Realprogymnasien und von 39661 auf 82 481 in den
Realschulen für die Jahre 1906 und 1910. Ganz be¬
sonders charakteristisch sind in dieser Hinsicht die Ber¬
liner schulen . In den humanistischen Gymnasien fiel
die Schülerzahl von 880 im Jahre 1890 auf 6235 im
Jahre 1909, sie stieg dagegen in den Realgymnasien
von 2058 auf 4363, in den Oberrealschulen von 447*
auf 1740. Auch die Schülerzahl in den Berliner Real¬
schulen nahm von 1890 bis 1909 von 2058 auf 4363 zu.
Interessant sind auch die Durchschnittszahlen für den
preußischen Staat . Es kamen auf 10 000 Einwohner
30 Schüler humanistischer und 26 realistischer Lehr¬
anstalten , in der Provinz Posen dagegen aus 10 000
Einwohner 38 humanistische, dagegen nur 2 realistisch
gebildete Schüler » in Berlin 36 Humanisten und 67
Realisten.

Welt hinein in eine heilige Schlucht ziehen sich die
Tempelanlagen — zwar steiler und steiler wird der
dunkele Hang, keinen Raum mehr gewährend, auch nicht
der kleinsten Hütte. Doch Menschengeist zwang die Natur,
wußte ihr den Raum für einen mächtigen Tempel abzu¬
trotzen, der aber durch den Hauch der Jahrhunderte sein
Aussehen, seine Farbe so gewandelt hat, daß er nur mehr
ein Gebilde grauer Felsen, eine Schöpfung der vielge-
stalien Natur erscheint.

Ungeheuere Fichtenstümme schaisfte man von den
Bergen herbei — rammte sie in den harten, felsigen Grund
— in langen Reihen. Mächtige Querbalken, durch zahl¬
lose eiserne Klammern gehalten, verbanden das Ganze.
Mehr und mehr Riesenstämme — hoch empor über die
ersten hebt man ihre ungeheuere Last — auch sie halten
unzerreißbare Klammern — so wächst und wächst der
gigantische Unterbau, bis eine gewaltige ebene Fläche,
wett hittausragend über den dunkelen Abgrund, ge¬
wonnen ist.

Hier erbaute man den Tempel — gefügt aus mächtigen
Fichtenstämmen. — Du blickst in das dämmerige Innere,
— reich vergoldete Schnitzereien — silberne und goldene
Lotosblumen umgeben dich — du atmest geheimnisvoll
süßen Dust verdampfenden wohlriechenden Weihrauchs!
Du suchst ein Götterbild — ein Idol — vergebens, —
dort im Allerhöiligsten glänzt ein Spiegel — nur ein
Spiegel, der dein eigenes Ich wiederspiegelt. „Erkenn«
dich selbst!"

Weithin — sich um den tiefsten Grund der Schlucht
krümmend, ziehen sich die heiligen Terrassen. Zahlreiche
kleinere Tempel — Schreine — erheben sich. O Jiso,
milder Gott der Kinder, Freund der Wanderer — wende
ab jede Gefahr, hebe jedes Hindernis vom Pfade des
Fremdlings , der aus fernem, kalten Lande gekommen,
deine sonnigen Pfade zu wandeln!

Hoch in den Lüften schweben die Tempel — tief unter
ihnen km kühlen Grunde der Schlucht ruhen reizend« Gärt»
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Tie bisher so unklare Wahlsituation im Nuhrgehtet
liat sich jetzt wenigstens insofern geklärt, als feststeht,
baß das Zentrum in Dortmund auf einen eigenen
Kandidaten nicht verzichten wird . Tiefer Beschluß ist
wahrscheinlich auf das Widerstreben der katholischen
Gewerkvereinler gegen eine Unterstützung der Natio¬
nalliberalen zurückzuführen. Erst ganz kürzlich hatte
der geistig hervorragendste Dortmunder Zentrums-
sührer die Vertrauensleute darüber aufgeklärt , daß das
Zentrum „falsche Stichwahlen " vermeiden müsse. Das
war zur „Vorbereitung " gesagt worden, damit die Ge¬
sinnungsgenossen im gegebenen Falle ' nicht „überrascht
Und fassungslos " daständen. Nachträglich erklärt zwar
das Zentrumsorgan , dies sei nur theoretisch gedacht
gewesen und habe sich nicht auf den Wahlkreis Dort¬
mund bezogen. Aber wenn es sich auf andere Wahl¬
kreise bezog, wozu brauchten da die Dortmunder Zen¬
trumsvertrauensleute „vorbereitet " und vor „Über¬
raschung und Fassungslosigkeit" geschlitzt zu werden?
Es war doch wohl so geplant und es wäre so schön ge¬
wesen . . . .

Deutsches Deich.
* Für die Jatho -Spende werden jetzt von allen Kasten

der Dresdener Bank Beiträge entgegengenommen. Wir
möchten bei dieser Gelegenheit noch einmal darauf Hin¬
weisen, daß die Jatho -Spende nicht nur für Pfarrer Jatho
allein bestimmt ist, sondern daß sie einen Fonds für
Pfarrer , die durch das Jrrlehregefetz noch ihr Amt ver¬
lieren werden, bilden soll. Nur zu Ehren Pfarrer Jathos
wurde die Spende Jatho -Spende genannt.

* Baffermann über Marokko. Auf einem Soinmerfeste
oer nationalliberalen Partei der Reichstagswahlkreise
Solingen und Renffcheid-Lennep-Mettmann auf Schloß
Burg hielt Baffermann eine politische Rede über die innere
und die äußere Politik. In der auswärtigen Politik stehe
im Vordergrund die Marpkkosrage. Das Deutsche Reich
könne nicht zurückw eichen  auf dem Gebiete der Welt¬
politik. Er begrüße das energische Eingreifen
der Regierung gegenüber den fortgesetzten Bestrebungen
Frankreichs, die Unabhängigkeit Marokkos aufzuheben.
Wer sehe, wie die Unabhängigkeit Marokkos Stück für
Stück falle, wer beobachte, wie das in der Bevölkerungszahl
stillstehende Frankreich sich in Marokko neue Heeres¬
massen sichern  wolle , der müsse das Vorgehen der
Regierung begrüßen: Die Regierung werde das ganze
Volk hinter sich  haben , wenn sie nicht zurückweiche,
wenn sie sich nicht mit billigen Kompensationen, mit den
wertlosen Besitzungen am Kongo und in Togo zufrieden
gebe. Deutschland müsse der Znweg zu Marokko frei
bleiben.

* Gegen die päpstliche Einschränkung der Feiertage
sprach sich eine von Angehörigen der verschiedensten katho¬
lischen Vereine und anderen gut besuchte Versammlung
aus . Allseitig wurde die päpstliche Maßnahme bedauert,
und man beschloß, sich mit einer Eingabe an den Bischof
von Würzburg zu wenden, daß im Bereiche der Diözese
die Feiertage wie bisher gehalten würden.

* Die Mehreinnahmen der preußisch-hessischen Staats-
eisenbahnen haben in den vier Monaten März bis Juni im
Personenverkehrgegen das Jahr 1910 eine Mehreinnahme
von 11,3 Millionen Mark (5,2 Prozent), im Güterverkehr
eine solche von 39 Millionen Mark (8,4 Prozent) gebracht.
Tie „Nordd. Wg . Ztg." bemerkt hierzu: Da nun im
Durchschnitt die Verkehrseinnahmender vier Monate eine
Steigerung von rund 12,5 Millionen Mark (Personen- und
Güterverkehr zusammengerechnet) ausweisen, würde sich für
das ganze Etatsjahr eine Mehreinncchme von etwa 150
Millionen Mark gegenüber dem Vorjahre ergeben, falls die
Verkehrssteigerungen in gleichem Maße anhielten. Das er¬
scheint jedoch ausgeschlossen,  denn gerade die
weiteren Monate des Etatsjahres 1910 lassen eine erheblich
stärkere Vcrkehrssteigerungersehen als die ersten Monate,
und wird , es sonach schwer sein, sie noch entsprechend zu

überholen. Immerhin ist eine weitere kräftige Aus¬
füllung des Ausgleichsfonds  zu erwarten. Das
wäre aber auch notwendig, wenn der Fonds einen aus¬
reichenden Schutz gegen den später sicher auch wieder einmal
erntretenhen Rückschlag in den Überschüssen gewähren fall.

Deep rmd Flotte.
Oberstv. Glasenapp zum Generalmajor befördert. Wie

das „MMtärwochenblatt" meldet, wurde Oberst von
Glasenapp, Kommandeur der Schutztruppen im Reichs
kolonialamt, zum Generalmajor befördert.

Das Linienschiff„Mecklenburg" wird in den nächsten
Tage» außer Dienst gestellt und durch das Linienschiff
„Ostfriesland" ersetzt werden. „Mecklenburg" war das
älteste Linienschiff der Hochseeflotte und das letzte der
Wittels-bach-Klasse, das dem Flottenverband angehörte und
vor 12 Jahren als eine Verbesserung der Kaiser-Klasse
Anklang fand. Als ein besonderer Vorzug des /Schisses
erwies sich sein geringer Kohlewverbrauch Das Schiff
hatte bei einer Länge von 12 Meter, einer Breite von 20,3
Meter und einer Tiefe von 7,6 Meter eine Wasservcr
drängung von 11800 Tonnen. In der Reserve mag das
Schiff noch einige Jahre gute Dienste leisten.

Sein 60jährigcs Militärdienstjubiläum feierte in Ber¬
lin unter großen Ehrungen der Vizeseldwebel Hermann
Sander im Jnvalidenhause . Der . Kaiser gedachte des
Tages , indem er dem 79jährigen Jubilar das Kreuz zum
Militärehrenzeichen erster Klaffe mit der Krone verlieh.
Der Gouverneur des Jnvalidenhauses , General der In¬
fanterie Freiherr v. Hammerstein-Loxten überreichte die
Auszeichnung mit einer Ansprache.

Ausland.
Frankreich.

Unfallstatistik des französischen Flugwesens . Ter
mit Aufstellung einer Unfallstatistik beauftragte Oberst¬
leutnant Bouttieaux hat folgendes festgestellt. Tie
Zahl der Unfälle im Jahre 1910 hat sich gegen 1909
fast verdoppelt, jedoch auch die Zahl der Flugzeuge ver¬
fünffacht und die Zahl der Flugzeugführer verzwanzig¬
facht. Er schätzt die bis Ende 1910 auf Flugzeugen
zurückgelegte Strecke insgesamt auf 600 000 Kilometer,
so daß auf etwa 15 609 Kilometer ein tödlicher Unfall
kommt. Ende 1910 waren vorhanden 1300 Flugzeuge
und 354 Flieger , die das Brevet des Aöro-Club de
Francs besaßen. Bisher sind im ganzen in Frankreich
31 tödliche und 118 leichtere Unfälle zu beklagen ge¬
wesen. >sie fallen fast zu gleichen Teilen Mängeln der
Apparate , Versehen der Flieger , den Witternngsver-
hältnissen und besonderen Umständen (Zusammen¬
stößen von Fliegern , zu nahes Aneinandervorbei-
fliegen usw.) zur Last. Von den 144 Unfällen komme,:
43 Prozent auf Eindecker, 57 Prozent auf Doppel¬
decker. Da die Zahl der letzteren jedoch Ende 1910
überwog, ist das Risiko als etwa gleich anzu¬
nehmen. 8. r.

Der Kampf gegen die Pornographie . Ter Justiz-
minister hat den Staatsanwälten ein Rundschreiben
zngesandt, worin er sie ersucht, mit aller Energie gegen
die zahlreichen unsittlichen Schriften borzugehen, die
z. B. in Form von Postkarten  vertrieben werden.
Gleichzeitig wurden die Gerichte ersucht, strenger gegen
die Hersteller solcher Schriften und Zeichnungen, gegen
den Verkauf und gegen die Vertreibung von diesen
Zeichnungen vorzugehen. Die Hersteller und Ver-
treiber dieser Schriften werden vor das Schwurgericht
aeladen und unter der Anklage wegen Vergehens gegen
die öffentliche Sittlichkeit verurteilt werden.

Spanierr.
Meuterei bei einem Truppentransport . Mehrere

hundert Solldaten, welche ans Melilla zurückkehrten, meu¬
terten auf dem Bahnhof von Murzia. Sie beklagten sich,
daß sie nur 2,30 Franken pro Mann an Marschgelderner¬
halten hätten, um in ihre Heimat zurückzukehren. Sie ver¬
suchten den Zug in Brand zu stecken. Polizei und Bürger¬

wehr stellte die Ordnung wieder her. Der Bürgermeister
versprach seine Unterstützung Truppenverstär-
kungen  sind nach Murzia abgegangen.

AerDeulschs Sriegerlmnü gegen Ne
Sozialdemokratie.

sh. Detmold, 23. Juli . In Gegenwart des regierenden
Fürsten Leopold zur Lippe und unter Beteiligung von
vielen Tausenden alter und junger Krieger aus allen Teilen
des Reiches begannen Heute in der Landeshauptstadt des
Fürstentums Lippe die Verhandlungen der 34. Mbgeord-
netenversammlung des Deutschen Kriegerbundes und des
7. Abgeordnetentages des Preußischen LaNdeskriegerver-
bandes. Ms offizielle Vertreter sind zu den beiden Tagun¬
gen insgesamt 398 Delegierte erschienen, welche 28580
Stimmen des Deutschen Kriegerbunldes und 15592
Stimmen des Deutschen Landeskriegerverbandes und zu¬
sammen 1809 849 Mitglieder des Deutschen Kriegerbundes
vertreten. Das preußische Kriegsministerium hat den
Generalleutnant und Direktor des Zentraldepartements
ipr Kriegsministerium, Exzellenzv. Wachs-Berlin, entsandt.

Zu Beginn der Tagung erhob sich der regierende Fürst
Leopold zur Lippe, der in der Uniform seines Infanterie-
Regiments Graf Bülow von Dannewitz und mit großern
Gefolge erschienen War und begrüßte die Erschienenen im
lippeschen Lanlde. Er führte dann aus, daß die Sach« des
deutschen Kriegervereinswesens gerade im Fürstentum
Lippe zahlreiche Anhänger habe, da hier die Liebe zur
engeren und weiteren Heimat ganz besonders gepflegt
werde. Er wünsche den Verhandlungen den besten Erfolg,
(Lebhafter Beifall.)

Der stellvertretende Vorsitzende, Geb. Regierungsrat
Pros. Dt. WestpHal-Berlin, teilte mit : Zu unserem leb¬
haften Bedauern ist unser an Stelle des verstorbenen
Generalleutnants v. Spitz gewählter erster Vorsitzender,
Generaloberst und Generaladjutant des Kaisers, Exzellenz
v. Lindequist, plötzlich erkrankt und daher verhindert, an
der Tagung teilzunchmen. Er hat uns jedoch folgende Er¬
klärung übersandt, die ich zur Kenntnis der Versammlung
bringen möchte. Zu Beginn seiner Erklärung bedauert
Exzellenz v. Lindequist das Hinscheiden des langjährigen
Vorsitzenden des Deutschen Kriegerbundes, Generalleut¬
nants z. D. v. Spitz. Er bezeichnet diesen Verlust als den
schwersten, den je der Deutsche Kriegerbund erfahren
habe und betont seinen unantastbaren Charakter, seine
ritterliche Gesinnung und seine höhe Auffassung von den
Pflichten seines Berufs sowohl als Soldat , wie als Vor-
sitzender des Bundes. Exzellenz v. Lindequfft fährt dann
fort : Wir, die wir seine Nachfolger geworden sind, wollen
in seinem Geiste innerhalb unseres Kreises weiter arbeiten.
In erster Linie kann kein Zweifel darüber herrschen, daß
die deutschen Kriegervereine, wie früher, so auch jetzt, den
mächtigsten Wall gegen die Partei des Umsturzes bilden
müssen, und daß dem Manne, der dies zuerst klar erkannl
hat, unserem verstorbenen Vorsitzendenv. Spitz, der Dank
des Vaterlandes und des Deutschen Kriegerbundes dafür
gebührt. Ms Zeichen der Zustimmung zu diesem Bekennt¬
nis , das sich der Bund zur Richtschnur genommen hat, bitte
ich die Versammlung, sich von den Plätzen zu erheben. —
Nachdem dies geschehen, führt Exzellenzv. Lindequist u. a.
weiter aus : Obwohl im Programm jede Erörterung poli¬
tischer und religiöser Angelegenheit ausgeschlossen ist, so
ist es selbstverständlich, daß wir unsere Stellung zur Sozial¬
demokratie genau präzisieren. Es ist also gleichgültig, ob
jemand von unseren Kameraden liberal oder konservativ
ist, oder 0b er dem Zentrum angehört. Wenn er nur die
monarchische Gesinnung auf seine Fahne geschrieben hat,
so ist er bei uns hochwillkommen. Der Kriegerbund hat
die Pflege der vaterländischen Gesinnung in den Vorder¬
grund seiner Bestrebungen gestellt und so kann es keinem
Zweifel unterliegen, daß kein Kamerad der Sozialdemo¬
kratie angühören darf. Der Redner führt dies des wei¬
teren aus , und zwar an der Hand der Kysshänser Beschlüsse.
Der Kriegerbuttd müsse nach wie vor getragen sein von den
Kyffhäuser-Leitsätzen und, soweit es die Verschiedenheit der
Verhältnisse in den einzelnen Bundesstaaten gestattet, diese

chen, in deren Grün sich kleine Zelte — Tcohäuschen,
schmiegen. Das hellfarbige Laub zahlreicher Kirschbäume
bildet einen seltsamen Kontrast zum schwarzgrünenDunkel
der Fichten, die über die Hänge der Schlucht hernieder¬
drängen. Zahlreiche Quellen sprudelin aus den Felsen,
rauschen in kleinen Kaskaden zum Talgrund nieder, er¬
frischende Kühle verbreitend. Dort erweitern sie sich zu
kleinen Teichen, Wer deren klarem Spiegel die breiten
Blätter der heiligen Lotosblume gaukeln. — Aus
schwankem Stengel leuchtet es in zartem Rosa, eine herr¬
liche Blüte wiegt sich in kühlem Lusthauche, der durch die
Schlucht iheraHstreicht — Lotos — Buddhas geweihte
Blume. .

Tiefer und tiefer senkt sich die Schlucht zur Stadt hin¬
ab — wogende Bambushaine dehnen sich hier und tragen
ihr Helles Grün hinab bis an die Grenze der Häuserslut,
die gegen die heiligen Höhen herandrängt.

Wird sie Khomidzu überfluten oder pietätvoll an der
Schwelle des Schönen Halt machen — viel, unendlich viel
hat Japan schon eingebüßt an dem, das einst das Leben
verschönte, veredelte — der Freude am Schönen, dem Sinn
für die Natur . Wäre idas moderne Japan imstande, ein
Khomidzu zu schassen?

Ans Kunst nnd Leben.
* Ermüdung und Erholung bei geistiger Arbeit. In

der Monatsschrift „Di- Welt des Kaufmanns" (Georg
D. W. Callweh in München) schreibt Paul Buschmann
Wer Ermüdung und Erholung bei geistiger Arbeit u. a.:
Da wir in der Praxis fast durchweg gegenwärtig noch mit
längeren Arbeitszeiten rechnen müssen, so ist die Frage
nach dem „Wie" der täglichen Arbeit, nach ihrer Einteilung,
um so wichtiger. Als leitender Gedanke dafür ergibt sich
aus den physiologischen Erwägungen mit logischer Not¬
wendigkeit dies : Jede Arbeit mach durch geeignete
Pausen , die durchaus  der Ruhe gehören, unter¬
brochen werden. Wer sich einnral daraufhin ehrlich prüft
— und das gilt für alle geistig Arbeitenden —, der wird
immer lindem daß er innerhalb seiner Tagesarbeit solche

Pausen unbewußt und ungewollt stets macht. Da sino
kurze Minuten der .Zerstreutheit, eine Störung , die den
Geist für kurze Zeit von seiner vorherigen Tätigkeit ab¬
lenkt, und Ähnliches. Und was steht dem im Wege, daß
man solche Unterbrechungen von 5 bis 10 Minuten nun
systematisch  in den Gang der Tagesarbeit 'einschaltet,
etwa nach Verlauf von je 50 Minuten. Man gestaltet sie
dadurch nutzbringender, und der scheinbare Zeitverlust
-wird durch die erhöhte Arbeitskraft  mehr wie
ausgewogen, das haben umfassende Versuche ergeben. Der
Wert des „Drinfeins " in der Arbeit ist nicht zu untcr-
schätzen, uNd wo es angeht, eine Arbeit durch Überschreiten
der oben angesetzten 50 Minuten in einem Zuge zu er¬
ledigen, da ist d 'es selbstredend vorzuziehen, nur darf diese
Zeit eben nicht erheblich, überschritten werden. Kurze
Pausen müssen auch diejenige Arbeit zerlegen, die an sich
den Geist stundenlang fesseln würde, freilich dürfen die
Pansen auch Nicht zu lang bemessen sein, da sonst jedesmal
ein neues Sicheinarbeiten nötig wäre.

C. K.  Eine Ärztin als Opfer ihres Berufs. Eine der
tüchtigsten amerikanischen Ärztinnen, Pr . Emma W.
Moers, die zugleich als Kurator der Neuropathologischen
Abteilung der Harvard Mcdioal School Vorstand, ist jetzt
als ein Opfer ihres Berufes und als eine Märtyreon der
Wissenschaft aus dem Kampfplatz ihrer Arbeit gefallen. In
Boston herrscht seit einiger Zeit eine schwere Mandelent-
zündungsepidcmie, und die eifrige Ärztin reifte sofort in
die Stadt , um Studien über diese Krankheit nnd die An¬
steckungsgefahr anzustellen. Bei der Untersuchung des Ge¬
hirns eines Mannes, der an Mandelentzündung gestorben
war, infizierte sie sich, tvuode sofort in das Krankenhaus
geschasst und starb bald daraus. Frau Pr . Moers ist 52
Jahre alt geworden und hat ihr medizinisches Doktor¬
examen in München abgelegt. Sie Hat eine Zcktlang in
Deutschland und in Parts gearbeitet nnd galt in Amerika
als eine Autorität aus dem Gebiete der Ncrvenpathologie.

* Eine Klage gegen den „Nordpolen<d:cker" Pr . Cook.
Aus New York wird uns geschrieben: Eine interessante
Klage soll demnächst stattfinden, wenn der Beklagte ge¬
sunden wird, Es handelt sich nm den berühmten „Nord-

polentdecker" Pr . Cook, dem die Klage augenblicklich durch
die Zeitung von Cleveland zugcstellt wird, da er selbst nicht
zu finden ist. Die Mage geht von einem Zuhörer seiner
Vorträge aus , der sich dadurch geschädigt fühlt, daß ihm
Cook gegen Entgelt» Vorträge über eine Reise gehalten
HWe, die er tatsächlich nicht gehalten habe. Run ist die
Frage, ob eine solche Klage irgend welche Berechtigung
hat, d. h. ob sie strafrechtlich begründet ist, und ob eine
Bestrafung im Bereich der Möglichkeit liegt. Es könnte
sich, falls Pr . Cook gesunden wird und falls die Anklage
wirklich zur Verhandlung kommt, nur um einen Betrug
handeln. Cook hat für ein Vortragstournee 122 000 Dollar
erhalten, 28 000 Dollar für Beiträge an Zeitungen und
Zeitschriften, insgesamt also 150 000 Dollar. Das Kwnorar
für das Buch, das er Wer seine Reise veröffentlichen sollte,
ist ihm nicht ausgezahlt worden. Die Anklage geht von
einem Mann aus , der 3 Dollar Eintrittsgeld gezahlt hat
und diese 3 Dollar sofort zurückforderte, als bekannt wurde,
daß Cook angeblich nicht am. Nordpol gewesen sein soll.
Es handelt sich natürlich nur dabei um ein Prinzip , :da dom
Kläger an den 3 Dollar wenig gelegen sein mag. Wenn
Pr . Cook aber verurteilt wird, dann müßte er die ganze
Summe wieder zurückzahlen. Die Anklage gegen Pr . Cook
gründet sich auf die Behauptung, er habe unter Vorspiege¬
lung falscher Tatsachen, d. h. durch die Behauptung, er
habe den Nordpol erreicht, dem Volke die 122 000 Dollar
entlockt. Der Erfolg dieser Klage ist allerdings ziemlich
zweifelhaft. Bisher ist nämlich nur das wissenschaftliche
Urteil gefällt worden, Cook habe nicht den Beweis von
seiner Anwesenheit am Nordpool erbracht. Zu einer Ver¬
urteilung Pr . Cooks wegen Betruges müßte aber fostge-
stellt und bewiesen werden, daß er den Nordpol nicht er,
reicht habe, denn er steht ja noch heute aus dem Standpunkt,
daß dies der Fall war nnd der Gegenbeweis nicht bisher
von keiner Seite erbracht worden. Tatsächlich hat Pr
Cook Geld erhalten für Vorträge, die er wirklich hielt und
für Zeitungsartikel, die er wirklich schrieb. Aus diesen
Gründen wird ihm schwer etwas anzuhaben sein, und seit.
Vermögen, das in der Bank von England in sicherem Ge¬
wahrsam ruht, wird vorläufig niemand antajten komem
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Grundsätze zur Durchführung zu bringen bestrebt sein.
Die Leitsätze des Kysfhäuser-Verbandes lauten : 1. In den
Verbands- und Vereinsversammlungen sind dft Kame¬
raden über die Sozialdemokratie auWlWren und bei ge¬
eigneter Gelegenheit an die Betätigung ihrer Pflicht zur
Bekämpfung der Sozialdemokratie zu erinnern; 2. Mit¬
glieder der Kriegervereine können nicht gleichzeitig Gewerk¬
schaften angehören, so lange diese sozialdemokratische
Organisationen siltd oder die sozialdemokratische Partei
direkt unterstützen; 3. die beruflichen Interessen der Kamc-
raden-Arbeiter sind außerhalb der Verbands- und Vereins¬
tätigkeit durch geeignete Kameraden tunlichst zu fördern,
besonders durch solche, welche als Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer oder in anderer Eigenschaft dem gewerblichenund
industriellen Leben nahestehen. Im Sinne dieser Leitsätze,
so konstatiert Exzellenz v. Lindequist, sei es also ausge¬
schlossen, daß Arbeiter-Kameraden eventl. freien Gewerk¬
schaften angehören, deren revolutionäre Tendenzen durch
die Verhandlungen des Dresdener Gewerkschaftskongresses
erneut dargetan seien, wohl aber christlich-nationalen Ge-
berkschasten. Redner schließt mit einem Appell an die alten
Kriegervereinler, im Sinne dieser Leitsätze zu wirken und
niemals davon abzuweichen. (Lebhafter Beifall.)

Aus dem Geschäftsberichtgeht hervor, daß die ge¬
samten Leistungen des Bundes gegen das Vorjahr um 1%
Millionen gewachsen sind, so daß der Deutsche Kriegerbnnd
sich wohl mit seinen Leistungen vor der Öffentlichkeit sehen
lassen kann. In der Debatte über den Geschäftsbericht
wird angeregt, Versuche mit Wanderredneru zu machen, die
ausschließlich über die Bedeutung des Kriegervereinswesens
ohne politischen Beigeschmack in Versammlungen referieren
sollen, um die noch abseits stehenden Kreise der Organi¬
sation zuzuführen. Der Schatzmeister, Kommerzienrat
Ritter-Berlin, gab den Kassenbericht, der einen günstigen
Stand des Bundesvermögens aufweist. — Breslau
wurde fast einstimmig zum nächsten Tagungsort gewählt.

Hierauf trat die Versammlung in die Beratung der
zahlreichen Anträge ein. Angenommen wurde eine große
Anzahl von Anträgen, welche eine Änderung der Funktio¬
nen des Bundesvorstandes erstreben. Rach den neuen
Statuten ist der geschästssühren'de Vorstand des Deutschen
Kriegerbundes der jeweilige geschäftsWhrende Vorstand
des Preußischen Landeskriegerverbandes. Die Wahlen
sämtlicher auswärtigen Vorstandsmitglieder bedürfen zur
Gültigkeit der Bestätigung des preußischen Ministers des
Innern . Der Aussicht und Verwaltung des Bundesvor¬
standes werden die Bundeseinrichtungen unterstellt,_ustd
zwar 1. das Jahrbuch, ein alljährlich in Berlin erscheinen¬
der nationaler Kalender, dessen Erträgnis zur Unter¬
stützung der Witwen verstorbener Kameraden und zu Zu¬
schüssen für den Unterhalt der Waisenhäuser verwendet
wird ; 2. die Fechtanstalien des Deuffchen Kriegerbundes
zu Berlin, welche bezwecken, Mittel zur Unterbringung der
Kinder zu schassen, welche vorher in den Waisenhäusern
des Bundes Aufnahme gesunden haben; 3. die der Kron¬
prinz- und Kronprinzessin-Stiftung gehörenden Waisen¬
häuser: 4. die Sterbckassen und Versicherungsanstaltdes
Bundes, welche der Oberaufsicht des Reiches und der Aus¬
sicht eines Auffichtsrats von sieben Mitgliedern des Deut¬
schen. Kriegerbundes untersteht, und schließlich5. der Ver-
stLerungsdienst des Deuffchen Kriegerbundes.

Der folgende Punkt der Tagesordnung betraf das
Thema „Soziale Ausgaben des KriegervereinSwesens".
Hierzu lag zunächst ein Antrag des Kriegervereins Wülfel
(Hannover) vor : „Der Bundestag wolle in eine Beratung
darüber eintreten, welche Einrichtungen vom Deuffchen
Kriegerbunde zur wirksamen Bekämpfung der Sozialdemo¬
kratie getroffen werden müssen und die weitere Bearbeitung
dieser Frage einer vom Bundestag zu wählenden Kom¬
mission übertragen." Ferner verlangte ein Antrag des
Kreiskriegerverbandes Spremberg: „Der Bundestag wolle
beschlieLen. daß vom 1. Januar 1912 ab eine Steuer von
1V Pst pro Kopf und Jahr zur Ansammlung eines Fonds
bezahlt wird, aus welchen! durch Aussperrung arbeitslos
gewordene Kameraden unterstützt werden können." Vom
Vorstand lag eine Resolution vor, die besagt, daß der Bun¬
destag dem Bundesvorstand mit der Ausarbeitung eines
Projekts für die Errichtung einer Versicherungs- und Für-
sorgenkasse für die durch den Terrorismus der Sozial¬
demokratie geschädigten Kameraden - Arbeiter weiterzu¬
führen und dem nächsten Bundestag eine geeignete Vor¬
lage zu machen habe."

Stadffyndikus Dr . Tegtmeyer-Linden-Hannover und
Professor Kasge-SPreMbcrg sprachen zu diesen Anträgen.
Geh. Regierungsrat , stellvertretenderVorsitzender Westphal,
sagte u. a.: Die Kasse müßte sich natürlich auf die Unter¬
stützung bei Aussperrungen und nach Beendigung von
Streiks beschränken, denn wir müssen neutral bleiben und
haben Mt Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu rechnen.
Wir verlangen, daß unsere Arbeiter-Kameraden der Sozial¬
demokratie und ihren Gewerkschaften unter allen Umständen
fernbleiben. Dann müssen wir ihnen aber ein Äquivalent
schassen, und ich hoffe, daß Sie in diesem Sinne unserer
Resolution zustimmen werden. (Beifall.) — Ein anderer
Redner verlangte, daß der Vorstand sich mehr als bisher
um die Verhältnisse in den ländlichen Vereinen kümmere,
das wäre eine soziale Tat . — Nachdem die beiden anderen
Resolutionen zurückgezogen, wird die Resolution des
Vorstandes angenommen.

Zum nächsten Punkt der Tagesordnung „Veteranenftir-
sorge" lag ein Antrag vom Kriegerverband Schlüchtern
vor, daß mit allen Mitteln ins Auge gefaßt werden solle,
daß eine Einflußnahme aus die den Kriegerverbänden
nahestehenden Reichs- und Landtagsabgeordneten ange-
strebt werde, damit den bedrängten Veteranen und den
Witwen und Waisen der Gefallenen ausreichende gesetzlich
gewährleistete Unterstützungoder Jährespenstonen gewährt
werden. — Vom Kriegerverein Potsdam wurde bean¬
tragt, von der Prüfung der Gesuche um Gewährung vorr
Unterstützungen unter Erörterung der privaten und der
FamilienverhAtniffe wie der Unterstützungsbedürftigkeit
sowie von der Forderung von Führungszeugnissen abzu¬
sehen. Ferner erachtet es der Potsdamer Verein nicht für
würdig, die öffentliche Wohltätigkeit— etwa in Form von
sog. Blumontagen — in Anspruch zu nehmen; dagegen
würde es mit einmütiger Freude begrüßt werden, wenn,
tvie wiederholt in Vorschlag gebracht, zur Erhöhung der
Mittel des Reiches die Wehrsteuer eingeführt würde, weil
diese Steuer nicht nur zulässig und zweckmäßig, sondern
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auch gerecht wäre. — Der Kriegerverein Magdeburg regt
schließlich die Schaffung von Beteranenheimen an. Von
seiten der Vorstandschaftwurde darauf hingewiesen, daß
jährlich 23 Millionen für Veteranenbeihilse seitens des
Reiches ausgesetzt seien, wozu noch5 Millionen Mark aus
der ReichswertznwachsÄeuer kämen; es stünden sohin
28 Millionen Mar ? zur Verfügung, tatsächlich eine schöne
Summe. Ebenso sei es aber Tatsache, daß diese 28 Millio¬
nen Mark noch nicht ausgebraucht seien. Es müsse daher
die Frage aufgeworfen werden, ob sich diese Resolution
nicht erübrige. Wohl aber könne diese Gelegenheit dazu
benutzt werden, der Reichsregierung, den Regierungen der
Bundesstaaten und den Abgeordneten Dank zu sagen für
die HWfe, welche die Veteranen allseitig gefunden haben.
Auch Abg. v. Rcitzenstein spricht sich in diesem Sinne aus.
Kein europäischer Staat habe so viel für seine Veteranen
geleistet; bis jetzt seien über 1% Milliarden Mark zur
Auszahlung gekommen. Es zieme sich daher, daß der
Deutsche Kriegerbund seinen Dank hierfür ẑutn Ausdruck
bringe für die Beihilfe. Der Vorstand bittet daher, die
vom Vorstand vorgesch'lagene Resolution, welche der
Reichsregierung und den Regierungen der einzelnen Bun¬
desstaaten den Dank der Veteranen für die ihnen gewährte
Beihilfe zum Ausdruck bringt, angenommen werde. Die
Resolution des Vorstandes wurde sodann einstimmig an¬
genommen und die übrigen Anträge zurückgezogen.

Des weiteren wurde ein Antrag Berlin auf Erhöhung
der Beiträge, angenommen. — Weiter beschäftigte sich die
Versammlung noch mit der Kriegevwaffenhanssrage.

Die Brnndkalastrophe in Kmistlmlniopei*
Ein kilometcrlanger Trümmerhaufen.

Konstantinopel , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht .)
Tie Feuersbrunst dauerte bis heute früh 6 Uhr. Das
Ehrt  sten viertel  Vlanga ist vollständig einge-
äschert worden. 10 000 Häuser und Kaufläden sollen
niedergebrannt sein. Mehrere Moscheen und Schuten,
auch eine Kirche, sind verbrannt . Tie Rechtstakultät
wurde gerettet . Tie Mehrzahl der 'Objekte ist un¬
versichert.  Ter Gesamtschaden wird auf eine
Million Pfund  geschätzt . . Die Brandstätten
machten den Eindruck eines _ kilo m e terlangen
Trümmerhaufens.  Tie Feueriöscheinrichtungen
der fremden Stationen beteiligten sich an der Rettungs¬
aktion. Mehrere Feirerwehrleute und andere Personen
wurden verletzt. Ter Großwesir erschien an der Brand¬
stätte. Ter Sultan entsandte einen Kammerherrn
dorthin . Es heißt nun auch, das Feuer entstand in
einer Herberge durch die Unvorsichtigkeit eines Arabers
bei der Zubereitung des Kaffees. Einige Verhaftun¬
gen wurden vorgenommen.

59 Personen verbrannt.
Konstantinopcl , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht .)

Es heißt, daß mindestens 60 Personen ver¬
brannt  und über 100 verwundet seien.

Tie Brandstifter.
Konstantinopcl , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht .)

Von den Brandstiftern , von denen mindestens  30
am Werke gewesen sein müssen, die nach einem ein¬
heitlichen Plane arbeiteten , war es vor allem auf das
K r i e g s m i n i st e r i u m abgesehn. 12 sind in den
Händen der Behörden. Bald nach Mitternacht waren
4000 Hauser zerstört. Unter den eingestürzten Mauern
des niedergcbrannten Generalstabsgebäudes blieben
acht Mann liegen, die schwer verletzt wurden.

Luftfahrt.
Englischer Rnndftug.

wb. London, 24. Juli . Bcaumont brach 4,4 Uhr für
die zweite Etappe aus. Es folgten in kurzen Zwischen¬
räumen Vodrines, Hamel, Audemars, Pizey, Astley,
Blanchet, Cody und Reynolds. Patterson gab den Wett¬
bewerb aus, Blanchet stürzte in der Nähe von Luton, ohne
sich zu verletzen. Das Flugzeug wurde stark beschädigt.

Edingbourg, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Vedri-
nes ist heute vormittag 11 Uhr hier eingetroffen. Er legte
damit die dritte Etappe zurück.

Wetfflug Petersburg Moskau.
wb. Petersburg , 24. Juli . Wassiliew, der gestern abend

7,10 Uhr wegen Benzimnangels gezwungen war , 60 Wcrst
vor Moskau seinen Flug zu unterbrechen, erreichte heute
früh 4,18 Uhr zue r st Moskau.

Ams Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Hitzwelle in Deutschland.
Von meteorologischer Seite wird uns geschrieben:
Seit Samstag ist über ganz Deutschland und über ganz

Mitteleuropa eine Hitzwelle hereingebrochen, die der ameri¬
kanischen Glut nicht viel nachgibt, und die sogar Aussicht
bietet, die amerikanischen Sonnenbrände noch zu übertreffen.
Schon am Freitag wurde in mehreren deutschen Städten
eine TagesteNkperatur von 35 Grad erreicht. Einige Städte,
wie z" B. Nachen, hatten bereits am Samstagfrüh Tempe¬
raturen von 26 bis 2s Grad aufzuweisen. Diese Messungen
finden morgens 6 Uhr statt, wenn die Sonne noch nicht ihre
erwärmende Tätigkeit ausgeübt hat und die normale ßühlste
Tentperatur des Tages festgestellt werden soll. Die Hitze
hat ihren Ursprung in einem Hochdruckgebiet, das sich jetzt
über ganz Mitteleuropa ausdehnt. In England sind dem-
gemäß auch bereits Temperaturen von 42 Grad erreicht
worden, und man kann annehmen, daß auch in Deutschland
ähnliche Hitzegrade erreicht werden. Vielleicht bringt schon
der Montag oder Dienstag diese für unsere Verhältnisse
ganz ungewöhnliche Hitze. Der Sommer 1911 nracht jeden¬
falls alles wieder gut, was die früheren Sommer gesündigt
haben, denn in den letzten Jahren kannten wir wirkliche
Sommerhitze nur dem Namen nach. Die Hitze, die eine
weitere Ursache in den wärmebringenden südöstlichen Win-
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den hat, ist allerdings in diesen Tagen eigentlich der nor-
male Zustand, wenn rnan dabei auch nicht an Temperaturen
von 35 bis 40 Gmd denken darf, die, wie bemerkt, die Norm
in unseren Breiten überschreiten. Die Tage vom 22. bis
25. Juli bringen ersahrungsgemäß die höchsten Temperatu¬
ren des Jahres . Besonders der 22. .Juli zeichnet sich hierin
aus , da er nach den statistischen Wetteraufzeichnungenin
der überwiegenden Anzahl von Jahren den heißesten Tag
im Jahre därstellt. Mittlere Temperaturen von 28 Grad
sind an diesen: Tage durchaus keine Seltenheit. In dem
neuen Jahrhundert machen diese Tage ihrem langbewühr-
ten Ruf wieder zum erstenmal Ehre und erreichen alle ihre
Vorgänger im abgelaufenen Säkulum. Zugleich hat es den
Anschein, als ob dieses Jahr wieder eine Reihe heißer Som¬
mer einleiten wollte. Es wurde näinlich die eigentümliche
Erfahrung gemacht, daß heiße Sommer periodisch auftreten.
Diese Perioden werden stets durch einen ungewöhnlich
heißen Sommer eingeleitet und haben eine veffchiedene
Dauer. Sie haben sich bisher über mindestens 3 Jahre er¬
streckt, aber auch schon eine fortlaufende Reihe von 9 Som¬
mern aufzuweisen gehabt. Es ist nun die Frage, wie lange
in diesem Jahr die Hitze andauern wird ? Dies ist natür¬
lich davon abhängig, wie lange das Hochdruckgebiet über
Deutschland weilen wird, das uns das sonnige Wetter und
die heißen Südwestwinde gebracht hat. Augenblicklich
scheint es von einiger Dauer sein zu wollen. Gewitter, die
in dieser oder jener Gegend in diesen Tagen auftreten soll¬
ten, brauchen nicht Anzeichen eines Tiefgebiets zu sein, und
dürsten auch den Gegenden, in denen sie auftreten, eine
nennenswerte Abkühlung nicht bringen. Erst, wenn das
atlantische Tiesgebiet herangekonrmenist, und die Winde
sich nach Nordivesten gedreht haben, kann rnan damit rech¬
nen, daß die Hitze, die augenblicklich noch eine steigende
Tendenz aufweist, und deren Höhepunkt noch nicht erreicht
ist, einer kühleren Temperatur weichen wird.

Die Frau in der Armenpflege.
Unsere Armenpflege krankt in den meisten Gemeinden

daran, daß nicht genug ehrenamtliche Pfleger da sind. Es
werden zu wenig persönliche Besuche gemacht und zu wenig
Recherchen bei zweifelhaften Elementen durchgeführt. Gang
von selbst deutet da alles auf das Weib als gegebene Hel¬
ferin hin. Aber noch immer weigern sich die aus Männern
gebildeten Kommissionen, Frauen mit gleichen Rechten bei
sich auszunehmen. Man redet, da „Gründe" ja billig wie
Brombeeren sind, von „allzu guten Herzen" des Weibes
und seinem leicht durchgehenden„Gefühl", von dem Zwang,
den die „bisherige Gemütlichkeit" in den Kommissionen
durch die Anwesenheit von Frauen erleiden würde, Und
was noch alles. Lauter Scheingründe!

Viel mehr Recht hat da doch ein Charlottenburger
Praktiker, der ArmenkommissionsvorsteherK. Kilger, wenn
er dagegen ausführt : „Es wird jeder Armenpfleger schon
die Erfahrung gemacht haben, wenn Unterstützung suchende
Frauen zu ihm in die Wohnung kamen, daß seine eigene
Gattin einen scharfen Blick dafür hatte, ob die Bittstellerin
würdig erschien, oder die Not erheuchelte. Noch leichter
wird es ihr werden, wenn sie einen Blick in die Häuslich¬
keit der notleidenden Familie tun kann. Man hat es da¬
her auch schon bedauert, daß nicht Frauen aus arbeitenden
Klassen sich der Armenpflege widmen können. Das scheitert
jedoch immer natürlich daran, daß sie ihre ganze Zeit dem
eigenen Haushalt widmen müssen." Und ziemlich bitter ist
weiter das folgende StrDchen der manchmal doch recht ober¬
flächlichen, ja, leichtfertigen Männerwelt, das Kilger dem
starken Geschlecht vorhält : „Es ist einmal einem Kom-
missionSmttglied nahegelegt worden, feine Gattin , die viel
Geschick und Lust für die Armenpflegezeigte, als Pflegerin
wählen zu lassen, aber er lehnte das empört ab mit der
Begründung: „Einmal im Monat kann ich jetzt zur Sitzung
„frei von Muttern" Weggehen, nnd dann soll sie auch noch
mitkommen? Das wäre noch schöner!" So banal denkt
Gott sei Dank keine Frau , wie dieser sonderbare Armen-
Pfleger.

Der Vorteil ist nicht gering zu achten, daß die Armen-
pslegerinnen mehr freie Zeit haben, als die männlichen
Kollegen, die durch ihren Beruf gebunden sind. Sie können
daher die durchaus notwendigen wiederholten Hausbesuche
machen. Und wie oft kommt nicht eine möglichst sofort zu
erledigende Prüfung der Verhältnisse vor, die sofortig«
Hilfe bedingt. Der Kommissionsvorsteher kann nicht immer
selbst gchen und ist dankbar für die Hilfe der Frau . „Di«
Erfahrung lehrt daher, daß für die praktische Armenpflege
die Mitwirkung der Frauen nur nutzbringend sein kann.
Man hat in früherer Zeit darüber geklagt, daß Frauen und
Töchter der wirtschaftlich besiergestellten Kreise, di» nicht
um das tägliche Brot Mitarbeiten oder sich nicht ganz dem
Haushalt widmen müssen, ihre Zeit mit Musizieren und
unnützen Handarbeiten verbrächten, daß sie als Drohnen
lebten. Wem: nun in unseren Tagen Frauen aus diesen
Kreisen, vorgebildet für soziale Arbeit, mithelsen wollen an.
dem großen und wachsenden Wert der sozialen Fürsorge,
sollen wir sie zurückweisen einiger Vorurteile wegen?" -

— Auszeichnung. Dem Scniorchff der Firma Henkel u
Ko. in Düsseldorf, Fabrikantin deS selbsttätigen WaschmittelS
Perfil  und von Henkels Bleichsoda. Herrn Fritz Henkel
senior, ist der Charakter als Kommerzienrat verliehen worden.

— Bczirksabgabe. Nach dem soeben veröffentlichte«
Verteilungsplan bringt die diesjährige 7(4prozentige Be-
zirksabgabc eine Gesamteinnahme von 1926 554 M. 53 Pf.
Es haben von den 17 Kreisen zu zahlen: Biedenkopf
15531 M. 20 Pf ., DiMreis 24 497 M. 67 Pf ., Höchst
92 48? M. 49 Pf ., Limburg 31169 M. 7 Pf ., Oberlahu
17 347 M. 18 Pf ., Obertaunus 62 499 M. 76 Pf ., Ober-
westerwald 7376 M. 58 Pf ., Rheingau 37 205 M. 47 Pf .,
St . Goarshausen 24 593 M. 95 Pf ., Unterlahn 31176 M.
49 Ps ., Untertaunus 15 281 M. 71 Pf ., Unterwesterwald
18643 M. 4 Pf ., Usingen 6777 M. 60 Pf ., Westevburg
7459 M. 5 Pf ., Wiesbaden-Land 64 029 M. 63 Ps ., Wies¬
baden-Stadt 293 827 M. 62 Pf ., Frankfurt 1176 651 M,
82 Pf . Die Stadt Frankfurt bezahlt sonach allein % der
ganzen Bczirksabgabe, die b-idcn Städte Frankfurt und
Wiesbaden zusammen nahe % und die 15 Landkreise nur
34 der Gesamtsumme:
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Die naffauische Elenlentarlehrer-Witwen- und
Waisenkasse hat nach dem letzten Jahresabschluß eine Ein¬
nahme von insgesamt 141273 M. 9 Pf . und eine Ausgabe

375 M. 63 Pf ., so daß ein Bestand von 14 897 M.
46 Pf . verbleibt. Die Beiträge der Lehrer betrugen
4970 M. 93 Pf ., die der Gemeinden 81833 M. 17 Pf . Der
Zuschuß des Staats 54  238 M. 24 Pf . Die Pensionen an
die Witwen und Waisen betrugen 124 846 M. 63 Pf.

— Jugendfürsorge und Lehrstellenvermittlung. In der
Sitzung der Deputation für den städtischen Arbeitsnachweis
in Charlottenburg berichtete der Vorsitzende über die Ver¬
handlungen mit den beteiligten Organen der Jugendfür¬
sorge. sowie mit dem Lchrerverein und teilte mit, daß
in der Lirzttch abgehaltenen Berliner Konferenz über die
Einrichtung einer Zentralstelle für Lehrstellenvermittlung
für Groß-Berlin beschlossen wurde, die Lehrstellenvermitt¬
lung, zunächst für Knaben, im Anschluß an die Jugendfür¬
sorge mit Hilfe der Lehrer und Schulärzte unverzüglich zu
organisieren und durch Rundschreibenan die Handwerks-
kammern und an die Innungen von Groß-Berlin und der
Provinz um geeignete Lehrstellen zu ersuchen. Auch in
Wiesbaden ist bereits vor längerer Zeit mit den Vor¬
arbeiten für die Errichtung einer Lehrstellenvermittlung
nebst Beratungsstelle für Lehrlinge — im Anschluß an die
Jugendvcrcinigung der Stadt Wiesbaden — begonnen
worden. Es ist zu hoffen, daß diese auch für Wiesbaden
bedeutungsvolle Einrichtung, die in dem Vorsitzenden des
städtischen Arbeitsnachweises, Herrn Stadtältesten Bickel,
einen eifrigen Förderer hat, von den beteiligten Kreisen die
gebührende Unterstützung finden und mit Anfang des neuen
Schuljahres in Funktion treten wird, zumal die Vereini¬
gung den Lchrstellcnnachweis bereits in ihr Arbeiispro-
gramm ausgenommen hat.

— Steucrpflicht bei militärischen Übungen. Es ist
vielfach die Ansicht verbreitet, daß den Unteroffizieren und
Mannschaften des Beurlaubtenstandes während derjenigen
Monate, in welchen sie sich im aktiven Dienst befinden,
Steuerfreiheit durchweg— nicht nur für die Staats -, son¬
dern auch für die Gemeindesteuern — zustehe. Dem ist
nicht so. Nach § 70 des Einkommen- und Ergänznngs-
steuergesetzes in der Fassung vom 19. Juni 1906 ist die ver¬
anlagte Steuer nicht zu erheben von den Unteroffizieren
und Mannschaften des Beurlaubtenstandcs, welche mit
einem Einkommen von nicht mehr als 3000 M. veranlagt
sind. Jedoch nur die Einkommensteuer. Die Ergänzunos-
(Vermögens)steuer ist in der bisherigen Höhe weiter "zu
entrichten, auch bei einem Vermögen von nicht mehr als
32000 M. Im letzteren Fall tritt Befreiung nur ein, wenn
der Steuerpflichtige zur Ableistung seiner Dienstpflicht oder
zum Weiterdicnen in das Heer oder die Marine eintritt.
Von den Gemeindesteuern— ganz gleich, ob Einkommen-
bder Realsteuern — tritt eine Befreiung oder Ermäßigung
überhaupt nicht ein. Wenngleich in einzelnen Bezirken
Preußens die Gemeindeeinkommensteuer ebenfalls in Ab¬
gang gestellt wird, so ist dies jedoch nach einer Entscheidung
des Oberverwaltungsgcrichts 2. Senat vom 3. Januar 1905
unzulässig. Wenn es auch durchaus gerechtfertigt erschei¬
nen dürste, .den Unteroffizieren und Mannschaften des Be¬
urlaubtenstandes für die Zeit militärischer Übungen, in
welchen sie neben dem Verlust des Einkommens auch noch
bedeutende persönliche Mehraufwendungen zu machen ge¬
zwungen sind, Steuerfreiheit, nicht nur der Staats -, son¬
dern auch der Gemeindeeinkommensteuer, zuzubilligen, so ist
dies nach den herrschenden Bestimmungen nicht möglich,
und schon häufig mußten Nachzahlungen für derartige un-
gesetzmäßige Steuerbefreiungen, welche bei Revision der
Steuerlisten zutage getreten sind, erfolgen.

— Vom „Storch" überrascht wurde am Sonntaanach-
mittag .auf dem Kranzplatz die 25 Jahre alte Ehefrau
Katharina B., die sich auf dem Wege von ihrer Wohnung
in der Adlerstraße nach dem „Wöckmcrinnenasyl" befand.
Passanten ließen die Sanitätswache herbciholcn, welche die
junge Mutter in das Asyl überführte.

— Mitzstünde bei der Stempelung von Postkarten.
Wiederholt ist als recht unangenehm empfunden worden,
daß die Lesbarkeit von Mitteilungen auf der Vorderseite
der Postkarten durch den langen Stempel der Stempel-
Maschine stark beeinträchtigt wird. Der Ausschuß des deut¬
schen Handelstags hat sich mit der Angelegenheit befaßt und
in einer Eingabe an den Staatssekretär des Reichspostamts
dem Wunsch Ausdruck gegeben, daß auf Postkarten der zu
schriftlichen Mitteilungen benutzbare linke Teil der Vorder¬
seite nicht vom Entwertungsstempel getroffen werde. Nun¬
mehr hat Staatssekretär Kraetke dem Handelstag folgendes
Schreiben zugehen lassen: „Die Unzuttäglichkcitenbei der
Stempelung der Postkarten mit Briefstempelmaschinen sind
auch hier schon erkannt worden. Die Technik ist infolge¬
dessen angeregt worden, eine brauchbare und leistungsfähige
Stempelmaschine herzustcllen, die nur den rechten Teil der
Vorderseite der Postkarten und Briese mit Stempelabdruck
versteht. In letzter Zeit sind einzelne solcher Stempel
Maschinen versuchsweise in den Betrieb eingestellt worden
und haben schon annehmbare Ergebnisse in der Halb-
stempclung geliefert. Es ist daher zu erwarten, daß der bei
den Beratungen des Handelstags hinsichtlich der Stembe-
lung der Postkarten geäußerte Wunsch in absehbarer Zeit
erfüllt werden wird."

— Versicherungsbeiträgeund Steuerabzug. Eine für
Bankbeamte bedeutsame Entscheidung hat das Oberverwal-
tungsgericht erlassen. Im Gegensatz zu den Vorinstanzen
stellte es feit, daß die von einem Bankbeamten an den Be-
amtenvcrsickicrnnasverein des Deutschen Bank- und Banki-'r-
gewerbes zu Berlin entrichteten Versicherungsbeiträaeab-
zugsfähia sind, da nach den Satzungen dieses Vereins •für
die Versicherten zweifellos ein klagbarer Rechtsanspruch
auf die bedingungsmäßigcn Leistungen begründet und da-
»lit die gesetzliche Voraussetzung der Abzugsfähigkeit er¬
füllt sei.

— Das Schöllkraut verdorrt. Als ein Zeichen dafür,
welchen großen Schaden dieses Jahr die sommerliche Glut¬
hitze an den Feldsrüchten anttchtet, darf die Tatsache ance-
führt werden, daß das bekannte giftige Schöllkraut an
vielen Stellen abgedörrt und versengt angetroffcn wird.
Schöllkraut ist eine Pflanze die gewöhnlich bei der gröstui
Hitze ihr frischesG-Ln i»cht verliert, aber dieses Jahr mutz
auch sie unter den heißen Sonnenstrahlen leiden.

Msskadsrrrr Tagdiatt. Dienstag , 25 . JNli 1011» Nr . 341.
In bedrohter Lage befanden sich am Sonntagabend

um die zehnte Stunde zwei Schutzleute, welche an der Ecke
Michelsberg und Schwalbacher Straße sich zweier Radau¬
brüder zu erwehren hatten, die ihnen zunächst lästig gewor¬
den Maren. Als sie dieselben festizeHmen wollten, warfen
die Burschen sie zu Boden, und erst als die Beamten durch
Kollegen Unterstützung erhielten, gelang es, der Tumul¬
tuanten Herr zu werden. Nicht ohne weitere Zwischenfälle
wurden dieselben schließlich nach dem Polizeigefängnis in
der Friedrichstraße gebracht. Der Vorgang hatte natürlich
einen großen Menschenanflauf zur Folge.

—t Kaufmännischer BereinStag. Vom 12. bis 14. August
! imoet, in München der dritte Vereinstag des Hamburger kauf-
! männischen Vereins für Handlungs -Kommis tarn 1858 statt.

Zu Verhandlung kommen: ..Politik — Parteipolitik — Stan¬
despolitik" (Berichterstatter Verwaltungsdirektor Dr\ H. I.
Thissen) und „Die Frauenarbeit im Handelsgewerbe, eine
Erziehungs- und Bildungsfrage " (Berichterstatter Verwal¬
tungsmitglied Oskar Klopfer) . Im unmittelbaren Anschluß
an den VereinsNg veranstaltet der Verein wieder Frrien-
reisen, die sich steigender Beachtung erfreuen. Der veran¬
staltende Verband zählt gegenwärtig über 106 000 Mitglieder.

— „Taablatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für die durch Hochwasser Geschädigten in Baden:
von C. W. 20  M . — Für die Sommerpflege armer Kinder:
von Herrn aus 'm Weerth 20 M ., von Willh 3 ™

Theater, Kunst, Vorträge.
* Frankfurter Stadttheatcr . (Svielplan .) Opern¬

haus.  Dienstag , den 25. Juli : „Joseph und seine Brüder ".
Mittwoch, den 26.: „Der Bettelstudent". Donnerstag , den 27.:
„Königskinder". Freitag , den 28.: „Die Meistersinger von
Nürnberg ". Samstag , den 29.: „Der Evcmgelimann". Sonn¬
tags den 30. : „Mignon". Montag , den 31.: „Die geschiedene
Frau ". Dienstag , den 1. August: „Carmen". Mittwoch,
den 2.: „Tristan und Isolde ".

Vereins-Nachrichten.
* Am kommenden Samstagabend findet „Unter den

Eichen", bei Mitglied Ritter ein Familienabend des Männer¬
gesang-Vereins „C o n co r d i a " statt.

Airs dem Landkreis Wiesbaden.
Gesangwettstreit in Biebrich a. Rh..

o. Biebrich, 24. Juli . Heute vormittag 9 Uhr nahm der
Wettstreit mit dem Ehren - und höchsten Ehren-
singen  seinen Fortgang . Das Ergebnis wurde nach Mittag
wie folgt bekanntgrgeben: 1. Stadtklasse: Ehrenpreis Q .-V.
„Loreley"-Barmen -Langerfeld mit 175%: P . — 2. Stadtklaffe:
1. Ehrenpreis M.-Q . „Rhnngold "-Mainz mit 134 P ., zweiter
Ehrenpreis G.-B. „Concordia"-Eschersheim mit 126 P . -—
3. Stadtklasse : Ehrenpreis „CäcUia"-Heimbach b. Neuwied mit
113 P . — 1. Landklasse: Ehrenpreis „Sängerlust "-Walldorf
mit 134 P . — 2. Landklasse: 1. Ehrenpreis „Liederkranz"-
Fraulautern a . d. Saar mit 126)4 P ., 2. Ehrenpreis G.-B.
„Eintracht"-Schierstein mit 123 P . — 8. Landklaffe: Ehren¬
preis „Lied«rkranz"-Winkel mit 93 P . — Quartettklaffe:
Ehrenpreis M.-Q . „Sängerlust " - Wiesbaden  mit 116 P.

Die Bekanntgabe des, Ergebnisses vom höchsten Ehren¬
singen erfolgt heute nachmittag 5 Uhr auf dem Festplcche nach
der Ovation am Landesdenkmal. Bei Bekanntgabe des Er¬
gebnisses m der 1. Stadtklasse erfolgte ein unliebsamer
Z w i's che n f ml  I. Musikdirektor Bischofs, Dirigent des
„Liederkranz"-Nied, protestierte gegen die Zensierung durch
die Preisrichter , durch die der von ihm dirigierte Verein mit
12714 Punkten in dieser Klasse an letzter Stelle bewertetworden war.

Aassamsche Nachrichten.
(Nachdruck verboten.)

14. Verbandstag des Handwerker -Verbundes des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden in Hadamar.

wc.  Hadamar , 23. Juli.
Zur Eröffnung des Handwerker-Verbandstages fand heute

Sonntag in dem Duckschererschen Saale eine weiteren Kreisen
zugängliche Versammlung statt , welche, eingeleitet durch einen
Bmrüßungschor des hiesigen Gesangvereins , -bei zahlreichem
Besuch den besten Verlauf nahm. Der Verbands -Vorsitzende
Schneider - Wiesbaden  eröffnet ^ die Versammlung mit
einer kurzen, besonders an die Ehrengäste, Bürgermeister
Hartmo -nn, Stadtverordneten -Vorsteher Domänenrat Pre -ußer,
Geistlichen Rat Franz und Sekretär Seekatz lVertt - ttr des
Nass. Geweuüevereins). Bück(Vertreter der Handwerkskammer
-gerichteten Ansprache, in welcher er u. a. folgendes aus führte:
„Die Gründung des Verbandes sei in einer Zeit erfolgt , in
der sich die Handwerker in zwei schroff voneinander «streunten
Lagern gegenüber standen. Auf der einen Seite hatten ge¬
standen die, welche eine Besserung der Lage des Handwerks
von der Einführung des Befähigungsnachweises und einer
Neuorganisation in obligatorischen Innungen erwarteten , auf
der anderen die Anhänger der unbeschränkten Gewervefrei-
heit , von der sie alles Heil erwarteten . Die ersteren hätten
das Zustand-ekommen des Gesetzes vom 26. Juli 1887, an dem
sie eifrig mitgearbeitet , mit Freuden begrüßt , wenn es auch
nickst alle ihre Wünsche erfüllt habe. Die letzteren hätten in
demselben einen Rückschritt geseibe-n und sich nur mit Wider¬
willen seinen Bestimmungen gefügt . Die auf die Durch¬
führung der Jnnungs Organisation gerichteten Bestrebungen
der Freunde des Gesetzes hätten die Gegner , die den Gewerbe,
verein als die allein beröÄtigte , Org-ann'ationsform ange¬
sehen, zu vereiteln gesucht. Dadurch seien die Jnnungsfreunde
veranlaßt worden, sich zusammenzuschließen zu gemeinsamer
Arbeit und gemeinsamem Kampf gegen die durch die zügellose
Gewerbcfreiheit herbeigesührten Mißstände . Die Gründung

LKema: „Das Handwerk im Kampf um eine gerechte und per»
riunttrge Wirtschaftsordnung ". Wenn er auch zuaibt , daß
durch das Gesetz von 1897 manches Gute geschaffen sei, so glaubt
er doch, daß man auf der Hut sein müsse, wenn man sein Recht
behaupten wolle, und daß man im Handwerk nicht Besseres tun
wsthsi t ^ ftjfe ®u . öi?Jm Behuf zu Verbänden zusammen-
gitjci/uetfen. Was das Handwerk a priori fordern müsse, fei,
«û 'r.Enmnh ' bevor er das 24. Lebensjahr erreicht habe, zur
MersterprufUng zugelafsen, daß der § 100 g der Reichs¬
gewerbeordnung, welcher die Vereinbarung von Preisen usw.
m den Innungen unter Verbot stelle, aufgehoben, daß
wenigstens der zweite Teil des Gesetzes zur Sicherung der
Bauforderungen , nachdem der erste Teil sich als unfähig er-
wresen habe, den angestrebten Zweck zu erreichen, allerwärts
dort in  Geltung trete, wo das aus den obwaltenden Verhält-
m .sen heraus verlangt werde, daß ein schnelleres Gerichtsvcr-
lahren im Interesse des Handwerks zur Einführung gelange,
daß die städtischen Regiebetriebe auf das nötigste eingeschränkt,
dar; Handwerker als Sachverständige bei Feststellung der Vcr-
geoungsbedmgungen zugezogen. daß fiskalischen Angestellten
dre gewerbsmäßige Ausführung von Handwerksarbeiten ver¬
boten werde, daß Untersuchungen auf einschlägige Beschwerden
mehr ochektiv geführt werden, als das meist geschehe, daß das
Sonderrabattunwejen der Beamtcnvereine endlich einmal ver¬
schwindet insbesondere den Beamten die Mitarbeit im Vor¬
stand solcher Vereine untersagt werde, daß darauf gesonnen
^ ' rde, wie dre den Ru-n zahlreicher wirtschaftlicher Existenzen
berberfuhrenden Warenhäuser eingeschränkt werden könnten,
daß der staatlichen und Gemeindewahlen die Kandidaten auf
das Handwerkerprogramm verpflichtet würden usw. — Der
Vorsitzende dankt dem Redner, indem er sich mit Bezug auf
dre Gewerbefreiheit das Wort der auf dem Wege zur Richtstatt
begriffenen Französin aneignet : „O, Freiheit ! Was hat man
§us dir gemacht!" -— Zu Rechnungsprüfern werden gewählt
^akob Weiß, Herrn. Schellenberger und Jakob Becker-Hadamar,
sowie Klem-Wresbaden. — VersicherumVinspektor Herchet-
Wlesbadcn spricht zum Schluß über : „Unfall-, Haftpflicht-
und Kredlt-Verilcherung. — Der Referent ist Angestellter des
Stuttgarter Verstchcrungsvereins und vertrat dessen Interessen,r.

rD ^ berursel, 28. Juli . In der hiesigen Gasanstalt erlitt
der 50iahrige Taglohner Jockel infolge der Hitze einen töd¬lichen S chl a g a n f a l l.

tri. Grenzhaufen, 23. Juli . Gestern mittag wurde der
Korbmacher K. von Hohr vom Blitzschläge  getroffen undwar sofort tot.

— Staffel . 23. Juli . Auf Vorschlag des Schulvorstandes
wurde Lehrer Langensiepen von Ohren einstimmig zum zweiten
evangelischenLehrer  von dem Gemeindevorstand gewählt.
. Limburg, 23. Juli . Gestern nachmittag entstand auf
dem Greifenoergj, wahrscheinlich durch Funkencmckwurf «uS
der Lokomotive em kleiner Waldbrand.  Der sofort
alarmierte uberlandzu der Freiwilligen Feuerwehr konnte
das Feuer vor größerer Ausdehnung bewahren.

^ po.  Hillscheid , 23. Juli , Der.  verheiratete Steinzeug-
arfcetter Wilh. Rasbach fiel hier in einen Graben und brach
die Wrroel faule.  Er wurde in das Krankenhaus nach
Dernbach gebracht, wo er hoffnungslos daruicderliegt.

Aus der Umgehung.
. . 2' - Frankfurt a. M., 23. Juli . Die Geldsammkung für
die ^gtho spende  hat in hiesiger Stadt bisher nur 2400 M.
mgeben. — Für die große Liebesgabe, die der deutschen
G u lta v - A d o l f - S -t i f t u n g bei ihrer im September
hier -tagenden Hauptversammlung überreicht werden soll, sind
m hiepgen evangelischen Kreisen bisher etwa 30 000 M gc-
sammelt, worden, eine Summe , die gegen die Gabe anderer
weit^kleinerer Städte ganz erheblich zurücksteht.
m„r ~ ~t;S ae!X?U' 24r ?uli . Der Inhaber eines Bankgeschäfts,^.alentm K lug,  oai sich gestern in dem Keller seiner Woh¬nung erhängt. v

rj -̂ 7 . 23. Juli . Bei den von Feinschmeckern so sehr
geschätzten Forellen  ist angeblich im Regierungsbezirk
Cassel in bedenklicher Weise die Furunkulose  sestgestelltworden. ' ' u 1

== ßofilenä 24. Juli . _Der Gefreite Köhler  der sechsten
Kompagnie des ^Schleswig-Holsteinischen Fußartillerie -Regi-
menw Nr 9., stürzte  sich gestern abend kurz nach 10 Uhr
in selbstmörderischer Absicht  von der Schiffbrücke
Ms m den Rhein,  nachdem er noch seinen Kameraden den
Wasfenrock und ,das Seitengewehr zugeworfen hatte. Brücken-
beamte fuhren 1 ofort dem Lebensmüden nach, doch verschwand
er bald rn den fluten . Die Leiche wurde noch nicht auf-gesunden.

^ Fuli . Der etwa 35 Jahre alte Berg-
Mann-  Wtth . Schneider von hier wollte auf der Grube
Friedrich Wilhetm bei Herdorf ein Faß Peiroleum an-

schlagen, wobei Petroleum umherspritzte und sich auf irgend
eine Weise entzündete Im 8(u stand der Mann lichterloh

Flammen,,und  wäre elend verbrannt , wenn er sich
nicht m einen Tümpel Wasser geworfen hätte . Nichtdesto-
weniger hat er an den Ohren . Brust, Armen und Leib so
schwere Brandwunden erlitten , daß er schwer krank darnieder-ließt.

Sport.

des Verbandes sei erklärlicherweise von den Gegnern nicht
gerne gesehen worden und man habe diesem ein nur kurzes
Dasein prophezeit. Inzwischen sei der Verband ' lan«sam aber
stetig gewachsen. Der Jnnungsg -edanke habe in weiten Hand-
werckevkrcis.cn Wurzel gefaßt und die Gegensätze zwischen den
beiden Lagern hätten sich bedeutend vermindert . Heute erkenne
man auch auf der Gegenseite den Nutzen und die Notwendig¬
keit der Fachorganisation an . und der Verband dürfe stoCz dar-
aus sein , daß seine Mitglieder die ersten gewesen, die den
Jnnuneisgedanken allen Anfeindungen zum Trotz ho-chgehalten
und in die Tat umgesetzt habe. Man habe seinen Freunden
zu Unrecht ngchgesaat- sie bekämvften die Gewerbevereine die
bei uns in Nassau besonders auf dem Gebiet der Fortbildung
der Jugend Großes geleistet hätten und noch leisteten. Richtig
sec, daß man die früher in den meisten Gewerbevereinen herr¬
schende innungsfrindkicbe Richtung bekämpft habe. Seitdem
die Feindschaft gegen die -Innungen nachgeläsien habe, pg-L»
stch ein auf gegenseitiger Achtung beruhendes freundnachbar-
lrckes Verhältnis herausgebildet , von dem man hoffe, daß es
-bestehen bleiben möge zum Segen des Handwerks . Der Vor¬
sitzende des Gewerbevereins für Nassau habe in der lebten
Gcnerälvcrsammluug mit beredten Worten die unabweisbare
Notwendigkeit der SelWhilse beim Handwerk zur Verbesse¬
rung seiner Lase und feines Z-usammenschlusscs zur Dertte-
tung der Berufsinteressen -, sowie des absoluten Ausschlusses
allen »olitisch-en .und religiösen tragen zwecks Erziehung der
Einigkeit unter ihnen betont. Nicht immer habe man so dort
gesprochen. Diesen Ausführungen stimm« man -auf feiten
der Freunde des Handwerkcr-Vcribandes voll zu, und man
könne nur wünschen, daß sie von allen Handwerkern beherzigt
wurden . — Zum Schluß dankt der Vorsitzende der Einwohner-
schagt von Hadamar für den überaus freundlichen Empfang
und eröffnet die Verhandlungen mit dem üblichen Kaiserhoch
— Bürgermeister Hartmann  begrüßt sodann die Gäste
namens der stadt. Körperschaften, sowie der Einwohnerschaft,
der Vorsitzende des Lokalvereins namens dieses Vereins . —
Der Sekretär der . Colner Handwerkskammer M. Sommer¬
häuser ergeht sich in einem eingehenden Vortrag über das

A Bodenseewoche. Bei der zweiten Mstorhopttvett-
fahrt erlitt das deutsche Rennboot „Lürssen Daimler" gleich
nach dem Start einen Ben-zinrohrbmch und müßte infolge¬
dessen das Rennen ausgeben. Das Rennboot „-Saurer 3"
gab ebenfalls auf und den Bodeniseepokal gewann das
Schweizer Rennboot „Saurer 2“.  In der Kreuzerklasse er
hielt ,,'Marga 4" den ersten, „Lilli" den zweiten Preis;
beide Boote sind von Berlin. Von den offenen Booten siegte
„Tip -To-p"-Friedrichshafen. Um den „Coeur-Dame"-Preis
hat ein Stichrennen zwischen„Lürssen-Daimler " und „Sau¬
rer 2" stattzusin'den. Bei dem Gütewettbewerh hatte der
Kreuzer „Marianne "-Wien mit amerikanischemStanÄarÄ-
motor im Verhältnis zu ihrem Gewicht und ihrer Schnellig¬
keit den geringsten Benzinverbrauchund gewann den ersten
Preis ; den zweiten Preis erhielt „Dürvkopp2"-Mannheim
mit Dürrkopp-Motor. Von den offenen Booten siegte
„Hati"-Stuttgart mit ventillosem Merced-es-Knigh-t-Moto-r.
Bei der dritten Wettfahrt am 22. Juli gewann der Kreuzer
„Marga 4" des Rechtsanwalts Fritz Cohn-Berlin den
neuen Lanzpreis zum erstenmal. In der Voroa-bewetssa-hrt
gewann den ersten Preis „Dürrko-vp 2"°Mannheim, den
zweiten Preis „Marianne "-Wien, die außerdem den Extra¬
preis für im Rennen steuernde Damen erh-ielt. — Mm
Sonntag,  den 23. Juli , fand eine Motorboot-Wettfahrt
über 1 Kilometer vor der Insel Mainau statt. Demselben
wohnte die Großherzogin-Witwe Luise von Baden bei, die
hierfür drei Preise gestiftet hatte. Dieselben wurden ge-
ivonnen von dem Schweizer Rennkreuzer „Saurer 2", der
Kajütjacht „Lilli"-Berlin und oem offenen Boot „Halt"-
Stuttgart . Die Vorgabewettfahrt in der Konftanzer Bucht
gewann von den Kajütbooten „Elsa" von Reichenau in
Baden; den zweiten P̂reis erhielt „D'arrkopp 2"-Mann-
heim. Den Klassenpreisder offenen Boote gewann „Hati"°
Stuttgart . „Lürssen-Daimler" startete wegen Havarie nicht,
so daß der „Coeur-Dame"-Pokal kampflos an „Saurer 2"
fiel. Dieses Boot erholt auch den Preis des Großherzogs
von Baden für das ahlfolut schnellste Boot.
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Akerne Chronik.
Tödlicher Unfall bei einer S - ort -Automoüilfahrt . Bdi

der Rundfahrt für französische Automobile im Dcp-artement
Sarthe verunglückte der Wagen Fourniers , der die Spitze
hatte . Fournier wurde getütet und sein Chauffeur schwer
verletzt.

Eine Schneideraussperrung in Breslau . Der Arbeit¬
geberverband der Breslauer Herren - und Damenkonfektion
beschloß wegen Lohndifferenzen die Aussperrung sämtlicher
Schneider und Schneiderinnen , die der sozialdemokratischen
Letverkschaft, der christlichen Gewerkschaft sowie dem Hirsch-
Dnnckerschen Gewerkverein angehören . Die am Montag
beginnende Aussperrung trifft mehrere tausend Berufs-
'« gehörige.

Feuer aus einem Maindampfer . Der bayerische Ketten-
rampfer Nr . 7 geriet bei AschasfeNburg um 2 Uhr nachts
>urch Selbstentzündung von Putzwolle und Ol in Brand.
Das Deck und die Maschinen wurden vom Feuer zerstört.

Schreckenstat eines Irrsinnigen . Der irrsinnige Seiler --
gehilse Hadady schlitzte in Szegedin aus der Straße der
Gattin eines Beamten namens Marie Jlles den Bauch auf.
Erst nach aufregender Jagd konnte der Irrsinnige über¬
wältigt und gefangen werden.

Unterschlagungen einer Buchhalterin . In einer Cölner
Fifchgroßhandlung hat im Laufe von vier Jahren , wie sich
soeben herausstellt , eine Buchhalterin , eine junge Frau , die
großes Vertrauen genoß, 26009 M . unterschlagen.

Angeschoffen. Samstagvormittag wurden aus der Mül-
heimer Heide bei den ScheibenWnden zwei Soldaten des
Pionierbataillons Nr . 7, die sich vorzeitig aus der Deckung
entfernten , angeschossen. Einer wurde durch einen Brust-
schuß schwer verletzt, dem anderen ein Arm zerschmettert.

Waldbrände in Sibirien . Bei Wladiwostok ans den
Sichotabergen ist ein gewaltiger Waldbrand ausgebrochen,
der etwa hundert Quadratwcrst umfaßt und bis zur Küste
voxgedrnngen ist. Hundertjährige Lärchen, Tannen und
Eichen sind dem Feuer zum Opfer gefallen. Die Hitze war
derart stark, daß die Granitfelsen sprangen und die Ab¬
hänge des Gebirges tiefe Risse erhielten.

Opfer der Berge . Die Leiche des Studenten Kurt
Ehne in Berlin , der im vorigen Jahr bei einer Tour auf
den Watznmnn verunglückte, wurde jetzt an der Ostwand
arg verwest ausgesunden . — Der Gemoindvarzt von Kirch¬
bichl Dr . Steiner wurde oberhalb Kufstein, von einem
Felsen abgestürzt , tot ausgsfunden . — In der Nähe von
Mtsurinasses verunglückte der englische Tourist Oslo » ; sein
Zustand ist hoffnungslos.

Zwei Artistinnen in der Ostsee ertrunken . Acht Damen,
Artistinnen von dem Barietö „Kaiserkrone" in Kiel, waren
Samstag in die See gefahren um zwischen Labos und
Stein zu baden . Zwei von ihnen wurden in die See hin-
ausgetriebcn und ertranken . Die Verunglückten sind Sophie
Zabel aus Hamburg und Fanny Frank aus München. Die
Leichen konnten nach kurzer Zeit geborgen werden.

Skandalszenen auf einer Radrennbahn . Auf der Cölner
Radrennbahn kam es vorgestern infolge der Verkündung
der Direktion , daß die letzten Läufe wegen der unerträg¬
lichen Temperatur erst am Dienstagabend ausgesahren
werden sollten, zu großen Skandalszenen . Die Menge
demolierte die Bahn und zertrümmerte die Barrieren . Die
Polizei nahm zahlreiche Verhaftungen vor.

Die Cholera . Bei einem ans einem am 9. Juli in
Triest eingetroffenen italienischen Segelschiff angekom-
r.reuen Matrosen wurde vorgestern Asiatische Cholera sest-
yestellt. — Bei einem aus England in diesem Monat in
New Uork eingetroffenen spanischen Heizer, der im Belle¬
vue-Hospital liegt , wurde Cholera festgestellt.

LeMe Uachrrckten.
Die Kämpfe irr Albanien.

Eine Schlappe der Aufrührer.
Konstantinopel , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Nach

einer Depesche Torghut Schefket-Paschas griffen die
Rebellen und Montenegriner in der Nacht vom 19. Juli
die Truppen der 4. Division an . Sie wurden unter Ver¬
lust vieler Toten und Verwundeten zurückgeschlagen. / Die
Truppen hatten einen Verwundeten.

Die Vermittlung Montenegros abgelehnt.
Konstantinopel , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht .)

Mättermeldungen zufolge prüfte der Ministerrat die neuen
Bedingungen der Malissoren , die mit einem Memorandum
dem König Nikolaus  unterbreitet und durch den
türkischen Gesandten der Pforte mitgeteilt wurden . Der
Ministerrat traf noch keine Entscheidung . Die Blätter er¬
klären, die Pforte würde niemals die Vermitt¬
lung Montenegros annehnren.

Die große Aussperrung in der Glasindustrie,
vrd. Görlitz , 24. Juli . Zu der bevorstehenden Ans¬

sperrung in der Glasindustrie ist weiter zu melden, daß
am Samstag und Sonntag in Rauscha mehrere Verhand¬
lungen zwischen den Vertretern des Arbeitgeberschntzper-
bandez Deutscher Glasfabriken und des Zenträlverbandes
der Glasarbeiter und Glasarbeiterinnen Deutschlands so¬
wie den Vertretern der Arbeiterschaft statigefunden . Dt:
Verhandlungen wurden abgebrochen,  bn keine
Einigung erzielt werden konnte, woraus die Kommissionen
abreisten . Die Arbeitgeber ließen den Arbeitern bis zum
Dienstag  Bedenkzeit . Wenn bis dahin keine Einigung
zustande kommt, wird die Aussperrung am 29. d. M.
erfolgen.

Die Hitze.
Eßlingen , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Bon einer

Sendung Schweine  aus Norddeutschland sind infolge der
Hitze auf dem hiesigen Bahnhof 112 verendet.

Belgrad , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Gestern
fand in Racconigi die Verlobung der Prinzessin Helene
oon Serbien mit dem Prinzen Johann,  dem
Sohne des Großfürsten Konstantin , statt.

Ainsterdam, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Alle
Bootsleute  nahmen heute morgen die Arbeit wieder
»uf,  ebenso meldeten sich einige ausständige Werftarbeiter
»er den Gesellschaften, um die Arbeit aufzunehmen.

Berlin , 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In der
«ungfernheide wurden heute morgen die Leichen eines

? ^ e s p aa  r e s gefunden. Man nimmt an, daß die beiden
selbst Hand an sich gelegt haben.

vd . Freiüurg , 24. Juli . Wie die „Freiburger Tagespost"
me.dct, rst der Lehrstuhl für Pastoral -Thcologie an der Frei¬
burger Universität, den bisher Prälat O. Krieg innegehabt
hatte , mit Professor K ü n st l e besetzt worden.

Arrest, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Hier ist gestern
eme Arbertersfrau an Cholera  gestorben . Zwei weitere
Cholerafalle wurden festgestellt.

Lebte Kandelsnacheichten.
Berliner Börse.

. Berlin, 24. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse er¬
öffnet: die neue Woche in wenig zuversichtlicher  Hal¬
tung. Infolge der politischen Lage bezüglich Marokkos,
über die unvermindert die Erörterungen fortdauern . legte sich
die Spekulation neuerdings Reserve auf. Im Hinblick darauf,
sowie auf die Nähe des Ultimos war die Börse abgeschwächt und
das Geschäft sehr still. Im späteren Verlaufe stellte sich jedoch
eine leichte Erholung ein, von der aber fast nur Montan-
werte profitieren konnten. Bankaktien waren abgeschwächt,
Kaliwerte behauptet. Jndustriewerte vorwiegend fest. Von
Elektrowerten zeigten sich Schuckertaktien erholt. Schiff¬
fahrtsaktien abbröckelnd. Heimische Renten still und unver¬
ändert . Tägliches Geld war zu 1% Prozent angeboten.
Ultimogeld Bl* /a bis 3% Prozent . Privatdiskont 23/s Prozent.

Schiffs-Mchnchten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. F 319
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika.

Dampfer „Adelheid", von Neworleans kommend, 15. Juli
1 Uhr 50 Min . nachm. Lizard passiert. „Amerika", 15. Juli
12 Uhr 30 Min . mittags von New Uork über Plymouth und
Cherbourg nach Hamburg. „Barcelona", 16. Juli 1 Uhr nachm,
in Quebec. „Baravia ", von Genua kommend, 18. Juli 11 Uhr
5 Min . abends auf der Elbe. „Bulgaria ", von Boston, Balti¬
more und Norfolk kommend, 17. Juli 7 Uhr 15 Min . morgens
in Hamburg. „Pisa " nach New Jork und Newport News,
15. Juli 11 Uhr 80 Min . nachts Cuxhaven passiert. „Presi¬
dent Grant ", 15. Juli 8 Uhr 45 Min . abends in New Aork.
„Prinz Albrecht" nach Philadelphia , 17. Juli 12 Uhr 20 Min.
mittags Lizard passiert. „Vietorian", von Neworleans kom¬
mend, 16. Juli nachm. Lizard passiert. — Westindien, Mexiko,
Südamerika : Dampfer „Calabria ", 15. Juli von Veracruz.
„Coreovado", hcimkchrend, 15. Juli in Pto . Mexiko. „Croatia ",
Von Westindien kommend, 16. Juli 2 Uhr 30 Min . nachm, in
Hamburg. „Dacia ", ausgehend, 16. Juli 9 Uhr morgens in
Maranhao . „Karthago", von Südbrasilien kommend. 15. Juli
10 Uhr morgens von Oporto. „Dtaccdonia" nach Mittel¬
brasilien, 15. Juli 11 Uhr nüchts von Havre. „Srcilia ",
14. Juli in St . Thomas . „Thuringia " nach der Westküste
Amerikas, 16. Juli 1 Uhr 55 Min . nachm. Cuxhaven passirrt.
„Benetia ", 15. Juli von St . Thomas über Havre nach Ham¬
burg. „Virginia ", von Westindien kommend, 16. Juli g Uhr
30 Min . morgens Dover passiert. „Upiranga" nach Havanna
und Mexiko, 16. Juli 12 Uhr mittags in Havre. •— Ostasien:
Dampfer „Ämbria", ausgehend. 16. Juli nachm, in Penang.
„Arcadia", heimkehrend, 16. Juli 11 Uhr morgens Gibraltar
passiert. „Rheinfels", 15. Juli 3 Uhr nachm, von Rotterdam
nach Port Said.

Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern
finden statt : Nach New Uork: 25. 7. Postdampfer „Batavia ".
29. 7. „Amerika". 5. 8. „Pennsylvania ". 12. 8. „President
Grant ". 17. 8. „Kaiserin Auguste Viktoria". 20. 8. „Patricia ".
24. 8. „Cleveland". Nach Boston: 28. 7. Postdampfer „Bul¬
garia ". 8. 8. „Bethania ". Nach Baltimore : 28. 7. Postdampfer
„Bulgaria ". 8. 8. „Bethania ". Nach Philadelphia : 30. 7.
Postdampfer „Graf Waldersee". 15. 8. „Prinz Oskar". Nach
Kanada : 28. 7. Postdampfer „Wittekind". 11. 8. „Barcelona ".
Nach Wesiindien: 29. 7. Postdampfer „Assyrier". 3. 8. „Vir¬
ginia". 5. 8. „Schaumburg". Nach Mexiko: 28. 7. Post-
bampfer „Antonina ". 3. 8. „Frankenwald". Rach Ostasien:
28. 7. Postdampfer „Belgravia". 4. 8. „Senegambia ". Nach
Wladiwostok: 5. 8. ein Dampfer . Arabisch-Persischer Dienst:
27. 7. Postdampfer „Ekbatana".

Red Star Line. Agent in Wiesbaden : W. Bickel,
Langgasse 20. F318

Bewegung der Dampfer : „Montana " am 9. Juli von
Baltimore nach Antwerpen abgegangen. „Menominee" am
12. Juli in Boston von Antwerpen angekommen. „Frnlcmd"
am 13. Juli in Antwerpen von New Uork angekommen. „Sam-
land" am 13. Juli von Antwerpen nach Boston und Philadel¬
phia abgegangen. „Lapland" am 15. Juli in Antwerpen von
Baltimore angekommen. „Mobil :" am 15. Juli in Baltimore
von Antwerpen angekommen. „Finland " am 16. Juli von
Antwerpen nach New Uork abgegangen. (Einen Tag ver¬
spätet abgefahren wegen des Arbeitcr-Ausstands.) „Meno¬
minee" am 16. Juli in Philadelphia von Antwerpen ange¬
kommen. „Kroonland" am 18. Juli in New York von Ant¬
werpen angekommen. „Gothland" am 18. Juli Lizard passiert,
von New Aork kommend (am 19. Juli gegen 5 Uhr vorm, in
Antwerpen erwartet ) . „Marquette " am 18. Juli Lizard
passiert, von Boston und Philadelphia kommend (am 19. Juli
gegen 6 Uhr nachm, in Antwerpen erwartet ) . In Antwerpen
erwartet : „Lapland" gegen 24. Juli von New Jork über Dover.
„Montana " gegen 25. Juli von Baltimore.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
cAuf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diele Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann üch die Redaktion nicht einlasien.s
* Durch die Blätter geht in den letzten Tagen di: Nach¬

richt, daß endlich die am 10. Mai 1911 gelegentlich des
Blume ntages zugunsten bedürftiger Vete¬
ranen  resp . Kriegsteilnehmer gesammelten G:lder zur Ver¬
teilung kommen sollen. Ist dieser Beschluß, zu dem die
rührigen Mitglieder des , Komitees allerdings beinahe drei
Monate gebrauchten, an sich im Interesse der Veteranen freu-
dig zu begrüßen, so erregt es doch in allen Kreisen großes Miß¬
fallen, weil nur ein Teil der zur Verfügung stehenden Spende
zur Verteilung kommen soll, — denn alle hatten doch ihr
Scherflein freudig hingegeben, in dem Gedanken, daß den
Veteranen der ihnen bestimmte Teil voll und ganz zugute
kommt. Zu bedauern ist ja , daß die Gelder nicht reichlicher
geflossen sind, damit den in der Mehrzahl sehr bedürftigen
Kriegsteilnehmern auch eine richtige Unterstützung hätte zuteil
werden können, woran jedenfalls die unselige Verquickung der
Veteranen mit der Armenfürsorge die Schuld trägt , aber
keinesfalls ist es nötig, die an und für sich kleine Rate auch
noch ohne jede Berechtigung zu beschneiden. Die Veteranen,
denen ja in erster Lrnie das Geld zugedacht ist, haben wohl
kein so langes Leben mehr vor sich, so daß wohl die wenigsten,
wenn es . bei der beabsichtigten Verteilung bliebe, der bolle
Teil des Ertrages der Spende vom 10. Mai 1911 werden
würde, ganz abgesehen von den Verwaltungs - und sonstigen
Spesen, die dann jedenfalls, wie üblich, ein:n erheblichen Teil
der „Spende" verschlingen würden. Hoffentlich vergrößert das
Komitee nicht die schon infolge der verzögerten Erledigung bc-
stehende Mißstimmung durch die beabsichtigte ungerechte und
unberechtigte Verteilung . I . B.

Briefkasten.
(Die N-dattion des Wiesbadener Tagvlatts beantwortet nur schriftliche Anfraaer.
un Briefkasten, und zwar ohne Retdtsverbindlichkeir. Vespröchungn können nicht

yen-ährt Mi tbpvi.)
Lorch. Zur Vertretung Ihrer Rebisionssache vor dem

Reichsgerichtkönnen Sie sich nur einen beim Reichsgerichtzu-
gelassLnrn!, also einen Leipziger Rtchitsanwalt nehme«,
übrigens ist zchre Klagesache nicht revisibel, da das Reichs¬
gericht als Revisionssumme mindestens 5000 M. vorschreibt
und die Kosten Ihres Objektes nicht mit dieser Höhe be.
wertet sind.

Mrvrgen-Ausgabe , 1. Blatt . Sette 8.
- - -- m

Stammtisch „Drei Weiden". Die 2. Klasse des Eiserne«
Kreuzes wird im Knopfloch getragen, und zwar, wenn im un¬
mittelbaren Kampfe erworben, an einem schwarten Bande mit
weißer Einfassung, wenn von nicht kämpfenden Personen (als
Nichtkombattant-en) an einem weißen Bande mit schwarze,
Einfassung. Nichtkombattanten sind alle  Angehörige de!
Heeres, die nicht unmittelbar  am Gefecht teilnehmen,
Um das Eiserne Kreuz 1. Klasse zu erhalten, braucht man «ich'
das gleiche Abzeichen2. Klasse zu besitzen.

I . Schm. Wenden Sie sich an da? hier bestehende
„Kreidelstift", Walkmühlstratze 51. — Rentenversicherungen
schließen die meisten Lebensversicherungsgesellschaftenab.

Ein alter Veteraner in der Bleichstratze. Der Artikel in
Nr. 834 unter „Wiesbadener Nachrichten", der eine Beant¬
wortung Ihrer Anfrage enthält , wird Ihrer Aufmerksamkeit
wohl nicht entgangen sein.

K. H. 1. Der überlebende Ehegatte ist bei kinderloser
Ehe neben Verwandten der zweiten Ordnung (Eltern und
Geschwistern des Erblassers) zur Hälfte  der Erbschaft als
gesetzlicher Erbe berufen. Bis vordem erhält der überlebende Ehe¬
gatte die zum ehelichen Haushalt gehörigen Gegenstände, so¬
weit sie nicht Zubehör eines Grundstücks sind und die Hoch¬
zeitsgeschenke als Voran  s . Der Voraus hat aber nicht die
Eigenschaft eines Pflichtteils ; der Erblasser kann ihn daher
dem Ehegatten entziehen.  Sind weder solche Verwandte
zweiter Ordnung noch Großeltern vorhanden, so erhält der
überlebende Ehegatte die ganze Erbschaft. 2. Ja . 3. In
diesem Fall geht das Erbe an die Verwandten des Ehe¬
mannes.

H. K. IM . Anfragen ohne Abonnementsbescheinigung
können nicht beantwortet werden.

FamUien-Uachrichlrn.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tyrf Uhr: für Ehe«
jchUetzuugen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
14. Juli dem Taglöhner Paul Kühn e. S ., Georg Paul.
16. „ dem Zahntechniker Heinrich Melerta e. T.
17. ,. dem Ziegler Hrch. Echterdieke. S ., Wilhelm Friedrich.
17. „ dem Kellermeister Hermann Fuhrmann e. T ., Mar¬

gareta .Eva Johanna.
18. „ dem Schreinergehilsen Joseph Maier e. T ., Erna

Anna ÄNargareta.
18. „ dem Mitlehrer Wilhelm Ehrke e. T ., Maria

Christine. -
19. „ dem Schuhmacher Theodor Mette« e. T ., Margaret:

Katharine.
LI , „ dem Kgl. Preuß . Kammerjunker Freiherrn Otto

Wilhelm von Düngern auf Schloß Dehrn e. T»
Sybille Helene.

Aufgebote:
Drogist Bernhard Knopf in Hamburg mit Anna Pütz hier.
Kaufmann Johann 'Cloos hier mit Marg . Wenünagel in

Frankfurt a . M.
Gärtnergehilfe Emil Knecht mit Maria Karst, geb. Flnck, hier.
Kaufmann Salltz Steinberg in Offenbach mit Elisabeth

Guggenheim hier.
Telegraphenhandwerker E. Roth: mit ' Maria Mertins hier.
Stukkateur Ludwig Wirth mit Auguste Roth hier.
Schreiner Aug. Hammerschmidt hier mit Emma Köllner in

Sundhausen.
Eheschließungen:

Einjährig -Freiwilliger Karl Pflug hier mit Anna Günther
aus . Gießen.

Sergeant Wilhelm Steeg mit Elisabeth Müller hier.
Schlossermeister H:inr . Pfeffermann mit Natalie Ziegler hier.
Lehrer Adolf, Zimmermann , mit Hedwig Ohlenburger hier.
Taglöhner Nik. Gasteier mit Katharine Nawrocka her.

Ktan - rvamt Kirürich.

12.
14.
16.
18.
18.

11. Juli dem Zimmermann Wilhelm Schneider e. T
<<v dem Schlosser Friedrich Ruß e. T.

dem Schlosser Karl Korn e. S.
demSchlosser Aloys Schaaf e. S.
dem Taglöhner Jakob Schröder e. S.
dem Rangierführer Georg Knauer e. T.

m . Aufgebote:
Maichmenwarter August Elbert in Biebrich mit Karoline

Emma Schreiner in Dausenau.
Dachdecker Karl Balthasar Schreiber in Niederjosbach mit

Maria Abt daselbst.
m m Eheschließungen:

Schlosser P . Burg m Eltville mit Barbara Enoch in Biebrich.
Fabrrkarberter Johann Schipper in Biebrich mit Marie Apol.

lonm Krrst daselbst.
, Stcrbefälle:

16. Juli Anna Katharina Schaum, geb. Obermann . 80 I.
18. „ Sophie Schröder, geb. Rothenbach, 47 I.
19. .. Philipp Funk, Taglöhner , 47 I.

Geschäftliches.
Bom Guten das Beste!

s erzberg  a . Harz, 29. März 1911. Im April vorigen
Jahres an heftiger Neuralgie erkrankt, hatte dieselbe eine
große Nervenschwäche hintrrlaffen . Ich hatte fortwährend
sehr starkes Herzklopfen, könnt: kaum gehen, noch stehen.
Nach Verbrauch eines Paketes Bioson fühlte ich mich
schon bedeutend Wähler, das Zittern in den Beinen begann
schon zu schwinden, eine beffere Gesichtsfarbe hatte sich ein¬
gestellt, auch bin ich wieder im Besitze meiner früheren Kräfte.
Was nun Geschmack und Bekömmlichkeit anbetrisft , gibt es
wohl kein Präparat , das Bioson an die Seite gestellt werden
könnte. Eine sechzigjährige Dame hatte eine fünfmonatige
schwere Krankheit durchgemacht, ich empfahl ihr Bioson und
hat sie auch 3 Pakete verbraucht, das Resultat war auch in
diesem Falle ein sehr gutes . So habe ich nun schon im Be¬
kanntenkreise stets Ihr Bioson empfohlen und jeder d-r es
gebraucht, ist des Lobes voll. Alles in Allem, hier kann man
mit Recht behaupten, Bioson ist vom Guten das Beste In
diesem Jahre habe ich nun wieder zweimal Influenza durch,
gemacht, war ganz heruntergekommen, aber 2 Pakete Fbres
k?!Ä°û ben mir wieder auf dir Bmne geholfen. Ich wette

Ein ältest keAes StzzdenieulieZ
"ö 'jhlt -davon, daß „rechter Hand. linker Hand — alle
venauja-t Nt. Laran wird niau erinnert, wenn nur
['Iv ;. ™’e, ,ctt em  paar Fahren schon d r Somme

ftcimb!lieh, der Herbst aber annehmbar ist
icun milß man gerade im Sommer sich vor Erkältung-,
j eS  mag daran erinnert sein, daß Fan

caue Sodener Mineral -Pastillen dabei erfahrungsgemä,
ausgezeichnete Die.Ile tun. FayS echte Sodener ge
yoren nachgerade zu >ea unentbehrlichen Kurmitteln
Br/ls der Schachtel 85 P ''g., achten sie aber daraus
dag Sie keine Nachahmung erhalten. F13:

Die Movgrn -Arrsgaüe umfaßt 18 Seiten
_ und die Verla gsbeilage „Der Noma«".

Chesredatteur: W. Scyulle vom Brühl.

Verantwortlich fürVolitik u. Handel: 21. Hegerüorft , Erbenbei'm: für Feuilleto
3\ <l nc.ttt’01  f ; für (Stabt und Sann . C. Röt Herdt ; beide in Wi sbade

sur Gerlchtsiaal, Bermiichtes, Svorr und Brieskaston: I . B-: A. Hegerhor'
Eroenheim; für die Anzeigen und Retlamen: H. Dornauf , Wtesvadeii.
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- . <111111. II _

Serte «. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. WiesLmSener TlrgvjM« Dienstag, 35. Jnli 1911. Nr . 341

I Pfd , Sterling. Jt  20 .40
1 Franc, ! Lire , I Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i . O . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . > 1.70
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . vB1.125

Staats - Papiere.
ZL ») Deutsch « . fa <&>
. . jD.-R.-Anl. unk . 191S 102 .60

♦. . D. R.-Schatz -Anw. »
3i/2 I>. Reichs -Anleihe »
3. .! » » » »
4. . jPr . Cons . unk . , .18 «
4 . . {Pr . Schatz -Anweis . »
3V2jPreus*. Consols »3. . » > »
4 . . [Bad. Anleihe 03 »
4. .[Bad. A. v. 19Öluk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s. fl3*/2 » » »
31/2 » Anl . v. 1886 abg . »
31/2 » » > 1892u. 94*
31/2 » * v. 1900 kb . 05 »
31/2 » A.1902uk.b .1910»
31/2 » » 1904 » > 1912»
3 . . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b .06 ^
4 . > » » » » » 15»
3-/2 » E.-B. u. A. A. »
3 . « E.-B.-Anleihe »
4 . . Pfalz . E . B. Prioritätea

Eisass-Lothr . Rente _
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» 8t .-A. Lmrt.1887»
» 91,93,99,04»
» > » »86,97,02*
Hess . 1899 »

* 1906 »
» 1908, 1909 »
* * (abg .) »

Gr.

3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3.
3. . Sächsische Rente »
3I/2lWaldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915

do . v. 1905S. 12—19 A
Mex. am. inn . I-V Pes.

» eens . äuß . 99stf . »
» Gold v. 1904 stlr . Ji
» cons .inn .5000rPes,
» » 1250r »

Tamau !.(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold J*

SS.
100,50

92 .60
91 .60
91 .50
91 .60
SS.

lOO.
XOI .7©

91 .30
81 .70

22.

3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
M/S
3.

v..1875-80,abg . »
» 1881 83 » »
» 1885u.87» »
» 1888u . 1889 »
»1893 »
»1894 »
»1895 »
»1900 »
» 1903
»1896 »

92 .30
83.

101 .
101 .20
101.

90 .90
90 .50
80 .10
83 .60

102 .
102 .10

94 .80
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
8 * .70

b) Ausländische.
I . Europäische.

iS. . [Belgische Rente Pr.
3. . Bern . 5t.-An' .v.1895»
l »/2 Bosn. u. Herzog . 98 Kr.
4-/2 » 11. Herz .02 uk.1913»
4. . » u . Herzegowina »
5. .{Bulg. Tabak v. 1902A3. JFranzos . Rente Fr.
t. .jOaliz . Land.-A.stfr. Kr.
4. . i » Propination »ö. fl.
IVioGricch . E.-B. stfr .90 Fr.
l */«j » Mon .-Anl . v. 87 »

I » » 87 2500r '
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le
4. . 1 »Kirchg &t.Obl .abg . »
33/«cons . stfr . Rte. i. G.
33/4: 10000/20000 Le
*4U0, » » 100-4000 »

! » Rente i. G. »
31/a Luxemb . Aul . v. 94 Fr.
3!/2 Norw . Anl . v 1894 M
3- • « cv. » v. 1888 »
4'/s Ost . Papierrente 6. fl.
J ; *j » Goldrente ö. fl. G.
* /*! » Silben ente ö . fl.
J *• » einheitl . Rte.,cv . Kr.* » - 1. 5./11.»
}• • » Staats -Rente2000r»

» » » 20,000r *
J y* Portug . Tab .-Aul . Az' 2 do . inn.amrt.stfr.v.05 »

• do . ttnif. 1902S. 1410 »
3- . do . » , 8. Ul »

do . » S. JII (Spec .) »
Rum. amort . Rte .v. 03»

» Conv , »
» > v. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss . Rte. (1/689) »
» amort . » v. 1894.4
* » » » 1896 »
* » » 1893 »
» » » » 1905 *
» » » » 1908 »
» » » » I9w »

Ru58.Staat8anl .8tfr.05»
do . Cons .'-An!.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.lu .1189»
do . do . S.IUstf .v.9Ü»
do .Gold -A.EnilIv .90»
do . » »IIlv .90»
do . » »IVv.90»
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Z-/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3-/2[ » » 1836 »
3»/2 * » 1890 »
3. . 1 » .
3>/r Schweiz . Eidg . unk.
. L . 1911 Fr.
4i/3jSerb. stfr . Gold Ji4. . | » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3-/r Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903»

(Bagdad ) S. I »
» con . u.v. l903,Ö6Fr.
* Anl . von 1905 A
» » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
* St.-R.v.l897stf . .
» Eis . Tor Gold » a
» Grundti . v.89 »ö.fi.
» 5000r » ,
» » 500r » » i

3. .

L .*
t .
4. .
4. .
«. .
5. .
ß. .

4. .
4.
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
'4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
38/1
3-/2
3.

92 .50
85.

100 .
93 .80
91 .60

102 .10
97 .50
85 .30
92 .50
53 50
50 .40
86 .40
88 .50

101 .30

101 .50

1Ö3 .90
58 .70

OSLO
85 .75
92 .50

93 .60
93 .90
98.
83.
65 .70
67 .60

,11 .25
-02.

92 .90
92 .20
92 .50

Provinzial - u . Co minimal-
Zf. Obligationen « in

100 .40
96 .20
84 .75

4 .JRheinpr . 20,21,31 -34.4
33/41 do . 22U.23*
36/10 do . 30
3-/2 do .10,12-16,19,24-27,29»
3-/r do . Ausg . 19uk. 09 »
3-/2 do . »28uk.b.l9I6 »
31/3 do . » 18 *
3. . do. » 9, 11 u . 14 »
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 »
4. . do .l907unti£b .b.l3 »
4. . do .1908 unkab .b.18*
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) »
3-/2 do . Lit . R (abg .) »
3-/r do . » Sv . 1886 »
3-/2 do . * T » 1891 »
3-/2 do . » U »93, 99 »
3-/2 do . » V » 1896 »
3-/2 do . Wv . 98u .08 *
3-/2 do . Str .-B. » 1899 *
3-/2 do . V. 1901 Abt. I »
3-/2 do . » » A.II.m»
3-/2 do . » 1906A. 1,11 »3-/2 do . » 1903 *
3'/2i da . v. Bockcnheim *
372;Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. 01 uk . b. 06»
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

12»do . » 07
do . » 1898
do . v. 05 ukb . 1910 »
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
» v. 09 u. 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v. 9! L.H . »
do . * 1897 »
do . v. 02am.ab f/7»
do . v. 05 *ab !910

4. . Giessen v.1907u.1917 *
do . 09 u. 1914

do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »>897 . * 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do. » 05 uk.b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg : von 1901 »

do . <.1907u.l913 »
do . » 1894 »

4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.

4
SV*
I . «
6. «

92 .20

92 20
92 .30
97 .50
92 .50

100 .10
92 .50
94 - 50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50
94.
88 70
92 .10
88 .50
88.
93 .20
95.
93 .40
96 .75

93 .60
92 .20
88 .30
86 .80
91.
95.
86 .80
86 .90
92 .50
36 .20
86 .10
93 .80
94.
91 .25

4.
3-/2
36a;
3-/2
31/2
3-/2
31/a
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2 do . » 190Z»
3-/2 do . v. 05uk.b .l911»
372 Cassel (abg .) »
4. . jCöln von 1900 »4. .1 do . » 1906 »
4. . i do . , 1908 uk. 09 »
372 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b.1910*
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
37a do . (abg .)1878u. 83»
37a, do . » L.J . v. 1884.
3721 do . von 1386u. 83»
372! do . (abg .) L.M. v.91»
372; do . von 189-1 »
31/2; do . * 05uk .b.l915»
4. .{Mannh . v. 1901 uk. 06 »

90 .80
91 .20
öl.
88,30
LS.

101 .20
101 .20
101 .20

96 .90
94.
93.
93 .20
93 .40
94.
96.
94 .80
93.
92 .80
92 .40
92 .50
92 .80

100 .20
100 .20

91 .20

91 .20

100 .30

91 .40

61 .40
80 .60

100 .20
100 ,
100 .20

80 .10

•• Diskonto -Ges.
■a Dresdener Bank »
2 Eisenbahu -R.-Bk. *
>Frankfurter Bank »

, 972 do . H .-Bk. »
3- . do . Hyp .C.-V. »

*9- • GothaerG .-C.-B.Thl . 175.
j Mitteid .Bdkr ., Gr . A
| 672 do . Cr .-Bank * 122 .60
| y*• Natlbk . f. Dtschl . * 127.
Ij *• Nürnb .Vetemsbk . » 257.

I ®45 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 120 .90
' I **Oest . Länderb . » ~
10. . do . Cred .-A. ö . fl. 206 .75
572 Pfalz. Bank A  105 .75
9«. do . Hypot .-Bk. » 125.
8- • Prcuss . B.-C.-B. Th!. 165.
6. . do . Hyp . A.-B. J6  124 .30
648 Reichsbank » |144.
L • Rhein . Credit .-5 . » 139 .20
9. . do . Hypot .-Bk. » 260.
7. . Rh .-WestLDisc .-O.» ,128 . 10
772 Schaaffh . Bankver . » 138 .50
ö. . Südd . Bk., Mannh . » .198 .75
8. - do . Bodenkr .-B. » i176 .20
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .75
77* Wiener Bank-V. » 138 .70
7. . Württbg .Bankanst . » 150.

do . Landesbank » —
6. « do . Notenb . s. ^ 118 .20
7. . do . Vereinsbk . fl. H51.

Deutsch -Luxemb . J
Eschweiler Bergw . *■
Fnedrichsh . Brgb , »Gelsenkirchen » *
Harpeher Bergb . *
Hibernia Bergw . <
Kaliw. Aschers !. *

Westereg . *
do. do . P.-A. »

Massener Bergbau»
Oberschl . Eis.-in . »
Phönix Bergbau »Riebeck . Montan »
y .Kön .-u.L.-H Th Ir.
Osir . Alp. M. ö. fl

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. ,n J(

-  I — IGew. Rossleben M 143.

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . In
9. . 9. . Bznqne Ottomane Fr . | —

Aktien u. Obligat . Deutscher
,P , Kolonial -Ges.Vorl .Uzt . In O/o
H «. 10. . jOtaviminen Fr, ;141.

- (Ostafr . Eisenb .-Ges . j
I (Berl .) Ant . gar . Ji  —

5. . 77a Southwest Afr.C. » ,180

4. .
4. .
4. .
3-/2
372
3-/2
37-

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

* 1906uk. ll
» 1907 uk. 12 .
1908 u. 1913»

» 1888»
» 1895»

v. 1898k. 03 »
1904/05

47s Olfenbach von 1877 j
47a! do . » 1879 i
4. . !do . v. 1900 k. 1906 ,
372! do . v. 189!/92abg . i
372,' do . von 1898 s
3>/2jdo. v. 1902 u. 1903 a
372 do . v. 1905 u. 1915
4.
4.
372
37
4.
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
37a
3-/2
3-/2
Z-/2

Stuttgart v. l 895k.a.05»
do . » 1906u. 13»
do . » 1902u. 08 »
do . » 190! u. 12 »

Trier v. 1901 uk. b. 06*
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u.12»
do . 1908, S. l,r . 1937*
do . 1908,S.II,u . 1910»
do . (abg .) .
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903S. 1, II »

Worms v. 1901 u. 07 »

98.

XCO.SO

JL00.2C
91 .10
91 .10
91 .40
91 .50
91 .10
91 .10

100 .

90 .50

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

» 1887/89 »
» 1896k.1901*
» 1903k.1914»
« 1905u. 1910»

90,
SO.

100,30
100 .20
100 .10
102 20

99 .80
95 . 50

92.

80 .60
77 .30
9330
93 .50
93 .30

II . Aussereuropttisch «.
ß. .(Arg .i.G .-A.v . 1387 Fes I —
i *• * » » abgest.
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb . ab 1910»
i» »äuss . E.-B. i. G . 90£
4-/2 » innere von 1888 A
4 . » auss .G .-Anl .1888 £
472;' » » > v. 1897 Ji
472 Chile Gold -AnL v. 89 »
47s * » » v. 06 »

. Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5.
472
5.
5.
L-/2
5

1896
v. 1898 .

do . 8t .E. Tient .- ruk . »
CubaSt .-A. 04 stf.i.G,
do .stf .i.Q.tgb .ablQlO *
Egypt . uniffeierte

privilegierte
Fr.

102 .
101 .50
101 .50
102 .60

99 .50
SS.
89 .25

93 .90
! 105.
I 102 .90I 99 .3 0
101 .70

! 103 .20
| 93 .25
i 101.

3’/2[Amsterdam h . fl.
472 Buk. v. 1898(conv .) A
472 do . * 1895 4050r »
4-/2 do . * 1898 »
4. . Chrismnia von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. ll »
37a do . von 1886 »
3. . do . » 1895 .
4. . Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38jjo;Neapel st , gär . Lire
4. . ‘Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) »

do . » (Pap .) ö. fl.
do . v. 1898u. 08 Kr.
do . Invest . Anl. a

372|Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. .[do . 1909 i. G. (4ü9) A
472,'do . v. 83 i. G . L

93 .50
98.

99 .80
98.
00 . 10

82 .4.0

100 .80
98.

103 .75

95.

93 .40
104.
100 .90

s. i 3. .
15. 15. .
0. j 9. .s. 9. .
6. 16. .

12. 12
7. 7. .

7. .
9. 9. .
1. . 3. .
6. . 6. .
3.« 0. .
9. . 9. .
8. . 8. .
9. . 9. .
5. . 5. .
6. . 6. .
6. . 0. «
0. 4 0. .
0. . Ü. .
5. . 5. .

10. . IO. .
2. . 3. .

14. . 14 .
6-/2 61/2
4. . 3. .
6. . 8. .

10. . 8. . C
8. ° 5. .
0 . . 5. 4
8. . 8. . (
6-/2 7-/2 t

24. . 24. .
0. . 0. .

33. . 36. .
12. . 12. .
14. . 14. .
27. . 27. .
0. . 0. .

20. . 20. .
7. . ! 2. .

32. . 32. .
10. . in . .
10. . 10. .
12-/2 15 . .
972-10. ,

13.
18.
4.
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10. .
10. .
9. .
7. .
0. .
9. .
8. .

14. .
12. .
4. .
5. .
7. .

10. .
7. .

12. .
6-/2
7>/s'
9. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0. .

10. .
0.

Aktion industrieller Unter*
Divid . nehimiftgen.

Voi l. Ltzt . i„ m.
12- 114. Alum.Neuh .(50o/o)Fr . 249 .80
10.. ;10. . Aschffbg .Buntpap .^4 löl,

8. - » Masch .-Pap . » 136 .80
WP12P  Bäd . Zckf. Wagh. fl. 204 .75

BaUgSüdd.!.60»/oE. Jüi 84 .60
Bleis!.Faber Nbg . » 288.
Brauerei Dinding » 250,

» Duisburger » 220.
» Eichbaum * [120 .20
» Eiche , Kiel * [3 91 .50
»Henninge !Frkf .» 136 .50
» » Pr .-Akt. » 136 .50
»HerVolbsCasuel » 172.
» Hoibr . Nicol. » I -
* Kempff » 123 .75
» iöweitbr . Sin. » 57 .80
» Mainzer A.-B . » 208 .50
» Mannh . Act.
» Nürnberg » 3L80.70
»p at kbi auercicn » 96 .30
» Rcttenmayer » 123 .50
» Rhein .(M.) Vz*
» Stamrn-A.
» Schöffcrhof » 104 .60
» Sonne , Spei er . » 85.
» Stern , Oberrad » 808 .20
» Storch , Speier » 70 .50
» Tücher » 250.
» Union (Trier ) » 112.
» Werger » 78.
» Worms,Oertge »

Ironzcff. Sclilenk » 135.
164 .90
130 .30
139.
137
118 .75
506.
121 .80
778.
221 .90
289 .30
547.

78 .20
352.
230.
495 .25
292 .25
216 .50
290.
179 .30
276 .30
234.

123 .20
142 .50
196.
169 .50
261 .75
138 .70
134 .40
154 .70
187 .60
230,

123 .50
76,

384.
84,80

192.
109 .20
164 .90

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Beutscna.

Vorl . Ltzt . In »'#
8- -! 8l/s Eubeck-Büchen ^tziISl .90
6. . ! 7. . [Allg. D. Kleinb . » 136 .70
8. •[ 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 163 .10
8V4j8*/2j Berlin er gr . Str .-B- » ,198 .80
4-/2! 4I/2'Cass. gr . Str .-B. » ! —
ßi/a) 67z Danzig El. Str .-B.

6. . D. Eis.-Betr .-Ges.
6. . Scuant .E.-B.-Akt.
6 . . Siidd . EisCnb.-Ges.
8, . Hamb .-Am. Pack.
3. . Nordd . Lloyd

5 -/2.
4W
51/2!

ä:

134 .20
112 .50
133,75
3 24 .30
135 .40

97 .15

G.
89L Rg.

3. . 'Salonik ;-Monastir
5. . iTehuantepec rcke . 1914* ! 100 .30

Pfandbr . u. SchuSdverschr,
v. Hypotheken -Banken.

b) AusländUche.

IL. -III . .
7</ai 7‘/i

,110.
.130.

5%
3. . 3.

Div. Volibez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In a;,
f/ » 6' /, a.  Elsäss . Bankt « . X2B.G0

6‘/> Badische Bank R. 132 .10
B.f. ind . U.S. A-D. Ji  189 .40
* f. Handeln .Ind .» S !/.
» Bod .-C.-A., W . . 123.
> Handeisbanks .fi. 158.
» Hyp . u Vt'eclis. . 288 .85

Barmer Bank-V. . 125 .35
Berg-u. Metall- Bk.Jf  125 .50
Berg .-Mark . Bank . 160.
Beri. Handels ? . « 16S .SS

» Hyp .-B. L.A. B . leS .50
Breslauer D.-Bk. , 3X0.
f. omm, U. Disc.-B. . 1748 .25
Darmstädter Bk. .!!. 127,50

do . M. 1000 ./g
Deutsche ü . S. I X , 3SA . 50

Asiat, B.Taeis
Efl. u, W. TU . 5. 23 .70

4- -! 4.
8« . 8»s
3. . 13. .
7-/2 6-/2
fi. . 16. .
8-/2 8-/2
9. . [ 9. .
S'/r 6-/-
6. 6. .
6. . ' 6.
6-/2; 6>/s
6'/3: 6 -/2
21/2 12-/2
8‘/> f - •i 5Va.

10
25.
4. .[ 5-/- !

12. . 12. . [
23. . 28. . [
7. . [ 7. . !
5. . ! 7-/2

14. . 16.
14a. 10.
12-/2 121/2
24. . 24. .
3. . 4. .

12. . 12 ..
25. . 16. .
0. . 4.

10. . 11

F. Karlst.
Lotlir . Metz

» Bad. A. u.Sodaf . »
* Blei.Silb.Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch.»
» Fahr . Go !dbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter-Mcer »

Werke Albert »
Holzverkohlgs . *
Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee >
»Ges .Allg .Berl . «
» Bergm .-Werke *
•W.Homb .v.d. H . -
» L >.hmeyer *» Licht u. Kraft »
- Lief .-Ges .,Berl . »
>Scliuckert »
» Sicm.u. Hals . »
>Siemens . Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Filmfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl .-Frkf »
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Guß st. *
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !:., Frkf . »
Ltderf . N. Sp. »

-> Rothe , Ki euzn . »
jLudwigsh . W.-M

6. . fi. . V. Ar . u. Cs . P. ö. fi. 114 .605. . 5. . do , 81.-A. »!2*ji 7-3/2, Buschtehr . Lit . A. *
103/4 10'/? do . Lit . ß . »
l ri*>l ll h> Czäkath -Agram » 20 .26
5. . 8. . do . Pr .-A.(i.O.) »5. . 5. . Fünfkirchen -ßarcs * 160.
63/s 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 159 .50
0. . 0. . do . Sb. (Ltnnb .) » 24.
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fi.5. . 5. . do . St.-Act, »
0. . i/i RaabOd .-Ebenfurt * 36 .70
5. . 5. . Stuhiw . R. Orz . ,
7. . 63/5 Ootthardbalin Fr.
5. . 61/2 Orient«E.-B.-Betr .G 154 .80
6. . 6. . Baltim. u. Öhio Döü. 107 .40
6. 6. .
6~ r577i

Pennsylv .. R. R.
Änatol. Eis.-B. j:

124 .75.
118 .SO

4V5j Sf/sjPrince Henri Tr 150 .60
10. . J10. J Grazer Trannväv öfi 191 .30

Pr .-Obligat v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. Ir. »* .

3. . jAllg . D. Kleinb . abg . A
4, , jA!Ig.Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4Vi Bad. A.-G. f. Schiff . »
4. . Casselcr Strassen bahn »
4-/2 D. E.-B.-Betr .-G . S. 11 »
4. . D- F-isenb .-G. Serie I *
472; do . (Ff.) S. II u. IV *
4. . ; do . Serie I n,  III »
472 Nordd . Lloyd uk. b. 05 »
4-/2 do . OS uk. 1913 »
4. . [ do . v. 02 » » 07 »
3V2jSudd. Eisenbahn »

101 .90
100 .50

99 80
100 .30

95 .30
102 .

100 .60

89 .50

Masch . A., Kleyer » [468 .50! 97 20
205.
523 .90
,145 .50
138 .50
207 .50

Armat . Hilpert
» Badenia , Wi>.
» Bielefeld D.,
» Fabcr u. Schl . » i
» Gasm . Deutz
» Gritzn ., Durl.
» Karlsruher » i
» Maimesm.-R. » [209 .80
» Moenus » ißas .SO
» Mot. Oberurs . » hsß!
»Schn.Frank eil Ui.? 258'
» Witten . St. » 26 ®]

Mehl-u. Br. Haus . » I114'
jMetallGeb .Bing.N, 1

8. . 81/2 Ölfab . Ver . D.
21/2 3. . Prz . Stg . Wessel

10. . 10 PreSsl».»Spirit , abg .i
8. . 8. . Pulvert ., Pf., St .f. >

10. . 10. * Schuhf . Vr. Frank , j
y. . jj ] . Schuhst . V. Fulda -
7 . 7 " do . Frankf .,Herz :
7^ 7i/r Lrilind . (Wolff) 1

15*. . 14. . jOlasind . Siemens -
7iy5 71/2:Spinn . Tric ., Bes.
8. . 8.
4. . 6. ,

12. . 12.,
15. . 15. ,

Westd . Jute
D. Verlags -Anst.
Waggon Fuchs
Zellst .-Fabr .Waldh .;

[166 .75
»6 .50

227 .50
140.
161 .50
160.
126.
137 .60

130 25
129.
156 . 50
17BJJ0
258.

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. i. O. A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fi,
4. . do . do . * in O . A
4. . do . do . von 1895 Kt.
4. . Donau -Danipf .82stf.G. v#
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . Stpfl, i. G. »4. . do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. *
Gal . K. L. B. 90 stf. i, S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö . fl-

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » j. G. »

Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
. . . .do . Schics . Centr . »
4. . (Öst . Lokb . stf . i. G. A
4. . <to . do . stfr . i. G. »

do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do. v. 1903 Lit. C. *
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. L.
do . do. conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
do . do . *

20/iü do . do . Fr.
20/10 do . E. v. 1871 i. O. *

do . Stsb . 73/74sf.i.G. A
do . ßr . R. 72 sf. i.G .Thl.

4. . do . Stsb. v.83stf . i.G . A
do . l .-VIII . Em.stf .G. rr,
do . IX. Ein. stf . i. G. *
do . v. 4885 stf. i. G. *
do . (Eg Ni) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G . A

Pilsen -Priesen sf. J.S.6 . fl.

©7.80

©5.60
98 .50

98 40
91 .20

93 .60

92 .80

87 .20
93.

3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. !
4. •
4. .
5. .
4. .

Prag'-Duxl896stfr . i. G.
R. Öd . Eb . stf. i. O.

do . v. 91 stf. i. C«. *
do . v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Pai d .sf.S. ö.fi.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. A
Ung .-Oal . stf . i. S. ö . fi.

—Vorarlberg stf. i. S. »
2Vio Ual. stg . E.B. S.Ä E7' Le

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . fa <¥%
12. .{12. .!Boch . Bb. u. O . A \* Z7 .50
5. . 5-/1, Luderus Eisenw . > 1118 .10
Ö. . 111. . Icoitc . Bergb .-O . » >189 .50

do . Mittehn .sif . i.O. »
2«/i»Livorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iti.II Le
4. . Siciliän . v. 39 stf. G . »
2Vi«Süd .-ltai . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilia » . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1380 Le
372 Gotthardbahn Fr.
372 Jura -Simpion v. 94 gar . *
4. . Schweiz -Centr . v. 1880*
4-/2 Iwang .-Dotnbr . stf. g . A
4. .{Kursk .-Kiew.stfr .gar »4. .1 do . Chark . 89 < » »
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf. g. »
4>/a Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . 1do . uk. 1915 stfr . G.  »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . Wör . ab 1910 stfr . »
472 do . do . Serie II >
4. . do , do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ. E.-ß .-G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
4. . do . Südwest stir . g . »
4. . Ryäsan -Ui älök stf. g. »
i. . do . do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . *
4. , do . do , S IX stfr . *
4. .1 do, S. X uk. 1911 »

102.
85 .10

63 .40
85.
ßS.

103.
34 .80
85.

100 .10
35 .60
59.

106 .50
97 .30
97 .70
80 .70

78 .20
80
76 .90

77 .70
76 .90
76.

100 .40

114 .50

I 91 .60

; 101 .10
90 .50

99 .50

90 .50
90 .50
9ä .ß0
93 .60

91.
90 .80
91.
91.
90 .70

93 .60

3-/2 Allg. R.-A., Stuttg.
372 Bay.Ver -ö . München
4. , do . H .-B. S.6uk .l«12
372 do . do . Ser . 1 u. 15
4. ° do . Hyp .- u.W .-Bk.
4. . do . do. (unveri .)
3-/2 do . do.
3-/2 do . do . (unveri .)
4. . do . Bd.-C .-A.,Wzbg.
4. . do . do . S. 9u . 10
4. . do . do , S. 11,12,14
4, . do . do . S. 22, 23
3-/2 dö. do . S.l , 3-6,20,21
3-/2! do . do . kdb . ab 07
4. . Nürnb .V -B.,5.13,20,21
4. . do . S. 22, unk . 1912
4. . do . S. 29-32, unk .18
3-/2 do.
4. . Berl . Hypb . abg . 80->/a
3-/2 . do . » 80%
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
4. . do. Ser . 7
4. . do . » 9 u . 9a
4. . do . S.IO.lOa uk.1913
4. . do . S.12,12a » 1914
4. .1 do . S. ISiink . 1915 -

do . 3 . 14 * 1916
do . S. 16 » 1919 !
do . Ser . 3 u. 4
do . * 5
do . » 8, URk. 1905;
do . » 1r, * 1913j

D.  Hyp .-B. Berlins . 10

A

4. .
4.
372
372
374
3-/r
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
372
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3-/2
3-/r
3-/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3- 2
3-/2!

do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u . 16, uk. 17*
do . S.18u.l9utlgb .l9«
do S. 20u . 21 uk. 20 »
do . 13u . 13ank . 13 *
do . kiindb . ab 1905 »

Frkf . Hyp . B. Ser . 14 *
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk. 20 »
do . do . S. J6 ii. 17 »
do . do . S. 1Ökdb . 05 »
do . do . Ser . 12, !3 »
do . do . 5.15,kb.1906 »
do . do . Ser . 19 »
do . K Ob . 8. 1 k . 1910*
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . .
do . do . S.43 uk. 1913»
do . do . 8. 46, kdb .03»
do . do . S. 47uk .l915 *
do . do . S.48uk . i9J7»
do . do . 5 . 49uk .l919 »
do . do . S. 50uk . 1920»
do . do . S. 44uk .l913 *
do . do .S 28-30 u. 32 »
do . do . $. 45, tilgb,

4. . jHämbg . H . B. S. 141-400 »do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 , 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-359uk. 1913*

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . S. 9 » 1914 »
do , do . S. 11» 1916 *
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . 8. 13» 1918 »
do . do . 8. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do. Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 *
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . *

I' r .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4

4.
4. .
4.
372
3>'2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
3!
4.
4.
3'
4.
372
472
4.

4*
4.

do . S. 17U.18 ab 10»
do . S. 21 uk. 1913 *
do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. 24 uk. 1916 >
do . S.25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . S.27 * 1920 »
do . S. 20 » 1913 »
do . 8. 23 » 1915 »
do . S. 3, 7, 8, 9

PrXentV .-B.-C.-B. v.DO*
do . v. 1899 ti. Ol
do . v. 1903 Uk. 12

37z do.
372Ido.

4-/2 do.
do.

3*/2 do.
do.

do . v. 1906 » 16 »
do . v. 1907 . 17 »
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 * 20 »
do . v. 1886 »
do. v. !839 »
do . v. 1894 *
do. v. 1896kb . 06 *
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com . 01 kd .10»
do . do . 08uk . 17 »
do . do . v. 1887 *
do . do . 96 uk. 06»
do . do . 06 » 16 »'

32/10do. Hyp .-Act.-Bank »
28/!0do . do . do . »

do . Sr . 1251auf , »
do . (80% | *
do . ' abg . ( »
do . v. 04 uk . 13
do . v.05 •» 14 *
do . v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk . 19 »

Koni. v. 08 uk. 18 »
do . v. 09 uk . 19 »

do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) *
’/a do do . do . . . . »

do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
do do . E. 22Uk. b . 12»

do . E. 25 » » 14»
do . E. 27 » * 15 »
do . E. 28 » » 17»
do . E. 29 » » 19.

do . E. 30U.31 » » 20»
do . E. 23 > » 12»
do . E. 26 * » 14»
do . E. 17u. 18kdb . »
do . E. 24uk . b. 12»

27 .' do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
3>/a do . Korn. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

In
HOO.dO
i 93 .30
100 .10
19S .50
100 10
100 .10

92 .50
91 .20
94 .25
94 .25
94 .25
94 .25
87.
£7.

100 .20
100

©1 .00
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
SS.
99 .40
99 .60

100.
100

93.
SO.
99 .60

3.00 .30
100 .80

©9.80
99 .80
97 .40
©1.50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
©1.50
SS.
99 .50

lOO.
100 50

9050
99 .10
99 .30
99 .10
&9.ÖO
99 .20
99 .60
99 .80
90 .10
90 .70
99 .25

100 .50
92.

100 .60
91

114 .30
98 .90
99 .25
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
SS 70
99 .70

100 . 10
100 .30

90 .20
90 .20
90
©0 .40
90 .40

.3 . 5 A
S. 7 u. a 8 u. 8a »

» 9u . 79auk . 12*
» 10 uk . 1915 »
* 11 » 1918 »
» 12 » 1920 »
» 2. 4 u. 6 »

- Südd . B-C,31/32,34 , 43 *
do . bis in kl. S. 52 »

W. B.-C. H .,CöhiS . 7 »
do . do . S. 8 »

3:/2j do. do . S. 4 *372 do . do . S. 9 »
4. . Württ . H .-B. Em. b .92 »
3i/2| do . do . »

In c/o,
SS.
SS.
SS .ZL
SS 4L

100 .9^

S 0 .4-0
ISO.

91 .50

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
©3.30

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . |Ld. Hess, -H .-B. S. 12-13

! 16, uk. 1913 A
4. .Ido. S.14-15u.l7uk . 1914»
4. Jdo . S. 18-20 uk. 1916
372 do . Serie 1, 2 6-8 »
3J/2|do . » 3—5, veri . »
372 do. » 9—Huk . 1915 »

Com. Ser-. 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10- 12 »
do . »1 - 3 »

5er . 4verl . uk . 1915 »
L.-K(Cass .) 8.22 uk.1914»
do . » 8.23 * 1916»
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u .W. 15 »
do . do. Lit . U »

do . Lit . J »
do . F,G , H,K , L •
do . M, N , P , Q »
do . Lit . R, S, »
do. Lit. T *
do . Lit . O. » !

do.
do.
do.
do
do

do.
do.
do.
do.
do.

3. J do!

100 .70
100 .90
100 .90
101 .40

91 .10
SOSO
öl.

100 . 70
100 .90
101 .40

91 80
91 .30

101 .30
101 .90

94 .50
101 .50

SS.
©4.50
94 .50
94 50
94 50
©4.50
LS

Amersk . Eisenb .>Bondsu
Centr . Pacif . I Ref. A

Chic . Milw. St. P ., D . P.
do.
Lien
Lien
IM.
I M.

do . do.
North . Pac . Prior

do . do . Gen.
San Fr . u. Nrth . P.

4" . South . Pac. S. B.

97 .20
91 .20

106 .30
88 .50

100 .

101 .10
95 .30

Diverse Obligationen,

do.
do.
do.
do.
do.

. do

. do.

. do.
do.

. do.
33/4 do.
33/4 do.
372 do.
3'/2 do.

4. .
4. .
4. . [4. .1
372|
31/2I

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk . b . 1907
1912
1917
1919

1914

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

89.
94 .30
SS.

i 99 30
SS.
99 .70
99 .70

100 .30
100 .50

93 .10
93 .50
90 .20
91 .10
94 .80
90 .00

103.
99 .30
99 .50
99 .70
99 .60

100 .30
91.
91.

Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ l4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Bin ding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . *
4. . do . Nicolay Han . »
4, . do . Mainzer Br. »
41/2 do. Rhein . (Aiteb .) »
472 do . do . (Mainz ) *
472 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms*
5. . BrüxerKohlcnbgb . H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Ceineutw . Heidelbg . *
472 Bad. Ani!.- u. Sodaf . »
47a Blei- u. Silb.-H., Brb . *
472 Fahr . Griesheim El. »
472 Farbwerke Höchst »
472 Cliem. Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle 8t Co. H. »
4. . Concord . Beigb ., H . »
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Frankfa . M. *
372I do . do . »
4i/2jEisenb .-Renten -Bk. *
4. . j do . do . *
472 El. Accumulat ., Boese»
472 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El.Dtsch . Ucberseeg . »
472 do . Oes . Lahmeyer »
4. . do . do . do . *
4. . Frankfurter HofHypt . *
472 Geisenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
472 Hotel Nassau , Wiesb .»
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
4-/2 Zellst .Waidhof Mannh.

In. o/a
98 .5t
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95.
93.

104.
99 .50

101 .50
102 .
101 25
104 .30
102 .25
100 .20

97 .50

©gT.09

103 .2t
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
SS.

10SL3Q
104.
102 .80

Zf. Verzins !. Lose.
4. .(Badische Prämien Thlr.
3. .lBeig .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. .[Donau -Regulierung ö fl.
372-Göth . Pr . Pfdbr . I. Thlr.
372 do . do . II.
3. . 1Hamburger von 1866 >
3. . [Holl Korn. v. 1871 h .fl.
31/2’KÖIrt-Mindener Thlr.
372'Lübecker von 1863 *
272,Lütticher von 1853 Fr.
3. .Madrider , abgest . »
4. .[Meming . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. .{Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
3. .[Oldenburger Thlr,
5. . iRuss . v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .[ do . v. 1866a. Kr. »
272iStuhlweissb .-R.-Or . ö fl.

In 0/«.
172 .50

150.
118 .60
118 .50

107.
135 .75

79 .70
136 60
178 20
124.
420.
335.
115 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mfc

Augsburger fl. 7 37 .10
Braunschweiger Thlr . 20 809 .30
Finländisch . Tlilr . 10 440.
Mailänder Le 45 145.
Meininger s. fl. 7, 37 .10
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 —
j do . Cr . v. 58 ö. fi. !00 473.
Pappenheim Oräfi .s . fl. 7 63 20
Salm-Reiff.O. ö.fi. 40CM . —
Türkische Fr . 400 X78 .50
Ung . Staats!. 6 . fl. 100 —
Venetianer Le 30 —
Geldsorten.

Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al rnarco p. Ko.
Ganzf Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) ii. D.

Amerikanische Noten
Doll. 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Iial . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. s*. 100 Fr.

Brief.
20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
74 .30

80 .70
20 .46
80 .90

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .1©
216.

2790

72 .30

4 .1öi/a

4 .191/a
80 .60
20 .44
80 .75

16940 169 .30
80 .75 80 .65
86 .25 , 86 .15

80,95 ! 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4<V0.
Amsterdam . fl. 100 163.35
Antw . Brüssel Fr . 100! 80.70
Italien . . Lire 100 8 >.55
London . Lstr . 1 20.43
Madrid . . Ps . 1001
N.-York(3T.S.)D400l —

Wechsel. In Mark.
4 o/o Paris . . . Tr . leo 80.95
5 0/« Schweiz . . Fr . 100 80.95

51/2o/e St. Petersb. S.-R. 100
41/2 0/0 Triest . Kr. 100
4l/20/o Wien Kr. 109 85.15-» do. . . Kr. m.S.

4%
4>/-V,
40/a
5o/a



Nr. 3«. Dienstag. 25 . Juli 1911. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgave, 1. Blan. Seite ?«

setzen wir den Verkauf zu den
ermässigten Preisen im erstell
Stock unseres Geschäftshauses,
Eingang durch die Haustüre
U ! s fort . ; i : j

In dieser Zeit bewilligen wir auf sämtliche

fertige Herren- und Knaben-Kleidung
i: nachstehenden Nachlass: : s

SU Prozent .

AO Prozent

auf Reisemäntel , Ulster , Gummi¬
mäntel und Flanell -Anzüge.

auf Touristen - Anzüge , Loden-,
Mäntel , Pelerinen , Herrenhosen
und Wasch westen.

1 H Prozent ?uff IICTr7;?TrT TLoden*
. -. .  Luster - und Rohseiden -Joppen,

Lüster - und Rohseiden -Anzüge,
weisse Hosen u. Auto -Kleidung.

AO Prozent auf sämtliche Knaben - Stoff-
kleidung.

auf sämtliche Knaben -Wasch-
. . ■ -  kleidung.

Qebrüder Börner
4 Mauritiusstrasse 4.

K47

Ster» eröffnet! Ren eröffnet!

§pezial-5taHlwaren-Hau§
von

Philipp Kraemer,ÄÄ5L
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Tisch-, Taschen- und Rasier¬
messern, Rasierapparaten, sowie sämtlichen Rasierutensilien,
Scheren aller Art, Haar-, Bart- u. Pferde-Schermaschinen, Meffer-
Pntzmaschinen, Fleischmaschinen, Reibmaschinen, Bohneuschneider

n . s. w.
Schleiferei und Reparatnrwerkstätte. m

seiFerspuLveR
Altbewährt ! Paket 15  Pfq.

Veberall crltSiltlicli. F77

Suche mich mit
vorerst 40—60,000 Mk. an bestehendem, nachweislich rentablem Unternehmen in
der Nahe Wiesbadens aktiv zu beteiligen. Offerten unter J . 4101t an
»». lFr«;»z, Wiesbaden. _ >Nr.4103W.) P43

Vornehme Existenz
bietet sich einem Herrn durch Erwerbung des Alleinvertriebes
für Wiesbaden und Umgebung unseres gesetzlich geschützten
neuen konkurrenzlosen Haushaltmassenartikels , der spielend
leicht zu verkaufen ist.

Wir haben mit demselben allein in Leipzig
während eines Monats nachweislich einen

Gewinn von über Mk . 4000 .—
erzielt . Nur ernste Selbstreflektanten , die über 500 Mark in
bar verfügen , wollen sieh behufs weiterer Auskunft wenden an
unseren stellvertretenden Direktor , Herrn Andreas , der am
26. Juli hier im Hotel -Bestaurant Krug von 10 bis I Uhr zu
sprechen ist . F 132

Prima felbstgekettertenApfelwein,
glanzhell, per Ltr . SS Pf .,

im Großen billiger, gegen Nachnahme.
t 'uhr , MeiLxrslreim, Rheinhess.

Lager in anieriUelmlieii.
Aufträge nach Mag*. im

Herrn . Stickdom , Gr. Burgsfcr.3.

JOpffp. SMer aller Art.
Kllljl . nur solid u. sehr vill.

HntfartonS rc.
. . dill. empstchlt

Sattler Mittrlstr . 10,
a.  d . Langgaffe, nächst der Marktstraße.
AK« Ripar. in eig». Werkst, sof.

Ml MM.

VetsII-Kktten,
liolr-Ketten,
Xinäsr-Bstisn,
Matratzen, federn.

SsliSes miMi
mit

Patent-Matratze,
Grösse

90/190 cm,
bestes Fabrikat,

3 - I

Metes MMl
mit

PateDt-Matratze,
Messingstangen

u. Knöpfen,
Gr 90/190 cm

(ohne Eckkons.),

Mm Stiltieft,
vornehmes, aus

33 mm Stahlrohr,
mit

Patent-Matratze,
Gr. 95/195 cm,

bestes Fabrikat,

«el'Mkl!
in entzückender ^ 50 bis  K,Auswahl von |m . jJJm.

me minwemiiTO ante:
Str engste Reellität , Bes te Qualitäten,
Bill. Preise , Sachgemäss e Bedienun g.

‘ K51
Betten -Spezial -Abteilung

«MZl . AeMwW.

z- jjZieftunj 39.-30.Aug,! co!
, oa | trotze | o
ltz Mutet Lotterie|
fä~
.E
‘3
03m
o

_J

3
ett
Ko
o

ICO

7492(Bero .int Ge|c>mtwerte von«mmm

Frankfurter Sotaä3Mark
Düsseldorfer

hole SO Ltg.. II tote5Mk.
Hauptgewinn «:

15000 , 10000
5000 etc.

empfiehlt und versendet:

wSZ

r~
oeo
CD

2.
=ä‘

CS

3*
itiiHen . Kircbgasse 51, 'Wellritz¬

strasse 7. Telephon 3372.
Buii . Stassen , Bahnhofstrasse 4.

Telephon 2091.__ 1015

ttalräke
mit̂ €1% Rabatt.

Conrad Krell,La iT se

Täglich frisch!
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt als Spezialität 1042

?«Ä ‘W.Bellwiokel
ans Westfalen , Schnlgaff « 7.

KgUeltlüeKWrüyMltselblMer
in V«- Pfd.- Stücken per Pfd. Mk. 1.20
ab hier, Koch- n . Backbnttcr Mk. 1.10,
«l-Pfd.-Stücke), 5-Pfc>.-Ballen Land-
butter Mk. 1.05, prima Trink -Eier
7—8 Mk. pro 100 Stück empfiehlt

Prit * Waltlier,
Fränkische Molkerei- Zentrale Ansbach

(Bayern !.
P.-Sch.-Cto. Mg .2001.

Fischzüchterei
Poppenhattsen,

Bezirk Kassel, liefert
P »rtio » HbachforeUcn

^ den Rhönbächcn entstam¬
mend, Mk. 2.40 pro Pfund, Regenbogen¬
forellen Mk. 2.20 pro Pfund, lebend
oder abgeschlagen, in Eis verpackt. Für
frische, tadellose Ankunft wird Garantie
geleistet. Sämtliche Satzsische billigst.

Schlacken
können abgeholt werden 1049

PlÄiiener ironenbrauerei,

Arztstelle
in Hill scheid, Kreis Untorw-cstorwakd,
wird mit 1. Oktober 1911 frei und
ist von da ab neu zu besetzen. Be¬
werbungen sind bis zu,mi 15. Sep¬
tember bei der Unterzeichneten Stelle
einsureichen. F 207

Hillscheid, den 23. Juli 1911.
Bürgermeisteramt."Äl-

ranzen
Grösste AnswaU
Billigste Preise

offeriert
ab Spezialität

A. Letsctart,
Faulbrunneustr.

L«». 937
_Keparatar®o.

A A

Staunend billig
kaufen Sie Herren- u. Knaben-Anzüge.
Sommerjoppeni. Leinenu. Lüster, Wasch-
anzüge, HosenN eugnffeLS , 1, kein Lad.

Gegen
Haarausfall.

Ein seit längeren Jahren erprob¬
tes , aus den besten Kräutern hevg«.
steMos Haarwasser . Dasselbe hindert
den Ausfall der Haare , fördert den
Haarwuchs , entfernt d rS -echuppen.
lieber den Erfolg liegen, viele Tanst-
und Amerkennungsschreiben zur Ein¬
sicht vor. Es ist das Beste vom Besten.

Achtungsvoll
3®eter Boos,

Frankfurt a. M.,
_Lützowstrahe 16, Part ._

Welche
Do m
bat die Absicht, sich zu kommender
Saison eine erstklassige Pelzjacke nach
Matz anFuschaffen. Leistungsfähige
Firma , welche seit Jahren als Spe¬
zialität hochelag. Pelzjacken u. Herr .-
Gehpelze anfertigt , liefert solche jetzt
in der stillen Zeit gegen Kassa zn
ganz bedeutend ermäßigten Preisen.
Reichhaltiges Lager der neuesten
Kolliers ». Muffen in sämtlichen Fell-
arten . Die bestellten Stücke können
eventuell später abganommen werden.
Vorlegung der neuesten Modelle
kostenlos. Absolute Garantie für
schicke Paßformen und künstlerische
Ausführung . Off . u. K. K. U. 1837
an Ru dolf Masse, Wiesbad eü. F132

Stadtttmzüge
mittelst modern. Patcntmöbelwagcn.
sowie Umzüge von und nach allen
Plätzen sorgf. u. bist. Verpackungenu. Speditionv. Hausrat aller Art.

Adolf Mouha , Klarentaler Str . 6.
A.-G.

Mssdaderrsr
VestaNunqs-

Institnt
Gsbr. Uengrvnurr.

Dampf-Kck,v«i„«rei.
Gegr. 1856.

Crlefon 411. ^

Sargmagazin
Schnmibacherftr . 86 .

Lie ferant des Vereins
für Feuerbestattung.

Nebernahme von
Ueberfiihrungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

LtLtt besonderer Anzeige.
Gestern abend verschied im 93. Lebensjahre unser

lieber Yater, Herr

Heinrich Sieling.
A . Sieling,

Könial. Bahnhofs-Vorslehcr.
Bischofsheim bei Mainz, den 24. Juli 1911.
Die üeberführung des Verstorbenen vom Sterbe-

bause nach Mainz erfolgt am 26. Juli, nachmittags
5 Uhr. Die Einäscherung im Krematorium zu Mainz
am selben Tage 6l/s Uhr.

Pdumenspenden dankend verbeten. P 43
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bröselrikotwäsche
Heidelmann - und €1H 6  ldßülc Tllltci 'klci f/llljo'
Knüpftrikot -Patent , für die heisse Jahreszeit.

Schiesser’s Abhärtungswäsche.
Filet- und Nets -Unterzeuge.

Alle Grössen und Weiten. Billigste Preise.

Luftb ade -finzlige.

L. ->\ ch wenck
Mühldasse 11-13'<

üßrerŝQederwaren *und
Onßaber: 3 . ‘F. düßrer, Ĥoflieferant

10  Große BurQffr »10, Qlarierre und1.Gtage'b djefepßon 726.

^ ^ peziaßgefcßäft erflen langes! K8;
’TeJie, biffige ßErerfe. 'S) {Anfertigung. 'S) Reparaturen . ĝTojJfQ 01jillTigsj ĈlßipßQi t I

Ifber 350 gm JLusßeffungs =Räum e.
KeU 12 große efchaufenfier 12. KeU

MWWe im  nnö öos pofilioe üin
Heber dies Thema wird Prof. TU,. Schneider am 28 d. M .,

abends 8V« Uhr , im kleinen Saal der Turnhalle, SchwalbacherStr. 8
einen Vortrag mit freier Aussprache halten.

Der Eintritt ist frei. Doch werden freiwillige Gaben zur Deckung
der Unkosten gern entgegengenommen.

Das ist falsch!
W-nn kiiMi » , Zähn - nickt ganz s,st fitz-n. sind fir dk-balb nicht Mpasirnd

sondern man benutze etwas
ApolIofMiIver aromat.

(g. g. 5166) und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchse
50 Pf. in den Apotheken und Drogerien. F 74

sei nvMH ui  Wm
infolge falscher Körperpflege behandelt das neu erschienene
ausgezeichnete Werk des Arztes Dr . med . E. Singer:

eilt Solge Wer WM«.
Acrztliche Ratschläge von

Ir. «et>. E. SiMl, matt. ArL
Stichworts aus dem Inhalte : I . Das Altern . II . Das frühzeitige

Altern beim Manne : Ergrauen des Haares . —> Mtersberänderungen der
Haut . —I Ausfallen der Zahne . — Knochen, Muskeln und Gelenke. -—- Das
Gefäßsystem. •—<Die Lunge. —i Das Nervensystem. —• Harnorgane . — Ge-
schlechtsaplparat. III . Das frühzeitige Altern des weiblichen Körpers:
Frühzeitiges Altern der Haut . —' Frühzeitiges Altern der Brust . — Die
Wechseljahre. IV. Ursachen des frühzeitigen Alterns beim Manne Unzweck¬
mäßige Ernährung, . — Alkobol. — Tabak. — Kaffee, Tee. — Fehlerhafte
Lebensweise. —i Geistige Anstrengung . —• Sexuelle Erschöpfung. —<Krank¬
heiten-. V. Ursachen des frühzeitigen Alterns beim Weibe : Das Schnüren.
—■Verhaltung der Extrete . — Fettleibigkeit . VI. Verhütung des früh¬
zeitigen Alterns beim Manne : Rationelle Ernährung . — Fleischnahrung.
■—' Gemüscnährumg. — Die Milch und ihre Produkte . —- Die Genußmittel.
—̂ Hygiene des Darms . —i Fletscherisnuus. —, Hautpflege . ■—, Freiluft und
Licht. —. Atmungsgymnastik . —<  Hygiene des Geschlochtsleibens. Die Ehe.
>—• Verhütung , der Geschlechtskrankheiten. — Geistige Arbeit . — VII . Ver¬
hütung des frühzeitigen Alterns beim Weibe : Die Ernährung . —>Genuß-
mittel .' —i Hautpflege . — Leibesübungen und Sport . —<  Hygiene des Ge¬
schlechtslebens. —i Hygiene der Wechseljahre. VIII . Behandlung der Altcrs-
erscheinungen : Der Gefähveränderungen . — Der Lungenveränderungen . i—
Des Berdauunasapparates . —- Des Nervensystems. ■—■Der Haut . iX . Merk¬
blätter : Hautpflege . — Haarpflege . — Haarausfall . —. Runzeln . —- Zahn¬
pflege. —i Kopfschmerzen. — Schlaflosigkeit. —>Fettleibigkeit . — Abmage¬
rung . •—-<Stuhlverstop 'fung. —< Appetitlosigkeit. —. Hämorrhoiden . — Ar¬
teriosklerose sGesäßberkEung ). — Bleichsucht. —- Neurasthenie . —. Men-
struationsbeschwerdem —̂ Unterleibsleiden der Frauen . — Gicht. —' Zucker¬
krankheit. —. Asthma. —- Blinddarmentzündung . — Rheumatismus . —•
Magenkatarrh . —< Weißer Fluß . — Darmkatarrh . —. Hautausschlage.
Das neue Werk des Verfasse rs ist eine  Knlturtat:

.j,Dem frühzeitigen Altern und Kräfteverfall energisch und mit den
Hilfsmitteln der modernen Wissenschaft entaegenzutreten ist Zweck
und Ziel dieses glänzend geschriebenen Buches."

„Gleichviel, ob .Mann oder Frau , niemand sollte versäumen,
diesen ärztlichen Mabnrus zu lesen und zu beherzigen ! Das Buch
ist eine Kulturtat ersten Ranges . . . . :

Das ausgezeichnete Buch des Prakt. Arztes Dr . med. E. Singer kostet
broschiert Mk. 2.80, gebunden Mk. 4.—.

Klar sehen,
dies ist der Wunsch eines Jeden.
Die scharfgebogenen Gläser

I» bieten Ihnen dies in höchstem
>9 Maß und schützen vor Ermüdung.

Brillen und Klemmer in allen Arten und Formen.
Reise - und Theatergläser empfiehlt in grosser Auswahl 1025

Optiker,
Marktstrasse 14.L Ph. Bon,

♦) Cafe ©rlesit
Unter den Eichen.
Pf “ Täglich : - °WH

Grosses ICtlnstier 1«fCoBizei'ta
Eintritt frei ■' — ff . ffelsenkeller - Bier vom Eas *.

des

Frankfurter Polo - Klubs
am 24 . bis einschl . 30 . Juli 1911,

nachmittags 4 Uhr,
auf dem Spielplatz Im Schwanheimer Wald.

Teilnehmende Klubs: Paris, Budapest, Antwerpen, Hamburg,
Bremen, Hannover und Frankfurt.

freiie der Plätze:
I. Platz, gr. Tribüne, Herren 10 Mk., Hamen 5 Mk., Kinder 5 Mk.,

II . Platz 2 Mk., III . Platz 50 Pf._ F 583
empfehlen uns

zur Ausführung von

DmzBaa
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen MSbel-
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H.

Bureau : Adolf strasse 1.
1045

Telephon 872.

3 Garten kies.
Friedrichssegener blauweissen.Silberkies

in Karren, Körben, Waggons und halben Waggons liefert:

. L. Rettenmayer, Kcnigl. Hofspediteur, n
.—# - —'J

kew-LeriK. « A 182  a, z» « M. 9. F133

zur Belustigung bei Gartenfeste », Ausflügen usw. empfiehlt

K . M . Rösch , Wetttttst 46.
Aelteste Berlaufsstege um Vlaüe.

Für Banspekttlauten
od. größere Geschäftsunternehmungen sehr geeignet.

Das Haus Moritzstrafte 3 mit gr. Hof, Stallungen und Neben¬
gebäuden, Gesamtar al 72 ßZ-Ruleu, 24 Schuh, ist per sofort od. später
unter kulanten Bedibgungen zu verkaufen durch die Immobilien-
Agentur vou .r . ( hr . CwiUcUUcli , Wilhelmstrabe 56, WicAbadttt.

(Sa2000) Fl 22

KiitdensaptiJMersilile
nur ersfklassige Fabrikate , bei 761

H. Schweitzer , Hoflieferant,
Gllcubogeugatse 13.



betreffend.
Am 9. Julid. Js., im Morgenblatt offeriert die Firma LUDWIG GANZ  in Wiesbaden, Kirch-

gasse 43, und LUDWIG GANZ  in Mainz, Ludwigstrasse, den Lesern dieses Mattes

litt Millionen Verser Teppieke.
Auf unsere Annonce in der Morgen-Ausgabe des „Wiesbadener Tagbiatt“ vom 13. Juli:

Millionen ZelsWiMsl In fitset -feppkli©!,
die diese Firma auf sich bezieht, gibt die Firma LUDWIG GANZ  in der Morgenzeitung vom Sonntag,
den 16. Juli, die Aufklärung dass sie sich, wie es scheint, in der Millionem -SifFer
bedeutend geirrt hat, wie es nicht anders zu vermuten war, denn sie reduziert ihre Lagerbestände
in ihren verschiedenen Niederlagen von einem Tag zum andern ohne Aufforderung von: „ IFüf*
Millione n JP^r ^er -Teppieli® 6* auf die Hälfte;  vielleicht klärt sie die Leser nochmals
auf, dass ihre Lagerbestände in Mainz und Wiesbaden noch viel kleiner sind. Auch gibt sie u. a.
an, dass sie ihre Enti ros-Lager in drei Etagen des Mainzer Zollamtes  unterhält, auch diese Mitteilung
bedarf der BerichUgung, denn diese drei Etagen sind an Hunderte von Mainzer Firmen vermietet,
worunter auch wir zählen.

ausschliesslich Flachsmarkt.

Paris . - Gonstantinopel . Smyrna.

Aelteste Importeure Deutschlands für Persers -Teppiche!

Grösstes L ropas
selbstverständlich auch in Mainz,

feiner nsi Per ■hsrCj
in allen Grössen bis zu 7 Meter breit und bis zu 12  Meter lang,

Qualitäten bis zu 500000 Knoten auf das Quadratmeter, was bei einer Grösse von 50 Quadratmeter
25 Millionen Knoten auf den Teppich  ausmacht,

zu wirklich reellen Engros-Preisen durch Ausschaltung hoher Ladenmiete und Spesen in Wiesbaden.
F43

Nr. «41.

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

Dienstag,

25 . Juli 1911.
SS. Jahrgang.



_-

«eite 10 . Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt. Wiesbadener Taglrlalt. Dienstag , 25 . Juli 1811. Vir. 341 .

Arbeitsmarv de; Wiesbadener Tagblatts
S-kale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Wstbtiche Personen.
Kaufmännisches Versonak.

„ Tüchtige Verkäuferin
ur Metzg-eDei « sucht. Heinwich
^tnet , Fri -edvichstraße 37.

Lehrmädchen
ssuchk MeÄiK.-Drog-erse Otto Lil-ie,
Mo-ritzstvahe 1L  _

Hewerbkiches Mrsonak.
Tticht. Taillenarbeiterin

if<of. « l. Mei -nstffaße 34, Gth. P . r.
Atädch. ». Frauen k. mittags Weist».,

UuÄb. kM-ickZeck. Wlesterrdstr. 16, G. 1.
^ Friseuse.
^Sorche zur Bedi-enun« meinen Kund,
ffchaft« .ne Aushrkf« für 3 Tage . Näh.
Bertramistväße 26. Mtb.  2 l. B14905

Mädchen k. das Bügeln grdl . erl.
Eckernfördestraße 3. 814666

Erfahr . Köchin z. 15. Aug. gef.
von krndeÄ. Herrschaft. Zeugn . aus
Herrschaftsh . Borzust. v. 9—ill u.
4—ö ü&fi,  Villa Martrnstvaße 13.
: Koch-Lehrmädchen
ohne « genseit . Vergütung « s. Am
«reW. v. Lande. Dotzheimer Str . 3.

. . . , Gesucht
Ur gloich crnstand. jg. Mädchen- Mm,
linTernen für Büfett . R-estauwant

Ga-rübrinus , Marktstraße.
sFür sof. gef. fernbürg . saub. Köchin
«rnt gut . Zeugw , -die Haus -ar 'b. üibe-vn»
H-ansmüdchen vorhanden. Gute B-e-
hand-L, yuter Lohn, gutes Essen.
Kenfer-Frredwich-Mna ' 28, 3,

. Für Anfang August
wl -rd mnsichtige, im- Kochen, Backen
m. Einima-chen perfekte Köchin « gen
hohen Lohn « fucht. Langjährige

u-oe Zeng-nifse evfor,derlich. Off . u.
534 an -den Ta M .-V-er-tag

Europäischer Hof.
irr sofort ges. eine Kaffe-cköchin, ein
uchemnädchen.

Stütze, die kochen kann
u . st-ch gern mit größeren Kindern be¬
schäftigt, « sucht. Meid. 0- -1- Uhr,
WAhelmawenstr-aße 44._

Suche Stützen,
die kochen, feinib. junge Köchinnen,
Pens ^ Zmmner-, bess. Hans -, Allein,
m-adchsn, -die kochen, Land-, bessere
Kind.- u . Küchemnädch. Frau - Anna
Müller gewerbsmäßige Stellen-
vermitrl -evin. W ebeogasse 49, 2 r.

Sofort
eine -alleinstehende Frau oder Äter -cs
Fr -äuloi-n gesucht. Wo?, s-aat der
Dagüll-BeÄag. _ Bl4 876 Du

Gesucht auf l . August
brav , fleiß. Mädchen m. gut . Zeug».
Herrn garten str-aß-e 14, 1. _

Mädchen für kls Haush . fof. gef.
B. Brnckert, W^llr-itzial. B14481

Junges Dienstmädchen vom Land,
kräftig , brav , 15-—16 I . alt , für Ü.
Hau-s-HM (2 P-ers.) zum 1. August
«sucht . Vorz-ust-ell-en Georg-Augu-st-
Stvaß -e 8, 2 r ., Ecke Eckernför-dcstr.,
an der Zie tenschu-l-e. _Bji .4468

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Rau -cntal -er Straße 11, 2 r . B14497

Jg . Mädchen für Hausarbeit
gesucht. Etwas Rahen erwünscht.
Seevobenstraße 3, P-art. r.

Junges sauberes Mädchen
vom Lande für kleinen Haushalt p.
sofort ..ge sucht Hochstä tten-straße 2, 2.

Einfaches junges Mädchen
«sucht . Car-l, Mör thstraße 9.

Sauberes williges Mädchen
gesucht He vderstraße 12. Bäckerei.

Mädchen gesucht
Ki-ed-ri-cher Straße 2, Backer-ei.

Aelteres gesetztes Mädchen,
welches kochen kann, für s-of. od. spät.
gesucht Moritzstroße 10, Part.

Küchenmädchen gesucht
Nerostraße 7.

Ein Mädchen
für Hans - und Küchcna-vbeit
gesucht. Hotel Fuhr , Gei-slberg-
straß -e 3._ _ _

Einfaches sauberes Mädchen
sucht Frau Sing -er, Ell-enbvg-cu»
Sasse 2,  1.

Ein tüchtiges Mädchen,
-das etwas kochen kann, « s. Wexi,
Nerostraße 24.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gutbürgerl . kochen k. u. alle
Hau-sarbeit versteht, in gutes Haus
zu-m 1. August gesucht Neudorscr
Straße 8, 1._
Suche für 1. Aug. ein anst. Mädch.,

welches- gutbürg , kochen- kann u. auch
Hausarbeit überni -mimt, soivi-e ein
tücht. Hausmädchen-, welches näh-c-n
u. -bügeln kann. Vorstellung morgens
Tho-maestr-aße 3, verlang . Fresenius-
strvße.

Braves kräftiges Mädchen
für Küche ge« n guten Lohn « sucht.
Hotel Eppl-e, Kü rn-erst raße 7.
Sauberes Mädchen für Hausarbeit

«sucht  Taunusstr -aße 23-, äH-of r.
Gesucht junges Mädchen,

16—46 Jahne , cmr liebsten von aus-
wärts . Fra nz-A-btstraßc  4 , Part.

Aelteres Mädchen, w. kochen kann
u . Hausarbeit versteht, zum 1. Aü-g.
«sucht Rheinstraße  4 8, 1.

Braves Mädchen bei gut . Lohn
gesucht Eckern-sördestraß -e 8, Part.

Einzelne Dame
sucht bess. ä>lt . -All-einmädchen zum
1. August Mdolssallc-e 53, 3.

Dienstmädchen gesucht
Oranienstr . 42, 3. Lohn 18—22 Mk.
V-orz-ust.  Mittwochs o-d. Samistags ._
Hausmädchen für sof. od. 1. Ang.

«flicht . Voust-eillung vor 10%. zw.
1 u. 4 und nach 7 Uhr Rh-ein-
straße 15, 2.

Tücht. Mädchen per 1. August
«sucht Adolfstraße 6, 1 St.

Gesucht
zu sofort oder später ein zweite-
Hausmädchen od-er einfaches Küchen-
Mädchen. Löhn 20 Mark monat¬
lich. Frau von Fr -ehhoüd, Grillparz -er-
stvatze4._

Dienstmädchen für kl. Haushalt
«such-t Schwalba-cher Str . 88. P.

Alleinmädchen, iv. etwas kochen k.
u. sämtliche Hau-s-arb-cit versteht, von
älterem Ehepaar zum 1. August ges.
Mcld. zw. 11 u. 5 Uhr Gutenb -crg-
straße 4,  2 l.

Hausmädchen
zum sofortigen Eintritt « sucht.
Hotel Rose.

Tüchtiges Alleinmädchen
tagsübe r « s. Schlichterstraße , 16/

Anständ. saub. Mädchen tagsüber
-gesucht. S chmitt , Dlü-chcrstr-aße 26, 3.

Ordentl . junge Frau
für einige Stunden vorm, « sucht von
R-oe ssing, Weinh., Gol-d-g. 2, Laden.

Mädchen von 8—10 Uhr vorm.
gesucht Weiße nbu-rgstraße 2, 1 _r.

Saubere unabhängige Frau
tagsüber od. stundenweise « sucht
Blüche rstraße 40, P -art . r . B 14909

Fleiß , saub. Monatssrau
movg. 8 u. mittags 2 St -d. « sucht
Elle nb-ogeng affe 4, 3 St ._
Ord . BÄnatsmädchen in kl. Haush.

«sucht Oranieustraße 54, 3 jr,_
Tücht. Monatsmüdchen v. 8—3 Uhr

«sucht See robenstratz-e 18, Part.
Monatsmädchcn

«sucht Bi-smarckrin« 19, P- art.
Ordentl . Stundenfrau grsüchtch

Di-smarckr. 10, 1 r ., vorm. 10—12.
Sauberes Monatsmüdchen,

w. au-ch zu b-ü« >ln versteht, von 9 Uhr
ab , etwa 2 Stunden , « s. Se -croben-
str-aße 19, 2 rechts._ _
12-—44jäl>r. Mädchen w. der Ferien

zum Spazi -er-enführ-en van 2 Kru-d-crui
«such t Kir-chgass-e 17, 1 Trc pp-e^

Monatsmädchen od. -Frau
für H-au-s-arb . tagsüb . bei kl. Fam.
sofort « sucht Sedanistr-aße 11, 1 l.

Männliche Personen.
HewerökichesPersonal.

Selbst . Bauspengler sof. od. spät.
«sucht Orcm-l-enstraße 51.

Tücht. Schreinergehilfe
«sucht Well-ritzstrgße 18.

Junger Bursche,
dev -au-ch f-ahven kann, « sucht.
St. De-« nhard t , Kleiststra ße, 11.  _
Ein jünger kräftiger Hansburschc

«sucht Rheinstraße 77,  Eckla -d-en._
Stadtk . Fuhrmann u. 2 Burschen

z. Eisfahven « sucht Sedanstrahe 5.

Meidliche Personen.
KansmännischesPersonal.

Junge Frau sucht Stelle
als Filialleiterin . Off . Frau Klein,
Rhoinstraße 47, Kino.

Jg . Mädchen mit sch. Schrift
sucht Besch., t a . Diaschinenschrerb.
Röderstraße 24, 2.

OewerSliches ^ ei'lonak.

Schneiderin sucht Kunden
in u. a, ü. H. Gneisenamstr. 20, P . r.
Äclt. erf . Näherin sMäsch.) s. Besch.
Ems-cr Straße 2. Mans . -l. B 14877

Perfekte Weißnäherin,
sucht Deschäft., auch im Maschinen-
stopfen. Le hrstraße 16, P-a-rt ._ .

Suche noch Kunden im Äusbessern
der Wäsche. Mü -cherstr-aßc 14, 3 l.

Best. Frau sucht Beschäftigung
im W-eißnäheu u. Ansb., in u. a. d.
Hause . LuMmburastr -aße 9, H-th. 2 l.

Büglerin sucht Beschäftigung.
Moritzstraße 23, Hth. P -art.
Braves starkes, gut erzog. Mädchen,

Metzgrrstochter, 18 I ., w. Stellung
in Etes-chäft od. HauMaltuüg , !vo
dnsselbc sich noch au-Ib-ild-en kann.
Es -wird weniger aus b-ohen Lohn
«sehen , a-Is gute Beh-aNdlun-g. Off.
unter I . S . 20 postta-g-ernd Bismarck-
rin -g etb-eteu. _ B 14629
Tücht. Büglerin hat noch Tage freit

Bertr -am str-aße 9, Ht-H. 4 St . B14867
Büglerin sucht Kunden.

Leck-ner , Westcndstraßc 38.
Tüchtigê Büglerin sucht Besch.

Rüd-esheimer S tr -aße 30, Stb . 2 St.
Friseuse nimmt noch Damen an.

AdÄhei-dsträß-e 5ch, Wtb. 2.  B 14871
Friseuse sucht Kunden.

Näheres Johannisberger S tr . 3, 4 k.
Gutstt . Haushälterin,

in allen Zweigen des Hausb ., sowie
auch i-n Kr-auk-enpflc-g-e g!vünbll-i-ch er¬
fahren , wünscht zu -einem äl-t. Herrn
oder Dame , um den H-aiis-halt zu
führen . Gute Z-eug-nissc. Adresse im
T-a-gdl'.-Verlag -. ~Wo

Aelteres Mädchen sucht Stelle
zur sölbst. Führ , des .Haush . Näh.
Erba -cher  Straße 9, Laden.  B 14001

Besseres Fräulein
wünscht für n-a-chm. Beschäft. zu
einer Da-m-e vd. Kind. Offerten u.
A. M. 14 postlag. B-i-s-marck riuM

Gebildetes Fräulein,
welches in der Kinderpfle« , bczw.
Babhpslo« , duvchaus zuverlässig und
erfäh -ren ist, sucht Stell , f. 1. August
zu klein. Kinde in besserem Hause.
Off , u. O. 6-3l an- d. Tagbl .-Verla -g.

Jung . Mädchen sucht Stellüna
k. Koch. Zu erfr . Blücherstr. 48, Stb.

Köchin sucht vom 1. August ab
bis 15. Sept . Aushilfsst -ell-e. Off.
Q■  534 an den Dag bl. -V-erl-ag.

Alleinsteh. Frau s. Et . als Köchin
-ad. -allein, -evtl. Aushilfe od. tag-sü-b.
Rüdes-Heimer Straße 34, Gth. 3 r.

Gut empfohlene Köchin,
durchaus zuvevl., mit lan-gj. Zeu-gn-
su-cht setzt od-er spät, dauernde Stell,
in nur gutem- Herrschaftshause. Zu
ersragen  F riedr ichstra ße 28._ _ _ .
Kaffeeköchin mit gut . Zeugnissen

sucht Stell ., auch Aushilfe . S -tein>-
gasse 20, Hth 1 l ._ -

Wegen Sterbefalls
sucht ein Diäd-che-n, w. kochen kann,
Stellung Dame oder -anstand.
Herrn . Di- smar ckring  26 , 1 St ._ _

Junges Mädchen sucht Stellung
als Haus - -ad. All-einmä-dchen. Adcl-
herdst raße 2-1, Hth. 2 S t. ll

Fleißiges braves Mädchen,
das autlbü-rg. koch. k„ s. St ., am- liebst.
z. ält . Eh-ep. Rheing. Str . 16, M. 3.

Mädchen aus best. Familie
wünscht Stelle als Zimnrcrmadchen
-in seinem H-errschaftshaus . Off . u.
E. 533  an den Tagbl .-Berlag ._
Aelt. Mädch. f. St . als Allcinmäd

-in kl. ruh . Haushalt , 4-—7 Uhr naä
mittags.  Norckstraße 8, F rtiv . l.

Besseres Mädchen,
w. gut-bürg. kochen- kann, sucht St -e«
-als All-eimnäd-chen in kleinen Haush-
Ifähcvos Gra-benstraßcJ&,_ 2.  Et -a« . .

Besseres Fräulein
wünscht für die Nachmitta-gsstundcn
Stell , bei einer Dame od. c. Kinde.
Off . M. W. hauptpo-stlagernd ._ _

Ordentl . Mädchen sucht Stelle
über -mittags . Fvanken-str. 10, 3^ r.

Junge Frau sucht Monatsstelle,
«ht a. halbe Tage W. U. Putzen-
Riehlstra ße 9̂ Mkb. 1 St . I. B 1486g
I . Atädchen f. morg. 4—5 St . Besch.
Rauentvber Str aße 8, Hth-,^1

Fleiß . Frau sucht Monatsstelle,
nur mvrg. Wellritzstraße 26, Hth.̂ -
T. Wasch- u. Putzfrau s. n. Kunden.
Hch-eu enftraße 12-, Hth . 2 St . -

"Junge Frau sucht Beschäft.
od. abeirds 2 Std . Laden od. Burcav
zu putzen. Adle-rstraße 5, Part.

Männliche Personen.
Kaufmännisches ^ ersonak.

Jg . Mann sucht Platzvcrtretnm?
-der Möbebbranche auf Prozente . Oli-
an Klein, Kino, Rheinftr -aße 47. _

Hewerbkicheŝ erf-nak.
Vertrauensposten

sucht zu-verl . nücht. kautionsf . Mann,
43 Jahre a-lt . G-efl. Off . u. T . 13}
Tag bl.-Z-we igstelle, Bismarckring 29-

L^ Uen-Angebote
Meibljche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gewandte , jüngere
Berkäuferitt

und Lehrmädchen sucht
Parfümerie Altstaetter.

Tüchtige seMständi«Verkäuferin,
!n dsr Wäsche-Branche -erfahren - u.
welche auch zu dekorieren versteht,
per 1. Oktober, evtl, auch früher , ges.
Off . mit Bild , Zeusnis -ab-ichrrften u.
lÄehäktsanspr. unter M. 6270 -an
D. Frenz . Mai »rz. § 42

Hewerbkicheŝ ersonak.

MoSes.
Perfekte2. u. ang. 1. Arbeiterin gesucht.

Auguste Brehm.
viebrich a . R0 . , Armenrubstroße 3.

Gesucht
besseve Jungfer , die auch 2 Knaben
beaufsichtigt u. event . mit ins Aus¬
land « heu würde. Anfragen von
18 bis 1 llhr Hotel Hohcnzo-llcrn,
Piaulinenftraße. _
Einfaches FräuLem,

w.. 25—30 I ., ohne Anhang , zu einz.
Lame in Privathaus , Nähe W.iesb.,
zum 1. August gesucht. Dasselbe
muß im Kochen u. Nähen tücht. sein.
Bescheidenes Wesen Hauptbedinnung.
Lohn 35 Mk. JahreSstelle . Nur solche
mit gutem Zeugnis ». im Alter von
25—30 I . erhalten persönliche Vor-
stelluugsreise hin u. zurück, von
Wiesb . aus , vergütet . Schriftl . wird
nicht ber. Adr,  im Tagbt .-Verl . Dm

' , Tücht. mit guten Zeugnissen versehene
Köchin

sofort gesucht Ems  er Straße 5,  Pa rt.8« -« Zi» emMM
(cf ort fitf. Matter Sir . 2, B-rriushaus.

liiHoere tiiriitlae Pd)in,
die etwas Hausarbeit übernimmt , f.
kleine Fainrlie bei hohem Lohn gef.
Walkmüh lstraße 71 ._

Gesucht per 15. August
MMe (tfURK

Weiköchin
bei hoh. Gehalt. Bild u. Zeug», erbeten.

Kanatorium Gbrrfteinbnrg.

Mtze str die KW»
sofort « s. Pension „Stadt Maing ",
Langenschwalba-ch._ _ _

Kindermädchen
gesucht

Sonnenbcrger Straße 30.
Suche für 15. September ein
tüchtiges Mädchen,

welches an selbständiges Arbeiten
gewöhnt ist und gut kochen kann.
Gute Zeugnisse erforderlich. Kaiser-
Fried ricĥ Ring 40, 3 St,_

Älleinmädchen gesucht,
selbständig, für Küche und Hausarb.
Kais er-Fricdrich -Ning 74, Part.

Gesucht
in kl. f. Haush . jüng . Hausmüdch., w.
etwas näh. k. u. Liebe zu kl. Kinde
hat . Pr . Zeug», erforderlich. Adolfs-
höbe. Nassauer Straße 11._

WeWnmMAn
zum sofort. Eintritt gesucht, ferner
Bet - und Kaffceköchinncn. durch

Carl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stelleuvermittler,
Goldgassc 17, Part . Telephon 484.

Wärrnljchs Asvssrre ».
Kansmänsifches Certonal.

Agent
Vergüt . H.EXmc k Si,wa!,n

gef. z. Zigarr . - Verk.
an Wirte ee. Hohe

& Eo «,
J?13ü

Weinprodnzent
sucht geeigneten soliden Herrn alsBertreter
zn,n Vertrieb seiner Bacharachcr u.
Steegcx Riesling -Weine, sowie Obst-
Sektcn mit Flaschen-Gärung . Off.
unter A. 656 an d. Tagbl .-Verlag.

Klredstmc KMe
zur U-obernahme gut-or Vertretung
ikbe-vall « sucht. Sichevos Eintommca
oh« KapitaAbeda-rf , auch als Ncbcn-
evwcvb -ausgezei-chuc-t g-oeW« t. F78

Carbornit -J ndustric , Bo nn 721.
'Klaa Herr , F7 s

gleich wo wodnh., sof. gesuchtz. Verkauf
von Zigarren an Wirte, Händler ec.
Vergtg. m.  250 Mk. per Mt . oder hohe
Prov . BiBck & Oo ., Hamburg.

Lelchhimist!
Junger Mann zu, Bedienung des

Gefchüftstclephons zum bald. Eintritt
gesucht. Bewerber , welche in gleicher
Eigenschaft tätig waren, wollen Off.
cinreichen an

Maschinenfaürik Johannisberg
in Geisenheim am Rhei»,_̂

Größere Fabrik im
Rheingan

sucht inteH.,, äbsol. zuverl . u. « wisfc-n-
haist. Kontrolleur zum sof. Eintritt.
He-rren , welche oevarti « Posten- be¬reits bMeidet haben, worden bevo-r-^
zU-gst, es köu-n-en- sich aber auch pens.
Boamteu ufw. m-eldew. Off . nebst
ZcuaniSabschriften unter Chiffre
A. 663 an  den Dagbil.-Verka-g.

Volontär
kann eintreten.

Delikatcssenhaus Loßkarn.

Hewrröliche» H'rrfonak.

Grs. seldß. §lk!l8sserge!jilfe.
der auch tücht. Installateur ist, sofort
gesucht. Off. mit Lohnanipr . u. I*. 1#3
an Tagbl .-Zweigst elle, Bi smarckring 29.

Hausierer
erha-Item lohnende Artikel durch
F. Raßler , Schwanheim am Mai »,
Tannusstraßc 15.

Straßenbahn.
Für den Fahrdienst werden noch

Aushilfsschaffner angenommen . Be¬
dingungen können während der
Äuroaustuind-en Luis-enstraß-e 7 cin-
gesehen werden.

Betriebsverwaltung.
Hanssrener.

Anständiger junger Mann gesucht.
Billa Germania , Hotel u. Pens .,

Sonnenber ger Str . 52.

ü»»tai AmbiiMe
sofort gesucht F200

Biebrich » Mainzerstraße 14.

Steller Ge

Msibttch » Personen.
Kaufmän nische» H-'erlonak.

Junges Jränleiu,
Englisch sprechend, fucht Stellung als
Empfangsdame . Off . unter Z. 532 an
heu Tag bl.-Ver lag.

Best. Iran
wünscht Filiale zu übernehmen.
Ltaution kann gestellt werden. Off.
unter S . 534 an d. Tagbl .-Verlag.

HewerbkichesPersonal.

Modes -Lehrftelle
sucht Fräulein . Nähere Bedingungen
v . 52!) an den Tagbl.-Verlag.
Als Reisebegkeiterin,

evtl . Gesellschafterin,
zu m e suchen 2 Damen per sofort
Stellung . Offerten unter M. 1145 an
D . Freu, , M ai »« . _ F43

Fräulein,
perfekt im Kochen, sucht Stellung in
klernem Haushalt , event. zur AuS-
lstlfe. Jahnstratze 12. 1.

Irl ., 'M  I . alt,
Protest ., sucht Stellung nach Frank¬
reich zu 1 od. 2 Kind, in gute Fam.

K. Schmid, Pforzheim (Badens»
__ Lindenstra ße 59._

Zum 1. Augustyß.fl.Alleinmädch.St. Gute Bch.. an Klügl, Raurnt . Str . 9, H. 1.

ssV ' Eins . sol . Fräulein mit s
guten Zeugniss., im Haush., Küche und
Krankenpfl. erfahren, jucht Stellung zuiu
1. Sept . od. früher in kl. Haush. v.
bei ält. Herrn. Off. erb. unter fr’. W.
Luisenstraße49, in  d er üionbitorei.

Perfekte Köchin und
HauSmädchett

suchen Stell , in feinerem Hause.
Nerostraße 36, 3._

Stellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Schweizer, gesetzten Alters . ,

mit flotter Handschrift, in d. Buch'
führung kundig, sucht p. sofort oder
später in Geschäftshaus od. Bureau
Stellung . Leichtere Stellung wird
vor Lohn vorgezogen. Gefl . Off . u.
N. 132 an Ta gbl.-Zwst., Bismarck r.

Junger Mann,
welcher läng . Jahre in der Jmmob .-
und Hhpothekenbranche tätig war,
sucht Stellung , gleich welcher Art.
Off , u. F . 535 an d. Tagbl .-Verla»

HewerblichesI 'ersanas.
. „ Chauffeur,
früher Herrschaskskuts-chcr, 26 Jahre
« >diom, si-cĥ u. gewandt . F-ähre-r , M»
Rep. v-ert-r., schwe-ve Wa-geu gef., zul-
irr herrschastl. Hause tat ., su-chk pe)
1. Au-g. Well -. Pr . Z>eug>n. borh-. Derli
«Hk auch ins Ausland . Off . «
D. Ncidig, Semrfe ld, Baden-, erd.

Innrer Elektriker
sucht «uif 1. August Stellung . Adr.l

Adolf Lindenüerger,
Heilbronn — Kiesclmarkt. _
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1 Zimmer.
Adle rstr. 55 1 Z . u. Küche a. gl.  o . sp
Bcriramstr . 13. M ., 1 Zinn , Küche

u. Keller auf gleich od. spater zu
^ vm. Näh, das,  bei Hiort . B14242
Bertramstr . 20 1-Z« n.»Wohck. 1*10001
Bleichstraße 33, Part ., 1 Z. u. Küche
. 1. Aus- N. Bleichstr.  29 . B18787
Blücherstraße 6. Vdh., sch. l -Z.-W.
Blücherstr. 7. Mtb ., Ms. u . P .. 1ZZ.
^. u. K. N. Wsmarckr . 26,1 l. 010002
Castell straße 1 1 Z„ K. zu vm. N. 1".
Dotzheimer Str . 16 1 Z. u. K. sof, od.

spät. Näh. Adelhe rdstr, 16. 2099
Dotzheimer̂ Straße 63, Hth. Müs ..

1 Zimmer , Küche. Kellas . B8347
Dotzheimer Straße ' 80 1 Z., Küche ist
.̂Keller  zu verm. Näh. Wh . B14376

Doyh, Str . 85, MtL.. 1-Ẑ -Wchsof.
EckernfSrdestr. 6, n . V., Ffpi . 1 ü. 2 Zi

u. K.. 2 Bal?.. f. N. V. Ks. B 96̂ 6
Mvlller Str . 5. H.. 1 Z.. K. B12828
Eltviller Str . 9. Wh . Dach, ichZimst,

Küche, Keller, 16 ME. pro Monat,
nur an prima Mieter zir verm.

^.durch  Herbv rn , Laden das. 2190
Einser Str . 39 großes Zim ., K. u.

Kell. an einz. Damte. Preis 28 Mk.
Einser Straße 62. Fsp .,1  Z . u K.
.„auf „st „Okt. zu verin. N.̂ P .̂ 2679
Faulbrunnenstr . 10 1 Zim . u . Küche

bill ig zu verm. Näh.  1 r . 1843
Fcldstrahe 12 1- u. L-Z.-Wohn . auf
^ .gl eich  a d. später zu  verm . _ 1741
Feldstr . 12 sch. 1- u. 2-Zim .-W. mit;

©rtS a. gl. od. spät,  zu verm. 2688
Feldstr aße 19, 1, gr . Zi m. u. St. sofi
Frank enstraß e 5 l DachKm . u. Küche,
urankenstr . 8. V. Dach , 1 Z. u. K. p.

15. od. 1. Aug.„billig. Näh. HA ^ ,
Frankensträße 26 1 Z . ü. K. N. 1 r.
Friedrich str. 55. .Hiß. P .Zchst Z. u^ K.
Gneisenaustr . 18 1 gr . Z„ K.. K.
GKensträtz e ST Mb ., 1- Z. -W . W 13M2
Mbcnstraftc 7, Stbi 1, Zim . u. Küchi
Göben str. 19, Mth ., l -Z.-W . Dl06 06
Clöbenstraße 24 ^ch . ' l- Aim .-ÄEn.
Grabenstraßc 20 1„Z.„u^ Küche billig.
Gustav-Adolfstraße 1 Z. u. Küche in.

Zu'beh. f. I. Olt . Preis 30 M.
^ Wh.  Nr . 1. 1 l  _  2486
Gustav -Adolfsträße 5 i Zim ., Küche,

Kell., 1. 10. 11 zu vm., mtl . 18 Mk.
Helenenstraße 17, 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
. zu vermieten . _ _ F351
Helenenstraße 24 1-Zi-M , Abschluß.
Helenenstr . 27 1 ■& , K„ Qktst N. P i
Hellmundst raße 49, 1 l ., gr . Z. u. Ä.
Hellmundst r. 42  l -Z .-W., K., a. r . L.
Hellmundstratze 53 1 Zim . ist Küche
^. zu vermieten ._ B13514
Herde Jtr . 9, P ., abgeschl. l -# . u. K.
Herderstraße 22 schön« 1-Zim .-Wohnst

Part ., mit Mans .. bis 1. Oktober
zu verm. Näh. Krämer , P . 2460

Hermannstraße 8. Dachst., 1 Zimst ü.
Küche per 1. August cr. Näheres
u. Besichtigung Dienstag u. Frei¬
tag , 2. Stock L, bei Urban . Ausk.

^ auch Nikolasstr. 80. P . lks. F 232
Hermannstr . 26 1 Z., 1 Küche, 1 Kell.
^gu verm. Näh. im Laden . 2056
Mnstr . 16. '(g.; 1 Z., K., BA. N. Vst Pst
Jahnstr . 19, P „ sch. gr. Zim .. Kucke

pu. Ke ll. zu v.  Näh . Stb . P.  2735
I -Zim .-Wohn.FahnUaße 36, Gthst

Knrlftr . 13. LiZlüZ .. .KststK., neust21 5«
Kellerstr. 3, P .st1 Z. ui K. gl. o. sp.
Kirchgastc 19, Hth.. 1 schön. Z. u. K.
Kehrstr. 33, Msd.-W., 1—2 Zim .. K.
L-ithrstnger Str . 31 1 Zim . u. K. 2786
Diarktstraße 12, HKichl̂ Much  Küche
. zu veriiu. ^Näh. Vdh. 2 vschts.
Netzgerg.̂ 21,,Md .ch1—L^Z .chK.chchlT
Morißstr . 23. V. F sp., i Zst K. 2610
Vr- ritzstr. 23, G. P. . 1 Z.  u . Ä. 2829
Uoritzstr, 25 Ms.°W„ 1 Z., K. 1751
Morißstraße 43. Mb . P ., 1 Zim . u.
^Kücke per ior. zu vm. Näh. V. 1.
Morißstr . 62 1 Z., Küche. Kell. zu vi
Aerostraße 29 1 Z. in. K. sof. 1649
Nettelbecksträße 13 u. K. auf

Aug. zuch. stltäĥ Hp. r . 913152
Nettelbeckscr. 24 4 - ' u. ' 2-Z-knchWvhn._ verm . Näh. Vdh. 1 I. 018802
Aettclbeckstr. 26. P . r, . 1 ZchU KÜst
Oxanienstr . 6>Jvüp̂ . 1 Zststl K. 2823
tzranicnstr . 47, Hst, 1-Z.-W. Ni Vstl li
Oranlenstraße 54, Dachst.. 1 Z.,"K.i
._ K., m. h. F -nst. N. V. P . l. 1650
Philippsbergstr ^ 7, 3, 1 Z.. K ., Okt.
Blatter Straße 8 1 Z. u. Küche auf
. 1. Okt. zu verm. Näh. Part. _
Blatter Straße 46 1 Zim. u. Küche.
Blatter Straße 56 1 Zim., 1 Küche
^ ev. 1 Kam st Kell., Vdĥ D . 1626
Räuentalcr Str .st5 l Z. _u. K.,014601
Rauental . Str . 7 1 Z. u . K. s. 013036
Aauentaler Str . 11 gr. I -Z.-Wohni
mheingauer Straße 5, Gth . 1, 1 Z.
- li. K. zu verm. N. Part . L14870
Meing . Str . 15, H., 1-Z.-W. 8 12887
Wl «g. Sir » 17 1 Z.  ust K., Hth^ 2L65
Nöd erstr. 15 1 Z. u.  K . Metzgerl. 1tz22
Nun,erb. 6 1 Z. u . K., n. herg . 2072
Nömerberal O 1 Z. u. K. Nst Hi 8i
Nöinerberg 12 1 Z im . u . K. _ 1521
Römerberg 14. Stb .. 1 Z., K., neu
_fterq ., s. o,__g>. Näh. P . u.  L , 2522
Nömerberg 16, Hth., 1 Z. U. K. 2800

Roonstraße 5 1 Z. u. Küche. L13583
Nüdesheimcr 'Str . 31 1 Km . u. Ki
Saal gafse 16 >gr. Z. u. K., Mb . 3.
Saalgasse 32mäans .-Wohn., 1 Zim.,

Küche, zu vermieten-, 2495
Schachtstr . 21 1-  und 2- Zi.m.-Wahrst
Scharnborststraße 11. Frtsp ., 1 'Zim.

u. Küche zu v. Näh. P . L B18743
Scharnhorststrst 13 sch. 1-Z. W.. nnt

Balk., per sof. od. sp._ Näh. 1 r.
Scharnhorststraße 19, So- D ., 1 Z. u.

Küche sof. N. Vdh. B. lks. 014874
Scharnhörststräße 24, Frvirtsp.-Wohn.,

1-̂ -2 Z im., s of.  zu ver m.  26M
Schiersteiner Str . 18 schöne 1-Zim .-

Wvhnnrrg zu ve rinteten ._ 2174
Schiersteiner Str .^26 Ziin . m, Küche.
Schlachthausstraße , gegenüb. Hauipt-

bahnhof , Msd.-Wohn-., 1 Z. u. K->
Mietpreis 120 Mk. j. R. C. Kalk-
breniner,̂ Fotedrichstraste 12._ _

SÄulbern 19, Hth., 1 Z. u. K. z. v.
Näb. W h. 1, S :. „rechts._ 1654

Schwalbachcr Str . 16 Man s.-Z. u. K.
Schwalbächer Straße 67, 1, Maus

Wohn., 1 Z. u . K„ zu hin._ 1655
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof, oder später zu vm. _ 16 57
Sedanstraße 7 1 Zinst u. Küche per

Sedanstraße
K. auf Okt. zu_ ,

Seero benstr^ 26̂ ÖZst-W.̂ WenzÄ,i Hth.
See rob en str. 31 1 Zist Ast, Abschl. st274vSteingasse 13, L>th., «ine sch. Dach-

Wst 1 Zim. u. K., 1—C Le ute.  Ä74
Steingasse 17 1 Zst kl. Küche. 268?
Steingi 34, 1, Z., K. si o. spstB lMl
Tannusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,
„ Hth.. p. sof. od. sp. zu vm., 1659
Walkmühlstraße 53, Ffp., 1 Zstm. m.

gr . Balkon, 1 od. 2 grr. Kammern,
Küche, BMa, frei u . ges. gel., an
r . Leute, an «inz. Dame od. Herrn,
-sv. mit ganzer ad. hall». Detrs. 2866

WnlluferstGIrst5 . 0 .,J  u . K. 2838
Walramstr .̂ 3, Dach,^lZZst ü. Küche.
Wal ramstr . 7,"l ' t„  1 Zst Kst"B 13450
Walramstr , 31, 1. bei Schmidt , ein

Zim , u . Küche sof. od. sp. B10013
WeMtr . 6. V. Ms.. 1-Z.-W. s. 1660
Wcilsträße 16 1 Zimmer u. Küche

mcht Abschluß u. f̂ ubehör. Anzus.
von 3—5. Näh, bei Lange._ 2527

Wellritzstraße 39 1 Z., Kü che, Manflst
Wellritzstraße 53 1-Z.-Wohn» svlort.
We sten dstrst3 'l -Z.-W. N. 1üstkILÜll
Westendstr. 15 1 Z. ü . Küche. Bi8938
Wörthstraße 22 1 Zst u. Küchcst̂ im

Abschluß, per sofort od. sp. 2850
Wörthstr . 24. V. D „ l -Z.-W. Bl0015
Aorkstr. 3. P . Dststl-Zi-W. gi. ad.' sp.,

ruh . Fam . Näh. Hth. 1 I. 1614
fflorkstraße 8. ssrtspst 1 Zst K. p. so>f.
ly or kstr. 22, Fsp., I -Z.-Wohü. u, Msi.
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. zum

1. Okt. N. >b. Seron,  H . 2. 2603
Zietenring 14 1 Zim . u. Küche, Hth..

sofort zu vermieten . Näheres bei
^ rau Rinn . Hinterh . B 10263

Zietenring 14. Stb . Part ., 1 Zim .,
1 Küche sofort zu verm. Nah. bei
Frau Rinn , M . 1. 2363

Zimmerma nirstr . 7, Hth., 1 Z . u. K.
I -Zim.-W. g, Monatsst . Fähnstr . 36.

_ 2 Zimmer._
Aarstraße 23 2--Zim .-Wvhn. zu bin.
Aarstrahe 28 M-ansi-Wohn., 2 Zimst

Küche. Keller, an ruh . Leut« per
saf. od. spät, zu vm. Pr . 280 Mk.
Näheres Part . 2£M

Adelheidstr. 59, Stib. u. Hth. P ., je
2»-Z.-W, im Abschl., Kell., 1. Olt.

_P etzdtdt, Btebr ., Adelheidstr. 8, 1.
Adelheidstr. 61 im Hinterb . 1, 2 Zst

Küche u. Keller v. 1. August d. I.
äb  z u vermi. Näh, das. Vdh. 2484

Adlerstr. 5 2-Zim.-Wo hn. z. v. W50
Adlerstraße 17. Hthistü Zim., Küche,

Mansarde u. Zubehör . B14007
Adlcrstraße l9 , T .. 2 o. 3stZststKi2> !3
Adlerstr. 29 2-Z.-W. sof. od. sp. zu
_v m. Näh. Blum Witwe. B12396
Adlerstr, 35 2 H.„ u. K. An-us. 2 •5.
Ädlerstraße 38 2-Zlm.-Wohn., mit u.
_ohne Werkstatt,_ zum _J . August.
Adlerstr . 43 2 Z„ K., K.. 1. Okt. 250-1
Adlerstr. 55 2 Z., K., sofort . 16 69
Albrechtstraße 36 schone2-Zitn.»W.,

Part ., mit Mans . u . Zubch., per
sof. od. sp._ Näh. 2 St , r^_ 1674

Bertramstr. 9, H. D., 2 schöne Zim.
u.  Küche , sofort  ov . spät er bi llig.

Bertramst c. 11, H.. 2 ft . N. P .„B!0017
Bertramstraße 15, Gthst 2-Z.-W. u.

Zub . sof. od. sp. N, V. V. 1675
Bierstadter Höbe 58 schöne2-Z.-W.

zu verm. Näh. 1. Et . 2330
Bismarckring „ 7,^ H^ P,, „ kI. 2-Z.-W,
Bismarckring 31, 2, 2-Z.-W., Preis

420 Mk, N, Part ., b. Kuhn. B13774
Bismarckring 42, Hth., 2 Zimmer,

Kuck«, sof.' od. spät, zu verm. Näh.
Mittelbau Part, _ _ B 12803

Rrsmär ckr. 43 2 Z. U. ZststD . B1 846L
Bleichstraße 18, Rh .. 2 Z. u. Küche

sosort̂ ^ Nah, bei Hanson . 2206
Blcichstraße 36 2-Z.-WMs BT3203
Bleich str. 39, H., 2Ps.. K. B' 1400
Bleichst-'. 47 Htb. 2, sch. L-Z.-'M p.

1- Ott. Nah. Bur, u Hos.^B„18374
Bleichstr. 47. H D., 2-Z.-W. per fast

oder sp at . N,  Bur ., im Hof. B8271
Bliicherplast 2, P .. 2 Km .. Kabinett

u. Zubehör sofort zu verm. 2861
Blücherstr, 5. Mi W . I.. 2 Z. u . A ..

sof. N. Bism .-R. 26. 1. B10022

Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u. K.,
auf 1. Okt. N. Vdh. 1 l.  B13626

Blücherstr. 13. Part . , 2-Z.-Wistü.  Okt.
Blücherstr. 17 L-Z.-W . zu vm. Näh.

Blücherstr. ,42. Dormann . Bl 0023
Blücherstraße 18, Hochpärt., 2-Zim,.
_Wohn , per 1. Sept . o. Okt. B14900
Blücherstraße 26 fvdl. 2-Zimm-er-

Wobnung sfStb )̂ zu verm._ 2512
Blücherstraße 23, Part .. 2-Z.-W>oh>n.,

Vdh. u. Hth-, KU verin. B1 3884
Mücherstraßo 27,stP,, 2 Zim ., Küche
__ zu^ verrn._ Näh. 1 links. 2781
Blücherstr. 34, 2, 21Ztm.-Wvhn. m.

Zub. auHI . Okt. zu v. Nah. P . I.
Blücherstr. 44, 2 u. 3, IstZim. ui Ki

zû verm.^ Näh. 1 St . Bl8666
Blücherstraße 46stHth. i . 2X2 -Z.-W.,

mit Terrasse , per 1. Okt. zu Perm.L' « 18?86
Bndingenstraße 2 schön«' 2-Z.-Wohn.,

Frontsp ., mit allem, Zubehör , per
1. Okt. zu vemn. Näh . Baubu >rcau
Schützenhofstraße 11. Samt. 2713

Birlowstraße 7 sch 2-Z.-W- 2227
Bü !owstr." 9. £>.. 2 Z. i. Abschl. 1676
Bülowstr . 11 2 Z.. K. ^ stMiüFmthi
Bülowstr . 13. StLiüSH .. Ä. 2496
Castellstraße 4/5 , DLans.-Wahnung,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät,
zu verin . Näh. 2 Tr . links . 2191

Castellstraße 10 sch. 2-Zim.°Wohn.
per 1. Okt. zu vm. Näh. P . 2669

Dambachtal 14, Gartenhaus . Manst-
Wohn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh. kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. PHSippi , Dambachtal 12, 1. 2441

Delaspeestraße 3, 4. Et ., 2 Zim . ü.
Küche per sof. Näh. 2. Et . 2824

D- Hh. Str .Dst!. D.. 2 ZiZZjH049
Dotzheimer Str . 18 sch. 2-Z:m.-W. v-

sof. od. spät. Näh. Mtb . P . 2895
Dotzheimer Str . 28, Mtb ., sch. 2°Z.-

Wöhn. mit Abschl. auf Oktober zu
verm. Mih. Bhh. 1 r. 2476

Dotzh. Str . 36. Stb . D. 2 Sk.. Abschl.,
2 od, 3 Z.. K. u. K., s. o. sp. B10155

Dotzheimer Straße 40, Mittelbau,
schön« 2°Zim .-Wohnung. B9663

Dotzh. Str . 61 sch. 2-Z.-W. m. Gas,
Mtb ., per sofort. Näh. Bdh. 1 l.

Dotzheimer Str . 72, Mltb., 2-Z.-W.,
M DÄ.. per Kua . zmverm ._ 2*381

Dotzheimer Str . 78, HZ 2 Z., K. 1616
Dotzh Str . 85. Mtb .. 2-Z.W. B8670
Dotzheimer Str . “87, Mtb ., 2-Z.-W.

sof. od. sp. Pr . 900 Mk. N. V. P.
Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z-> K.. K.

sof.. 280—800. N. V. 1 I. 1680
Dotzheimersträße 98, MtbZ 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk
Näh. Sorbett ). 1. St . Iks. 1681

Dotzheimer Str . 100 2-Zim -W. im
Bdh. u. Hth. p. Okt. Li. P . l. 2421

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim .-W>ohn. mit Balk. u. ge¬
rne ins. Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Straße 110. 3, bei Wolf. F328

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. sof.
od. sp. zu vm. Näh. das. 1683

Dotzheimer Str . 122, Vdh. u. Mtb -,
aer . 2-Z.-W., reichl. Zubehör , von
280—-880 Mk., zu vm. B13458

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei I . Webcrpals . 2485

Eckernsördestraße 5, H., 2-Zim -W.
per 1. Oktvl'-er. Näh. H. P . 2589

Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,
2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm

_Näheres daselbst̂ Part ._ 2204
Eleonorenstraße 4, 1, schöne 2-Z.-W.

zu b. Näheres daselbst u. Lanq-
gasfe 25. 1 St . 2716

Ellcilbogengaffe 3 2-Z.-Wohn. 30dv
Ellenüogcngaffe 8, Stb . 2. St ., 2 Z.

u. Küche an ruh. Leute z. 1. Okt.
od. früher zu benm. Näh. bei
?l. Limbarih daselbst. 2434

Eüenbogcngaffe 9, 1. 2-Z.-W., 426,
u. 2-Z.-W . 3. St .. 330 M. 2197

Menbögengasse 15, Vorderh., Dach-
Wohnung , 2 Zrm. u . Küche, im
Abschluß, pür sofort oder später.

Elsässer-Platz 6, Hintorh . 2. Si . u.
Dach, 3 sch. 2-Zim .-Wahn . B10027

Eltviller Straße 2 schöne 2-Z.-W., m.
Bad . Balk. Näh. Part . I. B14434

Eltviller Str . 3, H., sch. 2- Z.-W. 2540
Eltviller Straße 5, H., Ä-Z.-Wohn.

auf gl , oder sp. Näh. das. Bl 1659
Eltviller Straße 9 kleine 2-Z.-Wohn,

neu herger ., Seitenb . Dach, an
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 18 Mk. per Monat , zu
verm, d. Herbarn . Lad. das. 2202

Eltviller Straße 9, Vdh. 1, hübsche
3,Zimm -er-Wohnung rnit s«p. Hof
per 1. l0 . zu verm. Näh-rcs bei
S . Herborn , Laden , daselbst. 2440

Mvlller Str . 12. Hth., 2-Zi-W. 2860
Eltviller Str . 16 2-Zim.-W.. Mb.
Eltviller Straße 18 2 Z. u. Ki Per

1. Aug. u. 2 Z. u. K. ver 1. Okt.
Emsiir Str . 44 sch. 2—>3-Zim.-Wohn.
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Ai«mn-or u . Kirche auf sof. 2282
Erbacher Str . 6. H.. sch. 2-Zim.-W.

Fanlhrunncnstraße 5, R 'h. stllmtüäü,
2-Zimmer -Mobn . mit Zubehör per
sof. zu vm. Näh , Meßgcrci . §437

Faulbr >innenslrasic OstV., sch. 2 Zim .,
mit Gas . Msd.-W.' 2 Z.. K . Kell.,
sost,zu,vcrmichen ^ N8h. Par t. 233'

Faülüruniirnstr . 11 M, .Wst 2 Z.. K.
K» brll,. z^ bm. Näh . B. i.  2125

Feldstr . 7 Frontsp .-Wohn., 2 Z. mit
Zub .. sof. od. 1. Okt. Näh. Pi 2492

Feldstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn., Vdh.
1 Dt ., das. eime 2-ß .-Wohn., Vdh.
3 St ., per 1. Okt. billig zu verm.
Mheves Wirtschaft ._ 2760

Feldstr . 10s Stb .. 2 Z.. WZ K.. 1. 10.
Feldstraße 12 schöne 2-Z.-W., mit

Gas , auch Msd., «1. o. sp. 2842
Feldstr . 13 2 sch, h , Küche , Äb' ckil..

GaZ, zu vermieten . 1689
Feldstraße 18 schöne2-Z,-Wobn„ mit

Gas , p. sof. od. spät, zu vm. 1690
Feldstr,„ 23 Dachw.. 2stZ. u. 1K,, 2261
Fel dstr. 24Üch, D achtv., 2 Z„ K. 2642
Frankeiistr .„ 19, V. u. G., je 2-Z.-W.
F ränkenftr . 22.  V dh., 2stZ., 1 K. Ni P.
Frauensteiner Straße 3, am Güter-

b-chnhof, Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Mohn.
per  1 . Okt. Näh, dasel bst. B13802

Friedrichstraße 27 öZ-geichl'. Mam' ,-
Wöhn., 2 Z„ an ruh . Leut«. 2404

Friedrichstraße 29, Part ., sind 2 bis
8 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
2 Si . bei  Fr . D ittrich. 2607

Friedrichstraße 29, SeiteUbau , Wohn,
von 2 Zim., Küche u. Zubehör , auf
1, Okt. zu verm. Näheres daselbst

^Seitenbau „ Parterre ._ _ 2767
Friedrich str. 41 2-Zimmer -Wohnung.
FUedrichstr. 50. Ffp ., 2 Z., Kü 1691
Friedrichstr . 57, Stb .. sch. W., 2 Z.,

K., Kam. Näh, b. Schramm . 2633
Geisbergstraßc 11, Mkb., Dachivohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Nah . Ta unusstratze 7, 1 r . 2283

Germaniaplatz 3 sch. 2-Zim.-W>ohlr..
Fro ntspche, zu verm ie ten. B514

Gneisenaustraße 9 Zx2 -Zmr.-W. zu
verm . Näh. im Laden. B14260

Gneisenaustr . 12, H. 2, 2-Z.-W. 216823
Gneisenaüstr . 13. H„ 2-Z.-W.B10Ö32
Gneisenaustr . 22, Vdh., eine 2-Zim.-

Wohnung zu ver mieten. B13474
Göbensträße 2, Hth. P ., 2 Zimmer

u . Küche per sof. od. spät. B12162
Mbenstraßc 2/" S :b. Fsp.. 2-Z.-W.,

Küche, Dlt.  zu vm. Bl3464
Göbenstr. 5, Hth. u. MkLiDje 2-Zim .-

Wohn. Näh. Kippin«, Vdh. B13201
Gübenstraße 7, Hth 2-Z.-Wohn. per

sof. od. spät . Näh. Scheid. B10033
Göbenstr. 9, Müi, ^ Z.-W.̂ B13562
(9vbenftr.̂ 11. Gth ..„ 2-ZiW ^ B1003!
Göbenstr. 13^ fcĥ, 2-Zimi°W. B 9134
Göbenstr. 16, Hjh7' 2-Z.-W"Bl2890
Göbenstr . 19, H., 2Z . u . KÜO610E 17
Göbensträße 24 sch. 2- u , KZiani-M .
GöbenstraßeÜÜ schone ZHi D̂ohn ^ zu

verm. Nah . Part , rechts. B12469
Goethestraße foi ö . 1, 2 Oät u.

Kell.. sof. o. sp. N. V. P .^ 10040
Gustav-Adolfstr. 2 Z., Küche, Bakk.,

u. Garten , Hochp.. für 1. Okt. Pr.
380 Mk. SKh. Sir. 1. 1 I. 2487

Häfnergaffe 17. 1, 2 Zim. u. K. auf
1. Ort , zu verm. Näh. 1 St.

Häfneraasse 17, HthR2 Z. u. K. aus
1. Oktober zu vm. Ääh. Adh. 1.

Halkgart . Str . 2, SiR2? Z--W7"B1Y01i
Hallgarter Str . 3, Hth., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Näh. bei Hüls,
Hth.. od. nebenan P . links . 1693

Hallgart . Str . 7 sch. 2-Z.-Wi7^ td.,
1 Balk. N. Stb . P ., 10—ä.  2651

Hallgarter Straße Ö, Vorderhaus
Part ., 2-Z.-W. m,it Veranda für
46ö Mk. a. 1. Okt. Näh. P . r .. od.
bei Ackermann, Karlstr . 81, 1. 27 68

Helenenstr. 9, Hth. P ., 2 Zim. u. K.
Helenenstraße 18, Mtb . 2, 2 Zimmer,

Küche u. Keller , per Oktober z. vm.
Helenenstr. 19, SWi7^2 "Zimmer und

Küche au f gleich zu vermieten.
Helenenstraße 24, Mtbi , 2-Z.-W., der

Neuzeit entspr . Näh. Boh. 1 r.
Hellmundstraße 12, Mans ., 2-Z.-W.

zu verm. Näh. La den. B10042
Hellmundstr. 18, ^ ^ 2-ZÜWRSS002
Hcllmundstraße 25, Dachw., 2 Zim .,

Küche u. Zubehör sofort zu ver-
mieren ._ Näh, oaf. 1 I!S.' JF453

Hellmundstraß e 29 kl. L-Zim.-W. sof.
Hellmundstr . 46, 1, gr . 2-ZÜW. per

1. Okt. zu v. Näh. M etzgerl. 2501
Hellmundstr . 46. 2, fvdl. 2-Zim .-W'.

Mit schöner Küche wogen Abreise
_sofort od. später zu verm., 370 Mk.
Hcrdersträße 19, Stb .. 2 Z., K. Näh.

das. im̂ Lad., 1— 3 u^ ,n ^ 6. 2662
tzcrdcrstr . 26, ' Stb ., sch. 2-Zim,m«r-

Wlohnung ixr Oktober. B14698
Herderstr . 35, H., 2-Z.-W. nr. Balk.

Näh. Fr . Beck, das._ _ 2597
Hermannstraße 7, Stb ., 2"iZim. ü.

K., 1. Okt. zu bcrm. B 13661
Hermannstr . 9 2 Z . u. K.,„cv. Sfkü
Hermannstraß e 15, Stb ., 2-Z.-Wohn.
Hermannstr . 17, H. 1, eine 2-Z.-W.

riebst Zub. a. sof. zu vm.„ Bl3187
Hermannstr . 26," H.. '2 Zii 1 'Kis 1 Ki.

1. CH. au vm. Näh, int Lad. 2868
Hcrrnaartenstr i l2i  Ms ., 2 Z., K^ 2067
Hirschgrabeü 4, a . Schuiberg , g. L-Z.-

W. m. Z. ü. (Äas z. 1. Okt. 2639
Hjrschgraben 16 2- it. 8-Zim.-Wohni

Jahnstraße 19, Frontsp .. sch. 2-Zim.>
Wohnung nebst Zubehör u. Keller
zu verur. Näh. Seitenb . P . 2733

Jahnstraße 20 sch. Mans .-W, zu vm.
2 Zim ., Küche u. Keller mit Wichlli
Neu bergest. Näh. Vdh. 1.  1697VIW )., 'yJ to‘■j■ >• « «

tzahn str. 34, G.. 2-Z.-W. N. V. 2 li
Jahnstr . 36, Gth., 2—ö°Zim.-Wohn.
Jahannisb . Str . 3 MZ, , Fsp. B13498
Kärlstraße 5, Part ., 2 Z. u. K. per
_l . CIt . zu beim. Näh. 1 S t. lks.
Karlstr . 23, 1, 2-Zi-W. an einz. Dame

od. Herrn . Näh. 2, 9—12.  2510
Karlsträße 36, Stb ., neu herger . 2-Z7-

W. im Abschl. sof. ad. sp. N. V. 1.
Karlstraße 39. Mt>b. 1, None 2lZI>m.°

W. auf Okt. Näh. Mtb . 1 l. 2477
Karlstraße 49 3 Zim., Küche zu vm.

Näh. Vdh. 1 St . r echts . 17 00
Karlstraße 44 Mans .-Wohn., 2 öder

8 Z. u . Zub.  per sof. N. P . 1701
Kellerstr. 3, 1. Haus <rn d. SttMr,

Mans .-W., 2 Z. u. K. alles neu
renov., gr . Fenst., gl. oo. M. M v.

Keller str. 11. G., 2- u. 3l-Z.-W. a£
Kellerstratze 20 sch. 2-Znm-Wöhnung

per 1. Oktober zu vermc_ 2688
Kellerstraße 25 schöne 2-Zim- Wohn.

mit od. ohne Stallung per sohort,
oder später zu  verm . Roß bach.

Kellerstr. 31 2-Z>im.-Wöhn. zu verm.
Näh. Gneisenaustr . 15, 1. B12275

V., 2 lB-, K. u.
1. 1 Sst. 1763

Kiedricher Str . 9, Frtsp ., 2 Zim .. K.,
Bälk.. Kohlenaufz .. Abschl. B1 2020

Kiedricher Straße 12. Bdh., gr . 2iZ.-
Wohn.,„2 Balk., Abschluß, per Okt.

Kiedricher Str . 12, Mtb ., sch. svnm
2-Zim.-Wohn. im Abschi, zu verm.

Kirchgaffe 11, Entresol . 2 Z., Küche,
zu vm. Näh, bei Bifchosf. 2422

Kirchgaffe 51, 2, 2 Zimmer , Küche, p.
1. Oitobsr zu vermäetein. 2643

Klarenthal Nr. 21 2. u. I-Zemm.'r-
Wshnungen mit Zubehör , eventl.
auch Garten , zu bcrmeeterr.
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Lehrstraße 1, 3, 2-Z.-Wohn. p. 1. Ökt.
Lehrst raße 3 sch 2-Zim.-Wohn. z. v.
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2

Zub , a. gl. o. sp. N. 1
Lore!evring 16 2-Z.-Wohn. r-vovv
Lothringer S tr. 28, Vdh., 2-Z .°W.
Lothringer Straße 30, Hth., 2 Zim.,

Küche, im  Abschluß . B18621
Lothringer Str . 31, Hth., Neübaüi

schöne 2-Zim,«Wohn. zu vm. 2373
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim.-Frtsp.

per sofort zu vermtaten ._ 2096
Luremhurgstr . 9. Hth., sch. 2-Z.-W.

chf. Pr .^ 50 Mk. Näh . Bur . 2038
Marktstraße „ 27, schöne 2-Zim.-Wio hu.
Maüerg affr 19 2»Z.-Wohn.  p . 1. Okt.
Manergaffe 21 2 Zim. u. Küche zu

verm. N. im Metzgerladen. 1767
Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z., Küche, m.

Zentvalh .. per svf._ N. das. 2285
Michclsbcrg 1, Frt sp., 2 Zun , u. Ki
Michelsbera 9, 1. St ., 2 Zim., Küche

u. Zubehör zum 1. Okt, zu v«rm.
Näh, bei  Mexi im La de n.  2889

Moritzstr. 12, Gth ., Dachstock, 3 Zim.
u. K. an ruh. Leu te zu verm. 1788

Moritzstr. 24 2 sch. Mani .. Küche per
sof. od. spät , zu vm._ Näh. 1. 1709.

Moritzstr. 25 sch. Frontsp.-W., 2 Zi
u. Küche  auf 1. Okt. zu vm. 2571

Hrrschgrabcn 36ÜStb . 1, 2 K., K.
u. solzstall zu v. 2M Mk. N. P.

Hirl 'Ngradeu 32  2 -Ztm .°WDsof. 2022
HöchstKtenstr̂ 8 2-Zim.-W. zu,verm.
Hochstättenstraße 14 2 schöne Z,imi

u. Küche zu vermreien.  2, «>41
Hochstättcnstraße 16 schöne 2-Zim.-

Wohn., Vorderh. u. 1 Zim . u.
Küche im Hinterh ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumbacb.
Vorderhaus 2.̂ Etage . 1532

Jahnstr ., 12, Gth., 2.Z.-W7" Mh7 Pi
Jahnstr . Ich G. Fs., 2 Z., KÜN. B. Pi

Moritistr . 28, im Hinterh ., abgcs_ ..
Wohn., 1. St ., 2 gr . schöne Zrm..
Küche. Keller, zum 1. Jan , 1912

_zu verm. Näh. 1. Sto ck. 2626
Moritzstraße 38, Frtsp ., 2-Zi-W. an

r . L. p. 1. Lcki. Näh. Part . 2436
Mrltzstraße 39," M:.>.. 2-Z.-W. 2614
Moritzstras-e 43, Mtb . Dachst., 2 Z.,

Küche  u . Keller sof. zu vm. 1541
MMerstraße 8, Msd.-W.. 2 Z., Ki--' ^

Kell. sof. zu verm. Näh. 1 St . 2833
Seröstratze" 19. H , 2 Z. u . A. zu v.

Näh, das, oder Moritzstr . M >. 2188
Nerostrnßeil  2 ^Z .. Küche. Kell. 1293
NcrostrH27 . Froutsp ., 2-Znn .-W. per

1. Okf.  zu vem--. Näh. Hth. 1 r.
Nerostraßc 32 2 Zim. ü. Küche, im
1.„ Stock,„ auH1 ^ Okt.  zu vm 2848

Neröstraße 42. Hth., mehr. AZ .-Wi
bi llig. Näh, b. Hau sverw.. dwselb st.

Nettelbeckstr. 12. b. Steiß mehr . sch.
_2 -Z.-WohnurWen̂ par, sof. B12802
Nettelbeckstraße 13. Hochp., schöne 2-

Z.-W. mit Zubeh. p. Ort. 2698
Nettelbecksträße 21. Fsp. ü . H., 2 Z.

u . K.. 860 u . 380 Mk.. zu v.  2288
Ncugaffe 15, Stb ., 2 Zim. u. Küche

P. 1. Okt. zu vm.  NäMivtetzgerer.
Ncugäffe 19 schöne Mans .EiZÜ Zim.

u. Küche.,Weinvetzaur . Jacobi ._
Reugaffe 22» Hth., 2-Zim.-W. sof. od.
. l'v. Näh . Rüde sh. Sin 36, 1. B9927
Oranienstraße 6. Skb., 2 Z., Ki, K.,

per 1. Okt. Näh. B. 1. B143578
Oranienstr . 11 2-Zim -Wohn, mit
. Wovkstatt. 1. Okt., 480 M . 2573
Oranienstr . 14. Rh .. 2 Z. u. Küche

gleich ck , spät . Rah . Vi L_1 713
Oranienstraße 2.3, Vdh., Fsp.. 2 Zim..

Küche u. Zubeh. an ein kinderLoseS
Ehepaqr auf 1. Okt. N. 1_2555

Oranienstr . 24 2 klüZnn . u. K.„ 242$
Oranienstr . 25, Hth., sch. Mans .-W7.

2. ev. 3 Zim. so?. Näh. V. P . 1612
Oranienstr . 38. Vdh. 8, 2-Z.-W. zu,

verin.„ „Näh er es,,Pa rt . 2848
Oranienstr ., 47.,H .Z2-Z.,-W^ N̂ N. 1 l.
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z., KZ

sof. oder später zu vm. 2224
Oranten str. 49, H. D., 2*gpt5K~  2449
Philippsbergstratze 17/19 2-Znmcr.

Wohn., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St - rechts- 1714
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Platter Str . 62 sch. Frsp .-W., 2 sj. u
Küche attrjof . ob, später . B 9139

Rauentaler Str . 6 2-Zim.-Wohn.,
*" HÄ!.,_1._Oktober zu b-erm-. B 14899
Rauentaler S t r. 7,  L .-W.. _2, ZstchK)
Nauentalcr Str . 8 2-Z'.-Wohnüngen
- im. od. später zu verm. Näheres
' Mitt elb. Part ., bei BÄK . 17"
Kanenthalerstraße 9, H„ sch 2-Z -W
,_ pejc_fof^_ü&. spät . N. Wh,  B10045
Nauentaler Str . 1», Mtb ., 2 schöne

helle, Zimmer , Küche u. Zubehör
per sofort oder später zu verm
Näh. MW. Part ., Koch. B10424

Rauent . Str . 11, Mtb . u. H., gr . 2-Z./
W. N. b.  U. Ems. ©tr._39,_g_B13̂ 17

Naucntaler Str . 19, 2 Tr ., 2 Zim
«bist Zübe hör pe^ l .^Okt. B13728

Rauentaler Straße 20. Hth ., schöne
lonn . 2-Z.-W., 300 Mt ., per Aug,
od. fp. zu km. Näh. V. P . r . 2641

Rauentaler Straße 22 2 ,Zim . mit
Mansarde u . Zubeh. p. 1. OL . zu
verm. Näh. 1 S t. rechts. 2694

Rheing auer S tr . 4. 2-Z.-W. 1716
Rheingauer Str . 5 Fsp., 2 Zs u. K.,

GE ., a . Ott . Näh. Wb .^Part . I.
Rhcing. Str . 9 2 Z. u. K., Fsp., Abschi)
Rheing. Str . 15, H„ 2-Z.-W. 'B12888
Rheing . Str.  17 . H., 2-Z.-W. 1717
Rheingauer Straße 24 2 Z.. Küche
_Jk _Suo . auf gl.  ob . sp äter . 2041
Rhernstraße 101 eine Wohnung , zwei

Zimmer , Küche, bis Olt -ober billig
^zu verm. Näh. 1. St . r . B14190
Niehlstraße 9 2 Zim. u. K., im Hth. 1s

- der  1 . Okt. Preis 300 Mk. 2617
5RteJ)lftra | e_19 schöne 2-Z.-W. fot)
Röderstraß - 6, Hth., 2" Zim !ner und
^Kucho «r^ OU. z-u verm. 266-9
Röderstr . 12 sch, 2-Z.-W. ä . Okt. 2494
Röderstr . 13 schöne Fvont-sp.-Wohn,

2 Stet . u. Küche, per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. daselbst 3. Eta -ae,

^,ver Aßmuch_ _ 2366
Röderstr . 19 2-Z.-W., rm Gas . 2662
Röderstraße 25 2-Z.-W., Küche Kell,',

-auf 1. Oktober zu vorm. _ 278-5
Röderstraße 25, Frontsp ., 2-Z.-Wohn.s

tn-nt Küche u. Keller, auf 1. Okt
^ zu vermieten . _ 2784
Rö derstr . 26. Stb . 1. 2-Z.-W) 2717
Röderstr. 28, Neubau , grfit )~ 2~ Z7.
.. Küche, Zentr alheiz.. 1. Off . 2424
Röderstr. 31, P .. neu herg. 2-Z/W,
—Abschl .). Na h. 1 r . 2167
Röderstraße 40, Part ., Villa Ottilie ',
, 2 Arm, (Fr tsp.) mitchiüche fof. 2368
Römerb erg 2 sch. 2--Z.-W., Okt. 2520
Nömerbcrg 5. Hth. Part .', 2 Zinn ' u.
. -Küche per  Oktober zuchm. B 13378
Römerberg lA 2 Wohnung., 2 Zimt
.. _ Küche, zum Oktober z-u b-erm.
Römcrberg 14, H„ 2 Z.. K.. üeu ' heri
.. «er., sof. od. s-p. N. P . u. 2. 2526
Rovnstr, 6. Frt sp., 2 Z. u. K. N) I r.
Rübesheuner Str . 36, Fsp. 2 Zim
^K .. Blk.. Sp eisek.. 360,Mk .̂ B10048
Rüdesheimer Straße 38, Mtb ., schöne
^L -Zlm .M . per^ sos. od. sp. B10989
Gaalgaffe 24/26 2 Zim .̂ u . K. 1784
Schachtstr. 8 2 Z). Kch kchsPr. 20' Mk'
Schachtstraße 20 2 Zim. u.iK. sofort)
Scharnhorststr . 9. Frtsp . u. Hth.) je

L-gim .-Wohn, ios. od. sp. B10388
Scharnhorststr . 13 schöne »er. 2-Zim.-

all. Z.,̂ OkchR? 1 r.
Scharnhorststr . 17 sch.' Frontsch-W
—u.,K . ,zu verm ._ $lä%. 1 r . B 12801
Schar,ihorsistraße 19,' Vdh., Wne "L

Zem.-Wohn. zum Okt., desal. 2-Z.-
. Wohn., Hth. Denb. auf sof. od. sp.

^zu ^vevm-̂ Näh^ Vdh. P ^ l. 2660
Scharnhochtstratze 26, Hth. 2. große

2°Zim,-Wohm, Näh. P.  r . B 13883
Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wohn7.

F-rontip ., ab 1.  Okt . zu tun.  2804
Scharnhorststraße 34, L'ttb.. a Z . As
Scharnhorststr. 44, Gth-, 2Ä )7Wchan
—?uh. Leute^p-er Okcĥzu v. N. Wh.
Schier st. Str.  9. G. V.. 2L . usw. 2586
Vchiersternerstr. 11, Mtb .. 2-Z)-Wohn)
1. N. P . o. Al brechtstr. T̂ L.ad. 1786
Schiersteiner Straße 18, Mtb ., sch.

2-Zim.-Wohn. Näh. V. V.  2548
Schierst. Str , 19, <ö.. 2 -Z.-W. B10049
Neubau Schiersteiner Straße 23s

H'.-nterhaus , schöne 2- u. 3-Z.-W.
»er 1. Okt. zu b. Näh. daselbst od.

^/Emser Stw , 50,,2 . bei Lluer.̂ 2841
Schrersteiner Str . 24s Gth., 2-Z W'
_8iLb ._ Näh. W h. Pa rt , r.  2084
Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn.

per 1. Oktober zu verm. 2258
Schulberg 21, Ms. ruh . Lage, V., best
, ^2-Zrm.-W. an kl. Fam . sofort. 1789
Schulgaffe 5 kl. 2-Zim.-W. 2644
SÄwalbacker Straße 44, Hth.. 2>Z.-
■ Wohn. Mans ., zu verm. Näheres

beim Hausmeister .̂ _ 2706
S «stwalbacher Straße 91 schonch'helle

Wohn., 2 Zim . u. Küche, 1. St ., p.
. Ok tob er  zu bergt. J3Q0_ TOE.1

Kl. Schwalb ach er Str . 4 Dachwohn.,
2 Z: m. u. Küche  sofort zu verm.

Sedanstraße 5. H7, 2 Z. u K im
Abschluß, auf gleich od/sv . ' 2113

Sedanstr . 6 2 Zim . ,u. K. zu v. 1731'
Sedaustrafio 7 2 Zs , Küche u. ZübTchs

1. August zû vermieten . V1Z421
Seerobenstraße ' 13," Hth., 2sZ7-Wöhns

per  Okt . m  vermieten ._ B14073
Seerobeustraße 16, 8. St ., schone 2-

Z.-W. a. Okt. % Laden ._ B12486
Seerobcnstr . 26, £>., 2 Zim ., Küche.
^Näh . bei Wenzel, Hth. 2.^ B10010
Steingaffc 7 2 Zim. u. Küche im-Erd¬

geschoß auf 1s Okt. zu verm. Näh.
bei Herrrr St « mm,, I ^St _̂ 2844

Steingasie 11 schöne W-c-hn.. 2 Zim-,
u. Kmve mit Gas per 1. O-kt. 8643

Steing . 8.9. §>.. 2 Z.. K-, 1. Okt. 2602
Steingass e 27 2-Zim.-Wohn. zu vm.'
Steingasse 28 gr . 2-Zimm-er-Wobn.

zu vevnrieden. 8887

Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 1735
Steingasse 36 2 Km .. Küch-e, 2 KeII.

auf 1.  Okto -ber zu verm ieten.
Steing . 38, Fsp., 2 Z., K. 's. 2080
Stiftstr . 3, 1 I., 2 Z. u. K.,̂ 1. Okts
Stift straße 22,' Gth. 2 Z im., K. z. v
Stift str. 24, V,  Fsp ., 2 Z„ Zö. 20 73'
Stiftstraße 29, Wh . Frtsv ., fncundl.

2-Z-im.-Wohn. per 1. Oktober zu
ver-m̂ Näh. Vdb.  I ^ St ._ 2499

Ecke der Wallufer u. Erbacher Str.
eine moderne große 2-Z.-Wohn. zu
Vermietern Näh. Parte rre lim

Walkmühlstr . 53, Fsp., 2, ev-. a. 3 Zs
Küche, gr . Balk., ruhig u. gesund,
in Pi -lla, zum 1. Oktober. ^ B14502

Walramstr . 7, l ' L, 2 Z.. K., H. IN3448
Walramstraße 13 Mgns .-W., 2 Zinr

u.  Küche, auf 1. Oktober. B14941
Walramstr . 20, H. 1, 2 Zim'm-er^ u
_Küche zu vermieten ._ _B 14263
Walramstraße 37 2-Zim.-Wohnung,
, H:h. ! zu v. Näh. Wh . P . A8360
Wcbergaffe 46 2 Zim . u. Küche. '2411
Webergasfe 49, Vd'hs Frtsp ., 2 Zim.

u. K. per 1. Okt. Näh. 1 l. 280-3
Wcberg. 50 2- u. 1-Z.-W. slTT"  sp.
Weilstr , 6^ 8K Mch 2-Z^W.,' fTTTSO
Weilsträße 8, Vdh. Dach, 2-Z.-Wvhn.

zu verm._ Näh. Hth. 1 St . 232"
Weilsträße 9, Mans ., 2 Z„ Küche u.

K„ arp ruh . Lst̂ N^ Nr . 11, 1. 2024
Weil str. 17, Fsp., 2 Z„ K.. Kŝ ,2731'
Weitzenburgsträße 10 2-Z.-Wohn. p
_1 . Oktober zchchcrmieten._ B13503
Wellritzstraße 9, Wh ., 2 Zim., Küche

n . Kell. mifj .. Okst,zu v̂ Näh. Pari.
Wellritzstratze 17, 1, 2-Z. Wohn, sof'

od. ' l . /Aug, zu vermieten . 2659
Wellritzstratze 17 Msd.-W., 2 Z.. St..
_ fo-f. od. per 1. Aug. zu vm. 2560
Wellritzstraße 20. Hth. 1, 2-Zim'.-Ws

auf sof. Näh. V. 1 r . B13 333
Wellritzstr. 21. 1, 2 Z. u. K.  1540
Wellrihstraße 23. H., 2 Z. u. K. 1740
Wellritzstr. 37s V. 1, 2-Z. W.. p. C!i.
Wellritzstraße 53 2-Zim.-Wohn. mit

Werkstatt sofort zu verm. B14071
Wellritzstr. 55, "H.. 2-Z.-W. N. V. "P
Werderstr . 8. W 2. us 3s Et ., u . Hihf

mod. 2-Z.-W., r . Zub ., pr-eisw. zu
v. N. Gö'benstr. 18, Hochp. l. 2062

Westendstr. 10, io.  1 , 2 gr . Z„ K.. u>.
Dachst., Z., K. sJl. W h. 1. 2272

Westendstr. 36 2 Z.. K.,^Zb. 013581
Westendstraße 42, 1, 2-Zim.-Wohnung

per 1. Oktober zu Perm._ _ 2757
Wtelandstr . 9 2-Zim.-W. im Hth. zu
_verm . Näh. Wh . Part , r . 2826
Wtelandstr . 10 gr . 2-Zim.-Wohn. per

1. 10. Näh. 1 r.. bei D-eit-evs.
Wicli'.ndstr̂ l2^ s-cĥ 2-Z.-W., r . Leute.
Wtelandstr . 15^ G., 2-Z.-W.,scä ., 2664
Winkeler Str . '6 sch 2-Zim.-Ä . 1744
Wörthstraße 28. Hth.. schöne 2-Z.-M

per 1. Aug. zu v. Näh. V. 1. 255
Wörthstraße 26 gr. M«ns.-Wohn.,
_2 Zim. u. Küche s.  zu v. N. 1. 2868
Wörthstr ., H. P . u. 1. Et ., vollst. neu

herg. gr . 8-Z.-W. sof. o. 1. Ort . N.
_Ra uentaler S traße 18, 2, B12188
Dortstr . 7. H., sch. gr . 2- u. 3-Zi:n.

W. per 1. 10. bill., mit od. o. Mf ..
Bierkell. u. stall o. Wascht. B13456

Vorkitr. 8L Zün . u . K. sof._ Bl0060
Uorkstraßc 13, Vdh., 2-Z.-W. BMiv
Zietenring 3. Vdh.' Frtsp ., 2 Z. u . K'.

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
_Näh , bei  Geron , Hth. 2._ 2604
Zietenring 8, Frtsp ., 2 Zim ., Küche

u: Keller bis 1. Okt. zu vm. 2439
Zimmermannstraße 4 2-Z'im.-W>ohn.
Zi mme rmannstr . "6, H., 2 8 -,_ß.  2489
Zimmer man nstr. 9, V., 2 Z. B18435
Zimmermannitraße 10, Hth., schöne
_2, 'Zimm er-Wohnung . _ B10061
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu

v:n. 'Hl. Herman nstr. 12, Pi 1746
Zwei 2-Zs-Wotzn. zu verm. Näheres

Loe sicy-Ring 10. Hth. P . B1Q062
Schöne Frontlp . m. Balkon, 2 Zim.

1 Küche. 1 Kell., neu rcn ., sof. z v.
Näh. Wilhekminenstr . 2, 2. 1602

8 Mmmcr.
Adelheidstr. 13. Gth. . 3-Zim.-W. per

Okt.  z u v.  N . Ad-clheidftr. 20, P.
Adelheidstr. 95 Dächstock," 3^Z-im.-W.
_ £er /LjOIi , 350 Mi ., zu verm. __
Adlerstraße 28 3 Zim . u. Iji tw.
Adlerstraße 31 2 x 3-Zimmer -Wohn.

bill. zu verm._ Näh. Part . 1752
Adl erstraße 37 3-Zim .-Ws. Ktb. 2376
Ädolfstr. 1 8.Z.-Wohn. zu vm. Nüh.

rm Speditiousbureau . 2682

Sterngaffe 29, H., 2 Zim. u. Küches , __ _
eteiuonifc 3L 2 Zim .. K. &. v . ’ Blücherltr . 19. 2. 3-Z.-L3.. ' Baltor :.

Adalfstraße '8, Gth ., 2 X 8-Zim.^ .
je 1 Mans . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
zu Perm. Näh. Hth. 2 St . 2682

Albrechtstraße 32, Vdh.. 1, schi 3°Z.-
Wohn.,mit Zub. p. 1̂. Okt^ Näh. P.

Bierstadter Höhe' 7 3 Zim'.. 1" Küche,
nebst Zubehör , per 1. Okt. zu vep-

, mieten ._ Nah. 1. Stock. _ 2680
Bierstadter Höhe 56, P „ sch. 8-Z.-M

m. Balk. Näh. Nr . 58. 1._ 1757
Bismarckring 5, 2, große 3-Z'i-m.-W.

mit reich.'. Zub . p. 1. Okt. B 14005
Bismarckring 15. Hochp., 3 Km . mit
^Zubehör ._ Näh. P avt. r .- .. g !3344

Bismarckring 42. Mtb . 1, schöneg»'Z..
-Wohn, mit Zub . Näh. B . B 12805

Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Küche
zum 1. Oktober zu,vcrm .^B16ü03

Blei chstraße  25 3-Zim .-Wohn- so sor t.
Bleichstraße 28 3-Z.-W., Okt. B13W4
Blejchstr. 33 3-Zim.-Wohn. m. Zub.
_Näh ._ Bleichstraße  29 , P.  B j 3694
Bleichstraße 40 gr . 8-Z-im,-Wohnnng

mit .Zubehör. Näh. Part . B 14853
Bleichstraße 49, 1, Ecke Bismarckrina,

schöne 3-Zimmer -WohnilNg, 'Bcd,
2 Keller, Maus ., 2 Balk ., p. 1. Okt.
2U verm. Näh. Zigarreul IBdt.06

Blücherstraße 8s Mtb7, 3 gr . Zim . u.
_K . aus 1/Okt . Aätz, l. B13625
Blücherstr. 11  3 -Zim .-W., 2. St ., auf

Okt. zu verm. Näh. Pari . B 14276

Blücherstraße 26, 2, 3 Z., K., Wans .,
Kvll.. per 1. Okt ober  zu v-erm>. 2635

Blücherstraße 27, 3 r., 3 Z., Bad , mit
Zu-be-hör zu verm. Näh, das. 27 37

Blücherstraße 30, 3-Zim.-Wvhn. mit
2 Balk . u. Zub . zu verm. Näh.
daselbst Part . B10066

VlLcherstraßel32 , Part ., sch. 87Z7-W7
Blücherstr. 36,̂ 1,P -Z.M ..ZB!0 '.1J370
Blücher str aße 42 sch. 8-Z -̂W. Näh.' l.
Bülowstr . 4. Vdh. 3-Zim.-W. sof.' od.
_sp ät,  z u vm.  N . Vdh. P . r . 1761
Bü lowstr. 9 gr. 3-Z.-W. p.̂ Okt.^ 2164
Bülowstr . 11 sch. 3-Z.-W. mit Bad

u . Zub .. auf sofort od. später zu
tum Näh. P ., v.  10 —1244. 2201

Bülowstraße 12, 1, schöne' 3-Zim.-W.
mit Ba-d̂ fortzugschalber zu ve rm.

Dotzheimer Str . 17, Gth . Ps, S-Zs-Ds
Dotzheimer Straße 46, "GartenIH. P .7

8-Zim.-Wohn. zu v. Pr . 400 Mk.
,^Näh. Dorderh.̂ Part . _ B14378
Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-Wi
_sof . ob. spät, zu verm._ Bip067
Doühcimer Str . 65 sch. 3-Zim.°W„
_Part , ob. 1. Et ., per Okt. B13_742
Dotzheimer Str . 75 3-Zilim-Wvhn. ins

Küche im Hth. N. b. Wa ĝner. 2861
Dotzheimer Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit

Zubehör^zu v̂ Näh. Hochp. Bl 0069
Dotzheimer Straße 84, Mittelb ., sch.

3-Z.-W.. edt. Wascht., ^Okt.̂ 2788
Doübcimerstr . 98. V., 3 Z.s K., Keil.

sof., 290 Mk.  N . 1 St . L_ 1762
Dolcheinrerstr. 98, Mtb .. 3 Z., K., K.

sof.. 400 Mk. N. Wlw l Iks. 1763
Dotzheimer Str . 100, 8, schöne 3-Z.-

Wohn., Badezim., herrliche Aus--
sicht, 500 Mk.

Dotzheimer Str . 150, 3 St . u . Frtsp ..
_3 -Zim .-W. a. gl. od. spät. B10070
Drciweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zim.

n-ebst Zubehör per 1. Okt. zu v-erni.
Stäfi.  das . ob. Bism-arckr. 8. 1603

Drudcnstr . 1». B.,P „ 3-Z.-Wvku.
Eckernfördestr. 3. Hth., schöne 3-Z.-

Wohn. Näh^ Part ^ Iinks. ^ BM71
Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-W., 8 St -,

auf 1. Okt. Näh . 1 St . r echts._
Eleanorenstraße 2, 1, sch. 3-Zim .-W.
_ mit Balk. zu  v . Näh.-das. P . 2121
Ele'onorenstr . 8, B., 3 Z., K. N. Nr . 5.
Ellenbogengaffo 15, Hth. 2s Etage,

3 Zim. u. Zubeh., im Abschluß, per
^ sosort^oder,später zuchcrmieten .̂
Elt bi ller Str . 3 3"sch Z. m. Zb. 2536
Eltviller Straße 6 schöne NZ.-Wohn.,

mit r . Züb., per 1. Okt. N. P . Iks.
Anzusehen^bon 8— 1 Uhr._ 2769

Eltviller Str . 7 Part .-Wohn., 3 Zim.
u. Zubehör per 1. Oktbber zu
v-epm. Näh, bei Best._ B 13723

Eltviller Str . 19/21 — Gart -en-An-
lagen — gr . komf. 3-Zim.-Wohn,
m. bes. Garderobezim ., kompl. Bad
u. freiem elcktr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fain . v. erwachs. Pers . N. b.
Mach daß, 10- 42 . b - 1 Uhr. 2715

Emscr Str . 50, 2. St ., 3-Zim. W ' bn..
der Neuzeit entspr ., per 1. Okt.
Näh. Part ., bei M essing._ 2323

Ecke Emscr u. Walramstr . 39. 3-Z.-
Wohn. auf sofort oder 1. Oktober
zu berm. Näheres Baubur -cau,
We  ißei ibur-gstr aM 12._ 27 51

Frankenstr . 10 3-Zs/W. m. Zub. auf
1. Okt. zu vm. Näh. Laden._ 2461

Helenenstraße 14, 1, 3 Zim. u. Küche
per 1. 10. billig zu verm. 2558

Helencnstraße 17. 1, zweimal 3 Zim .,
1 Küche ü. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. zu derm. F 351

Helenen str. 18, Wh . 1, 3 gr . Zim, , K.
u. K. u. Di., per Okt. zu vm., 2605

Holenenstraße 25, Hth., 3-Zim.-W«hn.
mit oder ohne Werkstatt.  2452

Helenenstr . 27, Neub., 3 Z., K., Zub..
-gr-MLer-anda . auf P.

Hcllmundstr . 2, Hth. '1 St ., sch. 3ÜZ.°
W,., G asltg -. vorh , z. Okt. zuho-m-

Hell'mundstr.6,  H.. 3-Z.-W.", N. P . ,2634
Hellmundstr . '26 sch. 3-Zim.-W. u.

Zub. a. 1. Okt.  z u v.  Nah ..,3^ 2bS8
Hellmundstraße 56 sch. 3-Zim .-W.,

Frontlp . Näh. 2 St . r . 2749
Herderstraße 13 -Z.-W7 N. 1- ©1 - ~
Herderstr . 35, 2, n. Kais.-Fr .-R., sch

gr. S-Z. -W. N, Fr . Beck. H, 2.  2367
Hcrmnnnstraße 8, 1, 3 Zim., Küche

u. Mansarde per 1. Oktober. Näh.
u. Besicht. Dienstag u. Freitag,
2. St . l., bei Urban . Auskunft -auch
Ni>kolÄtr-aße 30. Wri . l. U232

Hermannstraße 19, 1 r., 3 schöne gr.
Z., 2 K., m. o. o.  Werkst ., z. Okt.

Hermannstraße 22 sch. 3-Zim .-Wohn.
Hermannstr . 23 3 Z., 1 Küche. 1 Mi ..

2 Kell. b. Okt. Näh, i. Lad. 2067
Hermannstraße 28 schöne 3-Zim-.-s

Mm 1.  Oktober zu verm. B14 920
Herrngartenstratze 7 für Handwerker

ßociön. 3-Zim,.-Wohn. nt. Küche u.
Keller. Gth. Part ., p. Okt. 285-5

Herrngartcnstr . 9 3-Z.-W., P ., mit
Zübeb. preisw . per 1. Oktober zu

_vm . N. b. Eigent , das., Gth . 24 03
Hirschgraben 13 3 Z. u. K. p. 1. Oft.
—zu v. N. Büdingenstr . 4,_1._ 2580
Hirschgraben 30, 2, 3 Z. mit Zuibeh.,
_Gas . Miete 386._ Näh. Part . Iks.
Jahnstraße 3 schöne geraum . 3-Z.-W.

(Vdh. 2 St .) auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Parß . 2542

Jahnsir . 12 3-'Z. W. zu v ._ Näh. P.
Jnhnstraße 17, Vdh. 2. sch. 8 Ẑim .-

W. m. Ms. u. Zub.  N . S . 3. 2647
Jahnstraße 20 schöne 3-Z.-Wohnung,

mit Gas , im Vdh. 2. ©t ., 2 Steif.
_u .̂ alll Zub . auf 1.  Okt .̂ zu p_. J587
Jahnstraße 25, 1 r., schöne Part .-W.,

3 Zim. n . Kab., zu verm. 2807
Jahnstr . 36. Gth-̂ ch, gr. 3-Z.-Wohn.
Karlstraße 35, 8, 8 Zim., mit Küche

u . Zubehör , zu vermieten.
Karlstr . 36, 2. Etag-e, ger. 3-Z:m.-W.
^mit Zwbch. per Oktober.̂ Näh. 1.
Kellerstraße 7, P ., ' 3-Z.-W. p. 1. 10.
Kellerstr. 10, 3, 3-Zim.-Wohn. mit

Mansarde auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres 1 St . I. B18647

Kirchgasse 11. Gth., 3-Zim .-Wohn, zu
^ verm. Näht bei Bischofs._ 2409
Kirckrgaffe 44, Frtsp ., 3 Zim. u. K..

sof. od. sp. Näh. Metzgevl-ad. 2145
Kirchgasse 47, Msd.. ahgeschloss. 3-Z.-

Wohn., mit Küche u. Keller für
400 Mk. zu vermieten.

Frankenpr . 13 3-Z.-Wohn. a. gleici
_od . später zu v.^ Näh. P ._ 818172
Frankenstraße 13, Frontsp ., 3-Zim .-

Wohn, per 1.  Okt . zu v-u. Bl3651
Frankenstraße 15. Hth., 3 Z. u. K. zu

verm. Näh. Hth. Part ._ Bl3142
Frankenstr . 23, a.  Bismarckr ., Vdh.,

3-.Z.-W. 480—500 MU. gl. o. Okt.
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Kückie,
_3 _<3h . z, i . Oft . Näh. P . B13609
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

"'of. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Vrcmseii _ 1769

Friedrichstraße 29, Parterre , sind 3
bis 5 Zim., Küche u. Zubehör , zum
1. Okt. zu verm. Kanu auch go-
trennt vermietet werden. Näheres
Bierstaidter Straße 9, klein. Haus,

^nachmittags 2 Uhr._ 2606
Geisbcrgstraße 9 3-Zim .-Wohn, und
_Zubehör ._ Näh. 1 ©t ._ r. _ 2453
Gneisenaustraße 9 3-Zim--W.. Hpt.,
_zu vm. Näh, im Laden. B 14250
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim .-

Wohnung -billig zu vermieten.
—Rähevcs bcî Nitzsche. _ 2065
Gneiscnanstr . 18 8-Z.-W.̂ sof̂ od. sp,
Gneiscnaustr .' 22,' V., 3-Z.-W. Bl3475
Gneisenaustr . 23, 1J ., 3-Z.EV̂ 2546
Gneisenaustraße 33. Hochp., 3 Z. ui

Zubeh. auf O , Okt. zu v. B14511
Göbcnstr. 9, P ., 3-Z.-W., von 2—̂ 4 b.
Götzenstrnße 9, Mtb .. 3-Zim.-Wohn.

Kirchg. 49, 2. L-Z.-Wh 300  Mk , 2318
Klarentator Straße 6, 2. Etage,

große 8-Z.-Wohn,, mit Bad , zu
verm. Näh. Part , lin ks , B10066

Kleiststraße 15 sch. 8-Z.-W., Part . n.
2, Otock. per 1. 10. zu verm. Näh.

_Wielandstvaße , 13, Parst ^ l. _ 2588
Kleiststraße 21, 2. Et ., 3 Zim. mit

Zubehör , Bad , Balkon zu^verm. _
Klovstockstr. 11. St -b., 8 Zim " Küche,

Zirbel'., per 1. Okt. N. B, P . 2500
Körnerstraße 4, 1. Et ., 3' Zim., K.,

Bad , 2 Ms., 2 Keller, 2 Balk.,
Gas , el-ektr. Licht, per 1. Okt. zu
verm._ Näh. Part . I._ 2450

Lore letz-Nina 4 schöne 3-Zim.-W. ver
sof. z. v. Näh. P . r ..,b . Weck., 2201

Loreletz-Ring -J» Z -Zim.-Wohm/̂ 2292
Lorcletzring 6) P .. 3 eleg. Z. u. Sieb.

für 590 Mk., per U Okt. zu vorm.
Loreleyring 7 schöne NZ.-W., Part .,

mit allem Komf. d. Neuz. HB14064

Nettelbeckstraße 12, bei Steitz , schöne
3-Zim .-Wohnungen p. Okt. B10615

Nettclbeckstraße 12, bei Steitz . 3Z .-
Wvhn. p. sof. ad. sp. (450). B106I6

Nettelbeckstraße 18, Vdh., 3-Zim.-W.
zu verm. Jftai ). C . Leicher. B13770

Ncugassc 14 3-Z.-W„,Stb . Näh. 1.
Niederwaldstraße 4 8-Zim.-Wohn. im
_Seitenib . zu Oktober zu Perm. 2468
Oranicnstraße 23, Wohn., Mtb.

3 Zimmer , Küche u . Zubehör , auf
1. Oktober  zu vermieten . 3322

Oranicnstraße 20, Ecke Mdekheidstr.,
Part ., ist eine schöne Wohnung von
8 Zimmern , Küche, 2 Mans . und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näheres daselbst und

_Biebricher Straße 51. _ 2445
Oranicnstraße 25. Hth. P . u. 1 St .,

3--Z.-W. a . 1. Oft . N. V. P.  2741
Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche

per 1. Ort . zu vm. Näh. daselbst
beim Hausmeister . _ 2509

Philipps bergstraße 30, 1, 3-Z.-W-
zu verm._ Näh. Part . JL_ B18427

Platter Str . 19, 2, 3 Zim., B-älk. u.
Bleiche. Näh. das- 1 St . B14266

Nauent . Str . 11 gr . 3-Z.-W., Mi Pi.
400 ,M'k. N. Ems. Str.  39 . B 13718

Rauentale r Str . 21 3-Z.-W. BlOOSf
Rheingauer Str . 7 sch. 3-Zim.-W-,

Wh . Part .. 2 »all ., Küche, Mans-
u. Zubehör , per 1. Oktober zu vm-
Näh. Part,  rechts , vorm- 2809

Nbeinaaucr Str . 20 3 sch. Z. u . K-,
Frtsp !. p. Okt. Näh. P . l. B13373

Riehlstr . 2 3-Zim .-Wohn, im Wh . z.
^Okt . Näh. Hth. Part . r . 2380
Riehlstr . '4 sch. 3-Zim .-W-öhn. 2264
Riehlstr . 5chch. 3-Z.-W.,R . V-,1 . 2531
Riehlstraße 6 sch. 3-Zim .-W., Vdh. 3,

sch. 3-Z.-W., Gth. 1. u. 2. Si . zu
ver m. Näh.  Vdh . 1 St . 2811

Rioh'lstraße 7, Hth., 1, 3 Zim., K. z. v.
Riehlstraße 8. 1. St ., schöne große

3-Zim.-Wohu. billig zu verm ._
Riehlstr . 15 sch, 8°Z.-Wohn. m. Badc-
_raum ic., 1 . Okt. Näh^ P . 227,4
Riehlstraße 17 sch. 3-Zim.-Wohn. zu
_verm ._ Näf>. f&bfy.. Part ._ 3862
Niehlstraße 29 3- u . 2-Z.'-Wohnung.

2.  u . 3. Stock, zu vermieten . Näh^
daselbst Parterre links,_ B11997

Röderstr . 26. Stb . P ., 3 Z ., Okt. 2718
Nömerbcrg 14, Hth., 3 Zim., K., neu
_he vg.,_ fof. od. sp. N. P . u. 2. 2524
Novnstr. 5 3 Zim, u , K. sof. od. spät,
^zu verm. Näh. 1 lks._ Bl0063
Rovnstr. 6, i ; 3 Z. u. K.. 480. N. I r.
Novnstr. 16 Frontsp .-Wohü., 3 Zim,
_ u.  Küche , auf sofort. , _B14646
Roonstraße 20 schöne 3-Zim.-Wohn-
Roonstraße 22. Vdh., 3 Z.-Wobn. p-

1. 10. zu vm. N. 1 r. B18433
Novnstr. 22,LZ 3-Z,-W., OrtchBlZ4 34
Nüdcsheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W,.

2 Balk, u^ Zub ., sof. ô. sp, 1793
Saalgasse 16, 1, 3 Z,, K., sofort bill.
Schachtstraße 23' 3-Z.-W/ auf ' 1. Okt-
Schachtstr. 36. M, 3 Zim ., K. Preis

,860 M , Näh, 1 r,_ 1725
Scharnhorststr . 5 sch. 8-Z.-W. nebst

'Kb,rp,.„1, LW._ NV- .da/. I .r . 2502
Scharnhorststraße 7, 8, 3-Z.»Wöhn-

pcr sofort oder später zu Perm.
Näh. 3 St . rechts._ F 353

Lorcletzring ll , Neubau , schöne seh
große 8-Zim.-Wohnung , mit Bad,
ttn 4. Stock, zu 550 Mit, zu ver¬
mieten . Näheres bei Diefenbach,

^ Göbenstraße 31, 3._ B13068
Lorelcy-Ning 13. Neubau , Part . u.

Fsp., 3-Zim.-Wohn., verglaste Balk..
Gas , elektr. Licht, reickl. Zub., auf

_August oder spät._ Näh, das. 2665
Lothringer Str . 30, V., 8-Zim .-W.
, Näh, in Nr. 27. Part . Bl 3620

Lothringer Str . ZI, Neubau , V-dh.,
ich. 3-Z,-Wohnungen , 2 Balk., 600
bis 550 Mk,, sof, ob, später . 2672

Gö'benstr. 15. P „ Ä>Zim.-Wohn. per
1. Okt. 1611 zu verm. _ B13607

Göbenstr. 24 sch. Z. p . 2-Zimr-Wohn.
Göbenstraße 29 Z-Z.-Wohn. zu verm,
_Näh . 1 <BL_  rechts._ 2702
Göbenstraße 32 3 Z., K,, im 1. St,,

u. Ms, sof.  od , sväter . B10084
Ghethestrafe , Ecke Moritzstr. 56, 1,

3 ele-g. Zim., Gas u. Elektr., auf
1. Okt. zu verm. Näh. 1 links,

, Frau Schäfer ._ _ _ _ 2382
Goldgasse 9. L ., 1, 3/Z .-W. per fof.

zu vm. Näh. Goldgasse 9, Laden.
Grabenstr . 24, 3, 3-Zim .-Wohn, per

sofort zu verm. Preis 4-80 Mk.
_Näheres 1." Stock._ _ 2802
Gnstav-Adolfstraße Z-Zim,-Wohn, m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. Platter Straße 12, _1773

Häfnergaffe 17, "3, 3 Zun . u. Küche
auf 1. Oktober zu vm. Näh. 1 st.

Hallaarter Straße 3, Wh , 1, mad,
3-Zim.-W. fof, od. spät, z, v. Näh,
Mittelh . bei Hüls , oder H-allg-art -er
Straße 1. bei Nicolah. 1774

Hartingstraße 7 3 Z, u. K,, 460 Mk,,
_3ujBernt ._ Näh^ b. Schönbach, 1775
Helenenstraße 4 schöne gr . 3-Zim.-

Wohn, zu denn. ' Näh. bei Becht.

Lothrin g. Str , 31, F'sb , 3-Z.-M 2371
Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk,,

Küche, Keller mit Berschl,, 3 Tr,,
_auf fof. ob. fpät ._ (480 Mk.h B100-87
Luisenvl . 6. "P .. 3-Z.-W. N.  1 . "2816
Luxemburgstraße 6 schöne' 3-Z.-W.)

1. Stock, zu verminten . _ 2705
Marktstraße 26 3 Z. m. Zub., Frtsp '.',

500 Mk.. z. 1. 10.,,zu verm. 2754
Mettgergasse 14 schöne K7- 4-Z.-Wöhm

billig zu- v. Häh . b. Fischer. 26 77
Motzgergasse 21, 2, vis-wvis der Kl)

Langg., 3 Z., K. u. Zuibetz. zu vm.
Näh. Grabenstraße 20, Laden.

Michelsberg 13 3-Zim.-Wohn. nebst
Zub. p. i.  Okt . W. Men ges. 2789

Michelsberg 21 2 sch. gr . ü. 1 kli Z.,
_Küche . Mans u. Keller sof. ob. sp.
Michelsb. 26 3 irremamb-eegi. Z^ u) K.
Mo ritz str aße 9 Dachtn,. 3 Zimmer st,

Küche, zu verm._ Näh. 1, _ 2263
Moritzstraße 45 3-Z.-Wohn. u . K. zu

verm. , Näh^ 2̂ Hth.,^1 St , ^ 2709
Mühlgasse 17. H„ ' 8 Z„ K„ Zubeb .,

fos. od, sp ät . Näh. Eckladen. 1791
Nerostraße 6 3-Zim.-Wohn., Küche,

Keller an ruhi-ae Leute auf 1. O-kt.
zu verm. N-äb. 1 St . . 283-5

Nervstraße 28. Frontsp .. 3 Zim . und
Küche, per sof. o-d. sp. zu vm. 1792

Scktarnhorststraße 11. 3, St -, gr . 3-
Z.-W. p. Okt.' N. Part , l. B13450

Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock, Mans ., per sofort zu
verm. Näh. das. Parst _ B11082

Scharnhorststraße 17. Part ., 8 Zim-
und Küche, per 1. Okt. bill. zu vm-
Näheres 1 St . rechts._ 01,3478

Scharnhorststr . 18, 3 -l., eleg. 3-Z>
W., 2 Bik., Gach El .. Okt. N. daß

Scharnhorststr . 29 3-Zim.-W., Part .,
auf gleich oder später ._ B11905
charniiorststr. 34 3 Zim. u.

Scharnhörststraße 46, 3 St ., 8-Z.-W-
__msf 1. Okt. zu ver-m. _ B13471
Schier st) Str.  9 . G. P .,' 3-Z.-W.' 2464
Sckn'ersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zim . u . K, sof, od, später . 1802
Schlachthausstraste 55. 2, 3 Zim. und
_Küche per l -JDlt . zu verm. __ 2631
Schulberg 15, Gth. sch. 3-Z.-Wohw

zu verm . ^ Näh. Wh . Pa rt.  2504
Schulgaffe 3 ,kÎ ,3 -Z.-Wvhn._ 2401
Schulgaffe '7,  2 . 8-Zim.-Wvhm 266Z
Schwylhacher Straße 41 3-Zimmer --
_Wohnung, ^ M-tb., zu verm. ^ 1804
Sckwalbacher Strl " 53, "Mtb-.,, S-Z-im--

Lstohn, mit Zubeh^ N, M^ P ^ 22S5
Sedanpl . 4, M, P . u . 2, Et, , sch, 3-Z>

Wbhn. sof. -o-d, sp. Näh. V,̂ P ._ 1S06
Sedanplatz 9 sch. 3-Zim.-W., 2. Et,.

Sonnens . m. Balk., Badez., 2 Kell-
u. Mans . 1. Okt. N. P . r. B 14245

Sedanstraße 3, 1, große 3-Zim.-W- ß-
_1 . Okt. zu vcrm'.^Ifäh^ Part . 2885
Sedanstratze 4, Vdh'.', sch. 3-Z.-W) per

Okt, Pr . 480 M1Näh .,P .,B1S44?
Sedanstr . 6 3-Z.-W., Hth., zu v. 2537
Sedanstraße 7. P ., 3 Zim., Küche u.

Zud-eb.. Nach d-as.ch. S t. B 13422
Seerobenstraße 3 AHst-Wohn. zu vw-
^ Näh. daselbst Part , rechtch_ _
Seerobenstraße 9, M-tb. 1, 1. sch. 3-Zg

Wohn, zum 1. Okt ober z. vm, 2485
Seerobenstr . 10 3-Zim.-W. m. Bad,

Kohlenaufzug u. Mans . B13791
Seerobenstr . 24, Hth. P . u. D.. 3-Z--

W., 460 u^ 82chM. N.ch8.ch. B13476
Seerobenstr . 25," Gth ., sch, '3-Z,-W„

Küche ec., p, 1, Okt. Nah. V, ch 2370
Stiftstr . 5, 2. Et ., 3 Zim) mit Küche

jitmJ . Ok-tober zu vermiet-en. ,
Stiftstraße '16, Gth. P .st' sch. 3--Z/-W.

1. Okt, N. Stiftstr . 10. G, 2. 2849
Stiftstr,P4, "G)')")'sch) "8Zb-W')M)'stV) P
Wallufcr Str . 9, Hth, D „ 3-Z-im,-W

bi llig. Näh, Vdh. Pa rt. 2013

Nerostraße 43 schöne große 3-Zitn .-
Fro-ntspitz-W-ethn., hell' u. luftig , sof.
zu verme Nah. daselbst P . I.  2497

Walramstraße 5 ist eine 3-Z-im.-W-
oiuf gleich ob. spät, zu vm. Bl 0099

Walramstr . 7, 1 l,. 3-Z.-W. B134 49
Walramstraße 13, P ., 3 Ziinst ü. K

-für Wohn. od. Geschästisr-. B14642
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BtictWiaJe i,  Vdh , ,ch. 8Zim .-

Wshn . per 1. Oktober billig zu vm.
Näh, das. Bart , rechts._ B13027

Waterloostr. 5, Ecke Eckernfördestr,
_ .U . 8°Zim.-Wohn, 1. Stock, au vm.
Weilstraße 22, P , 3- u. 4iZh-Wohm
_tt . Z '.ibeh. zû vermieten . _ 2787
Weißenbnrgstr . 10 3-Zim.-Wohn. per

1. Okt.. im L th, zu verm. 8 18604
Wellritzstraße 27, Stb", 3 Z. u. Kl p,
_fcuf̂ ob. spät. P r^ SvM . mÜ. 1807
Wellritzstr. 46, Hth. 1, 8 Z. u. K. p.
_ 1.  C !t._ Näh.„ Aig.-Lad. B 14702
Wellritzstraße 50. Bdh. 2, 3 Zim. "ü".
, Küche auf 1. Okt. N. P . I. Bi845-c
Wellritzstraße 53 8-Z.DZ.i„sost zu vm.
Wellritzstr. 55 3-Z.-W, 1.„10. N."V. P
WestendstwI ^ SedanpI , 3-Z.-W, 48v.
Westendstr. 3 8 -Z.-W."N. 1 l. '» 1861-0
Westendstraße•4 sch. KZ»m.»W«kn..

Balk, 1. 10. zu v. N. 1 l. 612282
Westen dstr.„ 15Z ! Z.̂ K, B . 810102
Westendstr. 18. Hth, S-Zim .-WWzü
„ verm . Näh. Bordcrh . 1 S t. L101V8
Westendstr. 20 schöne gr . 3-Z:m:ner

Wohnung . Näh^ Gth. 1._ B12806
Westendstr. 39,  H , 3-Z.-W. B 14806
Westendstraße40, 2, schöne 8-Z:m,

Wohn, mit Bader ., Balkon u. all.
Zubehör per 1. Okt. zu vm. 614779

Wielandstr. 15. Frtsp, mod. 3-Zim.-
. Wohn. mit  Z ub. zum l ._Ö5t. 2693
Wielandstr. 18, 3. u. 4. Et., eleg/3 -Z."i
^ Wo hn, mit Zu b. per 1. 10. 2811
Wielandstr. 21, 1. Et, herrsch. 3-Z..

W. u. Zu-b,„ 1., Okt., ebjof . 2807
Winkeler Str . 7, Neubau, eleg. 3- u

4-Z.-W., kpl. Ba de -E . N. P . 1634
Winkeler Str . 8 3 Z.. 1 K. u. Kelll
. im Hth , Dachstock, zu verm. J1625
Wörthstr. 23, 1 r., sch. 3-Z.-Wöhm zu

vm. N. das. u. Kreidelstr . 7. 2416
NorkstraßeO 8, schöne3-Z.-Wohn. p.
. „1. Okt.^ Äah. 1 ©L links. 614884
Borkstraße4, Vdh, 3-Z.-W. 6 14121
Norkstraße6. 1 St ., sch. 3-Z.-W.""per
. Okt. Kaese bier,  Uorkstr . 2. 613082
Norkstr. 7 schöne saub. 8-Zim.--Wohn

mit od. ohne Ms .. 406 Mk, 1. ,10.
Norkstraße 18 3-Z.-Wohn., mit reich!

Zubehör , 2 Balkons usw., per
kos. od. rp. zu vm. Näh. Nettclbeck-
stratze 17, bei„Wacker._ _ 2398

Norkstraße 20, 1, mvd. 3-Z"im .-W,
2 Balk, Bade-Einr , preiswert zu

._ vm. Näh. bei Dörner, Part . 2600
Norkstraße 21 sch. 3- ., -Z.-M m.". r.
^Zub .„ zu cherm.̂ Näy. 1 lks._ 613796
Norkstr. 25 schöne8--Z.-W sof. od. sp.
._ SU verm^ Näh.chm Eckladen. J _S14
Norkstraße 27 3-Z.-Wohn. im 2. St.

zu verm._ Näh. 3. St . r ._ B 14188
Norkstraße 29, 2, cjir. 3-Zim,-Wahn

zu verm Ääh 8 St . l. 1517
Norkstr. 31 8 Z., Zubi 91. 3 I'.' '2M

Morgen-Ausgabe, 8. Blatt. Seite 13»
Dohheimer Str . 78 4 Z. u.  K . 2460
Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—5 Zim.

mit reicht. Zub. per sof. od. spät.
^ zu vm. Näh. das. b. Schlink. 1823
Dreiweidenstr . 8. P „ 4-Z.-W. Ä. lj.
Eckernfördestr. 10. 3, schöne 4-Zimi-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
_Besicht .Jberat _Hausmeister ._ 2417
Eckernfördestraße 15, 1, eleg. 4-Z.-W7
.... per 1. Okt. zu b. N. Part . 613662

Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn, und
Zubehör auf sofort ober später zu
v. Pr eis 30 M . R .^ asi Lad. 1816

Zietenring 7. Hth. 2. 8-Z"im.-Wohn.
mit 2 Balk. per 1. Oktober zu vm.
Breis 410 Mt  Näheres Vdh.

_ 2, Stock, bei Küh ner . ,_ _ 613808
Zk mm ermannstr . 9' 3-Z.-W.'. 2. St.
Zimmermannstr. 10, 8 . 3-Z.-W. mit
._ BaW.  us w.  Näh . Part ._ B 13688
Schöne Z-Zim.-Wolsn. mit Garten ' ch

Ba-lk. u . Zubeh. für 1. Okt. zu vm
Preis 520 m.  jährl . Näh. Gustav-

. Advlßstraße 1, l_ i. _ 2379
schöne 3 Z.-W, der Neuz. entsprech.
^N . Scharnhorststr . 8,Zt r .^ 2610
Schöne Frontspitz-Wohn, 3 Zimmer,

Küche, an ruh . Leute per 1. Okt.
Näh. S -chenk-endorsstr. 5, P . 2463

4 Dimmrr.
Adelheidstr. 18. Part .-W., 4 Z, Balk.,

Bad, Zentvalhe :z., el. Licht, Bora .,
■ z, 1. Okt. Näh. Bur . od^ l . Et .̂ 2516
«cke Adelheidstraße 58t, . Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wohn, 4 Zim., mit all.
Zubehör , an ruhige FaimÄi-e zu v.

, Iiähercs im Ecktaden̂_ 2697
lldelheidstraße 87 schöne 4-Z.-Wohn.,

mrt Zubeh., etektr. L., per 1. Okt.
„zu vermieten . Näheres Part,
lldolfsallee 11, Stb . 1, 4 Zim>. u. K.

rvsbst Zubehör per bald od. später
zu verm. Näh. Part .^ _ 2866

Nbrechtstraße 33, 2, eine schöne 4-Zl-
Wohn. mrt Zubeh. zum 1.  Okt.

Albrechtstraßc 36 sch, 4-Zim.-Wohn.
, n:. Zub . sof. od. sp.  N .^2 r . 2018
Arndtstraßc 5 schöne 4-Zim7-W. mit

Kirche, Bad u. Zub, , 2 Balk. usw.,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daseshst„ 1.̂ Stock Z. _ 2465

Lachmatzcrstraßc 10 eleg. 4-Z.-W. m.
. Zb.. gr. Gar :., N. das.  2746
üahnhofstraßc 6 abgescKoss. 4-Z.-W.,

im Hinterh ., per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Bur . Franke , Wilheltn-

. 'rraste 28 od. das. Vdh. 1. 2769
öertramsträße 20 schone 4-Z.-W. per
„,1. Ott . zu verm. Näh. 1 r. 6129 37
Vierstadter Höhe, Wartesir . 7 4- bes
^ch-Zim.-W. m. Gart en  z . 1. „Okt.
8ismarckri »g 26, Hochp.. 4 Zim . u.

Zubeh. per 1. Oktober. B 12292
Lismärckring 27, 3, schöne 4-Z -W.

per 1. Oktober zu verm. Näh.
St . r„ bei Wolf. _ _ 611581

Bliicherplatz 4 sch. 47Z.-W., 2 Maus .,
gum 1. 10._ Näh.„ Bentz. 1 St.

Blücher str. 28 sch7' 4-Zim .-Wöhn., der
Leuz . cntspr ., n. Zub., p. 1. Okt.

.'traße 11 schöne 4.Z.-Wohn„
mit Bad u. Zubeh., per 1. Okt zu

, . verm. Näh,„ Part, . 10— 12Va, 2300
Biilowstr. 15, Ecke Zietenring , schöne
^4 -Zim.-W. zu^ verin._ Wh . Part.
Kl. Burnstraße 10. O sch. 4-Z.-WZ
^Gas, ^ Elektr ., sof. od. spät._ 1820
Darnbachtal 38, Part ., 4-Z:mm«r-
^W ohnung zu vermiatcn . ^ 2690Dohheimer Straße 25, 3, schöne4-Z.»

Wohn, mit Balkon u. Erker , nebst
allem Zubeh., aus 1. Okt. prcisw.
zu Perm. Näh. das. im Laden u.
Adelheidstr. 21, Bur . im Hof. 2601

Eckcrnfördestraße 17 schöne 4-Z.-W.,
mit reicht. Zubeh., zum 1. Okt. „

Eckernfördestr. 19, P ., 4-Zim.-Wdhn.
„ zum 1. Okt. zu vrm Näh. das. 2681
Eltviller Str . 17 4-Zim7-Wohn. sof.
—Nah^ tzkh, Part , u . Vdh. 1 I. 1944
Erbacher St r. 6 4-Z.-W. N. P . r . 2259
Friedrichstraße 39 schöne mod. 4-Z.-

Wohn. aus gleich oder später zu
verm. Näh, daselbst oder Neu¬
gosse 3. Wein Handlung. B 7793

Friede ich str. 48, Hth.. 4-Zim. Wohn,
mit Zub. p. 1. Oktober Ö 600 Mk.
au b. Näh, b. %J &<ta§,^ af._ 2847

Friedrichsträßc 57, 1, 4—7 Zim. mit
all . Zub. N. das.. Schramm . 2133

Georg AugilstkStr . 4. 2, 4-Z.-WHr
, 1. 10., evt. früher zu„ vm._ 2469
Georg-August-Straße 5 schöne 4-Z.7

Wohn, per 1. Okt. Näh, das. 1 lks.
<stneisci!austr .„ 35, i , 4 Z. sof. 1824
Göbenstr. 10, 2, 4-Z.-W., mit Zubeh'
Göbeustraßc 12, 1. 4-Zim .-Wohn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
_Trittler , Hochparterre . 1825
Goetbestraße, Ecke Moritzstraße 56,

2 St .. 4 schöne Z., Gas u. Elektr.,
auf 1. Oktober zu öcrmieken. Näh.
1 links , bei  Frau Schäfer . 2885

Gra ben str. 5, 3, 4 Zim. m. Ms. u. K.
Gnstäv-Adalfstr. 15, 1, sch. 4-Z iM

wcigzu gshi,os . od. sp. N. 'das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wofn ., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. Sl.
per sof. od. spät. Näh. Part 1828

Hclenenstraße 29, 1. 4DA „u - Wohn,
zu vrn. Nah, beim Friseur . 2821

Moritzstraße 51, Ecke Ring , kein Hth.
1. u. 2. Etage, neu herger. 4 Zim.
Küche, 2 Balk., Badezim. u. reichl.
Zubehör , zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich -Ri ng 84. 3. 2081

Moritzstraße 64 4-Zim.-Wöhrü mi
rei chl. Zu behör , 1. Okt. 61 860-1

Nerostraße 14 sch. 4-Zim.-W..,m. Zub
d. a. Kochbr., zu vm. Näh. 1 s t.

Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zim.-W. mit
Balk. p. 1. 10. ev. fr üh. N. B. 2123

Nengasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u
Küche, mit Mans . u. Gas , sofort
Näh. Weinrestaur . Iacobi . 1844

Oraniensträße 51, 2, 4 Z., K u. Zbh..
sof. od. spät, zu vm. N. P . l 1846

Philippsbcrgstraße 16 schöne Part
Wohnung , 4 Zim., mit sämtlichem
Zubehör , ruhige freie Lage, zu
verm. Näh. Part , lks.  2885

Philippsbergstraße 17/19. Part ., sch
4-Z.-Wohn. aus sof. od. später zi.
verm. Näh. 2. Et . rechts.

zu
_ _ _ „1848
Philippsbergstr . 30, 1, sch. 4-Zim

Wohn, p. 1. Okt. Näh. P . I. 2266
Naucntaler Str . 8, 2. Et . l., schöne

4-Zim.-Wohn, zum 1. Okt. zu dm.
Anzus. v. 8—3 Uhr. N. das. 2632

Rheingauer Straße 2 4-Z.-W., mit
all. Zub ., z. 1. Oktober. Bl0187

Hcrderstraße 17 sch. 4-Z.-Wotzn. zu
verm. Ääh. Parterre ._

Herders,r . 19 4 Z. u. Zub . R. L. 2761
Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw,, Gas u. El-ektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei

„ Frau Wahlheim . 2358
Serdcri -r. 27. 2. St .. 4-Zim .-Wohn,
_Nahi « es 1. Stock. 1831
Herrngartenstr . 13, 2. od. 1. St ., 4-Zst

W. u. im Part . 5—6-Z.-W-ohn. m.
roichk. Zubeh., per 1. Oktober zu

_ver m. ■Näh-eves' Part ._ ;2786
Fabilstraßc 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.-

Wohn, nebst Zubehör zu verm.
Näheres Bdh. 1.  Etage . 2583

Jahnstr . 25, 1 r ., ich. I- Zim.-Wöbn.
mt Zubeh. zu vm. Näh. daf.„ 2199

Jolillilnisberger Str . 3 sch. 4-Z-im.-
„Wobn.^ d. Neuz. entspr . B/18499

Kaiscr -Friedrich-Ring 4, Part ., 4 Z.
mrt„ Z>ub ghör„ zu^vermiet en. 2796

Ka>ser-Frredrlck,-Ring 69 4 Zimmer,
Kucke. Bad, Front,pitzz . u. 2 Msd.
-durch besond. Treppe mit der W.
verbunden , per 1. Oktober zu vin

_Einzuseh . 10—1, 3—6. 2229'
Kätser -Friedrich -Nina ' 88, 1, 4-Zimst

Wohn.^ mit Zubehör auf sofort
od spät, zu vm. Näh. P . l. 1838

Karlstr . 4, 2, 4-Zim.-Wohnung per
1. Okt. zu verm. Näh. 1.„ 2864

Karlstraß o 20, 2, 4--Z.-W. für 1. Okt.
Karlstr . 29. 1, sckl ar . 4-Z.-W. s. 0. sp.
Karlstraße 37, Part . od. 1, gr. 4-Z.-
_Wohn , u.  Zbh ., ke iäß Hth .,̂ 2554
Karlstratzc 39, 3, sch. 4-Zim.-W.ohn.
_sof . od. sp. zu„vm. Näh. P ^ r .̂ „1835
Karlstr 44, Ecke Älbrechtstr., 4 Zim.

Zub . sof. od. sp. Näh. P.  1830
Kell er straße 13, 1, 4-Z.-W. z. v. 2450
Kcllcrstraße 15. Vdh. 1 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad, per 1. Okt. zu verni.
_Näh . Wi lhelinincnstr . 14. - 2182
Kiedrichcr Straße 7, Part ., 4-Z.-W.,

Balkon,^ Bad u . Maus , zu verm'
37p . Kiedricher Str . 1, P . r . 2207

Kirchgassc 76 4-Z.-W. per 1. OktTH
verm. N. Walkmüblstr. 17. 2684

Kleiststraße 2 schöne" 4-Z.-WohnWzü
„zu vm. N.̂ b.Lausm .Leez . 1888^
Kleiststr. 2. 1, sch. chZs-W. sof. odchsp.
, zu vm. N. b. H/nism . Peez . 1839
Klingersirnße 1 chZ.-W., eleg., der

Neuzeit ^ entspr . eingerichtet, zu
ver m.  Nah , daselbst Par t , r . 18 40

Klopstocksträße 19. schöne 4-Zimr-W.
sofort oder per 1. Oktober. Näh.
daie ib st Part , r .. Kapp. 26 18

Knausstraße 2, Ecke Philippsbergstr ..
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
Ockt. zu verm. Näh. 1 St . r . 2565

Rheiilgäucr Str . 5 sch. 4-Zimmer-
Wvhn. zu verm. Näh. Part , lks

Rheingauer Str . 16. 1, große eleg
4-Z.-W., Bad. 2 Balk.. Erk.. Gas,
elektr. L.  Näh . Pavt . r ^ B 12427

Niehlstraße 16, P „ 4-Z.-W. mit all
Zub . u. Bad , 650, gk. od. 1. Oft,

Riehlstr . 21 schöne  4 -Zim.-W. 2431
Riehlstraße 22, nahe Ring , zwei

4-Zim.-Wbhnung>en, 2. u. 8. Etage,
per sofort u. 1. Oktober zu v. 2419

Röderstr. 12 4 Z. a. Okt. N. P . 2670
Nödersir. 26, 2. u. 3. Et ., Herrschaft̂ .

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r . 1547
Rüdcsheimer Str . 29, 3, eleg. 4-Z.-

W. m. all . Zub ., Mädchertk. in der
Eta ge, auf Oktober._ 2855

Nitdeshciiner Straße 42, Bdh.. zwei
Wohnungen , L 4 Zim. u. K. mit

_Zubeh. , im 1 u, 3. S t ., sof. 22 97
Rüdcsheimer Straße 33, Fsp.-Wohn.,

herrl . 4-Zim.-Wohn,, mrt 3 Balk.,
auf 1. Oktober zu vernu_ 2650

Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W.. Preis
750 Mk., per 1. Okt. 'JL  L I- Bl4020

Scharnhorststratze 15, Ecke Göbenstr .,
2. St ., 4 Z., K., Bad usw., sos. zu
vorm. Näh, das. Part . B12217

Scharuhorststr . 22. freier Platz , ohne
Hth., 4-Z.-W. , Hp . u. 1. Et ., 1. 10.

Scharuhorststr . 24 sch. 4-Z.-W. LL28
Scharuhorststr . 40 sch. 4-ZlM ., mit

Bad , p. Okt. od. fr.  N . Lad. 2208
Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Zimmer -Wohnung per
1. Oktober.  Näh . Part , lks, 1628

Schierst. Str . 12 sch. herrsch. 4-Z.-W.,
1. Et ., der Neuzeit entspr ., mit

_Zubehür ^ aus Oktober„z. v.„ 2412
Schulbcrg 19, 2. Et ., gr . i -Zim.-Wl

z. Ott . Nah. 1. S t. r . V1 4613
Schulg as se 7, 1, 4-Zim.-Wohn. 2667
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Ziin .-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spät,
zu vm. Näh, b. Hausmftr . 575

Sedanpl . 7. 2, sonn. 4-Z.--W., neuzoitl.
per 1 . Okt. Räh. P . lks. B13151

Ecke Taunus - u. Röderstr .. Neubau,
4 Zimmer mit Warmwasscrhc-iz. u.
-Versorgung . Bad, elektr. Licht rc.,
aus sofort oder später zu verm.

Webrrgaffe 39 4°-Zini .-W. mit Zub .,
1. St , sofort od. später zu vernr.
Näheres daselbst Eckladen. 1853

Weißendurgsrraße 2, 3, 4-Z.-Wohn.
mit Bad z. J, Okt^ N. P . B041O

Westendstr. 20, G. 1, 4-Z.-W. L13773
Wielandstr . 15, 2, mod. 4kKm.-W.

mit Zub. zum- 1. Okk. z. v. 2692
Winkeler Str . 3, 1, sch, 3-Z.-W-ohn.

mit Zentralheizung 1of. oo. ipdtti
zu bei m. Näh, daselbst. . 1855

Winkeler Str . 9 4-Zim .-Wohn, mit
reichl. Zubeh? per sofort. Näheres
da selbst beim Hau-svsrw. 2139

Winkeler, Ecke Dotzheim. Sir . 102,
schöne 4-Z. Wohn, mit reichl. Zub.
u, mod. Ausstait , per 1. Okt. zu v.
Näh. 1 lks., bei Fröhlich. L138L9

Wörthstr . 19 sch 4-Z iW 1600 W '■
per sof. od. spät . Näh. 3 r. 1856

Norkstr. 3. 2. 4-Z.-W. m. r . Z . a . gl.
0>d. spät. Näh. 1 St . links . 2352

Kbrnerstraße 4. 1, Etage , 4 Zimmer.
K, Bad, 2 M, „ 2 Kell, 2 Balk
Gas , elektr, L, sofort . Näh, P . h

Lorölev-Rina 6. V. PZ eleg.
für 500 Mk. per 1. Okt. N. b. Erb .'

Lorclcyring 11, NeubauZZchöne 4-Z -
Wohnungen , event. 5 u. 3 oder 6
u .. 2 Zimmer , im 1, 2. u, 3. Stock,
mrt rercyl. Zubehör , auf 1. Okt cr
SU verm. Stahcres bei Diefenbach'.
Gobenstraße 81, 3. B13067

Lorelch-Ring 13. Neubau , 4-Ziminer-
Wohnungen , verglaste Balk. Gas
elektr. L. reicht. Zubeh, au 'f Aug.
oder  spa t. , Näh,  daselbst . 2664

Mauergasse 8., 1, 4 ^ r. Zimmer imit
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.

_Nah . Mauergaise ^ ll . „ ZzgZ
Mauritiusstr . 5," l '. u .' 2.  SstTZchöne

4-Zim.-Wohnungen mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verm. Näheres 2. St . r , oder
im Tapetongeschäst. _ ^ 2115

Michelsbcrg 18, 1. St , ist eine Wdhm,
bestehend , aus 4 Arm, Küche u.
Zstbeh. au - 1. Okt.  zu verm. 2865

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zuv , 1. St . P.
„ fof.„ob,„ .fp. Näh. 1 S t. lks. 1842
Moritzstraße 16, 2 r, Wohnung von

4 Z, 2 Mi , Kell. p. Okt. Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Er . Burgstr . 10 bei Führer . 2443

Norkstraße 8 4--Z.-W. mit all. Zub".
versetzungshalber bei Mietnachlaßsofort zu vermieten . B13679

Norkstr. 9. 2̂ 'Et , 4-Z. -W. "" B1 3465
Uorkstr. 18 4-Z.-Wöhn, im Hochp,

mit reicklich. Zubehör zu v. Näh.
Nettelbeckstr. 17, bei Wacker. 2ßd

Dorkstraße 27 4—5 Zimmer per
sofo rt od er sp äter . N. 3 r 1857

Zietenring 8, H. l, 4-Zim,-W. mit
Zubeh. per ^Okt. zu verm. Nah.Part , r, bei Stein -Mann. 3708

Kleine 4-Zim . Wohn, in Landhaus,
an nur kl. erwachs. Fam . billig zuverm. Frankfurter Str . 78a. 2752

4-Zim.-Wohn. mrt Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Morttz-
straße 21, 1 r . 2068

Sckiöne 4-Zimmer -W»hn. per sofort
od. spat , im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter  Sstr ^ 12. 1859

In Landhaus m, gr . G, 4-Z.-Wohn,
700 ML  Nä h. Tagbl .-V Op

_ 6 Zimmer.
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim , mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-

„ mieten ._ Näh. „baf, Bureau . 1861
Adelheidstr. 24. 1. Et , 5-Zlw .-Wohn.

nebst Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
A-nzusehen von 3—5 Uhr nachm.
Nähere s daselb st Part . 2457

Adelheidftraße 105, 1. Stock, 5 Zim
u. Zubehör per 1. Okt, zu verm.
Näh.„ daselbst. 2664

Adolfsallce 51. Hoehp, ist eine häOg,
Zimmer -Wohnung mit all. Komf.
aus 1. Oktober zu verm. Näheres
Taunusstraße 51/53. 2867

Albrcchtsttaße "13. st 5-Zim.-Wohn
Bel-Et , Bad, Balk. u . Zubeh, sof
zu vm. Näh. Oranienstr . 25. „W62

Albrechtstraßc 16 Ist die 1. Etage
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

„Kaiser-Friedr .-Ring  56 , P . 1 239
Albrechtstraßc 23, 1, 5-Z.-W. u. Zub,

Südseite , zum 1. Okt. N. P.  2764
Arndts tr . 8 "5-Z. -W, P . r , s. 18 66
Billa Bachmaye'rstr. 7. 1. Et , 5 Zim

mit Bad . Balk, gr . Veranda , elektr
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt
zu v. Näh.  P . u . Wc berg. 43, 2137

Bismarckring 44, 1, schöne 5-Z-im.-
Wöhn. nebst Zubehör auf 1. Okt-
z>r v-erm. Näheres Part . B12 256

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et.
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser
Einricht , Bad u. Zubehör , per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Philivvi
Dambachtal 12, 1 S t. 2796

Dambachtal 40 sch. 5-Zim.-Wohn. m
Bd, gr . Veranda , zu verm.  2691

Dotzheimer Straße 2, 2, 5-Z.-Wohn
zum 1. Okt. zu vermieten . 2629

DotzhcnmStr . 18 5—6-Z.-W, Zuh,
p. l . Okt,  ev . fr . N. Mtb . P . 2232

Dotzheimer Straße 25, Part , schöne
5-ZHtnmer-Wohn. mit gr. Balkon
u. Veranda nebst Zubehör auf
1. Oktober preiswert zu vermr
sehr goeignet für Aerzte usw. Näh.
das. im Laden u. Aoclhcidstr. 21,
im Bureau im  Hof . 2600

Dotzheimer Str . 35, P , sch. 6-Zim.-
Woihn. mit Zube-H. per 1. Okt. zu
verm. Räh. Adolfsall-ee 10, Part,
od. Walluser Straße 3, 2. 2874

Dotzheimer Straße 105, V>dh, mod.
5—B-Zim.-Wohnuna , mit reichlich.
Zubehör , auf 1. Okt.  bi ll. 8 14 046

Drudenstrahe 4, 1, 5 Zimc, Ba-dez,
Balk. usw. z. 1. Okt, 020 Mk. 2648

Eckernfördestraßc 1, 2, herrsch. 5-Z.-
Wohn.. m. reichl. Zub, p. 1. Okt.

_Näh . Eckern sövdestraße 4. 1 S t.
Emser Str . 32, 1. S-Zim.-Wohn. mit

Zubeh. per 1. Okt. zu verm.  2745
Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, bevrsch

b-Zim.-Wohn, Bad , Balk, elektr,
Licht u. reichl. Zstbeh, Hochpart,
zu vermi eten. Näh. 1. St . 1578

Franz -Abt-Straße 12, Villa Maria
Hochpart, herrsch. S-Zim .-Wohn,
Badezim, gr . Balkon, reichl. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Ncrvta ! 10.
Hochp. (11— 1 u. 3—5 Uhr ). 1869

Goclyestraße 14, 1. Etage , sch. 5 -Z.-
Wohn, m. Bad . Balk. u. r . Zub,
per 1. Okt. Näh. Bart ._ 2106

Goethestraße ib , 2, an d. AdolsSallec.8öne neuhergerichteteS-Zimmer-ohnung mit reichl. Zubehör aui
sofort od. spät. Näh. P . B10118

Goethcstr. 23, 1. Et , 5-Z.-Wt mit r.
Zub. per 1. Okt, ev. Scpt . B11611

Häf neeg. 16. 2. 5--Z.-W. 1. 10.  2591
Hallgarter Str . 1 5 Z. u. Zb , großer

Balk, p. 1. Okt. Näh- P . 2040
Hellmundstraße 14 schöne 5--Zrm.-

Wohn. auf 1. Okt. bill. Näh. nur
1 Stiege hoch, bei Gut . 2194

Herrngartenstraße 4 b-Zim.-W«hn..
Bad u Zub. z v. Näh. 2.  St . 1878

Herrngartenstraße 5. 1, b-Z.-Wohn,
mit reichl. Zub, Bad , Balkon, per
sofort. Näh. 2. Stock._ 2343

Jahnstraße 15, 2, schöne ruh . b-Z.-
Wohn, Balkon u . Zub , p. 1. Oft.
zu„ v. Kein ^Hth._ Näh . P . 2270

Kaiser -Fr .-Ring 14. 2. Et , 5 Zim,
döpp. Zubeh, aus 1. Ok t.  2671

Kaiser-Fr .-Ring 32, 1, 5- od. 4-Zimt-
Wohn. per 1. Oktober zu v-erm.
Näheres Part , links. _2186

Karlstraße 36, 1. Et , geraum . 5-Zim.-
Wohn. pretsw . p. Okt. Näh,  dwselüst.

Karlstraße 39, Vdh, Part , schöne 5-
Zim.-Wohn, mit Bad u. reichlich.
Zubehör, aus Ott . zu verm. Näh.
P - l. u. Dotzh. Str . 28. 1 r. 2478

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstr,
sch, 5-Zim .-Wohn. m. reichl. Zubeh
per l . Okt. Näh. Massin«. 1514

Kirchg. 49, 3, sch, 5-Z.-W, „760. 2314
Klarentaler Str . 2, Ecke a. d. Ring-

kirche, 1. Et , m-od. S-Zim .-Wohn.
sof. od. spät. Näh. _r. „B14614

Kl-pstocksträßc 19, 3, hochh. b-Z.-W. s.
oder p. 1. Okt. Näh, das. 2518

Langgasse 3 5-ZiM.-Wohu. mit moL
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
HAdner. Dotzheimer Str . 41. 1876

Langgalle 17 5-Z:-mmer-Wohn. 2748
Lniscnplatz 8, 2, schöne b-Z.-Wohn,

m. Bad, Balk, el. Licht u. reich!.
Zub. a. sof. od. spät._ N. P . 1877

Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wohn,
5 Zimmer üsw, per sofort oder
spät, zu vm. Näh.  3 links ._ 1878

Luxemburgstr . 7. 1. od. 3. Et , 5-Zt-
„ W, d. Nz. entsp. N. Vo rba ch. 187«
Marktstraße 13, Vdh. 2, 5 Zim , K.

u . sonst. Zubeh. auf 1. Okt. zu vm.
Näh, im Seisengeschäst._ _2405

Marktstraße 19. Ecke Grabenstraße,
5 Zimmer und Küche, 2.  od . 3. St.
per Olt . Näh, b. Lugenbühl . 1880

Moritzstr. 25. i . s. schöne 5-Z.iW . m.
Zub. auf 1.  O ktober zu verm.  R70

Moritzstraße 28, 3. St , schöne SSoBtT
5 Zim, Küche, Mansarde , Keller'
Mitbenutz, d. Waschküche, Trocken-
sp-cicher, Trockendach, sofort zu ver-
mieten . Näh. 1. St ock. oßoj

Moritzstraße 38, 1. Et , 5 Timt Bäh
u. Zubeh. p. 1. Okt. Nä^ P, " 2313

Adelheidstraße 69, 1. ®t. 5-Zirn.-
Wohn, per 1. Okt. Näh. Part . 2413

Adolfstraße 1. 1, 5-Z.-Wvhu. zu vm.
Näh. im SLeditionsbureau . 1864

Morltzstr IZ. ch ewg. herger . Wohn,
5 Z, Küche, Bad , 2 gr . Balk . el L
Gas , m. r . Zu b. N. 1 S t. 1882

M -ir -tzstraße 52. 2,  5 - od. 3-Zim .-W".
Nerostrahc 43 schöne große, i-m i .' St .'

beleg, 5.-Z.-W, mit Ballon und
Badekab. p. 1. Okt. N. P . l. 2519

Nerostr. 43, 2, sch,. b-Z.-W, Badek,
„ Warrn w.-L. rc, sos. N. P .. l. 1526
Niederwaldstraße 14, 1, herrschastl.

b-Z.-W, der Neuz. entspr, Erker,
^Balkon , Bad. Zubeh, s. 0. ft?. ,2704

Öranienstratze 12, 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. DH. Hetterich. 2. S t._ W30

Oranienstr . 14 5 gr. Zim, Ba-dez, K,
2 Mans , 2 Kell, per s-of. od. spät,
Besichtig. 10—-12 u. 4—3 . 2890

Oranienstr . 25, 1, b-Z.-W, Balkon
u. r . Zub. a. 1. Okt. Eingusehen
von 10—4 Uhr. Näh. P . 2742

Oranienstraße 48. 1, gr . b-Z.-Wohn,
mit gr . Balkan u. reicht. Zub. der

_sofort oder später zu verm. 22W
Oranienstr . 52, 1, o-Zim .-Wohn. mit
_r . Zubeh. per sof. zu ve rm.  1 886
Philipvsberqstr . 14 zwei s-ch. 5-Zim.-.

Wohn. sof. od. 1. Oki. z. v. 2581
Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬

weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W, freie
_Lag e, Süds ., Bad, elektr. L.  2 130
Rüeinstraße 70, 2. Et , 5 gr . Zim,

Bad , Gas , elektr. Licht, 2 Kam,
2 Keller, gr . Balkon, vollständig
renoviert , sofort od. später zu vm.
Näh. d-as. von 0—12 u. 3—6. 2637

Rheinstraße 113 per Okt. 6-Zimc-W,
Part , zu verm, sos. 5 Zim., Fsp.
Näh. bei„ J . Dick daselbst.

Rhernstraße 113 sch Wohnung von
8 gr. Z. f. 800 Mk, 4. Et , gl. od.
spater . Zu erfragen 3. Et-age.

Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne
b-Zim .-Wohnung gleich od. 1. Okt.
N. Heinemann , Taunusstr . 36. 2267

Rüdesheimer Str . 18, 8, 5-Z.-W. u.
„ Zb., neuz, gl, 0. sp. N. G. P . 1888
Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1. P , 1. u. 2. St , b-Z.-W. u.
Zb, neuz, gl. od. sp. N.  3 . 1801

Saalgasse 8, 2. Et , 5 Zim . m. Zub".
pr r 1. Okt. Näh, im Laden . 2446

Schiersteiner Str . 20, 1. 5 Zim , K.
u . Zub. z. 1. Ökt. zu vm.  2075

Schlichterstraße 13, 1, sch. b-Z.-W.
m. r . Zub . v. 1. Okt. Näh. 3. 2173

Schlichterstr. 18, 3. Et , 5 gr . Zim,
Veranda u. Zub, zum 1. Okt. z. v.

Seerobenstraße 32 prachtb. o-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör, der

' Neuzeit entspr , auf 1. Oktober zu,
.heEntiefierL Nah^ves 1. Stock. 2100

Seerobenstratzc 33. 1, 5 Z, 2 Mans,
3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu Perm. Np . Part,
b-ei Schrooder._2066

Stiftstraße 24, 1, 5-ZiMmer°W-ohn.
mit Zubehör zu verm _ 2248
aunusstraße 40, 1, b-Zim .-Wohn.,
Gas , elektr. L, mit Zub , per gl.
od. später . Näh. 2 St.  2097

Taunüsstraße 64 schöne b-Zrmm-er-
Wohnung, 2. Et , mit reichl. Zu-

_beho r , per 1. Oktober  zu vm. 2378
Wallufer Straße 5 herrschasK. 5-Z.-

Wohn, per 1. Okt. N. Gth . 3. 2119
Malluser Str . 8. 1. Et , 6--Zim-.-W,
_neu herg. N. Rhei-wstr. 99, 1. 2864
Wilhelinineustr . 6, 2, vord. Nerotal,

b-Zimc-Wohn. s-of. od. 1. Oktober.
Wilholmincnstraße 14 herrsch. Wohn,

von 5 Zim . nebst reichl. Zubehör
„ per 1. Okt- zu vm._ Mäh. das. 2192
Wilhelmstraße 4, 2, hochh-errschasB".

5-Zim.°Wohnung . B-ad, gar. Balk.»
>u. veickll. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh. Lad en, P art , r . 1895

Wörthstr . 24" 5 ,Zim . u. Zub, 1. Et,
aus 1. Okt, wird neu herger. Näh.
Laden ob. Ra uenta ler Skr . 18, 2.

Norkstr. 8 b-Z.-W. auf 1. OÄ. Bl 1441
Zietenring 14, Vdh. 1. St , 5 Zim,

Bad, Küche, Speisek, 2 Keller nehsh
Bodenraum sof. o-d. spät, zu verm.
Näh. bei Gebr . Doffolo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst
bei Frau Rinn , Hintesih. _ 20111

Hübsche 5-Zim.-Bel-Et ., nahe Kur¬
park, per 1. Okt. od. früher , nur

_1100 Mk. Näh. Tag-bl.-V-evl. Wg
Billa Wetterau , Ende Sonnenberger

Str , Haltest. Tennelbach, hübsche
5—6-Z.-W. p. Herbst od. früher .'

6 Dimmer.
Adelheidstraße 59. 2, 6 Z, Balkon.

Küche, Bcck>, Speisek, 2 Ms, 2 K,
vollst. neu herger, per sof. od. spät.
Näh, bei Zor n, Seitenb . P  a rt.

Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et , 6 Z.
_usw . auf 1. Okt. Näh. 1. Et . 2129
Aöclheidfiraße 94, Part , 6-Zimmer-

Wöhn. mit Bad , 2 Balk, Garten-
benutzung u . reichl. Zubehör auf
1. Okt.  zu verm . Np . 3. Et . 23 64

An der Ringkirche 10, 1. od. 2 Et,
6-Zim,Wohn . zu verm . ' 2181

Gr . Bnrgstraße 13 6-Z.-Wohn. mit
re-chl. Zubehör zu verm . 2053

Goethestr. 8. 1. 6-Z.-W, Bad , Miß.
-schlafz, a . 1. Okt. Anzuseh. von
11 —1 u . 3 - 5 Uhr. Näh. P . 2023

Goethestraße 12 herrschaftliche Etage,
6 Zimmer , Balkon u. reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu Verm. Räh.
ffln Hause , bei Franke.  2700

Herrngartenstraße 5. 3, 6-Z.-Wohm,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu verm. Näh. 2^ Sü_ 2342

Hcrrngartenstraße 15, l7"Süds , bess.
ruh . Haus , Wohn, 6 Z, Badez,
Küche u. reichll Zim. b. o^ stz. ^ 407

Jahnstraße 7, 1. St , schöne 6-Z.-W,
mit gr. Bad, Balkon, Südseite , per
1. Okt. billig zu v. R. Part . 2656

Kaiscr -Fricdr .-Ring 25, Ecke Rüdes-
heimer Strpe , 3 St , hrrrschaftl.
6-Z.-Wohn, mit -allem Zuibehür, p.
1. Okt. zu verm, evt. ab 1. Avril.
(Von Okt. bis April mit Nachlaß.s
Näh, das, u. Part , liinks. 2753

Kaiscr-Fricdrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -WoLn. mit r-eichl.
Zubehör zu vermieten . Np -eres
daselbst Part , links._1902

Kaiser-Friedrich-Ring 64i 3. Et ' ge,
Bad, Z'.rbvhör, für6 Zimmer,

i . Oktober. Nperos Part , W41
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hochherrsch. 6-Zim .-Wohn. m. reich!.
Juvehör , Bad, mit kompl. Ein.
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , tiia-s u.  efeffr.
Licht uftD. per 1. Oft . zu Perm.
Näheres 3. Stock._ 2106

Eettggaffe 10, 2, 6~ öS. 8 Htm. Näh
nur Kai s.-Fr .-Ring 55, 2. _1603

SottBöoffc 48, 2, 6 Zim. m. Zubehör
U. Badez im. per 1. Okt. z. ttz_2878

Luisenstratze 24 6-Zim .-Wohn., «leg .,
der Neuzeit entsprach. oingerichtet
Näheres  Tapetengeschäf t.  1904

Tüxemburgplatz 3. 1h6 Zim ., 24 Ul,
Bad , 1 Frtsp ., z. 1. Okt., ,-v. früh.

( Besicht . 11—I n. 3—6. N. 3 l.  2239
Moritzstr . 15 6 große Zim . nt. reich!.

Zub .. 3. St ., f. 850 Mk. a. sof. od.
später . Näh, 1. St . Hg. 1906

iStHa Rerobergstraße 16 Herrschaft!.
st-Ztm .-Wohnung, reich!. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolle,  z wi schen 11 u. 1 Uhr. 1907

Dranienstr . 46, 3, 6-Z.-W. Kt Doppel-
._ w., k. Hth.  N . Ovanionstr . 44, 2817
Müdesheimcr Str . 8 6-Zimi-Wwhtn

mit Bah, elektr. Licht u. Gas unter
i Nachlaß per 1. Okt. zu bm. Näh. 1.
Müdeshcimer Str . 14, 2. Etage , Herr-

schastl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub. (Pers .-Aufz.) aus 1. Oktober
zu Perm.^ Näh . Part , lks , 1908

Schützenhofsträtze 13, 2-  Etage . 0

Dotzheimer vtss .fu' 102 schön. Laden,
mit 2-Z.-A -. *- Papie rwar eng esch.
sehr geeixm. , vis -a-vis der neuen
Mittelschule an der Wanteussielstr..
per 1. Okt. billigst zu verm. Näh.
1. stock links, bei Fröhlich. W14174

ar . Zim , Bad .^ gr . Balk., reichl.
Zubeh. ‘

lizu se h.
-fwv-., p. 1. Okt. zu vermieten.
Anzuseh.  10 —-12, 3—5 . N. Sout.

Webergaffe 11, 2 od 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denoel 19 10

Mtelandstrafte 5. 3. herrsch. 6-Z.-W.
Zentvalheizung , sof. oh. spät. Näh.
dasölbst bei S chramm. _ 2608

Ecke Wieland - u. Klopstockstr., hoch-
herrsch. 6-Z.«Wohn. m. gr . Woön-
gi*kj_  Aeutvalh,, 1. 10., ev. fr . 2134

Wilhelmstrnße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u. Zubeh.. Gth . 1 St ., sof. od. spat.
zu ve rm . Näh, im Laden . 1011

7 Ziurms «.
Adelheidstr. 54. 1. u . 3. Et .. 7 Zim,

Bad , reich!. Zub . auf 1. 10 zu vm.
Näh . 3. Et ., v. 12—Z , in 4—6.  2234

Dotzheimer Str . 20, 2, 7 Zim . p. sof.
od. ffpät._ Näh, frei Ott , 'Mib . 8.

Friedrichstr . 27’ neu hevger. Hochherr»
schastl. 7-Zim .-Wöh». mit reich!.
Zubehör auf sof. od. später , 2300

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt.  zu vermiete ». _ 2666

Kaiscr -Fncdri ch-Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. auf 1. Oktober
zu ffermieten ._ Näh, das. _1615

Kaiser -Frie dr.-Ri ng 38, 1. u. 2. Et .,
se eine große c<eg. 7-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu verntieien . Näh. 2.  Etage oder
Adoll sa ller 28 3 1560

Kaiser -FriedriK -Ring 54, 1. Etage,
qr . eleg. 7-Z.-W- m. reich!. Zub.

10. 11. M vm._ 9L P . 2856
Pagenstecherstraße 1,1 , 7~Hmt . und

reich!. Zubehör , weg. Stevbefalls
^ aus gleich od. spät. Näheres bei

C. Klein ,_ Pagenstecherstr7 . 2812
§n Billa Nhiandstraßc 16 hochhcrrsch.

7-Aim.-W., 2.  St ., Leniva !hsiz. _
Ecke Wieland - n Klopstocksträße hoch-

berrschaftl . , 7-Z.-W. mit ZentvcA»
hsiziun« ans 1. 10. 11. zu vm. 2163

Wilhelm straße 15 7 Zim . mit reich!.
Zubehör . Näh. Baubureau . 2466

8 Zimmer « nd mehr.
Friedrichstrafte 45 eieg. 9-Z.-Wohn.,

1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.

_55 ähercs im Laden,_ 1620
Kaiser -Friedrich -Riilg 32, 1. Etage,

herrsch. 10-Z -Wohn. per 1. Okt.
zu Perm. Näh. Part , _l ._ 2624

Kaiser -Friedrich -Ring 39, 2 st ., hoch-
hevrschaftl. Wohn, von 9 Zimmern,
har . großer Spciscsaal , Aerchral-
heizung. Lift u. reich!. Zubehör,
aus 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 52, Pa rt , l. 2260

Nervtal 8. 2. Et ., 8 Zim., Ballon,
Zent ralheiz ,̂ sof. od. spät. 26 72

Taunnsstrafte 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw. per 1. Okt. zu vm.
Näh , das, b. Haus oerwälter . 2616
Läden  und Gsschäftsräiri -re.

Adelh eidstr. 64Lage rr . u. Ke ll« ü^ 1922
Ädolfstr. 5 sch. Helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , pre iswert zu Perm. V229

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St. _ Io23

Bertramstr . 20 2W t. cd. L. liiMLi
Bertramstratze 22, Part ., g.eraumme
_He lle Werkstätte zu vermset en. 2693
Bismarckring 15 Laden mit Wohn. z.
^ 1. Okt. Näh. Ecklahen. L138 45
Bismarckring 19 Laden, event. mÄ

Z-Z.-Wvhn., Weinkeller, Schwenk-
^ va»rm usw. zun: 1. Okt. zu verm.

Näheres 1 St . rechts. 2646
Bismarckr . 32 Lad, m. Lsdz. 810122
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
^such ohne Zub . s. N. 2. Et . V14152
Bleichstrasse 21 ein Laden mit Zim.
_bi Etg__zil vermieten ._ Bj 8303
Laden Bliichcrplckh2, mit Keller dä-

runter , wo 6 Jahre ein Schuhge¬
schäft war , ist mit od. ohne Maus.
zu Jxunu_ Ädelhsiditr . 14. 2093

Blücherplätz 2 Laden mit Keller, mit
od. ohpe Part .-Wohn.  sof .^ 2862

Blüchers,rafte >6. H:-b-, La gerräume.
Doftheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst.

oder Lagerraum zu verm ._ IWo
-Dstzheimer Strafte 75 große , Helle

Werkstatt zu vevmieten. Näh . bei
^Wag ner, Bdb. Part , l. BI0123
Dotlhcimer C- . 105 Werkstätten ».

Lagerräume , ganz oder geteilt,
xtüig zu vermieten . 1926

Doyheimer Strafte 10Z sch. Lagerr.
od. Werkst.. 2 kl. u. 1 groß., mit
Torsahrt , per sof. od. sp. Hill. Näh.
1 St . llmks, bei Fröhli ch. B14175

Dobhcimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zuftahrt.,

_eg . 400 qm. aus sof. od. ,'pät^ B7882
Dotzheimer Str . 152, Wchtbähnhof,

großl' r Lagerraum per sofort z. v.
Elcoiiorenstrafte 7 Laden mit Wohin

zu verm. Näh. Nr . 5. 2471
Erbacher Str . 7, 1, WerkstiZDäMr odi

Fla ,chenbierk.. m. 2-Z.-W. B1MZ4
Frankenstraße HZWerkst̂ o. verschl. Ri
Fränkenstr . .19, Lad-en, 2OH. Werkst.,

Lagerr .. mit  od . o. W., a. geteilt.
Friedrichstraße 29, Part ., 3 Zim. als

Bureau auf 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu bin. Näheres
Bierstadter Straße 9. 2827

Friedrichstr . 44̂ Lagerr ., ca. 48^Qm,
ev. auch 96 Qm ., per sos. od. spät,
zu v. N. bei Heinr. Jung . 1927

GSbenstrafte 16 per sofort große helle
Werkstatt zu vermieten . « 11663

Göüenstr. 31. P . r ., WeS stI^B ’10126
Grabenstrafte 29 heller Laiden, mit
_Nebeirr .,,mit _oä>et ohne Wohnung.
Häfnergasse 17. 1, Ẑ Zien. für Bur .-

Räuiwe zu veren. Näh. , 1 Sr .,_
Hallgarter Strafte 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u . ebenso großer
Keller billig zu Perm. Näh . Hall-
gart er Str . l , Part ., Rikolay. 1929

Helenenstr . 22 TeC Werkst, o. Lag, b.
Heleuenstrafte 27 Laden mit ad. vihne

Wohn._ Näh, beim F riseur . 2822
Hellmunbstr . 26 Laden mit Wähn , ui
’ Zub. auf 1.  Okt . Näh. 3 l. 2634

Hellmundstr. 29 Werkst. 0. L. LI0129
Herderstr . 27 Werkst, o. Lagerr . 1930
Hermannstr . 15 ein« Wiertstätte z-, v.
Herrngartenstr . 12 Werkst. 1931
Jalmstrafte 34 Laden nt. Wohn, zu c.

Näheres Bdh. 2. St . lks. 1932
Karlstrahe 5, PäÄ .-W-, 2 Z. u. K.,

für Bureauzwecke geeignet, per
1. Okt. zu verm. _̂Näh. 1 St .̂ _lks.

Karlstraße 22, Ecke Adelheidstraße,
Laden m. Mbenraum , mit oder
ohne Wohnung per s-of. od. spät.
Näh. bei Lonrs Hofmann . 2701

Kirchgaffe 11, Entresol , 3 Räume f.
Gefchäftsziv. 31.  b . Bischofs. 2423

Kirchgaffe 19 Lagerräume , a . Werkst.
Langgasse 21, im „TayLlaitt - Haus ",

ist ein schöner Laden (42 giü) mit
Entresol (64 qm) mib Sousal
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
int Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts. *

Lothringer Str . 30 Waschk., Werkst..
Keil.. 120 Qmtr ., Wohn. b. B8058

Luisenstr . 18 »er. Werkst, p. 1. Okt.
Luisenstratze 26 Werkst, m. Lager-

räum . zu verm. Näh. Vordarh. 2,
bei Roos. 2798

Lurcmbnrgstraße 5 Lagerraum als
Werkstätte an ruh . Geschäftsbe¬
trieb sof. od. sp. zu b. N. 3. 1935

Dlarktstraße 20 1. Stock, zu Bureau.
oder sonstigen Geschäftszwecken ge-
eionet . sofort oder später zu verm.

^ Näh. Part ., bei Herrn Jahn . 2394
Maneraaffe 19 Laden- per 1- Ott.
Moritzstraße 7 Sout -Räume . 1936
Btoriystrafte 9 schöne We-rk>stätte auf

1. Oktober zu venmieten. 2088
Moritzstraße 22, gegenüber der Ge-

richtssträße , ein Laden m. Ladcn-
zimmer u. Nebenräumen , auf
1. Oktober zu vermi-cton. 2674

Moritzstraße 23 Werkstätt«, Bureau
u. Lütg-erraum , Hof, zu vermieten.
Släheres Vorderh. K St . 2814

MsriUstraße 28 qr . Räumlichkeiten,
pass, für Enqros -Geschäft, 1 Lad.,
3 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 310 Qmtr . groß , mit Kvaft-
anfzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden , per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. Stock. 2625

Moritzstr. 43 Laden V. sof. bill. 2623
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W.,

aufchl . od. spät, zu verm. 1938
Moriystr . 50 gr . Laden mit zwet

Schäuf ., 57 qm, gl., a. W. 2271
Oranienstr . 2, Ecke Rhetnstr ., Laden

mit Zim . u . Keller. Amus . nachm.
5—7 Uhr. Sonst Näh. Rheingauer
Hof. Rheinstraße 54. 1941

Oranienstraße 22 schön. Lad., a. für
Bnr . «eeign., bill. N. Ir . 2763

Rheinstraße 29 groß. Geschäftslokal,
früher Friöhels Bierquelle , ist auf
sofort mit Wohnräumen zu verm.
Näh . Bahnüofstvatze 1, 1, vorm, von
9 bis 12 Uhr. 2301

Rheinstrafte 90. Stb . P ., 2 Räume f.
Burcauzwecke, auch mit Wohn-,

_3 Z., K. u. Zub . Näh . Stb . 3. 2646
Rheinstraße 101, Ecke Wörthstraßc,

Laden mit Lad-enzimuier , ev. mit
Wohnung , per sofort billig, zu vm.
Näheres im 1. St . rechts. B14002

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-
straße 12. l St . 1942

Römcrüerg 14 Laden mit Wohn., für
all« Ziw.. s. o. sp. N. P . u. 2. 2521

Nömerbcrg 14 2 Helle Zim., Parterre,
mit sep. Einy ., f. geschästl. Zwecke,
zu verm. Näh. Part . U. 2. 2523

Römerherg 24, Laden mit oder ohne
... Wohn, billig . Näh 1 l. 1946
Rüdcsheimer Straße 18 2 So-ut .-N.

a. gl. od. sp. Näh . das. G. P . 1948
Saalgassx ..24 '2tz'Helle.Werkst. ^ 1049
Laden Tcha'rnhvrststraße 7, mit odci

ohne 3-Z. W., per sof. od. späte zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. F353

Scharnhorüstr , 36 sch. h. Wkst̂ WlL

Schnrnhorststrafte 17 schöne Werk-
_stüite fiir Schrein eoei. B 14 364
Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bür . 1280
Schlerstetn . StrZ 11 Wcrk stäite . 1951
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
iür alle' Berufszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselibst oder Emser Straße 50. 2,

^chei^K.̂ Wuer̂ _ _ 2840
Schwalbachcr Strafte 2 1 gr . Part .»

ra um f. Bur , od. Lag, sof. 1952
Uchwalbachcr Str . 41 sch. hellKWörk-

st ätte , evt. als Lagerr . zu v. 1953
Schwalbachcr Str . 6l , Megger laden

zu verm. Näh. Korb, Schiersteiner
^ Straß e 68.  _ B 13515
Schwalbachcr Str ., Ecke Michelsberg,

bei (Köttel , Laden: nt . o. o. Wi 2820
Waldstrafte 51 ist hie Schmiede-

Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Zr .-Ring 56, Part . F 239

Wcilstraße 8 gr . Helle Werkst7̂ 1g56
Wetftenburgstr . 10 Werkst. B l M >3
Wellritzstr. lOgT , Lad.' m. Ldz. 'S108
Wvllritzstrafte 29 2 Zim., 1. St ., sep.

Einig., als Bureauraum geeignet,
zu verm. Näh. 1 St . _ , 2619

Westendstraße 15 Schkösserwerkstätte,
5 Mi r, brei t, 10 Mir , lang . B1M37

'tendstr. 40, 2. Läden mit ^ Am.
vd. 3-Zimlmer-Wohnung u. reichl.
trock., hell. Lagerräumen, „auch ge¬
eignet für Engros -Geschüft, sehr
preisw . sof. od. spät, z. v. B14780

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof. od. spät, zu Perm.  1 958

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 195!!

Zletenring 5 Laden , für Metzgerei
eingerichtet, für ftdes Gr -.häft
paffeno, evantuiell m-ft Haus-ver-
waltuna , zu vermieten. _19 60

Zietenring 7 sch. Laden mit 3-Z’im.-
Wohn. Per 1. Oktober zu vorm.
Preis Mk. 900.—. Näh. 2. Stock,
bei Kühner. _ 2792

WerkstTtte für Schlosser oder Jn-
stallateur (mit elektr. Einrichtung !,
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Blü cherst rgtze 42._ B10133

Laden, 2 Z«m., Waschküche, f. Wäsch.
goeitznet, zu vermieten , auch ohne

. Laden . Z-ldftraße 11.
Bureau -Räume , ZeMnalheiz., Nähe

Bahnhof zu verm. Näh. Kaiser-
Zwiedr ich- Ning 78, 3._ 1627

Größere Bureauräumlichkeiten und
Werkstätten , ev. m. 2- u. 3-Zim.-
Wohn. preis-wert zu verm. Näh.
Ger ner , Göhe nstr . t 8, Hachp. 2698

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
gvoßer Laden billig zu vermieten.
Gustav Erkel, Lan ggnffe_17._ 2048

Lagerräume zu v. Mist-alsberg , Ecke
_Schwaftb . S tr ., bei Gät tcl . 2819
Laden mit Lädenzinrmer sofort zu

vermieten Nerojtraße 31. 1662
Motzurrngsn ohne Zimmsr-

Angast «.
Albrcchtstraße 18, Ecke AdolfAallee,

2. Stock, mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Näh.
Lutseuptah 8. Part . links . 1862

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherftr . 42, T ormann . B10135

Doyheimer Strafte 16 Wohnung, mit
Stallung per I .̂ Okt. zu v.  2805

Helenenstr . 19 kl. Mans .-W. zu vm.
Röderallee 14 sch. Frontsp .-Wohn. an

ruh . Fam . auh sof. od. spät , zu vm.
„̂ Näh. Wehdstraße ß, 1._ 1633
Wellriystr . 42 Mans .-Wohn., monatl.

22 Mk., sofort. „Näh^ V.̂ 1.^ 2465
SSinkcler Str .„6 Tachw.. 20 M. 3813
Mans .-Wohn. an ruh . L., 1b—18 Mk.

Näh. Mauergasse 12, 1 r.
Möstlirrte Zimmer , Mansarden

_ «te ._
Adelheidstr. 44, 1, möbl. Zim ., Hochp.,

Wohn- u. Sch lafzim . zu verm
Adolfstraße 10, 2, elegant möbliertes

Zimmer , auch mit Pension
_abzugeben ._ __ _
Albrechtstraftc 16 jefrr gut mM NZim.
Mörechtstratze 28 schone gr . Wans .,
_mäbk . od. unm öbl.  Näh -. 1 r.
Aldrechtstr. 30. P ., Mbl. AU , Kochos.
Arndtstraft e 2, P . L, nwo ll Zimmer.
Arndtstrnfte 2, 1 r., vlcg. ’mb'I. Wohn-

u. Schlafzimmer mit Balkon an
bess. Herrn zu vermieten.

Bahnho straßeZI.J $7~l r ., Zim . z. vm.
Balmhofstraße 6. Hth. 2 17, Eifert , ein

schönZngÄ. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 4, P . I., sch, möbl. Zim.
Bertramstr . 13, P ., eleg, m.  Z ., s. E.
Bertramstr . 13. MtbKO l., m. Z.. Frl.
Bleichstr̂ lU 2 r. , ungen,  g . mbl, Z.
Bleichstraße 29, 3_ r.,„ m. Z. f'r., lull.
Bleichste. 36, I r., in._S . it. Msd. bill.
Bleichstrafte 42. 2 !.. ich. mabl. Zim.
Blücherstratzc_3, MW. l _r., sch. m- Z-
Plücherstr . 9, Hth. l st-.__Z._m. 2B.
Blücherftr. 14, 2 b. sch. m. Z. P.
Blücherstraße 28,_1, schön möbl. Zim.
Blücherftr. 36, 1 Z.,_Klavicrb.
Castellstraßc 7__schön möbl. Zim . bill.
Doyheimer Str . 31, 3 I., sehr schönes,

j *ut mvbl. Zim. mit _guter _Pens!ON.
Dotcheim. Str . 42, H. 2, sch. un_M _b-
Doyheimer Str . 44, Part ., sch. m. Z.
Druvenstratze 5. B. 1. sch. Zim., 3.80.
Ellrnbogengaffc 13 möbl. Mansarde

an jungen Mann zu vermieten ._
Emser Strafte 46, Gth . 1, separates

möbl, Zimmer , 1 oder,2 Betten . __
Frankenstrafte 3-ch., s«p. möbl. Zim.
slrankenstraße 23, 1, möbl. Zim. z. v.
Friedrich str. 57, 2,_m/Z ._ B. v. 1 ab.
Geisücrgfträfte 11, P . 1, tnöbl. Zim .,

fcpar . Ei ng.. Preis 18 Alk., zu vm.
VKenstr . "19, 3 i.', sch. 'm. Zim . KT

Göbenstr. 30, 1 r ., sehr schön möbl.
Balkonzim. sof. b. zu vm. Anzuf.
von 10 Uhr vorm. b. 4 Uhr „nachm.

Häfnergaffe 16, 3, sch, m. Z. sof. Ml.
Hellmunbstr . 4, 2 r. , m.  Zimi . bei D.
Hellmundstr . 12̂ r -, nibl. s. Eckzim.
Hellmundstratze 14, P -, fveunA. mH.
_Z immer , pro Woche 3.50__Mk. z _̂v.
He llmund str. 20, 2, s-chst gr . möbl. Z.
Hell munb strafte 2Z, 1,__Jung ^ iM . Z.
Hellmundstraße 51, V. P ., mbl. Zim.
Herderstrafte 1, Ist ., sch. «Ml . Zim.
Herderstratze 'S. 3 l., möbl. Mans . b.
Herderstr . 27 mbl. Zim .. s. E. N. P.
Hermannstr . 12," 1. m.chZ., W. 2 Mk.
Herrngartenstr . 9, P ., gut m. W-- u.
_Schwisz._an chess. äL H. a. Alleimm.

Jahnstraße 15, Part ., schön m>bl. ruh.
Z imunpr an söliden Herrn z. vm

Jähnstr . 17, P ., 1—8 ftp . mM ., sehr
schöne Zimimer hill ig zu bennu_

Jahnstras ?e 29, 3 1—2 prachtvb Zim.,
ß,  mR , s. bi ll., a.  nt . borg. Pens.

Karlstrafte 18, Part ., 2 gut möbl. Z..
_rvach dem Garten , 26 Mk. manatl.
Karlstra ße 39, 3, gr . gut möbl . Ms.
Kirchgast' e 38 möbl. Zimimer zu vm.
Kirchgaffe_49,_3^_sch._gr. mM . Zim.
Kirchgaffe 68,_3,_nch. Z., m.  och„ch._P.
Langgasse 48, 2, eins. Z., W. 4 Mk..
Langgasse 54, 2, sof. möbl. Zim.,

Täg>e. Woch. u. Mon., das, m. Ms.
Luisenst raße 3, 2 t „ gut möbl. Zim,
Luisenstr . 4,  3 , sch, m.  Ms - b. Kurtz.
Märktstraß e 21, ZsstustZ., 1—6 Bett.
M auri tius str. 9, 3 r .. mö'bl. Zrm.
Moritzstraße 7, 3, schon «iöM. Zim.
Morihstratze 14. 2. 3 schön möbl.

Zimmer zu verm ieien ._ _
Nerostraße 4, 3, möbl. Zim. zu vm.
Rerosträße 19, 3, gut  mö bl. Zimmer.
Rengasse 19 schon möbl. Zim. zu vm.

We in-restaur . Jacobi ._
Oranienstraße 6, 2 r„ gut m. Z. so f.
Oranisns tr ."8, H, QW Irä Jo.
Dranienstr . 11, 1, gut möbl. ZWbill.
OranMlst r . 19. H. 1, sitz. mKl . Zim.
Dranienstr . 42, Heb. 3, müblOZ. bill.
Ph iliPYS berg str. 21, Hp._r.,_ g. m. Z.
Vbilivvsbergstr . 25 ,̂3 , J akob, m. Z.
BlnlivVSbergstr. 30, P - l-, gr . m. Z.
Rauentaler Straß e 5 ein möbl. Zrm.
RbSlnstraße 56 sep. möbTMm '. frei '.
Rheinstraße 86 2 fein mW . Z., mit

sep. Erng.,_an bess. Härrn . R. Part.
Rüdeshe imeb Strst24 , 1 r ., frdl. m. Z
Saalgaffc 24/26. 2. Dauer , gut mH.

Zim-rner_mit 1—L Betten . _ _
Schachtstr. 8 Stübch. mi t B ett_zai v.
Schulbern 9. P .. fveundl. mW . Zimi
Schülberg 21, 2 rechts, möbl. Zim.
_ zu vermieten , event. mit 2 Betten.
Schwalbacher Str . 36, 1, Weeseite,

gr . schön möbl. Zim., 1—2 Betten,
per 1. August, mit od. o. P ension.

Schwalbach er "Str . 77 gr. g. nibl.„ Z'.
Sedanstraße 8, t"stTm öbI. Zimmerl
Sedanstr . 8, 2 r ., gr . sch. mW . ZI b.
Stiftstr . 29, 2 st., g. m._r . Z., 22 M kl
Ta unusst raße 23 möbl. Zimt zu  vm.
Webergasse 41, 3, sch,  m . Zim . KT
Wellriystraße 21, 1,  m W . Zam. z." v.
Wellriystr . 51, 2 r ., sch, m. Z., ev. Pi
Wcstendstr. 3. Stb . Ist ., sch. mÄ . Zim.
Westendstraße 26, 3 r., gut mbl. frdl.

Zimmer _pvciswevt zu__verm _̂
Wörthstraße 14, 2, gut " möbl. Zim .,

im Pr . v^ 2(>—P0 Mb , m. Frühst.
Wörthstraße 17. 3, mW . Zi, 8" Mark.
Dorkstraße 20, Hochp. r ., möbl. Zim.
Aorkstraßc 22 . P art ., mW . Zimmer.
Eins . möbl. Ziin . mit sev. Eingang

AT_ Näh. Alb rEtratze 27, P.
Eins . m. Z. an anst. s. Arb. zu vmi

Dotzh. Str . 94, P . r . Thierfe ldcr .
Per sofort ein gut' möbl. Zimmer an

bess. Herrn abzugeben. Das . auch
ein eins. Zim- an einen Arbeiter.
Näh. Westendstr. 17, 3. St . rechts.

fttve  Zimmer und Mansarden etc.
Adelheidstr. 85 sche heizb . Ms. N. 8.
Albrechtstraße 27 ,eine leere Mäns.

zu verm. Näheres Part.
Albrechtstraße 31. P, , sch. Ms.78 M,
Albrechtstr._32,_P ., m._W._u. G.
Älbrechtstr. 39, Bdh., 1 leer , g ., Aug.
Blei ch strafte 15 Man s.-Zim. zu vm.
Vleichstr._37 große leere Mans . zu v.
Castellsträfte 9 2 kl. Zimmer zu vm.
Erbacher Str .__9 herzb. Ma nch z. vm.
Friedrichstraße 29, 1,1 o. 3 l . sep. Z.
Friedrichstr . 29 frbli Mans . zu verm.

Näh, das. 2_ St ., H Fw .„Dittrich.
Hellmundstr. 3_l . heizb. Ms. z. August.
Hellmundsträßc 34 1 schönes Zimmer

u. 1 Mansarde sofort zu verm.
Hormannstraße 15 Märöfarde zu vm.
Herrngartenstraßc 16 2 sch. Parti-

Z. s. Bur . od. ei-nz. Herrn , 1. Okt.
Besicht, v. 9 -- l2 u, 3- 6 Uhr._

Jalmstrafte 6, 1, 1 gr. leeres Zimmer
zu vermieten . Näh. Zingel ._ das.

Jahnstr . 1.4 a>r. leere heizhTM's. N. P.
Karsstraße 38 lseve Fspz- N. 1 St.
Kirchgäffe 19 heizlb. Mans . zu_v'crin.
Lothringer _Str , 31 ein leer es Zi m.
Moritzstraße 14 Mäns . z. MöLel emst.
Moritzstr. 23 g. l. Mänsarde sof. _
Reugäffr 14 ar , heizb. Adans. Räh . L
Dranienstr . 35 Mhnsdz. an «mst.̂ Fr.
Oranienstraße 47 gr . l.  Z . Rh,V._l_l.
Oräitiensträße 49 i od. 2 leere Mans.
Bhilivpsbchrgstr. 39 l. Fsp.-Z.f Kochos.
Riehlstratze 1.9, Hthh sep. Zim . mit
__ Kochvo rr .o Wasß . sep. Klm., P. 1^8.
Römerherg 10 1 Zim . . Näh. Hth, 3.
Rnhbergstraße 1. nähe Nervial , gr.

lee res Zimmer zu üernti-eten. _
Saalgaste 32 eine loere Mansarde.
Scharnhorststri 31, 1 l.. ar/ ' l. F rlsvl
Schicrsteiner Straße 2 1 ad. 2 Z. au

ruh , kb Fam . Ktt__v. Näh. Part.
Schillorplatz 3 lele-re Döans-, me 8 Mk.

Secrobenstraße 25, Bdh., zwei schön-e
_Frontsp .-Ztm . per sof. z. v. Näh . P,
Xcm tut§ft raße 14 große Mvnsärde . .
Wellri tzstraße 21, 1, leerdZim . z. vm.
Winkeler. Ecke Dotzheim. Str . 102, 1,

schön, gr . Zim., m. Ball ., Gas , el.
Lrcht. Näh. .1 lks., bei Fröhlich.

Eine große Mansarde zu verm. Näh.
Sseroben str>aße 10/ Bäckerlnden.

RrMisen , Ktnllnngr » etc.
Blücherftr . 13 Stall zu v. Näh. 1 r.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remis«,

mit bd. ohne Wohnung, z. v. Näh.
Blücherftr . 42. b. Dormanu . B13246

Castellstraße 9 Stall für 2 Pferde,
W>Venrem .. Fulterb ., u . 2 Z. u. K.,

_2 St ., per 1.  O ktober zu verm._ _
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
üb er baut , sofort oder sp. B10136

Dotzheimer Straße 152, Westbähnhofl
große Lagcrkeller f. Kartoffeln od.
sonstige Zwecke per sofort zu- ve rm.

Erbacher Straße 6 Weinkeller zu vm.
Eltvillcr Straße 3 Stall f. 2 Pferde,

mit od. ohne Wohn., zu vm. 19 66
Mldstratze 13 Stallung mit u. ohne

Wohnung  zu vermie teu. 2622
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

Lagerraum ^ zu vermi eten. 1967
Gneisenaüstr . 9 Stall , u. LägeriKeT

zu verm. Näheres im Laden.
Hallgarter Strafte 8, P ., Stallung u.
, Rem ._ s, _6__Pferde p. so fort . 2020
Helenenstraße 4 gr . Lager-, Wein-

od. Bierkeller , mit od. ohne Wohn-
zu verm.  Nä h, bei Becht.

Faljnsträ 'ßeffTKeller u. Lagerraum zü
verm. Näh. Zingel, dwsdlbst.

Karlstr . 32, 1 r ., Stall ., RemiZHofri
mit od. o.  W ., ganz od. get., Okt.

Klciststraße 10 Weinkeller mit setz-
Schive nikraum sof,  zu verm.  2185

Klopstockstr. 5 Autogavage m. elektr
L. u . Kana lanschl̂ per so fo vt 21 84

Lotür. Str . 27 Pftrdest ., Rem., Hh
LöWknger Str ."31 sch. We int . 2344
Michelsberg 28 La ge rkell. sof. 2732
Moritzstr. 23 hell. Flascheub ierk. 2611
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt
u . Gas vorh. N. das. Bdh. 1. 2305

Oran ienstr. 23 F laschenbierkcll.  1969
Röderstraße 20 Stallung mit Woh-n.

per ^1. Ok tober zu Perm. _J3760
Römerbcrg 8 Stall ., gp„ kl. Werkstl
Römerbera 8 Ställ ., Rem., Heubvd

u. W. f .400 Mk. Näh. Hth. 1 St
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise usw. u. Wohn, aus
sof. od. sp. zu vm. Näh . 1 l. 1519

Schärnb or ststr. 34 Stall f. 2—6 Pf .
Neubau Schiersteiner Straße 23

große geraum . Automobil -Garage
per 1. Okt. zu verm. Näh. daselöft
oder Emser Straße 50, 2, bei

__K, _Auer ._̂ Tel . 267H_ 28 39
Sedanstraße 6 NaschenbieÄeller . ev.

mit Woymmg, zu verm,_ 2753
Wellritzstraße 41 Stall für 2, 3 öd.

6 Pf ., Remise für 2 Wagen , groß.
Heusp., Werkst, od. Waschk., m. od.

_ o. sch. 2-Z.-W. b. gl. Näh.  Hutl ad,
Zimmermanns tr . 3 Stall .. Wagenr
Zim merm annstri s ^ täll . f. 1—2 P '
Schöner Weinkeller für 40—f>6 Stück

ieventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh . 931 Mi erstraße 42. B10138

Scheune, neben Sportplatz Franß-
furter Straße , zu vermieten.
Näheres bei Göttel . 2050

Anowäotrgs Wohnnneo « .
Sonnenb ., Bierstadter Str . 51, Vtllc

Stolzenfels , sch. 3-Z.-W. (Fntsp.,
_ mit Ms. u. K. an kl. Fam .. 1. Oth
Sonncnberg , Oiamüacher Str . 42,

1 sch. 3- u. eine 2-Z.-Wohn. sof.
_ od. später billig zu verm._
Sonnenb ., Wilhelinshöhc, Liebenau-

straße 20. fveundl. 2-Zim.-Wohn,
mit 'Gas -Bad , sof. od -er Oktober,

Sonnenberg , Wtcsbad . Str . 44, 1
_sch. 4-Zim. -Wohn. mit Zubehör. ,

Jagerstr . 8, P . u . Fsp.. «. herg. 3-Z --
W. sof vrw. N. Sternberger . 2218

Wäldsträße 6, 2 u. Fsp.. 2-Z.-W. s-
zu v. N, bei Arch. Mö hn. 2217

Wiesenstr. 2," Ecko Waldstr .. 2 schöne
2-Z.-W. u. Zubehör,, per 1. Okt. zu
verm^ Näh. Bäckerei Ott.

Nicdstr. 23 (Waldstr .) sind zwei 3-Z--
W-obn. zu 27 u.  26 Mk. zu  verm,

In schönster Lage Bierstadts ist «me
3- od. 4- Zim.-Wohn. mit Balk. für
800 Mk. u. 360 Mk. sof. zu verm-
Näh. Wilhe-lm-straße 29. Bi-erstadt.

1-Z.-Wol,n.. mögl. Bart ., Bad,
ruh . bess. Lage, von ein-z. Dame gef.
Ofs. u . N. 533 an den T agbl.-Berlag

3-Zim .-W»lM. mit Waschküche,
Bdh. Part ., für Wäscherei , gesucht.
Oft , u. St . 15 post'laa . Bismarckrina-

Alleinstehendcr Herr
sucht zum Oktooer herrsche 4-Zim.-
Wohn. mit Zubehör , Bäo u. elektr-
Bel. Angebote mit Preis u. P . 534
an den T-agbl.-Bevlag.__
Aelt . Dame sucht in b. ruh . Fam-

dauernd sauber., gut möbl. Zimmer.
Offerten mit Preis u. Postlager^
karte 33, Berliner Hof, Taunusstr .

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
2i Langgasse 2t.

«g- y.
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1 Zimmer.

Kietzlstratz« 1i 1, u. 2-Zim.»Wohnung
sofort zu vermieten. 2306

2 Zimmer.

Dotzheimer Sie . LTV (Halte¬
stelleb. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock linkS. 1973

Lnifenstratze 3, BordcrhauS»
Südseite, 2. Stock, hübsche ab-
geschloss. Wohnung v. 2 großen
Zimmern, Dadezim. ». Toilette
(jedoch ohne Küche) per 1. Okt.
zu vermieten. 2884

Lnifenstratze 6 , im neuerbautcu
Badhaus , 3. Stock, Nordseite,
hübsche Wohnung v. 2 Zimmern
mit Küche. Dampfheizung ec.
per 1. Oktober zu verm. Näh.
Hotel Metropole, vorm. 11—12.

8 Zimmer.

Bertramstraste 1,
1. Obergeschoß, schöne geraum . 8-Z.

Wohn, auf 1. Oktober zu verm.
_ Näh, daselbst im Erdgesch oß. Wog

Kaiser -Friedrich -Ring 85,
Parterre , 3 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näherer Sauer,
Blücherstr. 10. Tel. 3074. B18587

Lntsenstr . 5, Vorderhaus,
Südseite. 2. St .,hübsche Wohnung
von 3 Zimmern u. Zubehör, alles
neu hergerichtet, per sofort zu
vermieten. Näh. Hotel Metropole,

11- 12. 2331

.Schwalbachcr Str . 29, Vdh., schöne
3-Zimmer -Wvhnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Räh.
daselbst in der Kon ditorei . 2212

Wellritzstratze 51, 1. St . r., 8-Zim.-
Wobnung mit Zubehör per 1. Okt.
Näh. bei Säaer & Co ., Eisenbandl.

Wellritzfir . 81 , Z. SllUZinr -Woksn.
^ p. 1. Okt. Näh. Eisenhdl. Bart ., Baer.

Schöne Frontspitze
lvn der Kurpromenade , mitten in

Gärten , reizend golgg., 3 Zimmer,
Küche, Keller, sof. od. spat, zu dm.

. Näh. Lion & Cie, Balhrkhof str.  8.
Schöne 3 - Zimmer - Wohnung im

Vorderhaus, 3. Stock, per 1. Oktober
zu vermiet., schöne ruh. freie Lage am
Zietenrittg 18. Näh. das. b. Mel °u
oder Bärenstraße 4, i. Friseurgcschäft.

4 Dimmer.

Billa Jdsteiuer Str. 18
4» od. 5-Zimmer-Wohuung mit Front¬
spitzzimmern, Parterre oder 1. Etage,
mit Gartenbenubung, per 1. Okt. zu

Näh, daselbst, Part.verm. 1571

ßichUße 23.1. Obergeschoß.
moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .°Heiz., auf 1. Okt.
zu vermieten . Näher. Bertram-
ftraße 1, Erdgeschoß.  2860

lliheiustr. ToITX Et.
4 gr. Zim., Küche usw. per 1. Oktob.
zu verm. N. 1. St . r. Anzusehen von

_2—4 Uhr tägl ich._ B14001

ftumislt. 23, 3, S 'Sg:
^Näheres 1. Etage._
1. Etage 4-Zimmer-Wodnuugen, Küche,

Balkon u. Zubehör per sofort 800.—,
2. Etage 4-Zimmer-Wohna., Küche
u. Zubehör per 1. Oktober, 650.— zu

^vm. Nah. Albrechtstr. 24, Obstlad. 2692
WyiMr-WchnW. 1. Eff.

mit Balk., Küche u. Zub ., per sofor
oder spät, zu verm. Näh. Albrecht

^.straße 24. Obstlade». 2" '
D 1. Etage 4 Zim ., Küche H„  «
I per sofort od. später billig zn N
L v. Kanagafse I I, Apot h. 2381 |

Herrschaftliche 4-Z.-Wohnung.
**• Et .. Zentralheiz ., Warmwasserl .,

Bad, elektr. Licht, Neubau Ecke
Weilstr . u. Röderallee, z. 1. Okt.

_ju v. N. Taunusstr . 55, 3. 2845
4-^ immer -Wyhnnng

wegen Abreise auf sofort zu vermieten
an zwei Tauermicter, Möbel können
mit übernommen werden. Adresse im
Tagbl.-Berlag. B14872 Do

_ 5 Zimmer»__
^lunienstraß « 10, Hochptr.. 5—6 gr.

Z., Veranda, Bad, reichl. Zubh., elektr.
^Li cht. Kurvicr tel. Auzus. von 11—3.S«a«W 43s „\ 6-i3S:

au verm. Bes. v. 11—1 ». 4—6 Uhr.
-̂ NähZ2lrcd. Heuer . Nr. 41, P . 2508
We !M T . K. Whm

herrsch. 5-Z.-M., alle Zim. nach d.
Straße , per 1. Oktober. Näheres
Adclheiüitraüe 95, Part.

Ml .Mz -fMk.lIoM.
hocheleg. S-Zim .-Wohnung, 1. Et.
mit rcichl. Zubeh. zum 1. Oktober.
N. 2. Et . v. 10—1 u. 3— 5.  16291 "■d.Parkstr.,5gr.Zim.,

gjsglil . 1, Fremdcnz. u. reich!. Zubh.,
sofort od. spät, zu vm. Näh, das. 1976

21,
1. Et ., hochherrsch. Wohn., 5 Zim,

mit Zentr . - Heiz., alle Zim . nach
der Straße , Mädchenz. rn d. Et .,
per 1. Okt. N. Adel he idstr. 95, P
Luxemdurgplatz 5,

Eckhaus, herrschaftl.' 5-Z.-W.. Fsp.,
2 Mnusard ., 2 Keller usw., Per
1. Okt. zu ve rm. Näh. Parterre.

Moritzstr. 32, Part .,
5-Z.-W. mit reicht. Zubeh., auch
für Bureauzwecke geeign., ganz od.
get. N. Kleiststr. 15, 1. 2236

In der vorder« Worltzdroße
ist eine sehr schöne 5-Ziin .-Wohnnng

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Moritzstr. 17, Lad. 2486

NikolaSftratze 2«, 2. u. 4. Ot./ Wohn.,
je 6 gr. Zimmer mit Znbebör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
Carl »tovl . , Bähnhofstr. 16. 2396

Nikolasstr. 24,
Hochparterre . 5 Zimm ., Balkon, mit

veichil. Zubeh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Abler , 8. St . Auzus.
von 12—1 und 3—6 Uhr. Beide
Wohnungen evtl, zufammem. 2615

In Villa Walkmühkstraße 52. herrk
Lage, 5 Zimmer usw., hochherrfch^
2200 Mk., sowie 7 Zimmer , Hoch¬
parterre . mit Sout . und Garten,
2500 Mk., per gleich oder 1. Okt
zu vermieten.

Mit Mietnachlaß
5- Zimm er - Wobnung zu vermieten

Rüdesdeimer Str . 0. B13416

In neuerblinter Villa,
ganz in der Nähe des Kurhauses,

hübsches Hochpart., 5 Zim., große
Diele , große Küche, Bügelzimmer,
mit allem Komfort der Neuzeit , m.
Garten , auf gleich od. zum 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Ehr . Kohl,
Richard-Wagner -Straße 28.

6 Zimmer.
K Sldolfsallre27 . P . , «-7f . gr.
M Z.»gr gedeckteVeronda , I.Okt.

Friedrichstr. 39,
1., 2. oder 3. Etage, 6 Zim., Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei F ’rieilr . Marliuris,
Weinhondliing, Ncugasse3. 1978

Zu vermiete».
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim .»

Woyn., mad. ausgcst ., Bad , el. Licht
rc., veichl. Nebcnr. Näh. b. H-ruS-

"" jitekt
1679

41-., Vt-114/4, i'l.tyni 'v. Vl-tltJ, V » oe
Meister Haas , Hth. 2, od. Nro
Fr . Wol ff-Lang, Luisenstr .23.
KchlihnßoUkße.KanWus.

6 Z., Bad, Terrasse u. reicht. Zubehör.
p. Okt. Näh. Schiitzendofstr. 15. 2663

SM -UeM -M 8,
Part , und 3. Etage , herrsch. 6-Zim .-

Wohnuugen mit rerchkich. Zubehör
zu vermicten . Näh. daselbst Part.
oder Bicbrichcr S traße^ 53, 1._

Kuiser -Friedrtch -Ring 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reicht. Zubehör, »vegrngS-
holber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1980

Klopstockftr . 5. 3,herrsch. 6-Z.- K
W. m. reich!. Zubeh., Heiz. rc. sof. 8
llläh. das. u. Kleiststr. 10. 1881 | j

Kranzplatz1,
2. Stock, schöne6-Zinuner-Wohniing

besonders für Arzt geeignet , per
sofort oder spater zu veralteten.
Nah, daselbst. 1982

Schlichterstraße 3
herrschaftliche 6-Z.-Wohn., mit rcichl.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part .,1 . U. 3, Etage , zu vm. Näh.
da sel bst u . Krrch gasse 52. 2238

«-Zimmer-Wohnung,
Hochp., Villa, prachtvollê Garten,
sof. zu verm. Mainzer Straße 17.

7 Zimmer.

AlwlsMrc 11, ft
8 Zimmer nebst rcichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Nah. Vart . 1988

Umdim MWssc 18,
Ecke Luisenstraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. Elektr ., Bad,
hocheleg Hergericht., p. l . Oktober

_3 'U vm. Nah. 3. Et. b. Kling . 2025
Parksträße ‘. 0 herrschaftl. Wohnung,

7—9 3int. , z. 1. April 1912  zu verui.' Wilhelmstraße1«,
1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-

Wohung mit Aufzug, Zentrnlheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Baknumanlage . mit reich!. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 2670

HWmWW. M« S
Von 7 Zimmern mit reichl.
Zubehör Nheinstraße 7  zu

_vermieten . _ _1985
HochhmsMWe Wohnling

von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baudurean . 1986

8 Zlrnmer «nd mehr.
88

Fricdrichstt. 45, 1 St..
hochherrschaftliche9- Zimmer- Wohnung
ISonnenseite), komfortabklu. neuzeitlich
eingerichtet. Terrasse, rciäl . Zubchör,
Litt, Zentralheizung, elektr. Licht usw.,
per 1. Oktober, cv-nt. früher zu verm.
Näh. Laden. 1350

Lanshans,
Gutenbergstr . 4. 1. Etage, 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 191i zu verm. Näher,
daselbst beim Hau smeister, 2308

Hochherrschaftl. « -Zimmer-
Wohnung

HrrmboLdtstr. 3,
Hochparterre u. Souterrain , mit
rcichlchem $ i;bebör, 2 großen
Dieneirschaftsräum.,Küche.Speise¬
kammer, 2 Kelleru. 3 Mansarden,
Gas li. elektr. Licht, sogleich oder
spater zu beziehen. Besichiigung
täglich, außer Sonntags , 3—4
Uhr nachmittags.

Humboldstratze5
herrschaftliches Hochparterre
sogleichu. 1» Etage zum 1. Okt.
zu verniieten. Beide Etagen ent¬
halten 8 Zimmer und reichliches
Zubehör nach Anforderungen der
Neuzeit. Zu besichtigen täglich
—4 nachmittags.

2. Etage , 8 Zimmer , Babczim ., Gas
u. elektr. Licht, sofort oder zum
1. Oktober zu verm, Auskunft
Nikalasstraße 20, 1. 2400

Rheinftraße 3$,
1. Et ., 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermicten. Näheres
5. io » & Cie . , Bahnhof»
straste «.

Rheinftraße «0
lancki für A mit «. uechtSanwültr)

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zinimrru mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör'sofort
zu vermieten. Näh. Rheinstr . 90,
3. Etage . 2309
Schützenstraße 3,

l . Etage Herrschaft». Wohn ., 8 Z.»
Diele nnd reichl. Znvchör . per
sofort od. später zu vermieten.
Nähe res daselbst. 1987

ersfe oder zweite Etage, je 8 Ziioinr,
auch beide Stöcke zusammen, sofort
oder später._ __ 2780

Villa Biktoriastr. 4V
hochherrschaftl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichl. Zubchör, Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per 1. Oktober 191! zu veriuirtcn.
Bcsiäitigung Wochentags '/,12—'/-2.
Näheres beim Hausmeister wirtii
daselbst. 2301

WWlMr. 12, Ecke
. Luiscnstr.

Hochherrschaftl. Wohnung»
1. Etage , von 9 groß . Zim»
u . SalonS , großen Balkons,
Badezimmer , Kücheu. reichem
Zubehör, Lift , Dampfheizung
u. jedem modernem Komfort
per sofort zu vermiet. Kvent.
sind L große Zimmer alS
Sprechzimmer für Aerzte ab-
zngeben . Näh. Hotel Metropole,
vorm. 11—12 Uhr. 2835

KWlle8-Ammer WchmW
per 1. Okt. oder später zu vermieten.

Auch für Photograph oder Arzt ge¬
eignet. da Lift auf Wunsch eingerichtet
werden kann. Näh. Gr. Burgstr. 16,
Eciladen. 2358

Läden »nd Geschäftsräume.

Bleichstratze 11
großer Laden, 2 Schauf., ca. 80 f jm,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
1. Okt. zu ve rm. Näh. 2 St . 2133

Dotzh.Str »83, Ecke Drciweideustr. 2
gr.Helle MerW..§WeM'W!e
u. Sl »rtomobilran, „ f. 2 Stuck ui.
Wüster u. elektr. Licht sof. r. vm. Näh.
das. bei ft'eilbacl «. 1. Et . B12950

NMllilNN 2,
Ecke Dotzlieimer Strafe (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbeln . Dekor. Färberei,
HanShaltart ., Konditorei.
Installation , Blumen
auf sofort preiswert zu verrmict.
Räb. Bandurean midner,
Dotzheimer Straße 43. B7773

Dotzhrinier Str . 35 , Ecke
Zimmermannstr., schöner Laden
mit reichl. Zubehör und event.
mit schöner3- Zimmer-Wohnung
per 1. Okt. d. I . anderweitig zu
verm. llläh. Adolfsallee 10, P .,
oder Wallufer Sir . 3, 2. 2575

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherige»
Automobil - Zeuirale zu
vermieten . Räh . Border-
haus , L. Stock links , biohi
FriedrLchstr. 41,

größere Parterre -Räume , zu jedem
Geschäftsbetr. aeeign., zu vm. 2620

DaS

Laden-Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Reugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Fwma
i Ivcr » & S*iejier . ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eyentl. außerdem 1. Stock (ca.
350 gm) u. große helle Souterrain¬
räume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgetcilt werden, llläh. bei
EOriedr . Marburg -, Neu»
gaste 3. 2596

Goldgasse 17 Laden mit Ladenzim.,
auch für Bureau geeign., auf gl.,
event. mit hübscher 3-Zim.-Wohn.,
zum  1 . Okt. zu vermieten . 2491

Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstraße,
großer Laden, mit Magazin , Kell.
u. Wohnung, zu vermieten . Näh.
bei I . Schaab, Göb enstraße 15.

Airchgaste5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eiaent . Scheid,
Göbenstraße 7. _ 1516

Umbau Kirchgasje 18,
Ecke Luisenstraße,

3 Läden (hochmoo.) mit Zentralh .,
Elektr . u. La-gerr . per 1Z Oktober
zu vm. N. 8. Et . b. Kling. 2026Laden,

modern, ca. 95 sOMcter groß,

Kirchgasse 23
sofort zu verm. Näheres Bcrtram-
straße 1, Erdgeschoß. 2858

Kirchgasse 43
iS Lorchnest)

UM  Itlif 09 !lfO!
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 1992

r
21,

int „ Tagblatt -Haus ", ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresol (64 qm) u, Sousol
(42 qm) sofort oder später
preismürdig zu verm. Näherer
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. J

Langgasse 28,
Am Römcrtor 1, 2825

großer Eckladerz
mit 3 gr. Sckanfenstern , Entresol

u . KcllrrgesÄotz p. 1. April , ev.
früher , zu verm . Näheres bei
W . Lurerieunl , Laug gaffe 30, L.

Marktftraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume rc. zu vermicten. Näh. b.
« .Meter , Nikolasstr. 41. 2395

Laden Moritzstr. 4,
150 gm, sos. oder später zu verm. 220

Langgasse 48, 1
MMl . KMW -AW

in allererster Lage, Ecke Wcbcr-
aastc, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April .zu
vermieten . Glasschildcr-Ausstatt.
kan» übernommen werden. Näh.
L.Zlicttenmayer . Nikolasstr. 5. 2319

Moritzstr . 18 Lasen per sofort od.
später z. verm . Ans Wunsch w.
rers . uwgedant . Auch find gr.

^ Lagere , n . K. v. 9t. I .St . l . 2621
Moritzstrahe 68 großer Heller Lager¬

raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht n. Kraft
». Lastaufzug vorhanden. Näheres

_Parterre . Telephon 472._ 2311
üHpilfMflV IQ schön, groß . Lade »,
KirUMtjjc U 2 Erker, ganz oder ge¬

teilt, auf sofort od. später zu vermiet,
llläh. Weinrestaurant JSaeobi . 2148
MksLasstraße 21

ist der ganze Seitenbau zu gcwerhk.
Zwecken zu vermieten ._ _ 2657

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saat
auch Maleratelier 140 qmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. KaiserF riedrich-Ring 31. B1 2S08

iO TännnSstk . 23 vorüber-
»» gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Moebus . 2028

Well ritzstraf !e 39 "
kleiner Laden zu vermieten.
Wcllritzstr. 37. 1, Laden zum 1. Okt.

oder früher zu vermieten. 2797
iaaaB « 85HB « MiiEaB

Wilhelmftraße8,
dicht neben Weinrcstaur. Earlton.
großer Laden mit großem
Schaucrkcr (seitherD. Frenz) per
sofort zu vermieten. 2832

10 Metropole),
großes Maler -Atelier , direktes
Nordlicht, lange Jahre von Herrn
Maler Moeüut !, bewohnt, per
fofort zu vermieten. Näh. Hotel
Metropole, vorm. 11—12. 2833

§mm  Nd ingerräime,
ca. 240 Om. Bodcufl., mit Gas u. elektr.

L., z. v. Bismarck-Ni ng 3. B 6207
Große uud Meine WertrflWe

mit Torfahrt zu vermieten Bleich»
strotze 13. Näh, bei Hans on. 1999'
Üßpp oder WerdtzNe

per Oktober oder früher zu vermieten
Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 2836

1 Sonterrain -Raum » 50 qm.,
als Werkstätte oder Lagerraum,

2 große Soutcrain - Räume,
je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Sonterrain -Raum » 180 qm.
mit großen Nebeuräumen, als
Werkstätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.
7 hm amIMBH■ ■
Gegenüber Hauptbahnhof zu verm.;

Gefchäftsrarrm,
450 qm groß, Part ., f. jed. Geschäfts¬

betrieb geeign., in. Nebenr.. Bur .,
hell, feuersicher, mit Zentralheiz .,
Wasser, Gas und Elektriz .. völlig
neu hergcrichtet. Näh. C. Kalk-
brenner , F riedrichst raße 12.

Laden,
mit od. ohne Wohnnner, preiswert zu

beom. Fr iedrichstra ffe 18> 1. Et.
Spezial -Lade»

gegenüber dem frequent . Trink -Koch-
vrunnen,  Graben str. 30, zu verm.Läden

mit 2 E ' ker,, *» vermieten Häfner-
_ ßnffe 17. _
JjrthpS! mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
rluvcll str. 42 sof. zu v. Näht 1. 2000Eaiaden

Herdcrstraße 17, Näh. Part . ^ 2264
Gr-ftr Wer WFsZffL

mieten Herde rstr. 37,  Part ._ 2312
Eckneubau, oberhalb Residenztheater,

groß. Laden, m. Zim ., Mag., Kell.,
Heizung , sofort für 1300 Mk. v.
dur ch Kö hler , Luise nstraße 46. 2801

Frisenr-LaDen,
in dem seit 17 Jahren ein gutgeh.

Friseuvseschäfi betrieben . wurde,
sofort zu verm. Näh. bei Rörtg,
Marktstrah e 6, Kontor.__Maler-Atelier

zu verm ieten MiÄelSb erg 0, 1. 1518
Zchöner Laden

f. j.  Geschäft pass., sof. od. fp. zu vm.
Moritzstraße 24, gegenüb. Gcrichts-
stratze. N. Moritzstr. 21, Drog . 2001

Kaden
für Papier - «, Bnchhandl.. auch

Filiale rc., gegenüb. ilteformgnm,
Hill. Leicker. Oranienstr . 6. 2269



_

'Sette IS. Morgen-Auögave, S. Man. Httesdadener TagdlatL.
Laven

viit kompl. Einrichtung für Kolonialw.
und Delikatessen Umstände Halver

. sofort zu vermieten Rheinstraße 81.
Rah. Hinterhaus Pa rt._ 2!65

fölftitWit Ecke Rhein- u. Moritz-
WlllUvcU , st raste, p. 1. Okt. 2865
) KV. Recltrr . Moritzstr. 2, Laden.

EettaSen,
Röderstraße 21, mit Wohnung aus

1. Oktober  z u ve rmieten . 2889
für Maler , Bildhauer rc.,
auf sofort zu verm. Näh.

? RüdeSheimer St r. 18, Gth. Part. 2003.
Für

befleres
- schöner Eckladen in konkurrcnzfreier
' Lage zu v. Rüde sheimer Str . 28, P . l.
Große Helle Lagerräume ob. Werk¬

stätte auf 1. Okt. zu vm. Schwal-
bacher Str . 43, Gg. Zolling er. 2483
Sichere Existenz.

Der von der Molkerei l ^isciier
innegehable Laden, Walrarnstr. 31, ist
sofort zu v. Näheres daselbst Hinter¬
haus bei Schm icii ._ B 12396

Tröste Helle Werkstätte zu vermieten.
We stendfl  ra tze 8._B14133

mit Zimnier und
Küche zu vermieten.

JtSl Wörthstraße 28. 2005
Gerättmige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und Mauritiu sstraßc 7, Part . F853

Laden,
Langgasse, beste Lage, zu verm. Off.

u. 0 . 532 a. d. Tag bl.-Berlag. 2353
vallst, neu herger.

»L.-PLtzLr' L. billig zu vermieten
' Näh. He llmundstr, 56, 2 r, 2347

mit Laden und
%3 (tU £ V £ t  Wohnung zu ver-

mieten Lothringer Straße 31. 2414
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung *u vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, Kart . 23T5

Däckereiräunie mit oder ohne Laden
zu vermieten Römerbcrg 5. 1567

<Zn jedem Betrieb
Aabrikräume Waldstr. 49 zu vm. Elektr.
. Kraft. Näh. Friedlichst! . 46, 3. 2 .94

_ UiUen und Hauser.

Eiufamilien-Bitten
Emser Straße 28 u. 26a, zu ver¬

mieten oder zu verkaufen . Näh.
Weißenbur gstraße 12, Bauburea u.

KensH.Wa. WainMr.27.
12 8 » , gr . alt . Garten , und Billa

Lanzstr . 39, a. Nerotal u . Wald,
10 Zrm., Autogarage , Gart ., zu v.
Ba iw., Adelheidstr. 36, 1. Tel . 688.

Rerotal,
mit Garten, 6 .Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B8001

Bit sc & Böhlmann,
Telephon 2708. Hcllmundstraße13

Billa,
Mainzer Straße 31,

18 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reicht. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4080.—. Näh.
Biktoria -Avoth., Rheinstr . 45. 2418

Billa für 1888 Mark,
Bingcrtstr . 31, Miete ab 1. Okt. er.

Zentralh ., Erker . 2 große Beraub .,
18 Zim., Gart ., prächt. Panorama,
nur 1506 Mir . vom Kurhaus . Näh.
Architekt Winter , Karlstr aße 15.
«leg. 3200 JBMW«

zu vermieten, 9 Zimmer, Bad, gr. Garten,
Zentralheizung, feinste, ruhige Lage,
Sonnenberaer Str ., nahe Mozartstraste.
Auch zu verkaufen. Näh. Wohnungs-
nach weis -Büro, Marktplatz 3,_Kl» Landhaus

in Schlangenbad,
am Walde, z.Alleinbewohnen, preiswert

zu vcrniieten oder zu verkaufen. Nah.
b.Küster Hoch , Schlangenbad. 2906

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Straße 38 , 1 (Landhaus),

möbl. Wohn, von 4 Zimmern und
Küche, auch geteilt, zu vermieten.
Näh eres  Parterre ._

Sonnenberger Straße 23 möbl.
Billa zu verm. Nur Selbst-
bewohuer . Näh . das», 18—12,
od. Taunusstr . 17 bei Hrafft.
Eieg . möbl. Billa

Sonuenberger Str . , ruhige Lage.
N. Wohnun gsnachweisbü ro Marktpl. 3.

Zum Winter
möbl., behagl., abgeschloss. 1. Etage

(3 Zimmer und Küche) f. 188 Mk.
monatlich zu vermieten . Dieselbe
Wohn., evtl, auch ohne Küche mit

. Pension . Pension Miranda , Wies¬
baden, Abeggf tr . 6. n. Leberherg.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

Friedrichstr . 8, 2 bet Rupp. elegant
möbl. Zimmer a. Tage , Worb., Man.

FrMWrG 29, 2.
g. möbl. Zimmer, einzeln od. zu¬
sammenhängend(bis 6 Zim., auch
m. Küche, Bad), preiswert zu vm.
Auf Wunsch ganze od. tcilw. Pens.

Goethestr . 11, Part ., a. d. Adolssailee,
hü bsch möblierte Z immer zu verm.

LuxcmbulWIatz1,
Hvchp. l ., gut mvbl. Zliim. od. Woh-n-

u. Schlaszim . sehr preiswert z.  b.

In befT. ml). WusWett
einzelne Dame, hübsche Sonnenzim.

zu verm. Rheinstraße 77. 1.
Leere Zintnrer und Mansarden etr.

«r. MliOrdeL -.??Ls "-
geg. geringe Gegen!? stung.

»ecker , Moritzstr. 2, Laden.
Remisen , Stallungen etr.

Doßftcimee Str . 53» dicht am Ring,
gr. Slutamobilranm m. Lvasser u.
elektr. Licht u. gr. Lagerränme
sofort. 3läh. 1 St . b. Feilbach. 1549

Dotzhcimer Straße 123,
vis & viS dem Güterbahnbof,
Bierkeller , Stastnngen , Futter-
räume , Hof und Wohnung per
fof . o. später zu verm . B10142

Wcllril '.str . 41, Stall f. 2 Pferde, geschl.
Remise für 2 Wagen, gr. Hcuspeichcr
mit od. ohne 2-Zim.-Wohn. u. Lagerr.
auf 1. Oktober bill. z. verm. B13455

Er. Weinkeller SS
Gr. Hofketter,

monatlich Mk. 10, zu vermieten. 2063
Moritzstraße 66.

Aiitognragc LLL t
verm. RüdesheimerStr . 23,  P . l. 2104

Stattmiften
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

große gedeckle Reitbahn , offene
Reitbahn usw. (früher Oslermanni,
vorteilhaft sofort zu vcrmielen,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Riehlstraße 15.
Telephon 3994. 1579

Antogarage
zu verm. Wielandstr. 5, 3. b. Schramm.

Auswärtige Wohnungen.

Vor Sonnenberg,
Bergstraße 6 (Haltest. „Westfalia "),

Part ., hübsche 2-Zim .-Wohn. m«
Balkon u. A«b„ in freier Lage, zu
vermieten . Nähere« Bergstraße 4.

Schöne Wohnung,
2 Zim., Log. n. gr. Küche, 2 Keller

u. reich!. Zubehör . Wartestraße 8,
Bierstadter Hohe. 3857
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SWMlHMt.26. IS.'sJi '!;
separat, billig zu vermieten. B14677

Möbl . Zimmer bei einzeln. Dame an
Frl . zu verm. Zimmermnnnstr. 10,2 r.

Aelterer aHeliißeHenöei Km
findet dauernd ang. Heim bei gut.
Verpfleg, u. Bedienung in schön.
Landstädtchen des Westerwaldes.
Off . u. 11. 132 an Tagbl .-Berlag.

Ferienaufenthalt
finden Kinder , am liebsten Knaben,
bei Lehrer in einem Taunusorte.
Waldreiche Gebend, ff. Küche, gute
Beaufsichtigung. prima Refevenzen.
Offerten unter A. 660 an den
Dagbll.-Ve rlag ._ _

Pgr* Ferienaufenthalt- WA
für 10jähr. Knaben gesucht. Offerten
nebst Preis u. I . M. 99 banptpostlag.

Einküchenhaus,
Haus Dainbachtal,

£S

ZWghmiigs-zililhil>eIs.z
g Immobilie, »-Verkehrs- J£
S Gesellschaft mi.  b . H. « ,
>2 Man verlange kostenlose Zu-
W sendung der Wohnungslistcn. °

Sleltere Dame sucht in nur besser,
ruh. Hause gut cingericht. 3- od. 4-Ziin .-
Lvohnuug , mögt. Nähe Kurviertel oder
an der gelben Linie. Nur ausführliche
Offerten mit Preis erwünscht. Offerten
u. 1. 4112 an Ann.-Exped. » . k
Wiesbaden ._ (4112W) F 43
Gesucht Per 1. Okt.

kl. Landhaus , event. Etage von
6—7 Zim . u. Zubeh. in Wiesbaden,
od. Umgeb., z. Pr . v. 1L—1400 Mk.
Off . u. A. 657 an d. Tagbl .-Berlag.

Dame mit zwei Kinderchen
sucht möblierte Etage mit Pension.
Ausführliche Preisofferten unter
„Berlinerin " hauptpostlagernd.

MM.  ftp. MNltt
gesucht von Krankenschwester welche
massiert , möglichst Kurviertel . Off.
mit Preisangabe unter T. 534 an
den̂ Tagdl .-Berkag.

Große Wohnung
8 Räume ^ nebst Kutscherstube. Stall,

für 8 Pferde , Scheune, Wagenrem.
u. groß. Hofraum , für Fourage-
geschäft, Kutscherei oder landwirt¬
schaftliche,, Betrieb geeignet, im
Vorort von Wiesbaden , umnittel-
bar an der Stadtgrenze , ist zu¬
sammen oder geteilt zum 1. Okt.
191, zu vermieten . Näh. Wallnfer
Straße 12, Parterre ._ F242

Für pensionierte Beamte
angenehme u. billige Wohniuma (2,

bezw. 4 Zim ., mrt Küche rcl) zu
vermieten . Erbach im Rheingau,
Sofienstraße 4.

Befferes möbl. Zimmer,
sep., m. Kaffee, ev. Mittagstisch od.
gute Pens ., auf ca. 3 Wochen für
einen Herrn gef. Off . mit Preis
unter A. 662 an den Ta gbl.-Berlag.

Gesucht
im Mittelpunkt der Stadt . in
frequenter Lage, Ladenlokal m. zwei
Schaufenstern . Wcbergafse u. Lang¬
gasse bevorzugt. Offerten u. M. 524
an den Tagbl .-Berlag . _

M . Lagerraum in der Nabe vom
Bismarckring gesucht. Offerten mit Preis
unt. C. 133 an d. Tagbl.-Verl. 814945

Adelheidstr . 21 , 1, eleg. möbl. Zim.
wochenw., auch dauernd, mit u. o. Pens.

Hambachtal 23 u . Neubrrg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen ,

5 Min . vom Walde.
Zimnier , möbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341.

The rmal -Bäder.

FgMMMjM fmüpair.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altvenommiertes Haus . Vorzug!
Küche, sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

ar'reBntleiüijten -iäan T. K ; i.
Schönste Laxe, unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Le».' r » r,iff 6 -S©.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Lieht.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von G älä ». an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt,
Badezimmer

in jeder Etage.
Tliei ’Biia lbä «ler •

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

Pension Margn,
Kl. Wilhelmstr . 7. Telephon 4664.

Ruh. möbl. Zimmer v. 1.50 Mk. an.
Dan ermieter.

In schön gel. Billa, in gr. Garten,
nahe Stadtzentr . u. Wald, möbl. u.
unmöbl . Zim ., mit oder ohne Pens .,
an gebild. Herr » abzngeben.

_Kapellenstraße 35.
Wohnungs -Nachwcis-

BureauLionk die.,
Bahnhofstraße 8.

Telephon 788.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Jeder Ulieier
verlange dieWohnuiigslisten des
Haus- 11. GraMtaitM -Vereiüs

15. V.
Geschäftsstelle : Luissnairasso 19.

Telephon 439. jr 373

TageK-veranftaltungen . » Vergnügungen.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Gastspiel d. Drcsd . Bunten Bühne.
Biophon - Theater , WUheimstraße 8

(Hot-e-l Monopol). Nachm-- 4.30-10.
Kinephon - Theater , Taunuisstraße 1.

Na-chmitt«gs 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. -Täal . 3 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 U'hr:
G roßes Künstl-er-Konzert.

Wakballa-Re ftanr . 8 Uhr : Konzert.

Ausstellung der Entwürfe für das
Bisniarck - Nationatdenkinal im
Paulinenschlößchen., 10—6 Uhr.

stktuarius ' .Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Kunstsalsn Hotel Bier Jahreszeiten.

Paulinenftift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Wiesb. Fechtklub. 8—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Männer -Turnverein . Abds. 814 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allaerneiner Singabend.

Turngesettschaft. 8(4—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zog»
linge . sowie der Männerriege.

Stenographen - Berein Gaüelsberger.
Anfänger -Unterricht : 849—10 Uhr.

G.-B. Wiesb. Männerkl . 8)4 : Probe
Evang . Männer - u. Jünglingsvcrein.

Abends 8Va  Uhr : JugendabteUung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.3«

Uhr : Uebungsstunbk. „ ,
Wiesb. Athletenklub. 8.30: Uebung.
Evaugelischer Arbeiterverein . Abends

8)4 Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverem 1903. Abds. 8%  Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht .

Abends 8)4 Uhr : »Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr: Sitzung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrei«.
9 Uhr : Vereins - n. Ue'beungs-äbcnd.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrcp.
Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Ge werbe sch ulgeb.)

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka" t,„ünnischer Berein Mattiacum.
Abends 914 Ubr : Versammlung.

M.-Ges.-V. Concorbia. 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Qnartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liederütütc . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Berein Hilda . Abds.: Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm 11. 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobc.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Berein Wiesbaden . 8 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfabrer -Berein 1984. Saalfahren.
Vabcrn -Bereiu Bavaria . Probe.

Versteigerung, des in Dotzheim, Bic'b»
r>i-cher Straße Nr. 1 belegenen
Wohnhauses mit Hofvau-m, aus
dem Rathaus -e daselbst, nachmittags
4.30 Uhr. (S . Dag« . Nr . 320,
S . 10.'

KSuiglkche Schanipiet-

Ferien halber bleibt bas KLnigl.
Theater bis 18 . August geschiosseu.

Krstden?- Ttzeitex-
Gesamt-Gastspicl des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Dienstag , den 25. Juli.

Dutzcndkarlen gültig.

ZrSeunerliöire.
Romantische Operette in 3 Aklen von
A. M. Willner und Robert Bodanskg

Musik von Franz Lehär.
1. Akt: Mariennacht . 2. Akt: Zorikas
Traum . Dritter Akt: Das Erwachen.

Personen:
Peter Dragotin . . Herr Klaproth
Zonel Boleska . . . Herr Wable
Ka;etan Dimitreanu Herr Schultze
Jocsi. dcr Spiclmann,

Zigeuner . . . . Herr Kretschmer
Mihaly, Wirt . . . Herr Riester
Moschu, Kammerdiener

Dragotins . . . Herr Dörner
Zorika, Dragotins

Tochter . . . . Frl . Schleithner
Zol .cn, dessen Nichte Frl . Eichelberg
Ilona von Köröshaza,

Gur--bes>tzerin . . Frl . Schämig
Julcsa,Amme ZorikaS Frl . Voll
Forescu, Ofsizier . Herr Zappe
Linbicz, Bojare . . Herr Baer
Frau von Kereni . . Frl . Sehnal
Pril alter Zigeuner . Herr Grub
Dimltrcanu, Bürger¬

meister . . . . . Hr .Zimmermann
Ein Diener . . . . Herr Schumann
Bojaren , Bojarinnen , - ungarische
Kavaiieve u. Offiziere , sowie Damen,
rumänische u. ungarische Burschen
u. Mädchen, musizierende Zigeuner,

Kellncvinneu D̂orsjugend.
Das erste Bild auf dem Jagdschloß
dos Bojaren Dragotin in Rumänien,
nahe der ungarischen Grenze . Das
zweite Bild in einer Ctzarda auf dem
Gute der Ilona von KöröfhLza. Das
dritte Bild das innere des Saales

Peter Dragotins.
Nach dem 1. u. 2.  Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Wochensprelvlan:
Mittwoch, den 26. Juli : Vielliebchen.

27. Juli : Wiener
Mut.

Donnerstag , den

Freitag, .den 28. Juli : MeMebchen.
Samstag , den 29. Juli : Die keusche

Susanne.
Sonntag , den 30. Juli : Vielliebchen.
Montag , den 31. Juli : Das Musi-

Lantenmädel.

Rstks - TlreateN»
Dienstag, den 25. Juli.

Pech-Schuhe.
Ovigmal -Poffe mit Gesang u. Tanz

in 6 Bildern von H. Saltngr « .
Personen:

Friedrich Schulze,
Rentier . . . . Max Ludwig

Augusie Schulze, dessen
Frau . . . . . Lina Töldte

Louise Schulze, deren
Tochter . . . . Eugenie Jakobi

Friedrich Schulze,
Hosphotograb . . Carl Richard

Friedrich Schulze,
Partikulier . . . Adolf Willmann

Jda Schulze, dessen
Frau . Ottilie Grunert

Nini Schulze, deren
Tochter . . . kl. Florchcn Jakobi

Musketier Schulze . Willy Magier
Minna Schulze . . Marg. Hamm
Karl Müller . . . Otiomor Bloß
Ein Hauswirt . . . Arthur Rhode
Ein Photographenge¬

hilfe . . . . . Albert Makowiak
Eine Hökerin . . . Cuni Clement
Ein Gast . . . . Carl Frei
Ein Polizeibeamter . Fritz Stürmer
Ein Schütze. . . . Harry Lorrain
Ein Tienstmann . . Carl Seelbach
Gäste, Kellner . Damvn vom Ballett,

Schützen, Soldaten.
Ovt der HandLumg: Berlin.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 26. Juli : Die Herren
Söhne.

11  sirhaiis zu .Wiesbaden

Dienstag , den 25. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Kon7ort in dar Koalibrannen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Kadi“

von A. Thomas
2. Finale aus der Oper „Faust “ von

Ch. Gounod
3. Czardas Ko. 2 von P. Michiels
4. Melodie von Frz. Fraund
5. Humoreske aus Orpheus in de»

Unterwelt“ von Jaq . Offenbach
6. Im D-Zug, Galopp von F. v. Lion,

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.

Nachmittags 4.30 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Regiments«

tochter “ von G. Donizetti
2. I. Finale aus der Oper „Faust“ von

Ch. Gounod
3. Sarabande in H-moll von J . S. Bach
4. Frauen Diele und Leben, Walzer

von F. v Elon
5. Ouvertüre zu „Tu andot“ v. Lacbner
6. Fackeltauz in F,s-dur v. Moszkowski
7. Fragmente aus der Oper „Der

fliegende Holländer“ v. K. Wagner
8. Aragonaise von J. Massenet.

Abends 8.30 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Das ehern«

Pferd “ von D. F. Ander
2. Ballettmusik aus der Oper „Der

Prophet “ von G. Maye beer
3. Frühlingsstimmen, Walzer v. Straus«
4. Vorspiel zur Oper „Närodal“ von

O. Dorn
5. Harfenstiin Ichan für Violine, Violon-

ceil und llarfo von A. Oelschlägel
Die Herren Konzertmeister W.Sadony>

M. Schildbiich und A. Hahn.
6. Phantasie aus der Oper „Samson

und Dalila“ von C. Saint-faans
7. Ouvertüre zur Operette „Dichter und

Bauer“ von F. v. Suppe.
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Kapiralirn-Angebotr.

Hypotheken-
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu vergeben durch

15. SileeisaaEua,
Fernsprecher 822. Rheinstraße 83,J

Kapitalien,
1. u. 2. St ., sowie Darlehen besorgt
koulant u. reell. Offerten u. S . 132
An de»  Tagbl .-Verlag . B14786

l
beabsichtigt direkt an Reflektanten
Wiesbadener Zinshäuser und Billen
nach Architekten- od. Feldger .-Taxe
zu niedrigem Zinssatz und äußerst
günstigen Bedingungen zu beleihen.
Anfragen beliebe man unter Chiffre
B. Z. 80 an Haasenstein & Vogler,
einzureichen

12,000 Mk. als 2. Hypothek
Per sofort zu vergeben. Anfragen u.
C. 1Z2 an Tagbl .-Zw gst., Blsmarckr.

50 — Mark,
auch get., als 2. HYP. auszuleihen.
Off . u. U. 500 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitalien -Grsnchr.

Geldgeber
erhaltenkostenfreienNachwesgutcrHypstheken
durch
Wcbergasie 16 — Fernspr. 604.

4—5000 Mk . ans gute«
W ^ W Objekt gesucht. Offerten

y.  183 Tagbl .- Zweigll Bismarckring.
Zu leihen gesucht

12—d.500 Mk. geg. Ächerh . u. Zins.
Off . u. F . 533 an d. Tagbl .-Verlag.

13- 15,000 Mk.
an erste Stelle aufs Land sof. ges.
Feldg.-Taxe 44,000 Mk. Gefl. Off.
unter O. 533 a„ den Tag bl.-Verlag .

' 15,000 Mark
auf gute 2. Hypothek aufs Land so¬
fort zu leihen , gesucht. Offert , unt.
Z. P . 60 postlag. Schützenhofstraße.

20.000 Mark
2. Hypothek von vermag. Besitzer auf
hiesiges gutes Objekt gesucht. Offert,
uint. S . 523 an den Tagbl .-Verlag-_

24',000 Mk., 2. Stelle , sof. ges.,
feldg. Taxe 110.000, 1. Hyp. 50,000 M.
Off . n. B. 132 an den Tagbl .-Verl.

38.000 Mark
ams gute 1. Hypothek aufs Land so¬
fort gesucht. Offert , unter H. 10Ü0
postlagernd S chützenhofstraßc._

i . Htttzschek
von 55— 60.000 Mk. gesucht

auf Billenobjekt. Offerten unter
H. 50 hanptpostlagernd.

Zinmodilien -Uertiättf -k.

& ßlichrn.Meier
x-  für Villen, Rentenhäufer,

Bauplätze rc.
Hhpothckengcber « . Sucher

erhalten fachkundigen kosten-

Immobilien - ..ss'
Berkel,rs - .-ö

Kesettschaftm . b.H. ^ $ >*

AM Mmm.
Mit guten Aufträgen , versehen, sucht
Sur Erweiterung seines Geschäfts
ein Darlehen v. 6—8060 Mk. gegen
zehnfache Sicherh . u. gute Bürgschaft.
Off . u. I . 534 an d. Tagbl .-Verlag.

2 Minoiierite Mlleii
in angenehmer Lage und herrlichen
Gärten weg. Todesf ., resp. Wegzugs,
billig zu verkaufen.

Bruns,
Bureau Rheinstr . 21, neb. Hauptpost.

Stets Gelegenheitskänse
von kleinen und größeren Villen.
ir Billa , -m
47 Stuten , 15,00 « Mark Uttt . Taxe
zu verkaufen « Julius Altstadt

Billa Nerotal,
cnth. 2 Etagen , ä 6 Zim . u. Küche,
auch z. Alleinbewohncn einzurichten,
Felogerichtswert Mk. 90,000, für
den sehr bill. Preis von 65.000 Mk.
sofort zu verkaufen. Anfragen , nur
von Selbftrefl ., unter W. V. B. 618
hanptpostlagernd .- _ ___

Wiesbaven. |
1 . Wegen Sterbefall ist die Pracht- gt
R volle und äußerst solid gebaute M

f

| mit groß. Garten jj>

I
des Herrn Kommerzienrats
Wrede sei. preiswert und
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Dieselbe liegt Eike

■g der Backmayer- u* Walk-
f rnühlstratze (Höhenlage) in un¬

mittelbarer Nähe des Waldes,
niit Herr!. Aussicht auf das liebl. ^
Walkmühltal und den Taunus . «

a  Haltestelle der Elektr. Bahn. Alles «-
1 Nähere durch die

ß MinMleu-Agentur
E von

' i m . « « .
Wiesbaden,

56  Wilhelmstratze 56.

Verschiedene hübsche Villen, kleine
und große, mit Garten , gute Lage.
Bricfl . anzufr . u. Z. 528 Tgbl.-Verl.

Billa Nerobergstr. 9
sofort zn verkaufen oder zu ver-
miete n . Näh , daselbst. _ 8232

Ernfamilien-Billa,
WalZmühlstraße 46, hoch herrschaftlich
eingerichtet, billig zu verk. ^ NäheresArchitökt N
stratze 17.

Hildncr , Walkmühl-

Ilerrsobaktl . Villa mit grossem
alt . Karten in best . eben . Lage , sowie
feine Villa » Walde , Lage Nerotal,
z. verk . od. z. vm. P. A. Jacobi , Architekt.

Neuerbante Villa,
«wm « e 5.

13 Zimmer und Wohndiele, hoch-
herrschaftlich. modern ausgeffattet,
äußerst preiswert zu verkaufen.

Dipl.-Jng . »' 1°. fflarklotf,
Wielandstraße 15. Tel. 941.

Täglich z. besichtigenv. 4—6 Uhr.

Für Arzt,Rechtsanwalt
oder Pension

HauS, unt . Adelheidstr., m. 5 Räum,
im Stock, unter gut. Beding, zu verk.
Keine Vermittlung . Offerten unter
P . 533 an den  Tag bl.-Verlag._

Haus
AdoMrnke 8,
mit großem Weinkeller,

ist unter Feldgerichtstare zu ver¬
kaufen. Näheres durch

W. Sauerborn , Wörthstraße 8.
Im Süd viertel

(nahe Katser -Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl.-Berlag . P 373

Billa
Freseniusstraße 33, herrl . Wa-Wage,
seit ca. 4 Jahren Tochter-Pensionat,
mit best. Erf ., a. z. Alleiin-vewohnen,
m. all . Komf. der Neuzeit einger .,
billig zu verk. od. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Karser-Friedvich-Rrng 3, 3 Tr.

KleiNSs .Haus
mit Garten zu verk. Näh, Justtzrat
s,r . I, « el », Kirchgasfe 43,  F232

NeeKer Lausch.
Tausche Rentenhaus , neu erbaut,

oegen baureifes Gelände . Offerten
unter D. 534 an den Tagbl.-Bcrl.
UM  GrundstückU M
in guter Lage gegen ein Haus od. Villa
zu vertauschen. .kalias Lllstarkt.

Zu verkaufen
Burg Balduinstein

a» der Lahn, ca. 5 Minuten v. Etat.
Balduinstein , zwisch. Coblenz-Ems,
Limburg , Frankfurt , Wiesbaden rc.,
ca. 11 Morgen , Schloßkapelle, mit
11 Zim-, Gärtner -Wohn. rc., Ruine,
große Obstanlage , Wasserleit .. Park.
Preis 40.000 Mk. Möbel rc. können
mit übernommen werden. Näheres
durch PH. Herber , Wiesbaden.
Spiegelgassc 3. _ _

% Anteil (27,000 Mark)
an vermiet , hi es. neuem Haus bes.
Verhältnisse halber sofort zu ver¬
kaufen. Gebe 2. Hypoth. od. nehme
Grundst . bei evtl. bar . Herauszahl,
bis 20.000 Mk. Offerten u. S . 524
an ' den Tagbl .-Verlag.

f » ii-lüiiÄ
1 in bevorzugter Lage an der MoS»
8 bacher Stratze , Front gegen Osten.
8 in verschieden!« Größen, von 2a bis1 44 Ruten, Vs Bebauung, preis-
9 wert zu verkaufen. Näheres Kirch-
| gaffe 43, 1.  i ' 232

Tausche,
mein lastenfreies Baugelände gegen
erststellig belastete Villa oder nwd.
Rentenhaus . Differenz zahle ich
bar heraus . Offerten unter Z. 533
an de« Tagbl .-Verlag.

Iurmobilirn-KlNffgesttche.
Kaufe sofort selbst

kl. 5—6-Z.-Billa . w. 601. Off . mit
auss . Beschr. u. K. 532 Tagbt .-Verl,

KlMft sgftrl WagenhüN
mit 6 Zimm . im Stock, wenn mein
rentabl . Haus in Mannheim , mit
nur erst. Hypothek belastet, tn Zahl,
genommen wird . Zahle evtl, »och
20,090 Mark bar zu. Offerten u.
S . 533 an den Tagbl.-Verlag.

Ment . Geschäftshaus mit großen. ,
hohen und tiefen Läden für ein besseres
u größeres JnstallationS-EngroSgeschaft,
rnir innere StaStlage » zu kaufen
gesucht. Nur schriftl. Angebote mit ge-
naueu Details an .1alias Allstadt,

ÖW -Mcmtaae
zu kaufen gesucht. Bahnhi0fftrahe 6.
Hinte xh. 2 St ., bei Eifert.

Miner Anzeiger des Wierbatzener Tagb '.atts
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 4L Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen aO Pfg . die Zeile.

Kl. gutgeh. Wäsch.- u. Bügelgesch.
krankheitshalber sofort billig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagbl .-Verl . IVr

Silberhasen ». Lapinhafcn
zu verk. S-edänftvaßir 5._ _

Wachsamer giehpinfchcr
für 45 Mark zu verk. Anfragen
Sce vtybt nftva sie 8,  1, , vormittags ._ _

I . ich. Mannh . Spitzchcn (Rüde)
still, zu  vk ._ Christ, Äl-dtersir . 37, L.

Ein wachs. Wachielspitz
u. ein Keiner Spitz billig, , in gute
Hände zu verkaufen . Näh. Adoof-
strasie 1, 2. rechts._ _ '_ _

2 sch. junge Dackel, tsi I . alt,
bill. zu vk. Taunusftr , 6, Hau Lanstr.

I . Hasen (Riesenschccken)
still, zu verk. Schwalb. Sir . 57, 2 r.

Aquarienfische,
Exoten , bill. zu verk. WlörtWr . 4,
Part,  ll , 1—3 Uhr u . nach 6 Uhr.

Wegen Aufgabe der Zucht
2-! Kanarienvögel zu verkaufen
Neugasse 4, 2 links._ _ 814770
Bersch, guterh . Kleid., Gr . 46—48,

zu dertause n Nervst ratze 4, 2._.
Zu verkaufen

eleg. fchw. Kleid, grau u. bl. Jacken¬
kleid, gr . schtanK Figur , Rhelw
stvatze 34, St b- 1.

Modefärb . Boileklcid
bill. zu verk. Scharuborststr . 27, 1 K.

Gut erh. Heller Maß -Anzug
f. 20  Mtt . -m vork. Bl ücheritrahe 7, 2.

Altertümliche Gegenstände
sehr bi llig zu verk. Fvaukenstraße 8.

Alte Holzfigur
zu^derk.̂ Hellm undstr.atze 86,  1 ._ _

Schöner Eichen-Gewehrständer,
bersch. Waffen , , ,Eich.-Fätzcheu. mit
Schnitz., m. Holsifig. b. Frankcnftr . 9.

Pianino , fast neu, , kreuzsaitig,
bill. zu verk. Helenenst ratze 24, 1.

Gute Geige- mit Kasten
n. Bogen für 15 AA. zu verk. Irrte,
Schiersteiner Stratze 23, 1.

Mandoline n. Geige, tadellos,
bill. »tt verk. Müchvvftvatze 35, 2; r.

350 Mk.: Eichen-Speisezimmer.
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Mesfingversil-asung, Umbau mit
Spiegel , Kredenz - Ausziehtisch, vier
Leberstühle. Möbellager Mücher-
platz 8/4 . _ _ _ 812353

Zu verk.: Schwarz. Eichl-Eßzim .,
u. einz. Schlafzim ., Teppich, Vor¬
hänge, Decken. Händler verbeten.
Waicrlvostraße 2. Peter ._ 81 4726

Hochm. herrschaftl. Schlafzim ., "
innen u. außen ganz Eichen, in. reich.
Schnitzereien, mit grotzem, dreitürig.
Spiegelschrank 860 Mk. Möbellager
Blüchsrpl-atz 3/4 . ' 811226
Grostart . Mohag.-Schlafzim .-Einr .,

besteh, aus 130 breitem Spiegelfchr.,
2tür ., 2 Bettstellen, 2 Nachttischen
mit Marmor , 1 Warchkom. mit hoh.
Marma -r u. Spiegeltoilette , Hemd»
tuchhnlter. nur 8>85 Mk. Pr . Arbeit.
Bettenaeichäst Marlergasse 8.

Nüßb.-Schlafzimmer . Hell,
innen Eichen, 3 eis. engl. Betten , in
Weiß, umständchalb . sofort zu verk.
Gltviller Stratze 4, Pa rt , l. 814902

Kompl. Schlafzimmer
für 2 Personen , echt. Pitch-P -ine, fast
neu , wegen, Umzugs billig zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen inr
Taabi, -Verlag . IVn

Weg. Aufgabe der Verlobung:
kpl. Schlafzim ., best, aus : 2 starken
nuitzb.-pol. Bettst., inn . Eichen, mit
Spr ., 3teil . Roßh.-M. u. Federdecken,
Waschkom. m. Marm ., Spiege 'lschrk.,
2 Nachtti, fern . 1 Sofa m. 3. Sess.,
Tisch, Vertiko rc.. sof., weg. Abr.,
spottb:_ Näh, im Tagbl .-Verlag . vk

(Lichen-Schlafzimmcr -Einricht .,
bestehend aus Stür . Sptegelichranl nr.
Wäiche-Tinricht ., 2 Bettstellen, zwei
Nachttische mit Marmor , 1 Waschkom.
mit Dbarmor tu Marmorrückwand,
SpisgeltoÄ-ette, Handtuchhalter , nur
390 'Wöt,  prima Arbeit . Betten-
aeschäft, Mauergasse 16. _ _ _

Bett , Vertiko, Sofa , Küchen- ,
u. Kleiderfchr. bill. zu derkaupeu
Ovanienftratze 27. 1. Etage. 814624

Aus der Pension Busch
noch vorh. Mobiliar : 4 nutzb.-pol.
Betten m. Rotzh.-M'., kpl. lack. Bett .,
Kleider-, Küchen-, Konsol- u. Ltürige
mittelgr . Eisfchr ., Sofas , H.- u. D.-
Schreibt ., Stühle , Tische, Gasziehl .,
Trumeanspieg . usw. für zeden Preis.
Näh. Bauer . Göbenstraße 9. 814850

Zwei Betten 25 u. 35 ML.,
1- n. Kleider- u. Küchenschränke,
Wasch- u. Rachtt., Waschkonsi, Tische,
Stühle , Deckbett, Chaiselongues 6 u.
10, Bücherschr. 20, Weitzzeugfchramk
25 Mk._ Eltbiller Stratze 4, P ar t, l.

Gebr . Möbel spottbillig zu verk.:
Vollft. Bett 25. 1- m 2t. Kleidcrschr.
10 u . 20, Wascht., Kons., eiuz. Rotzh.-
u. Seegr .-Matr ., Deckb., Auszieht .,
K «schreibt . Dotzh. Str . 6, Höh. P.

Kpl. Muschelüett, Klciderfchrank,
2tür ., Küchen-Eiur ., Bücherschrank,
Vertiko, Ausziehtisch, Sofa , Stühle.
Wascht, bill . Blcichstr. 16. H. P . W.

2 hochh . Betten 25— 35 , Kldschr .,
2tür ., 35, Küchenschr. 16, Sofa 16,
Deckbett 8. Bcrtramstr . 20, Mb. P . r.

Zwei Kinderbetten
mit Matr . billig zu verk. Tschcy,
Ellenbogeugassie7, Hth. si.
Ein weißlack. Kinderbett m. Matr.

u. Kerl zu vk.  Blücher str. 7, S . P . l.
Billige gute Matratzen in Seegras,
Kapok, Roßhaar , ei®. Anfertigung,
stets vorrätig ._ Steingasfe 12,

Gute billige Matratzen,
Seegras 9, Wolle 16, Kapbk 80,
Haar 35, ^ Patent rahmen 15 Mk.
Bettcngeschäit ^ Mauergasie 8.

Neues schönes Sofa sehr billig
zu ve rk. Rheinstraße -30, Hth._ _

Kasscnschrank mit Tresor
bill. abzng. Helenenstr . 24,  Mtb . 1 t.

Vertiko» 1- u. 2tür . Kleidcrschr.,
Waschk.. . Trumeausp ., Flurtoilette,
Si ..g.-Rä hm. Helenen str. 24, W- 1 r.

Gebe zu Engros -Preisen , r ,
eine Anzahl mod. Küchen-Einricht.
ä 190 Mk. üb. Möbelschreinerei
Göbenstr aße 3._ 81480 7

Eisschrauk billig zu verk.
MetzL-eTLasse 15, Laden.

Spiegel - n. Kleiderschranke,
Büfett , Sekretär , Vertikos , « alon-
Garnitnr mit 2 Sessel u. Tisch, einz.
Diwans , mit u . o. Sessel, verschied.
Tische u . Stühle , kmwpl. Betten,
Waschkour,, Rogulateurc , Spiegel,
Bilder usw. billig. Frankenstraße 9.

Küchen-Einr . für Braut !., Büfett
Spiegelschr., H.- n. - D.-Schrechtffch,
Diwan , Kleider-, Küchen-, Weißz.-,
Bücherschr., Salout ., Bett . Kasien-
scbr,, Pianino b. Hermannstr . 12, 1.

Gelegenheitskauf.
6 neue Eich.-LederstMe , Kam., reell.
Preis pro Stück 28 Mk., pur 24 Der,
per Stück zu verk. MöbclichreMerei
GiWenstraße 3. B 14808

Nähmaschine, näht gut, 20 Mk.
Wellritzstratze 27. Hth. P . 8146o1

Schuhmacher-NLhmasch., Singer,
bill. abzuq. Helenenstr. 24, M. 1 r.

Großer Erkerkasten, wie neu,
statt 160 Mk. für 40 Mk. Zu baL
Röm>erbera 5. Part , links.
Leichter Handwag ., gr. Schwonkbütte
zu verk- Zimmermannstratze 1. ^

Gut erh. Krankenfahrstuhl
für 40 Mk. Anzuseh. v. 10—-6 und
nach 0 Ubr Serderstraße 35, 1 r.
^ tzcheg.Hcrtzl Kinderwagen
mit Gummiir. und Kinberjtuhl zu
verlaufen Nerostratze 4, 2.
Eleg. Kinderwagen (Rothenburga)

billig zu verk. LoreleyriNg 4, 1 lks.
Guter Kinderwagen

(brauner Kastenwagen) billig zu
verk. Göbenstraße 30, Part.

Gut erh. Kinderwagen
zu Verk. Adelheidstraße 31, 3 St . I.

Wenig gebrauchter Kinderwagen,
1 neuer Unisorinmanlel , f. Kutscher
geeignet, billig zu verk. Kiedvicher
Straße 8, 1 l.

vorjährig , billig abzugeben Betten-
geschäff,  Mauergasse 16._

Eleg. Kinderwagen
mit sämtl . Inhalt billig zu verk.
Bismarckring  7 , Hth. 2 r. 184640

Fast neuer mod. Kinderwagen
§. zu vk. Zimmermaunstv . 6, H, 1 r.

Gut erh. Kinderwagen bi«, zu vk.
ibei nfira ße 101, 4._ B146-7

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen

Gut erh. Sportwagen i
zu verk. HL-vmannstraße 19, 3 Sr . TJ
Weg. Umz. 1 Bett 22, Schrank 12.
Küchenschr. 14, Waschkom. 12. Lisch
8 Mk- Jahustrake 44, Hth. Part , l. ,

Damenrad billig
Wellritzstraße 27, Mayer . 814W2

Motorrad spottbillig
SLierstei ner S tr aße 19, Hth. Part. ^
Gut erh. H.-Rad mit Frei !. 25 Mk.,

Damenrad (Freil .) u. Rahm , billig. !
Klanß , Rheingauer Straße 3._I
Fahrrad m. Freilauf , Firmenschild,
bornick. Hutgestell u. vcrsch. Ständer,
3fl. Lüster verk. Eleonorenstr . 3, P.
Fahrrad , neu, mit Freil ., bill. zu vk.

Blü cherstratze 35, 2 r. _ B14665
Herde, Oefen , Kochöf., neu u. gebr.,

bill. Keßler , Borkstva tze 10. 8140W
Kohlenbadeofen (Kupfer ) billig

zu verk. N. Rieblstraße 12, Part . .
6flam . sehr sch. mäss. Mesfinglüster

für Gas 120 Mk., 2tür . Eisschrani
85 Mk., Waschmaschine (Weltwunider)
12 Mk., Liegestuhl 8 Mk., wegen Um--
zngs zu verk-aufen Katser-Frledvich,
Ring 54, 1._ _

Mvd. Zslam. Gaslüster , neu.
billig zu verk. Gl tviller S tr . 6, 1 r.

Badewann . u. Oefen , GarlenschL,
Gaskockier, Gaslampen , Gluhrorver^
enovm bill. Krause , Wellrrtzstr. 10.

Umzugshalber
große schöne Ziwtbad-ewwmre vulig zw
verk. Kleiststraße 6, 8 l._

Waschbütten billig zu verk.
Mcichstra tze 23, 3 St . B14943

Eiserner Schutzkasten
nebst 2 eis. Müllbehältern , eisernes
Markifengestell, 4,70 lang,, D. R. JL,
neu , bill. Näh, Tagbl .-Verlag . 5Vp
"Bogelhecke. 220X180X80 Zmtr .,
sowie verschied, kleine Käffge gn
verk. Adlerstra ße 20, 1 St . r . 8146W

4 Flughecken, 50 Singküsige
zu verk. Neugajse 4, 2 l . BIEL



>»

Sette 18» Morgen-Ausgabe, 3. Matt.
> Hegen Aufg. d, Gesch. sind noch
MwesmnDe , Särge , Sargbsschläge.
^erchenAeid. u . dgl. billig MZugoben
Kar ser-pl atzft-. in Biebrich._ Bi.4893
__Ei » Baum Frühbirnen zu vcrk.
lschtva.bvch er Straft - 88, Parü
,2 Lorbeerbäume , 2 Efcukästcn fitST
Zu toetl.  We -Merwu-rMraKe. 12, 1.

dfitiße“ LökbeerbSüme
MlliA zu  berf . LessinMtraste 8. *

12t Ruten , WcttrSb, zHerk?
Sarg Wtvc., Lotihr. Str . 27, P.

WiesbaSener Tagdlarr. Dienstag , Ä3 . Juli 1911. -kr . 311.

HWBWBBWP
Pfandscheine auf Herrengard.

w. angckaustz Offert , unter Nr . 12
posttag er tid Schütz enhöfst mtz £.

Pianino zu kaufen gesucht
Nestcndstvasie 26. Bart . 1._ B1421B8

^obcl . ganze Nachlässe, kauft
Groß . Bluckerstraßc »8. _B14848
chAebr . Möbel aller Art kauft
Tltdillcr Straße 4, Part . I. B14904

Gebr . Möbel aller Art kauft ^
Fahnst raße 41, ütb . Part . l. 1114988

Eiserne Firmenschilder
zu Dauert gesucht. Oriertzn unterzu wupit ge,UM. uffei
E- .638 an «tt Tagh-l.-Verlag.

Gut erhaltenes Damenrad
zu kaufen gesucht. Villa Rupprecht,
SiMr urM -iSak Straße 40.

Fahrrad Mlt Fr er lauf
zu raufen gesucht. Anfragen nach
7 abends Wairamstraße 12, Pürt . ^
Leere Bahnkisten, mittlere u. gröftst
kaust stets Erleman n, Tel . 2438.

Obst am Baum
Su kau-en gesucht. Offerten unter
A. ff.  879 hauptpostlagernd.

.Staatl . gepr. Lehrerin ert . Nachhilfe
in Sprachen u. Elementarfäch . a. w.
d. Ferien . .Rauentaler Straße 18, 2.

Ferien Unterricht Mk. 12,
in Latein , Griech., Franzos ., Enal .,
Math . Tägl . 2 Std . Auch dau>ernÄe
Nachh. Vorb. a. alle Exwm. Längs.
Erf . ^ Off . u.,P ^ ,527 Tagbl .-Berläq.

Bügelkursus wird gründl . erteilt.
^E >.ftft .ftstroW 18, 1.

^Bcrlotcit
eine 2-rcih. Korallenkette auf dem
Wege Sünnlenberg-WtesSaden . Geg.
Bel .̂ abzug. Hellmundftratze 14, 2._
Am S. 7.  Kanariettbogel entflogen.

Geg. Belohn. atzzug, Lebevllerg 1°7._ ,
- «•- — tt——  l Gran -gelblicher Kanarienvogelmä |ä 4 « R«,°lfct%igsyjska,'i.ve-»

JSorj . Mittagstjfch b. 65 Pf . an.
Weingartner , Bleichs traße 32,̂ 1
Allr^ Tapezier - u. Pvlstcrarbeiten.

f. Au färb . v. Bett . g. u. bill. B. Reiß,
Ad.strstt . 9, 1, und Achvech tstr. , 2.

Schneidcr-Reparaturtuerkstätte
bes. Urnänd., Reinig . U. Aufbügeln.
Fvänz SuSzycki, früher Mauerg . 10,
jetzt . M , Langgasse 4, Ecke Metzgerg.

Herren An;, w. uni Gar . ängcf.,
Hose5, Ueberz. 11, Röcke gewcnd. 7.50,
Ren.. Rein ., Aufbü«. 1.40 M . Must.
z. D. Sch neideret, Hellmund str. 80, 1.

Tüchtige Schneiderin
Wünscht nach einige Tage zu besetzen.
Herderstra sie 28, 1. Et._

Damen wollen sich vertrauensvoll
Mit Haärarbeiten , feine Arbeit , gut.
Material u . billige Bedienung , nach
Hochstättc 10, 2 rechts, wenden.

Port . Schneiderin f. eins. Eard.
tzat ru. Tage fr . Kellerstr. 16, Mb . 3.
Schneiderin emps. sich in der ft. F.

f. D.» u. Mid ., Knaibenanz.. J .-Koft,
in u. a. bi S.  Dotzch. Str . 84, P . r.

Schneiderin empfiehlt sich
im Ausbess. ». Reuanf .. a. V2 Tage.
Oranienstraße 66, H. 2. Kuhn.
Frl . embf. sichf. Kld.. Kinderkleider

u. alle Nähard . Blücherstratze 18, 2.

Näherin emvf. f. z. Unfertigen
u. Ausbess. v. Wäsche u. Kleid, autzer
d, Hauie . Fquhkrun nenstc. 11, Mans.

Mono grantln -Stickereien
Hochstätienstraße 2, Hth. 1.
Wöchnerinnen- u. Krankenpflegerin
lärzbl. aeprüft ), eMpf. sich. Scharn-
HMtstraße 6,  1 I. _ _ B14622

Angehende Friseuse emvf. sich.
Oranienstraße 56, H.^2._ Kuhn.

Friseuse nimmt noch Damen an.
AmachtêKuntz, Jah nstr. 19. P> 14865
Stürkwäsche tu. wie neu gewaschen

u. gebü gelt Hllch stättenftratze 18, 1.
Wäsche zum Maschen u. Bügeln

wind stets äugen . Erg. Rasenbleiche,
u, ,Blusen schnell u. bMg.Kleider

Fsldstraßc 22. Telephon 86S6. .
Wäsche

zum Wasch-en u. Bügeln wird angen.
u. geimsscnhäft besbvgt Hcle-nM»
straße 14, 2 r ._ .
Masche tu. tadell . gew. u. gebügelt,

Ga rdinenspann ., Mo ritzstr. Ä . H. P.
Wäsche z. Waschen u. Bug. tu. ang.,
gut u. Punkts, bes. Bach u. Weiche.
Dotzheim, OB?Masse 78, Frau Mohr.

Geld in jeder Höhe
mit ob. ohne L-ebenstzersich.-Ubschl.,
kulant . Post'layerfaxte 82, Derl . Hof.

Wer leiht einer Familie
300 Mk. zu 6%  auf 2 Fahre ? Gute
Sicherheit borh. Off . u. Z. 132 an
Tagbs.-Zrvsigstelle, BiSmarckring 29.

Kapitalist
sucht BeterliguM . Ausführliche An«unter Diskretion erb. unter
Pasblagerkarte 57, WiLsbechen 1.

Ausstellungs -Kiosk
in der Durchgang - Halle des Tägblatt,
Hauses vom 1. Oktober cr. äb zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
KMtor , Schalterhalle vochts.

Schlaszimmer -Einrichtung
s2 Bottens auf ca. 5 Wochen zu leih,
^gesucht. Angebote unter R. 534 an
Len Tagbl .-Berilag.

Wer heiratet
'hübsch. Ms. alleinst. Waise tu. 400,000
Perm, ? Nur ernste, nicht anonyme
Antr. v. Herren sw. a. ohne Perm .)
eübeten. Fides , Berlin 18.

Reelle Heirat.
Geb. Witwe, 4g I ., mit 8 erwachs
Kindern u. gutem Hausstand ', sucht
Bekanntschaft eines ölt . Herrn,
wenn -auch nicht vormögend, jedoch in
sicherer Lebensstellung, zw. baldiger
Heirat . Anonymes zwecklos. Off.
unter I . 538 an den Tagibl--
Deplag erbeten.

Gutgehendes

A ' ^ Kettr - GefchiM
Mt schöner Wohnung äbzugeben.
ME Kundschaft. Offerten unter
G- 53a an  SSU . Tag bh-Verla g.

tz 14028
Kl. Putz - Geschäft lEtage ) umstände¬

halber zu verkanicu. Off. u. W . » ;»S
an Tagbl.«Zweigstelle, BiSmarckring 39.

rjähkige dunkelbraune'

Stnte,
sehr zuverlässig, ein Fuchs - Wallach
mit Rolle und Geschirr, wegen An-
tchaffnng eines Autos , zu verkaufen.

Rheinische Käserei Schäfer,
w Eltville a. Rh. _ _
I Ein sehr schöner, reinrassiger

AlreNlc-Knrikl-Wde
ca. I Jahre alt , änsterst wachsam u.
scharf, für Polizei u. Wächter ganz
besonders geeignet, ist bill. übzügeb.
Parkstraste 63._ _

Ittitfdift Sdiiiftrjuaö,
prachtvolles Exeinpl., guter Stamm¬
baum, in allen Fächern vollständig
dressiert borz. Wafferarbeit , fchust-
und mannfest . suchc gut, ebenso auch
guter Beglrittzund . ist für den billig.
Preis von 350 Mark zu verkaufen.
Kann jederzeit »orgeführt werde».
Näheres im Tagbl .-Verlag . IVg

Mehrere Dan ' en -iNlrider , Bluserr
bill, zu  perk. Niehistr̂ ll , Mtb-. 2 .link.

Wkß . AMUY . MMWstW
sind einige gut brennende Oefen . so¬
wie ein Majolika - Kamin billig zu
verkaufen La nzstrafte 3.

ilitiae lottefriine
b'llig zu verkaufen LiffiNgsttaße 8.

Franz Schreiber,»
(Direktor des ftonservatöriumä)

erteilt S*r5va4 - 1 nterriclit voll
i sss)e l»is B. Sejttemijpr.

(I- ti Ailolf-
Strasse ß,  t . 8.

Alttike WorzeKKNe,
Kupf-exstich-e, Tosen , Bilder , Möbel,
svwie sonstig«; Astertitlner karist au -2-
würt . Eämml -eß zu nuten. Preisen.
Oft - »- g . 530 an Len ' T agbl.-Verla g.Stammbüchsr,
Frankfurter Ansichten , KoraAct ?»
„tte SNihe », BüMer werden stt Hoden
Preisen atigekautt. Offerten unt. L, 327
an den Tagbl -Verlag.

Weltzesihichte
(6 Bände ),

aoch ganz neu (Preis Mk. 120.-—')
gebe ab zu Mk. 75.—. Angebote
unter H . 535 an d. Tagbl .-Berlag.

C!Me Welte$\m\m
sehr preiswert zu vetkausth.

lll rr ; ».L oker«ki „ t;e i-F,
Große Burasttaße 0.

^ Okkasiont,
Wegen Abreise sind folg, erstklassige

Möbel aus Privatyand prersw. zu
brrk.: SchlasZ-Einr . m. 2 Betten in
M!ah., Schlajz .-Einr . in Satinhvlz,
reich geschn. 2 Wir . breit . BÜcherschr.
ln Nnsst). : Trude m. SNnrmorvl. in
Rustb., Salon EiNr . in itül . Rufibi.
gr . Spiegel in Flor . Rahmen , Salon-
schränkchrn n Tisch iit 'Ratz., Gard .-
Ständer in Eich., a'metik, Schreibtisch
m. Federsessel. 2i. .Eisschrattk, mehr«
Gasheizösen , hib-. Lüstet-, Tepp.. Bild,
«sw» Ssimtl . Sachen sind so gut wie
neu- Besicht, p. 9— 1z «. 3-—»0 Ähr.
Händler unbedingt verbeten. Adresse
int Dagbl.-Bekiatz. _ Wm

Eins . Movei , Mw . Bett. Mwank
u. Wasth'oin. zu vk. Beriramstr. 22, I I.

s Ztzl., 2 Zsindungett. 16 Hst, Stau-
fünftel , bist Jtt >I .11!2 versteuert, neu.
Modell, Doppcl-Phaeion , ösitz., gute
Reifen u. in Pr. reisefett . Berfaff.,
ist für 4500 Mk. verkäuflich. Off.
unter N, 530 an d- Tagbl .-Berlng.

Gktt'Wküe wM t fiüjüife
kauft bb,  s ippee , ftUfclftr. il , M. 2.

Stau Klein,'
Eoulinftraste 3, 1, TLieytz. 34»0,
zahlt den höchsten Pr -is für gn- erhnlt-
Hcrrc n-, Dnmeu- »r . KinZerktcider.

kauft zu Hotz. Präs , von Herrsch, guterh-
Hikkrtl» u. DaMenll., sittilörmeti, Möbel,
g. Nacht., PfaNSsihein?, Gold, Silber u.
BrillaNien, Zah ngeb isse. Auf.B,k,s,Haus.

Bilro-

oder Lagcrsckratt?
zu kaufen ge.swtzt. Dil - mit Maß u.
Preis an Schnegelsberg, Son -nen-
bêrg,  WiesHaden 'er Str aße 28, erb,.

iebrüiifc FkWiyl
für eine» armen KkaNkeN, der schon
Woche,, lang nicht mehr aus dem
Zimmer gekommen» bill. zu kaufe»
gesucht. Angeb. an Lorakredaktion
s«8 M eSSadSuer Tageblatt » __ -

M r ü «le n fa hrst sch!
von privater Seite aus Privattzaud
gesucht. Offerten unter T . 531 an
den Tagbl .-Mrlag . . . , _

Bitte d ii © sch tteideril
Lmiipü , Papier .Flaschen. Eisen:c. k-tl u.
b»lr ab »i. tiip!,«!-, Oranieustr. 54, Mtb.

Berlsreu
am- Dienstag, , den 18.. aus dem Wiege
LaNhgässe, Webergässe, Kl. Burgstr .,
ein kleines silbernes PvrteMöttnaie.
Inhalt kleine Dsünzen. AbzugebM
gegen DelohNung an Freyhold, Grill
Pa rze rstr aße 4.

Silb. Hcrrcmihr,
(Fabrik -Nr . 586 673) mit Ilnhänger
Samstag abtz. gerommen. Bor Än-
knuf wird gewarnt . Eiegen g. Bel^
abzugeben WeMraße 8, 1 links. .Mk. Beismmng
Finder eines golden . Kettchens mit
rumciU Anhäoger (kleinem Tiamant ).
Fralikenstrasze5, 1. . .. I?1-4914

Verloren
braune Zigarrentssche mit eingepreßt,
Wappen. Abzugeben gegen Belohn.
Schiersteinex Straße j .3, 3 links._

Verloren Samstagvormittag am
Kvchbrunnen

Spanischer Schal,
mit Straußfedern garniert . Gegen
Bel, abzng. an der Kochbrunnenkasse.

mmm

Berlitz School
SpracliWiriiistftnt

Luiseostrasse 7.
mmm Mm

En̂llselior Diiterridit.
_Hi »> tittisBtipiäfz0, 1.

SiilNsesse
(lonr.e lerons de ffftn.eliä h. pfix nmddfdg.
OH, |i» 419 au l-ureoü du Joatnol , *

»ITir
llisaffttäiie

Konversation von Ksfizier gesucht.
Anerb. unt . W. 50 hauptflostlagcrnd
Wiesbaden . ' §6

GAer llrlont-ifitttfiastiröj
1.10 Mk. Abc »dessen 60 Pf.
Kl. Will, lmstr. 7,. .P, Tii pbon 46 -4.

KmLi-ioLn Elßauty Parier,
IiranzpSatz 1,-L

!»<r . 44-" sJe-!?««- tmi ) Siopf-
ntaMagR für Damen u. Herren.

SllnttUflitlmd,
lln »ilh ” rpi
SIissässiiOöEiäJreiB.

Gesichts- u. Nagctpflege
.1? ' :a y MiälS vär,

_Echuk «a „j. Et age.
Für

PßplpSfgc
empstetst> sich

Paula Heller,
Moritzflrtzße.M, g.

mim  M für ünsiii!
a »» ayrtter . ä'fcjö. gepr.»

Aibrecht>razc 3, I.

Schwedisch - Tättifch.
Aerzt !. gepr . Gta 'irufe « >».»?« sich.

bgM !' c »-i-spitj G ». Btl>  gM »>st, 2.
# MiWgenirDrHnell!
ferc tw ' «I I . Wörtlst r . 14, i . tgep .)
MWeiMM-lsgAMe

"ij Ses»i 1‘' 1<- ih ‘,
M auerg asst 18» 1.  an , Narktpl atz._

®lcim,jUDTlir¥tißii§nin!lflIen.
Hel neBmlmlbilrg,ärztl.gepr.,Langg.lO,3

nittMiMi* äs ;*
straste >, 4 Sl . lullst .

IBt
Krztlich geprüft»

Nerostr . 42 , 3, am Kochbrunnen,
lslnrijr llunnitf.

Muffage , ririttich neprüst.
lW« !-ik» ufi»jr. Ble ich'  r aße36,2.

ärzilich aeprüft.
s «*j6iiSf5S?i*sept , Mi l elsverg 22,1.

Mrktr, Bibrntio « «Masiage.
as '-rt.  ärztl . geprüit,

Dreiweiden ir . 1, . Part ., re ms.

Phrenologiu
ÄÄrsts w eiler , Müuergaffe 12, 2 t.
. .. Nur für Damen._ _

Berühmte Phrenologin
Anna SHellfa acla,  Michelsbcrg 26, 2.

Berühmte ühreuvroginl
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

Lilti ,, - r» «lr , Hirschgraben 10, 2.

PhrsnoLomN
Goldgasse 16. 1. Frau B«!a Scltlo » «-!.

Phrenv!9Me, Handldtg.,
Sie nUeutekunst.

Mr.  Charli,
^Zu sp d en von 0—12, 2‘j —9 j!fcr.__

Die ierühn 'le ersillaEige
Phrenologin Fs . Susanne « 6irÜD-
wa 8<l wohnt Bleichstraße :>6» i.

Schriftl . Nebenerwerb d. Adressenarb.
Prosp . gratis . Internat . Adr.-Bur.
A. Schädel, Hamburg 36. D200

Ci » e gute Zninuft
bieten wir strebsamen Herren bei

Uebei nähme einer
Versandstellc.

Streng reelle Sacke, pass. f. jeder¬
mann, gmz gleich ob in S adt oder
Land wohnhaft. Keinerlei Kenntnisse
Nötig. Da « Geschäft wird von uns
kompl. eingerichtet. Gr. Reklame auf
unsere Kosten. Sofort gr. Umsatz u.
guter Verd. von Anfang an. Risiko
ausgeschloss. Auch ohne Aufgabe des
Berines zu bisniben. Nur ehrliche,
wenn auch eiU'äche Leute, werden be¬
rücksichtigt. Auskunft kostenl. Off.
Unser„ B -rsandge/Ms ! '̂ an Aao.be!
& Ho., Köln am Ilheiu . " D6
Frauenleiden ohne Operation»

Nerven-,Ma.qcn-,Darm-,
Leber-, Gall aist.-, Be n-.
Haut- ii. Gefchlcchtsleid.
heilt, 1000fach bewährt,
wo and. Hilfe versagte.
Pastor Felke's Heilweise,

Bkol . mcd. Institnt »täal. 3—6,Sonnt.
11—12. Wiesbaden, SchwälbacherStr . 10.

Bwilat» riUMWlz.
Handliniendeutung streng wisiensch.

Jda Glauche.
Langgaffe 48, 2, Ecke Webergässe.

Peyelio-^hiragtiomie.
■•' ra : A »na S-’ast - MH

beurfc. Oe ’̂clit, Hand u. Handschrift.
Srlsui ; a«*s ©, 8 » Kt.

Von der tee zurück.
Sr. MNppi

Rlteinsirasse 15. Tel. 3234.

Warne hiermit
vor Ankauf einer glanzgbldenenDKmennhr,

gczeichn. H- G.
Helene Goldbcrg, Biebrich a. Rh..
^ _ Rathausstraße 9, 2. F200

crl>. solvente GeschüstK-
ItlJH ii. Plibatteute gegen

"ebensversichern -igs - Ablw-utz vom
Selbs theucr . Sä li -gfach lö . Rückporio.

Al!§AtI!l!W8-Kil>Sl!
in der Durchgangsdalledes Tagblntt-
Hauses vom 4. Olt . cr. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts.

_ __ .

r» lV
BNmBB

Po '.lutionen , Mannes-
schwäche,

Haut-, Blasen-,

desekleeWsl
auch al s u. «chwerä Fftllö beiiandalt
ohne Herufsst ir, — Gute Erlolge. —-
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr -Ring 92 (Nähe Bahnh.).
Irt iit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf.,
Eie trother ., Krau erkür , HomSop. eto.
Spi-echst. : Woc an:, n. 9—12, S mnf. n.
2-3 is 31. 7., d. n.Woobent. 10-12 ü.3-8.

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt ll 1,50 kauft t>.
Siesta -Werlag » Berlin a , 24. vr . 141.

Diökr. Enkd. “Ä“
Hev ., G -Mvalvacher Str . 61 , 2 St.

0 els a. MlMststschuldsch./Wechfel re.
Natenrückzähl. Fiuahzgesch.S-Humgobsr,
Mainz. Mrtins -ldvl. 28. F43

._ _ Erstnritngstt
gesucht zur Verwesung im In - und
Auslände . Ausarbeit . guter Ideen.

Technisches Bureau
für Patenttvef ., Handel ». Industrie,

*Vlartens , Kassel, Hohenzollernstr.l

Restaaratenr,
Mitte 30er, zurzeit in guter Stell .,
wünscht mit sHfiittein gesetzten Alt.,
tu. einige tausend Mark Vermögen
besitzt, zwecks baldiger Heirat be¬
kannt zu werden. Offerten unter
L. 534  an den Tagbl .-Berlag.

Geschäftsmauii,
60 Jahre , gesund, eväng., w. g. Ein' om.,
w. »i. Dame g-s. Alters, rüh. Wesen,
zwecks Heft t bek. zu werd. Mitgift von
15- 2 y OÖ Wt.  rtfb . Üffttt . u.
NNO » Mainz.

1138
F 43

P ®*" Frau tw.  wird nachmals um
LebenszeicheU gebeten, unter crsierer
Chiffre, da isthtwâ vom 18. 6. 11 un-
abgeholt ztirllckgekomiiien, indem wavrsch.
Irrt , in d. Ch. Yt.  K . 35 liegt.

i7lTiT—r:, -,. , r;:;-; r:-rTr,-r7:i?-:-::T:'rrr ::.' rTr;rTrmr:rir ::Trr̂ rT3-rrxr::̂ i,' Q

WM
M

! L. SCHELLENBERG ’§£as I
! HOFBUCHDRUCKEREI i
| WIESBADEN ,LANGQASSE 21 |
= BUCH - UND KUNSTDRUCKEREI , -

UW

agm mrg gi a .tMMl,

- HERSTELLUNG VORNEHMER j
I DRUCKSACHEN ALLER ART. !
I ILLUSTRIERTE KATALOGE,!
! WERKE , PREISLISTEN ETC. \
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